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Celegrapfifche Depefen... 


Geliefert van der ""Assoclated Prass’* 


Auslan». 


Großmächte greifen ein. 

Der Krieg der Balfanftaaten gegen die 
Türfei wahrjdeiniih vermieden. —Sar 
Ferdinand von Bulgarien redet über 
ernfte Zeiten. — Griechenlands Kriegs: 
fhiffanfauf. — Unfer „wohlunterrid» 
teter’’ Gejandter Jadfon. 

Berlin, 5. Oft. Kaifer Wilhelm, 
welcher fiy tm WRomintener Revier 
aufbalt, jteht wit der Regierung un 
ausgejegt in lebhaftejtem Verkehr, 
und verbleibt vert, um den beunrudi= 
genden Eindrud einer übereilten Heim 
tehr zu vermeiden. 

In den ſchärfſten Ausdrücken be— 
klagt die „Poſt“ die Untätigkeit und 
Ratloſigkeit der Diplomaten. Sie hält 
einen europäiſchen Krieg, als Folge 
eines Krieges auf dem Balkan, für 
gewiß und verlangt, daß die Regie— 
rung ſich mit Oeſterreich-Ungarn ins 
Einvernehmen ſetze und entſchloſſen die 
gefährdeten Intreſſen ware, ſowie, daß 
der Reichstag ſofort eine beſchleunigte 
Heeresberſtärkung bewillige. Oeſter— 
reich-Ungarn möge die Inititive über— 
nehmen und Serbien erklären, daß ſei— 
ne Truppen einmarſchiren würden, ſo— 
yald Serbien TFeindfeligteiten gegen die 
Türfei beginne. Damit verhindere es 
den Krieg, feljele die Türkei und Ru- 
mänien an den Dreibund und jtelle 
Rufland und anderen Mächten die 
Alternative, einen ehrlichen Frieden 
oder den Krieg zu mählen. 

Wien, 5. Dit. Die Regierung ver- 
bot die Ausfirhr von Getreide, Kar: 
toffeln, Mais und Mehl über die 
Süpdoftgrenze, womit die Verpflegung 
der Balfanheere unterbunden tft, 

Auffehen erregen die Beiprechun= 
gen des Kaijer® mit den bier 
eingetroffenen Korpschefs, jo mit 
dem General der Infanterie von 
Ktöneh, Führer des-12. Korps in Sie> 
benbürgen und den Felpmarfchall- 
leutnants v. Tersztyansfy, Komman- 
dant ded 4. Korps in Bubdapeft, v, 
Böhm-Ermoli, Führer des 1. Korps 
in Krafau, und Wittmann, Kavallerier 
Divifionär in ‚Jaroslau, Galizien. 

Im Auswärtigen Amt wurbe heui! 
die Lage als „bebingungsmweije opti= 

eo “ bezeichnet. Die unter deutfcher 
irkung in Baris entworfene Er: 

Härung der Großmädte, von denen 

jivei, vermutlich Rußland und Defter- 

reich-Ungarn, erſt nach längerem Zö— 
gern beiſtimmten, dürfte, wenn ſie 
rechtzeitig der Pforte überreicht werden 
kann, die Vermeidung des Krieges 
wahrſcheinlich machen. Die Balkan— 
ſtaaten ſind ferner von den Großmäch— 
ten aufgefordert worden, ihre Ge— 
ſandten nicht aus Konſtantinopel ab— 
zuberufen, bis die Botſchafter der 

Mächte mit der Pforte verhandelt 

haben, 

Yakjon, der Bundesaefandte bei den 
Balfanftaaten, erfuhr heute erft hier, 
bei -jeinem Eintreffen aus WButareft 
auf Urlaub, zu Seiner arenzenlofen 
Weberrafhung von der Kriegsgefahr 
und wird, da der Yugdienjt mit dem 
Drient nur noch über Bufareft mög- 
lich ift, alle Site aber bis Montag be- 
jegt find, dann zurüdfehren. Er war 
abgeretit, 
geordnet morden mar. 

Sofia, 5. Dt. Zar Ferdinand er= 
£ffnete heute die bulgarische Volksner- 
tretung mit einer Rede, 
er infolge der Mobilmadjung die Ver: 
hanaung des Krieasrechts über das 
Lond für notwendig erklärte, jorwie 
undere Gejehe, die jich aus der jchiwie- 
tigen Qage ergäben, in welcher fich das 
Land zur Zeit befinde. Die Volfsver- 
ireter entſprachen den Empfehlungen. 
Heute iſt der Jahrestag der bulgari— 
cen Unabhängigteit 

Athen, 5. Dit. Die pier bon ber 
griechifchen Wegierung Argentinien 
während ihrer Erbauung in Liverpool 
abgefauften Iorpedobootzerjtörer find 
beute nad) Philadelphia abagedampft, 
um durch die Bethlehem Steel Co. be- 
panzert zu werden. Die Regierung 
bat auch die vier Dampfer der grie= 
Hifch-amerifanifchen Linie gepachtet, 
um 6400 bienjtpflichtige Rejerpijten 
aus New York nach hier zu bringen. 
Der erjte der Dampfer liegt mit 1600 
Referviften und arofer Munitions- 
ladung bei Brooklyn und mag heute 
noch Befehl zur Abfahrt erhalten; die 
drei anderen Schiffe follen am 17. und 
28. Oktober und am 10. November 
bon Nem York abfahren. 

Belgrad, 5. DH. Der König hat 
heute unter großer Begeifterung bie 
Volfsvertretung eröffnet und eine 
Rede verlejen, von der vorher Ab- 
ihriften an alle Gefandten, außer dem 
türfifhen, gejfandt worden waren. 
Die Rebe fand beifällige Aufnahme. 
Der Kronprinz und Prinz Georg be- 
gleiteten den König. 

Zaufanne, 5. Oft. Der türfijch- 
italtentfche Friedensvertrag, welcher 
jeßt der Unterzeichnung harrt, fieht die 
Anerfennung ber italienifchen Herr- 
ſchaft in Tripolis, die Zahlung von 
Schadenerſatz ſeitens Italiens an bie 
Türkei und die Anerkennung des Kha⸗ 
lifen als Oberhauptes aller gläubigen 
Moslems in Tripolis vor. — Am 
Berliner Auswärtigen Amt wurde 

—— et — als 


(10 Seiten) 


ehe die Mobilmadjung ans | 


in melcher | 
Miniſter des 


Deutſchen Städtetages 


Butte, Mont., 5. Okt. Die hieſige 
griechiſche Kolonie hat einen Fonds 
aufgebracht, um 600 griechiſche Reſer— 
viſten mit einem Sonderzug nach New 
VYort zu bringen, falls der Krieg er— 
klärt werden ſollte. Im Koloradoer 
County Meia organiſirt William 
Doutis eine griechiſche Freiwilligen— 
truppe, die er führen will. Ihn leitet 
Rache, denn auf der Inſel Kreta riſſen 
ſechs türkiſche Soldaten ihm die Braut 
aus den Armen und ſchleppten ſie ins 
Gebüſch. Einen der Täter erſtach er, 
dann mußte er flüchten. 

New York, 5. Okt. Der türkiſche 
Botſchafter Juſſuf Zia Paſcha ver— 
ſicherte heute, daß Bulgarien, Serbien 
und Griechenland die Zuſtände in 
Mazedonien, wo jede Nationalität den 
Vorrang über die andere zu erlangen 
verſuche, was ſchon zu vielem blutigen 
Hader geführt habe, als Vorwand 
dienten, um über die Türkei herzu— 
fallen; dieſe habe aber ſchon einmal 
Rußland, Montenegro und Rumänien, 
welche ſich verbündet hatten, ihre 
Wehrkraft bewieſen, und ſie werde mit 
den vereinigten Kleinſtaaten weit we— 
niger Schwierigkeiten haben. 

Paris, 5. Okt. England und 
Oeſterreich haben dem Plan, einzu— 
ſchreiten, noch nicht zugeſtimmt. Die 
Erklärung, in Form einer Kollekibv— 
note, tadelt das kriegeriſche Verhal— 
ten der Balkanſtaaten und drückt den 
Entſchluß aus, keine Gebietsverände— 
rungen zu dulden, die Reformen in 
Mazedonien vielmehr ſelbſt durch— 
zuführen. Premier Poincaré und der 
ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen, 
Sazonoff, berieten heute mit den Ge— 
ſandten von Bulgarien, Griechenland 
und Serbien. Sazonoff erklärte ſpä— 
ter die Sachlage als nicht ganz ſo 
düſter wie geſtern. Jedenfalls würde 
der Krieg auf die Balkanſtaaten be— 
ſchränkt bleiben. 

London, 5. Oft, England hält mit 
feiner Zuftimmung zu der Kolleftiv- 
note aus Rücdficht auf jeine Millionen 
muhamedanifhe Untertanen zurüd. 
Heute Abend wird das Kabinet in der 
Sade beichließen. 

Inzwiſchen wird in der Türkei die 
Stimmung friegerifh; die Pforte 
unterdbrüdt alle Nachrichten über 
ihre Mobilmadhung und hat nament- 
ih an der bulgarifchen Grenze eine 
ftarfe Iruppenmadt. Dort ift ber 
gefährlichfte Buntt, und es mag jeden 
Augenblid dur Zufall zum Kampfe 
fommen, - Der italtenifchen Botfchaft 
und dem griehiichen Konfulat in Kon= 
ftantinopel warf die Menge die Fen- 
jter ein und wurde dann von berittenen 
PBoliziften vertrieben. Hadi Pajcha, 
Chef des türfifchen Generalftabes, Iei- 
tet die Mobilmahuna.. Die Pforte 
hat den Berfauf griechifcher und bul- 
garifcher Dampfer. an Türken ver- 
boten. 


Snland. 


Söhere Deihbauten nötig. 

Hochmafler bedroht den ſogen. Culebra- 

Durhfchnitt des Panamafanals. 

Panama, 5. Oftober, E83 bat ji 
ala ratjam ermwiefen, die Höhe der Dei- 
che in Gambia von 73 Fub auf 78 
Fuß und zwei Zoll au erhöhen, um die 
durch Felfen gefprengte Teilitredfe de3 


ı Sanals bei Eulebra gegen Hochmalfer 


im Chagresfluß, infolge höheren Waf- 
ferftandes im Gatunfee, zu fehüben. 
Der Deich durch den Kanal foll auf 
40) Fuß verbreitert werden. 

Die Teuerung in Deutihland. 

Berlin, 5. Dftober. Der preußiiche 
Innern Dr. dv. Dallwig 
berät hier heute mit dem Vorftand de3 
über geianete 
Pläne zur Befämpfung der Fleifchnot 
unter Beteiligung der Städte. Auch 
der Berliner Dberbürgermeijter Wer- 
muth nimmt teil. 


Weiblihe Schaffner. 


Philadelphia, 5. Dt. Die Stra- 
Benbahngefellichaft will ihre Wagen in 
folcde mit Eingang von einer Seite 
umbauen und dann meibliche Schaff- 
ner anftellen, welchen fie nur $12 die 
Woche Lohn bezahlen will, ftatt der 
518, weile Männer erhalten. 


— Die Miliz verläßt heute die be- 
ruhigten mejtpirginifhen Str/den- 
grubenbegirfe. 

— Gtaat3jefretär Anor, von Japan 
heimtehrend, ift mit Fiber, Setretär 
des Innern, auf Kreuzer Maryland 
bon Honolulu un Seattle abge- 
fahren. 

— Harry Berger und Ed. Meyer, 
17 und 18 Jahre alt, geſtanden in 
Janesville, Wis. heute die Ermordung 
von Matilde Bergftermann in ihrer 
Wohnung. 

— Dr. Stellard, angejehener Arzt 
in Glintwood, QVa., wurde heute irr- 
jinnig und forderte Knaben auf, fic 
auf der Landitrafe aufzuflellen, damit 
er fie erichieße. Einer lief davon und 
er jchoß ihn ins Bein, einen zmeiten 
Ichoß er tot. Er murbe verhaftet. 

Dampfernachrichten. 


Angekommen: 


—* Philadelphia und Cincinnati von 
» 

—S vort: Biltoria Luiſe von Hamburg; Cel⸗ 
tie von Liberpool; heute gemeldet und erwartet: 
—— von Neapel: Tameronia von Glasgow: 
und New Vorl von Southampton en früb; 
Großer. Aurfürft = —— Dlenſia 


Br —— St, ner und — e nazıc nad Piy- 


Ben BSSERTE 


| Moore, 


Ghicago, Samftag, Den 3. Oktober 1912.—5 uhr: Ausgabe. 


Der große Dynamitprozeh. 
Hodin, Beamter der Brückenbauergewerk 
f&baft, liefert Schuldbeweiie gegen Mit- 
angeflagte, 
Indianapolis, Ynd., 5. Ott. Her- 
bert ©. Hodin, der amtirende Sefretär 
und Schagmeifter des internationalen 


Verbands der Brüdenbauer- und Bau: | 


eijenarbeitergewertichaften, hat dem 
Bundsdiftrittsanmalt Schuldbeweiſe 
gegen ſeine wegen der Dynamit— 
verſchwörung mitangeklagten Kamera— 
den geliefert, erllärte der Diſtriktsan— 
walt heute im Gerichtsſaale. Wie der 
andere Staatszeuge Ortie E. MeMa— 
nigal ausſagt, war Hockin gerade ſo 
kühn wie die Brüder MeNamara in 
der Herbeiführung von Exploſionen in 
Anlagen von Unternehmern, welche 
Nichtgewerkſchaftler beſchäftigten, auch 
war Hockin der Erfinder des Melde— 
uhrſyſtems, nach dem das Gebäude der 
„Times“ in Los Angeles in die Luft 
geſprengt wurde. — Das Syſtem hatte 
der Amerikaner Thomas bereits, als 
er ein deutſches Dampfſchiff vernichten 
wollte, um die hohe Verſicherung für 
ſein Schiffsgut zu erlangen, benugt, 
die Erplofion trat aber vorzeitig im 
Bremerhafen ein, 

„Hodin hat jeden verraten,“ 
der Diftriktsanmalt, . „nicht nur Me- 
Manigal, fondern auch die Gemert- 
Ihaft und die Angeklagten. Er hai 
perfönlich die Schuldbemweife nach dem 
Bundesgebäude gebradt. 

Schon lange por der Timestata- 


ſagte 


ſtrophe hatten, wie der Staatsanwalt 


äußerte, MeManigal, Hockin und Jas. 
MeNamara Streit über den Preis für 
Sprengungen, und MeManigal drohte, 
die anderen zu verraten, worauf Ho— 
ckin, der von MeManigals Lohn et— 
was einbehalten hatte, antwortete, 
dann würde ſein Leben nicht mehr 
viel wert ſein. Nachher verſöhnten 
ſie ſich und MeManigal nahm ſeine 
Tätigkeit an der Pazifikküſte auf. 
Kaum hatte die Regierung ihre Unter— 
ſuchung begonnen „als Hockin ſeinen 
Verrat begann. Hockin wohnte früher 
in Detroit und veranlaßte MeMani— 
gal, wie dieſer geſtanden hat, als er 
ihn 1907 kennen lernte, Dynamitver— 
brecher zu werden, da MeManigal als 
Steinbrucharbeiter mit Sprengſtoffen 
vertraut war. Hockins Mitangeklagte 
ſchauten, ganz ſtarr vor Ueberraſchung, 
nach dem unter ihnen ſitzenden Hockin; 
dieſer hatte ſich anſcheinend in eine 
Zeitung vertieft. 

WBahnwikiges Wettfahren. 
Ungeheure Menſchenmaſſen jubeln Kraft—⸗ 

fahrern in Wanwatoſa zu. — Die 

Mahnung auf dem ſchwarzen Brett. 


MWaumatofa bei Milmwautee, 5. Oft. 
Unter Riejenandrang des PBublitums 
begann um zehn Uhr heute Morgen 
die nierte jährliche Kraftwagenmett- 
fahrt um den großen Preis von $10,- 
000. Zwölf Fahrer nahmen daran 
teil. Nach zwei Stunden waren Teh- 
laff und Bragg, beide in Fiat-Kraft- 
wagen, an der Spite und raften mit 
etma 76 Meilen die Stunde Gejchmwin- 
digkeit über die Fahrbahn. Um Haas 
resbreite wurden verſchiedentlich Zu— 
ſammenſtöße vermieden, nur ein Wa— 
gen ſauſte bei einer Biegung von der 
Bahn in die aus Heubündeln gebildete 
Umwallung; die Inſaſſen wurden 
nicht verletzt. Während der Wettfahrt 
hielt ein Arbeiter ein ſchwarzes Brett 
über die Bahn, auf dem mit Kreide in 
großer Schrift geſchrieben ſtand: 
„Tony iſt ſoeben geſtorben.“ Tonhy 
ſoll Tony Scudelari ſein, der Mecha— 
niker Bruce Browns, des jungen Mil— 
lionärs, welcher am Dienſtag auf der 
Bahn den Tod fand, während Scude— 
lari ſchwer verletzt wurde. Rennbahn— 
beamte erklärten die Todesnachricht 
für falſch. 

De Palma errang nach 150 Meilen 
Fahrt die erſte Stellung. 

———— 

— Die Frucht- und Produktenbörſe 
in Kanlas City iſt heute als Truſt 
um $5000 geitraft und aufgelöjt 
worden. 

— In Mammoth Cavbe, Ky., iſt 
heute ein Verband zum Bau einer 
Staatslandſtraße von den Seen bis 
zrum Golf gegründet worden. 
Erſchoſſen in ſeinem Heim 
wurde durch eine Fliegentür Poſtmei— 
ſter MeElhenen in Louisburg, Kas. 
Mörder und Grund unbekannt. 

— Infolge Schienenbruchs entglei— 
ſten heute bei Grand Rapids, Mich., 
die letzten drei Wagen eines von Chi— 
caao kommenden Perſonenzuges der 
Pere Marquettebahn; mehrere Rei— 
ſende wurden leicht verletzt. 

— Frau Dorothy Swinney in St. 
Louis nahm Dienſtag unter Selbſt⸗ 
mordvertrag mit ihrem Geliebten F. 
L. Kinſey Gift; letzterer erſchoß ſich 
gleichzeitig in Wichita, Kas. Heute iſt 
die Frau geſtorben. Kinſey wollte 
hier einen Bankraub ausführen und 
mit der Geliebten von der Eadsbrücke 
in den Miſſiſſippi ſpringen, verlor 
aber den Mut. 

— Vor dem nationalen Kongreß 
für Erhaltung der natürlichen Hilfs— 
quellen des Landes hat Profeſſor 
Leiter des Wetteramtes, die 
Hochfluten im Miſſiſſippital auf die 
Vereinigung warmer Luftſtrömungen 
vom Süden und kalter vom Norden 
abgeleitet und beftritten, daß dieWald- 
nt etiva& damit zu tun habe. 

a nf 9 jedem er 
—* wiſſen —— 
Sehufs Unterrichtung ber 


Heule ifl Regiflricungstag. 


Parteileiter rechnen auf Eintragung 
von mehr als 300,000 Namen. 


Beteiligung redht lebhaft. 


Republifaniihe Parteileitung wird am 
Dienftag Hilfe des Staatsobergerichts 
gegen die Wahlbehörde anrufen. — Aus 
den verjchiedenen Hauptquartieren. 


Alle Wähler, die jih an der Wahl am 
>. November beteiligen wollen, müjien 
ihre Namen heute auf's Neue in die 
Stammliiten eintragen laifen, au wenn 
fie erit im Frühjahr regiftrirt worden 
iind. Die Gintragung wird in den Wahl: 
Iofalcn der einzelnen Wahlbezirfe vorge— 
nommen, die für den Zwed von adıt lihr 
Morgens bis neun Uhr Abends geöffnet 
find. Zur Teilnahme an der Regiitri- 
rung und der Wahl berechtigt find alle 
Bürger, die am Wahltag, dem 5. Noven- 
ber, 21 Jahre alt find und dreisig Tane 
im Wahlbezirk, in dem jte ftimmen wol- 
fen, gewohnt haben. Wähler, die nad) Dem 
nädjiten Sonntag von einem in einen an 
deren Wahldbezirt nmzichen, verlieren ihr 
Stimmredt. Gin zweiter Regiftrirungs- 
tag ift der 15. Oftober, doc if es rätlich, 
ſich heute regiſtriren zu laſſen. 


Heute iſt der erfie Regiftrirungstag. 
Mähler, die fih an der Novemberwahl 
beteiligen und für die Kandidaten für 
die Präfidentichafts-, Staat3-, Coun= 
ty- und Gtadtgerichtsämter jtimmen 
mollen, müffen ihre Namen entweder 
heute oder am zweiten Regijirirungs- 
tag, der auf den 15. Dftober fällt, in 
die Stammlijten eintragen laffen, 
auch wenn fie fich erjt im Frühjahr ha= 
ben regiitriren laflen. Das Wahlae- 
ſetz ſchreibt vor, daß vor jeder Kon— 
greßwahl eine völlig neue Regiſtrirung 
vorgenommen werden muß. Die Leiter 
der politifchen DOrganijationen waren 
mit ihren Gehilfen am frühen Morgen 
auf den Beinen, um alle Wähler zu den 
Stimmplägen beranzufchleppen und 
zur Eintragung ihrer Namen in Die 
Stammliften zu veranlaffen. Die Be- 
richte iiber den Andrang in den erjten 
Morgenftunden liegen erfennen, daß 
das ntereffe an der Wahl recht groß 
it. Die Beteiligung mar verhältniß- 
mäßig fehr rege, wenn auch) die Barteı= 
leitungen den Hauptandrana erft heute 
Nachmittag und Abend.erwarten. Die 
Stimmpläge find bis-9 Uhr Abends 
geöffnet. Die Parteileiter rechnen 
darauf, dak 300,000 Wähler heute 
ihre Namen in die Stammliften mer- 
den eintragen laflen, und halten e3 
nicht für unmöglich, daß die Zahl auf 
eine halbe Million anfchmwellen mird. 
Die Schlepper der einzelnen Parteien 
marfiren in ihren Liften jeden Wähler, 
der feinen Namen eingetragen hat. 
Nach jechs Uhr Abends wird auf die 
Säumigen ne regelrechte Jagd ge= 
macht werden, um fie an die Stimm- 
pläge heranzulotfen. . 

Die Wahlbehörde hat in der 1., 18. 
und 21. Ward, den fogenannten Fluß: 
wards, mit ihren zahlreichen Herber- 
gen Geheimpoliziften auf dem Pojften, 
um Wahlbetrünereien zu verhindern. 
Einer der Wahltommiffäre erklärte 
beute, daß Landitreicher in die Stadt 
gefommen feten, um ihre Namen in 
die Stammliiten eintragen zu laljen 
und am 5. November zu jtimmen. 

Bei der Mahlbehörbe Tief heute 
Morgen um acht Uhr eine Befchwerde 
aus dem 9. Wahlbezirk der 13. Ward 
ein, daß fein verfüabares Stimmlofal 
porhanden fei. Kanzleivorftand Stuart 
bon der Behörde Hatte geitern in Er- 
fahrung gebrasiı, daß das gemöhnliche 
Wahllofal nicht verfügbar fei, und an= 
geordnet, daß die Calhounfchule für 
ben Zmed benußt werden folle. 13 
die Wahlbeanten fich heute einfanden, 
ließ der Hausmeitjter fie nicht hinein. 
Eine jchleunigit eingeholte Werfünung 
bes Countyrichter3 machte’ ihn gefügig. 


Mandamusverfabren gegen Wahlbehörde. 


Die republitanifche Parteileitung 
im County wird, mie heute befannt 
wurde, am Dienstag im Staatäober- 
gericht ein Verfahren gegen die Wahl- 
behörde anhängig maden, um fie zu 
zwingen, der Berechnung der Zahl der 
Unterfchriften, die für die Nomi- 
nationspapiere unabhängiger Kandi- 
daten nötig find, die Ergebniffe der 
legten Eountyiwahl zugrunde zu legen. 
Die Behörde Hatte entjchieden, daf die 
legte allgemeine Wahl, die ftattgefun- 
den habe, die Richtermahl im vorigen 
November gemweien fei, und daß bie 
Zahl der nötigen Unterfchriften zmei 
Prozent der in diefer Wahl abgegebe- 
nen Stimmen betragen müfle.. Die 
republifanifche Parteileitung behaup- 
tet, daß eine Richtermahl nicht als all- 
gemeine Wahl anzufehen fei. Gleich- 
zeitig wird Die Parteileitung dem 
Dbergericht au die Frage zur Ent: 
Icheidung vorlegen, ob die Namen von 
Kandidaten an zwei verfchiebenen 
Stellen auf dem Stimmzettel’ erfchei- 
nen fönnen. Die republitanifche Par- 
teileitung wird durch die Anmaälte 
Duffe & Adcod, Alfred ©. Auftrian 
und Charles €. Burling vertreten fein. 
Die Wahlbehörde wird das Manda: 
musberfahren energifh bekämpfen. 
Die Petitionen der Fortfchrittspartei 
mweifen üßer 10,000 Unterfchriften auf, 


während nur 7200 nötig wären, Pam 


* * Bu ee 


publifanifchen Hunderterausſchuſſes, 
der unter der Führung des Epanftoner 
Börfenfpetulanten James Patten das 
republifantfche. Countytidet ins Tyeld 
geftellt hat, verfuchte heute im demo 
fratifhen Staatshauptquartier im 
Sherman Houfe die dafelbjt aufge: 
ftellte Stimmafchine, um feitzuitellen, 
toie lange ein Wähler braucht, um für 
ein gemifchtes Tide zu ftimmen. Der 
Ausahuß trägt fich mit der Abficht, 
die Verfügung der Wahlbehörde, 
melche die Benugung von Stimm: 
majchinen in ftart republifantjchen 
Wards angeordnet hat, gerichtlich zu 
befämpfen. Die Herren vom Hunder— 
terausfehuß befürchten, daß die ftarfe 
Stimmung zugunften Col. Roojevelts 
und die Unvertrautheit der Wähler mit 
den Stimmafcinen den Republifanern 
viele Stimmen fojten wird. 
Aus den Hauptquartieren. 

Die Leiter der republitaniichen Na= 
tionalfampagne gedenten nächite Woche 
die Redefampaane zuguniten Präfident 
Tafts in Chicago zu eröffnen. Sie be- 
ginnt am Dienftag. Als Redner jind 
vorgefehen der frühere Bundesfenator 
von Nebrasta Y. M. Ihurfton, der 
frühere Kongregabgeordnete ‘James 
E. Watfon von Indiana und die Reb- 
ner, die bon dem Sonderzug, der 
Gouverneur Wilfon auf feiner Tour 
folgen wird, über Zollfragen jprechen 
werben. 

Die Staatliche Parteileitung der 
Fortfchrittspartei veröffentlichte heute 
die Koften der Vorwahlenfampagne 
Theodore Rooſevelts in Jllinois. Sie 
betragen $17,000. Die Kampagnelei- 
ter der Fortfchrittspartei erklären, daß 
die Bücher der Kampagnegelder Taft3 
und Clarks jedenfalls interefjante Auf- 
fhlüffe über ihre Ausanben geben 
würden, doch jei faum zu erwarten, 
da& der Senatsausfchuß, der die Kam- 
pagnetoften unterfucht, jich dafür inte- 
reſſiren werde. 

Oskar S. Strauß, fortſchrittlicher 
Gouverneurskandidat von New Hort, 
wird vom 21. Oktober an drei Tage 
in Chicago ſprechen. Der bekannte 
Soziologe Jakob Riis wird ihn beglei— 
ten. Albert J. Beveridge, fortſchritt— 
licher Gouverneurskandidat in India— 
na, tritt heute eine Kampagnetour 
durch den Nordweſten an. 


ñNiꝰ iei 


Das Schiedsgericht. 


Staats · Oberrichter Orrin N. Carter zum 
Unparteiiſchen auserſehen. 

Der dritte Mann für das Schieds— 
gericht, welches die Lohnſtreitigkeiten 
zwiſchen den Straßenbahnangeftellten 
und den Straßenbahngeſellſchaften re— 
geln ſoll, iſt gffunden. Es fragt ſich 
jetzt nur noch, ob der betreffende Herr 
die ihm zugedachte Ehre auch anneh— 
men wird. Die Wahl der beiden er— 
nannten Mitglieder des Schiedsge— 
richts: Kreisrichter Kickham Scanlan 
und Vizepräſident Harvey B. Fleming 
bon der Chicago City Railway Co., 
iſt mit Zutun des Mayor Harriſon 
auf Richter Orrin N. Carter vom 
Staatsobergericht gefallen. Das iſt 
bereits am Donnerstag geſchehen, doch 
wollte man den Namen nicht bekannt 


geben, ehe Richter Carter ſelber nicht 


von der ihm zugedachten Aufgabe we— 
nigſtens verſtändigt worden war. 

Heute Vormittag haben die Herren 
Harriſon, Scanlan und Fleming Rich— 
ter Carter aufgeſucht und ihm das 
Amt des Unpaͤrteiiſchen angetragen. 
Er hat verſprochen, ſich die Sache 
reiflich zu überlegen; am Montag 
Vormittag wird er erklären, ob er an— 
nimmt oder nicht. 


Ihr Plan vereitelt. 


Vier Schlingel im Alter von 15 bis 
18 Jahren ſtahlen geſtern Abend eine 
Thomas Quinn, Nr. 504 Caß Str., 
gehörende, an der Mündung des Fluſ— 
ſes vor Anker liegende Barkaſſe. Sie 
beabſichtigten, auf dem Waſſerwege 
von Chicago nach Mexiko zu fahren 
und ſich dort den Rebellen anzuſchlie— 
Ben. Sie hatten aber noch nicht die 
12. Straße erreicht, al3 fie von dem 
Polizeimotorboot beinahe eingeholt 
worden waren. mn ihrer Bedrängniß 
legten fie fchleunigft an und liefen da- 
bon. Einer der Ausreißer wurde ein= 
geholt und verhaftet. Er aibt an, 
Wm. Adamfon zu beißen und 15 
Jahre alt zu fein. Die Namen feiner 
enttommenen Genojjen weigerte er fich 
zu verraten. 

— — 9. 


Tappt im Dunkeln. 


Die Polizei hat, aller Bemühungen 
ungeachtet, bisher keine Spur von den 
Einbrechern gefunden, die Donnerstag 
Abend aus dem Lagerſpeicher der 
„Auto Parts Co.“, Nr. 1410 S. Clin— 
ton Sitr. 3000 Pfund Gummi geſtoh— 
len haben. Die Beute haben die Spih- 
buben mit Pferd und Wagen fort— 
geſchafft. 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute Abend 
und * — auch morgen; andauernd 


warm er Sübmwind. 
lihois > Wisfonfin: Klar heute Abend 
wahriheinlid auch morgen; andauernd 


iana- zu und wärmer beute Abend; 
werge 


und ®% 


un 
marın 


—* Heute Abend llar; im Norden 
rmer; — unfiher, am Abend 


| 
— 
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Willkommen geheihen. 


Die Teilnehmer anı internationalen 
Handelstfammerntongreß hier. 


Deutſche Großinduſtrielle. 


Eine ganze Anzabl von Mitgliedern be 
Fannter Meltfictmen gehört zu der Ge 
fellihaft. -- Heute Dormittag Bejud der 
Produftenbörfe, heute Abend Bankett, 


Die erwarteten 400 Teilnehmer an 
dem in Bofton abgehaltenen internatto- 
nalen Kongreß der Handelätammern 
find heute früh turz nah Mitternacht 
in zmwei Sonderzügen von Detroit in 
Chicago eingetroffen. Sie fommen 
aus allen Kulturländern, nur Para= 
quay ift nicht vertreten. Ein Em- 
pfangsausfhuß fuhr den Bejuchern 
von bier bi8 Michigan” City entgegen 
und begrüßte fie dort im Namen det 
29 hHiefigen Klubs, deren Gäfte ie 
während ihres dreitägigen Aufenthalts 
hier fein werden. Schon in Detroit 
waren Jedem von einem Abgefanbten 
der Klubs eine blau-goldene Ehren: 
fchleife, ein „Führer durch Chicago“ 
mit der Namenglifte der Delegaten und 
dem Programm für den hiefigen Auf> 
enthalt und Eintrittsfarten zu allen 
Beranftaltungen überreiht morden. 
Die Reifenden haben nach Bofton be- 
reit3 MWorceiter, Buffalo und Detroit 
beiucht. 

Bei ihrer Ankunft wurden fie jofort 
in ihre Hotels geleitet, heute Vormittag 
wurden fie in Kraftwagen nach der 
Produttenbörfe. abgeholt, auf deren 
Befuch eine Befichtigung des Hauptge- 
Ichäftsteild der Stadt folgte. Bei dem 
Mittageffen im Hotel La Salle unter 
Borfig von E. U. Kimbart, dem Prä- 
fidenten der Affociation of Commerce, 
hielt Mayor Harrifon eine Begrü— 
Bungsanjprace. Kraftivagen brachten 
die Gäfte fpäter nach mehreren großen 
Induſtrieanlagen und ſchließlich nach 
der Univerſität Chicago, wo einem 
Fußballſpiel zugeſchäut wurde. 

Der heutige Tag wird mit einem um 
7 Uhr im Congreß Hotel beginnenden 
Baͤnkett beſchloſſen. Den Vorſitz wird 
T. Edward Wilder führen, und An— 
ſprachen werden Gouverneur Deneen, 
Harry A. Wheeler als Präſident der 
Handelskammer der Vereinigten Staa— 
ten, Louis Canon-Legrand, der Prä— 
ſident des ſtändigen Ausſchuſſes des 
internationalen Kongreſſes, und Dr. 
Soetbeer, Generalſekretär des deutſchen 
Handelstages, halten. 

Für morgen iſt eine Kraftwagen— 
fahrt durch die Parks und Boulevards 
nach dem South Shore Country Club 
geplant. Dort ſoll geſpeiſt werden. 

Am Montag werden die Gäſte, je 
nach eigener Wahl, das Kunſtinſtitut, 
Gary, die Viehhöfe, das Hull Houſe 
oder andere Anſtalten beſuchen, die 
Damen werden vom Chicago Woman's 
Club und vom Woman's Cite Club 
unterhalten werden. Am Abend wird 
dann im Blackſtone Hotel ein Ab— 
ſchiedseſſen eingenommen. 


Großhandel und Induſtrie. 


Unter den deutſchen Gäſten befinden 
ſich die folgenden Herren, deren Namen 
im Großhandel und Induſtrie über die 
im Großhandel und Iduſtrie über die 
ganze Welt betannt find und einen 
guten Klang haben: Kommerzienrat 
Karl Netter von der Firma Wolf Net- 
ter & Nacobi, Blechwalzwert und 
Eiſenkonſtruttionsbauten in Berlin 
und Herr Georg Frank von der Fir— 
ma David & Co., Plüſch- und Woll— 
waarenfabrik in Berlin, als Vertreter 
der Berliner Handeläfammer; Regie⸗ 
ruüngsrat Dre. Fritz Carus als Ver? 
treter der bayriſchen Regierung und 
der Handelskammer in Würzburg; 
Kommerzienrat Otto Münſterberg, 
Holzgroßhändler aus Danzig, Ver— 
treter der Kaufmannſchaft und 
Handelskammer Danzig, ſowie des 
Handesvertragsvereins von Berlin, 
zu deſſen —— er gehört; ſein 
Bruder Dr. Oskar Münſterberg, Mit— 
inhaber der Firma Hagelberg A. H., 
Lithographiſche Anſtalt in Berli 1: 
— * Meyer-Alberti aus Frankfurt 

M.; Juſtizrat Dr. Ludwig Hecht, 
Sondikus ve3 Frankfurter Erport- 
‚bereind; Di. Alfred SHeinäheimer, 
Direktor des Wiener Banfvereins; 
Karl Hubelmener, Direktor der Faber- 
ſchen Bleiftiftfabrit in Nürnberg; 
Kommerzienrai G. Lange aus Dre3- 
den, Generalleiter ſächſiſcher Glas— 
hütten; Louis Canon-Legrand aus 
Paris, der bei dem Handelskammer— 
tongreß den -Morfig führte, fowie 
Handelärihte:r Hugo Manen aus 
Frankfurt am Main. 

Terner Kommerzienrat Heinrich Vo- 
gelfang aus Redlinghaufen, Weitfalen, 
Vorftandsmitglied und Wertreter der 
Gefellihaft „Deuticher Handelstag“, 
welcher gleichzeitig die Handelatammer 
in Münfter, Weftfalen, auf dem Kon- 
greß vertrat; Sommerzienrat fyerd. 
Bartels, Fabrifant bon Spiten’und 
Stidereien, aus Barmen; Otto Ber- 
tu bon der Koplengroßhandlung 
Bertud. & Eo., in Köln a. Rhein; 
Eduard Gebhard, Beier einer Sei: 
gel nmeberei in Bohmintel, Rheinland; 

(ig m Mitglied des volts 

Eexreins ‚im. er 
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Naumburg a.d. Saale; Alfred 
Getreide- und Suttermiel-Ch 0) 

lung, Vertreter der Handel 

Halle a. d. Saale; Geheimer A Ro 

zienrat W. Hoch, Befiger der | 

giekerei Eberhard Hoch & Sohr 
Düren; Dr. Ernft Klien, Synd 

der Handelstammer in Gtuttge 
Kommerzienrat Ernft Amme bon 
Mühlenbauanftalt Umme, — 
Konegen A. G. in Braunfchimeig; € 

fried Koch von der Silberwaa 

Koh & Vergfeld in Bremen; Dr. 2 
Martin Kriele, Sekretär des voil —J 
wirtſchaftlichen Vereins in Berlin; 
Louis Lehmann von der Ö 
Frank & Lehmann, Modem 
Großhandglung in Köln, am Rhei 
Stadtrat W. Lewin, Vertreter 
Handels kammer Frankfurt a. 
Auguft Ludwig, Großhändler i in 

und Vertreter der Regensburger 
delsfammer; Direktor Hugo 

von der Getrei delommiffion X. ©. ei 
Düffeldorf; Diretor Dr. Emil 3 
Michelmann ven der Firma Benz & 5 
Co,, Automobil- und Motorenfabrik 
in Mannheim a. Rh; Walter Ma 
men, Fabrikant von "Stidereien und 
Spiten in Plauen i. E.; Paul Near 
mann, Webersibefiger in Barmen; 
Kommerzienrat Mar Richter dom 
Banfgefchäft Emil Ebeling in Berlin, 7 
Dr. Yofeph Pfahl, Sondius der 
Hallenfer Hendelstammer; Dr. Heins ı 
rich Soetbeer, Generalfefretär der Ce 7 
fenfchaft „Deuticher Handelstag“ im 7 
Berlin; Mar Schlefinger von deu © S 
Yirma Schlefinger & Grünbaum, 
Herren- und Arabenfonfektion en, gras 7 
in Breslau; Sommerzienrat Sigie 
mund ul. Iobia3 von der Firma 
Tobiad3 & Schmidt, Blumen: und 
Tedernihmud in Leipzig; Dr. Ieif 
Weller von der Anilinfabrif in Due 
Iinburg und Xertreter der Halbers 7 
ftadter Handelsfammer; Dr. Cru 
Wendtland, Synditus der Leipziger 
Handeläfammer; Dr. F. Wiedemann, i 
Syndifus der Handeläfammer m 
Elberfeld, und Rudolf Zierfch von dee = 
Firma Dtto Tidde & Co, Stüdfürs 7 
berei und Appretur in Barmen. 7 


Stanı unter die Räder, 


Un ®. 12. Straße und ©. Gentrak 
Part Avenus wurde heute Morgen der 
14jährige Howerd Kunzer, Nr. Dr 
Fillmore Strafe, von einem mit Kohı 
len beladenen, ron Charles Fornine 4 
— Laitfsıhrwerf der Firma DL 7 
H. Rogers K Co. Nr. 1009 ©. Faıı 
field Avenue, überfahren, Der Beru 

alücte ftarb während der Fahrt n 

Fon Countyhofpital in der Polize 
re Fornini befindet ſich 
yaft 


Fuhemann verunglüdt. 


Ein bon dem 65jährigen Wm. Mar 
tin, Nr. 1447 W. Ban Buren Straße, © 
bedientes Fuhrmwert ftieh heute an Dam 
Buren Straße und Daden Ape.. mie 
einer Eleftrifchen zufammen. Der Rofı 7 
felenter jaufte auf das Pflafter und * 
wurde von jeinem eigenen Wagen über4 
fahren. Die Polizei fchaffte den Vers 
unglüdten nach dem-Countyhofpitak } 
Dort wurde fejtgeitellt, daß er Duels = 
Ibungen und innerlich fchwere. Ders - 
legungen erlitten hat. A 

—-.— —— » 


Erheben u Wegezou. 


Die Buſchklepper haben nicht weniger 0 
$600 ergatiert, 


Yn dem nördlich voi Zion City ges Y 
legenen Walde wurde heute — 
Theodor Nienaber, der an der Grenze 
bon linois und MWistonfin ei 
Schankwirtſchaft betreibt, von 
bewaffneten Buſchkleppern a : 
und um $600 beraubt, die er aus 
Zion Eityn geholt Hatte, um heute, ; ; 
Abend Lohnanmeifungen gegen Bade 
eintaufchen zu fünnen. Die Raubges 
fellen enttamen unbehelligt und habe > 
fich bisher ihrer Verhaftung. zu enta’ 
ziehen gewußt. Nienaber befand ſich 
auf der Heimfahrt, als einer 
Schnapphähne plößlich por dem —J 
gen auftauchte und dem Pferde in 
Zügel fiel. Der andere Bandit Brad 
jeinen Revolver auf den überraicht: 
Wirt in Anjchlag und zwang ihm, ik 
die Baarjchaft auszuhändigen. 

mn a Se 

— Mehrtägige Feite in Cadiz 
läßlih Hundertjahrbeftehens der | 
niichen Voltsvertretung. Diefe ift a 
den 14. Dftober wegen des 
Bahnfireits einberufen worden. 

— Ehineftfcher Rebellengeneral Bin 
in Foochom droht, alle dortigen Eur 
päer umgubringen, falls er n 
$315,000 erhalte. Gegen fein 9 
10,000 Mann, marjchiren 5000 3 
Regierungstruppen. 

— Aus fünfzig Fuß Hüte f 
gellern Nachmittag, die lieber 
umfreifend, infolge zu flarten 
tens eines ylügels in Hannoner 
Virfmeier herab; er wurde unter 
nem Eindeder zermalmt. Bon 
Italien, ift heute Gagliani über Ges 
nad der 95 Meilen — — — 

Korſika geflogen. 


— ñ ——— 
Die —— 
veröffentlicht Heute 
858: 
Kleine Unieigen 
Mer Wrbeitäträfte ver] 2 
Arbeit fucht, wer eimas ut 
vertauſchen oder 
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Siene Herzen. 


Nomen vo von Fr. Lehnt. 


(17. Fortiegung.) 

„Rlaus, haft Du Sorgen?“ Xieb 
reich Iegte Ruth den Arm um jeinen 
Naden und bog ihr Geficht dem feinen 

575 

: „Rein, Ruth, ach’ jet ichlafen!“ 

— Richt eher, Als bis Du Dein Herz 

erleichtert haft! Morgen finden wir 
feine Gelegenheit mehr zu ruhiger 
Ausſprache.“ 

Aber Ruth, Du ſiehſt — 

Warum ſitzt Du hier allein in Dei— 

mem Zimmer, ftatt zur Ruhe zu 

E: gehen?” 

Ellen Hatte Kopfiveh, der Wein- 

und Zigarettendunft in meinen Slet- 
been würde ihr läftia fein!” 

„Wie fchön diefe Nücficht, wenn e3 
wahr wäre!” 

Ruth nahm einen Stuhl und fehte 
fi Yiht neben den Bruber. 

Klaus, Haben wir zwei nicht ge- 
5 Freude und Leid miteinander 
getra on — von Legterem fogar ein 

ütleft Mas voll? Und jegt läßt 
® mich bergebens bitten, —* Dein 
Herz berfehlofien?“ Iränen glänzten 
in idren Augen. „Und ich muß voller 

Fr Sotgen abreiien! Denn dah Did 

2 quält, jehe ich! Sprich Did; doc) 
= fann nicht!“ ftöhnte er,, „laffe 
doch, Ruth.“ 

F- „Dann werde ich c3 Dir fagen: Du 

Teil Be =öbbede, haft fie immer 

iebt!“ 


Sie fieß ihm dabet nicht aus den 
E: m und fah: die alübende Nöte, die | 
bei ihren Worten jein Gefiht färbte. 
„Ruth!“ 
Sa, Klaus, mir kannſt Du nichts 
Borrenen! Diele jchöne Frau, ‚die Du 
Ihon als Mädchen fannteit - 
Er brüdte ihren Arm, dat es ihr 
tat. 

Ruth, kann ich mich fo wenig be⸗ 
hetrichen, dak Du, daß man — — 
Mh Klaus, ich habe mir ja immer 
ge gemacht wegen Deiner über: 

taten Berlobung mit Ellen. Nach— 
ih Fräulein Krüger an dem 
iennen gelernt batte, bildete 

in mit ein, daß fie in Deinem Leben 
Rolle 'nefpiert hat. hr Beide 

fo fonderbar aegeneinander. ch 

‚ das jchöne, vermöhnte Mädchen 

‚bielleicht einen Storb gegeben, 
deitie Berhältniffe ihr nicht groß- 
genug waren. md mie rau 

fi Heute Abend benahm, als 
don eurem Werlöbungstag 


: föier: „Du  tleines, 
— Du 
Be 


leider. Serbit- u. . Bin 
ter=Rinderfleider ; 


31.) 


8 orict. Eine große 
Rartie bon Muſter⸗ 
Korſets — Werte bis 
zu $1.00 — die Aus— 
wahl, zu 

nur 


Tot: 
Galatea u. 
Suitings; 2 


wt. 50€ 


8 Unzen einfache Jellygläler — 
mit Dedel Dußend 

Emaillirte Wnare. 
Ar. 8 ganz weih emnillirter Berlin 
Sauce Rot mit Dedel — regulärer 
$1.00 Wert; — für 


„Id, fie hat Dich nicht abaemiefen?“ 

„Nus dem einfachen Grunde nicht, 
' meil-ich nicht um jie angehalten habe.“ 

„Meine Augen täufchen mich Dod) 

| fonft nicht — und’dah Frau Löbbede 
| Dich liebt, Habe ich gefehen. ch habe 
fie beobachtet und auch Dich, als ich 

| das Lied jang: „Sie liebten fich beide, 
| dod feiner tmollt! es dem andern de 
| Iteh'n!" — Gie fann ja nicht anders, 
| als Dich lieben — an der Seite eines 
| folhen Mannes, wie James Löbbede! 
| Du meiht’s ja beffer als ih!” — 
„Zwiſchen ung wurde nie ein Wort 
| von Liebe aeiprochen, Ruth,“ fagte er 
| jhwer. „Du denfjt Dir einen Roman 
aus. Gib Dich zufrieden und gehe zu 
| Bett.“ 
| „Nein, nein,“ fie fammerte fich feit 
ı an ihn, „jo fannft Du mic) nicht ver- 
| tröften. Du liebit fie — gib es doc 
zu!” Starr und aroß fah er fie.an. 
„Ja, Ruth, ich liebe dieſe Frau. Sie 
iſt meine Seligkeit und meine Dual!” 
Unterdrückte Leidenſchaft klang aus 
ſeinen Worten, und in ſeinen Augen 
| flammte e3 auf. 
„Und fie, Klaus?“ 
. atemlos. 
| „sh mei es. nicht!“ 
das von feinen Lippen. 
| an den Schultern. 
| 
| 
| 
1 


‚u 


fragte Ruth 


Schwer kam 
Sie fahte ihn 
„Ach, fie liebt Dich 
ja mwieber! 
„Und Ellen! 
wäre ihr Tod! 
brach furz ab. 

„Weshaibe gerade jebt?“ 

„Weißt Du nicht — hat Ellen Dir 
nichts geſagt?“ 

Sie ſchüttelte den Kopf. 

„Nun, unſer kleiner Klaus wird 
bald ein Geſchwiſterchen bekommen!“ 
enigegnete er gebreßt. Ich wäre ein 

Schurke, wenn ich Ellen jetzt oder je⸗ 

mals in Sorgen und Zweifel ſtürzen 

würde. Sie glaubt an meine Liebe — 
und iſt in dem Glauben glücklich!“ 
| 
| 
& 


Wenn fie es erführe, 
es Und gerade jetzt ⸗“ 
Er 


„Du Armer!“ Ruth legte ihr Ge— 
ſicht an ſeinen Arm. „Aber warum 
haſt Du nicht zu Iſabelle — 
— damals?“ 

Er lachte ingrimmig auf. „Auch 
heute, wenn wir beide frei wären, 
würde ich es nicht ktun — und ſollte 
ich an dieſer Liebe vergehen!“ 

— 

Ja, Ruih — denn Iſabelle hat 

mich tõdlich befeidiat. So höre benn; 
ea tft ja fchliehlich gleich, wenn Du 
alles erfährft!” 
x Murz erzählte er dann, wie er fie 
fennen und troß ihrer Fehler lieben 
aelernt hatte, mie er jie burch feine 
Aurechtiveifung erzürnt und er dann 
Zeuge ihres Geiprädhes mit Adele 
MWohrmann geivorben mar. 

„als ih das Wort „Zumpenbaren” 
aus ihrem Munde hörte, da hätte ich 


verlobt, fie fäm 
alfo gar nicht in die Lage, für ein An⸗ 
gebot zu danten, das ihr überhaupt 
nicht gemacht worden märe!- Das 
batte getroffen, Nuth, ich Jah es.“ 
„Und weiter?“ fragte Ruth leife. 
„Da Ellen mid liebte, wußte ich. 
Ein Wert von mir — und fie war 


„meine Braut!” 


„Alfo darum! Und darum aud 


wurde ‘fabelle Krüger die Frau von 


James Lobbecke!“ 

„Ja! Wie groß jetzt ihr Triumph 
iſt, nun ſie durch Ellen erfahren hat, 
daß ich damals nicht die Wahrheit ge— 
ſagt, kannſt Du Dir venken Du be— 


| greifjt wohl auch, was Ellen mir mit 


ihrem Bekenntniß angetan hat — ge— 
rade vor ihr —“ 
ſich 


Unwillkürlich ballten 
Hände. 

„So liebſt Du dieſe Frau?“ kam es 
leiſe von Ruths Lippen. 

„sa, Ruth, ich liebe fie — troß 
allem! Seht aehe zu Bett, Tiebe 
Schimweiter. Nun weißt Du ja, was 
mich fried- und ruhelos macht!” 

Ruth war erjchüttert von dem Ge- 
hörten; ungeftüm twarf fie fih an feine 


feine 


| Bruft. 


——— — — —— ——— — — — — — — — 


— — — — — 
— — — — — — — 


„Ach Klaus, 88 ift mir fait ein Bor: 
twurf, ich wage nicht daran zu denten, 
dat ich fo glüdlich bin!” 

Schwermütig lächelte er; er jtric 
ihr das lodige Haar aus der Stirn 
und fah fie liebevoll an. 

„Sprich nicht jo, Ruth! Es ift mir 

eine Beruhiaung, dich in auter Obhut 
zu wiſſen. Noch wenige Tage, dann 
werde ich ihn ja kennen lernen, der 
Dich, meine liebe Schweſter, an ſein 
Herz nimmt!“ Er ſtand auf. „Es 
iſt ſpät, Ruth! Nun haft Du mir 
mein Geheimnik doc entriffen.“ 
i „Das ift bet mir ebenjo ficher auf- 
bewahrt, wie bei Dir! Glaube mir, 
Klaus, daß ih mi um Dich geiorat 
habe.“ 

„Das haft Du nicht nötig! Wlthof 
macht mir Tyreude, e3 gedeiht, ich babe 
Meib und Kind — und das andere, 
das wird auch noch überwunden wer: 
den!” 

„Bute Nacht, Klaus!“ 
Drud fahte fie feine Hand. 
RK x k 

James Löbbecke fuhr mit ſeiner 
Frau nach Hauſe. Sie hatte ſich feſt 
in ihren Zobelpelz gehüllt und drückte 
ſich in die eine Ecke des Wagens, 
ängſtlich die Nähe ihres Mannes mei— 
dend. 

„Du geſtatteſt doch, Iſabelle?“ 

James nahm ſein goldenes Etui 
aus der Taſche und zündete ſich eine 
Zigarette an. Dann lehnte er ſich be— 
quem in die andere Ecke. 

Iſabelle war ſeltſam aufgeregt. Mit 
zuſammengepreßten Lippen und glü— 
henden Augen ſaß ſie da. 

Wie anders hätte ſich ihr Geſchick 
geſtaltet, wenn ſie damals nachgiebiger 
geweſen wäre und ſich nicht künſtlich in 
einen Zorn hineingeredet hätte, von 
dem ihr Herz nichts wußte. O dieſer 
unalüdfeligfte aller Zufälle, dah 
Klaus von Wallbrunn. gerade dus 
Wort gehört, das ihn doc) tödlich be- 
leidigen mußte. 

Und do war fie voller Triumph, 
denn num war es klar, daß er Gräfin 
Ellen Yambad nur aus Rache erwählt 
hatte, troßbem feine Liebe ihr — fa- 
befie — gehörte! Diefe Stunde vor- 
hin hatte die Demütiqung von damals, 
die jie nie verivunden, reichlich wett ae 
macht. Eine wilde Genugtuung er=- 
feßte fie und zualeich ein verzmeifelter 
Schmerz. Die Sehnfucht nach dem ae- 
lebten Manne wuchs riefenaroß in ihr 
und daneben der Abfchen vor dem 
eigenen Gatten, an dem ihr alles un- 
angenehm war — alles, alles! 

James warf die Zigarette fort und 
rücte ihr näher. 

„E83 war nett, Heute Abend. Das 
muß man dem Landrat laffen, alles 
eritlaffia! Die Weine fehr aut, aber 
fein Koch ift nicht jo vorzüglich, tie 
unfer Chef Bonnet! Du, Afabelle, 
warft die Schönfte unter den hody- 
geborenen Damen!“ in einer verlieb- 
ten Anwandlung legte er den Arm um 
fie und verfuchte, fie an fich zu ziehen. 

Unmillig wehrte fie es ihm. „Unter- 
laß das doch, Yames! Du weißt, ich 
mag e3 nicht!” 

Er mar beleidiat. 

„Erlaube, was fällt Dir ein? Doc 
tie e& Dir beliebt.“ Er nahm feinen 
früheren Pla im Waagen ein und ziin- 
bete fich eine frifche Ziaarette an. „Ileb- 
rigens möchte ich Dir das eine jagen, 
daß die Art, wie Du den Grafen Ler- 
bach abfertigteft, ein wenig zu brüsf 
war, Du fennft doch fein familiäres 
Weſen und könnteſt wohl Rückſicht 
darauf nehmen. Du weißt, wie viel 
mir daran liegt, gerade mit ihm in 
Fühlung zu tonmen! Er ift Teutjelig 
gegen mich — 

„Daß Du jo weniq Feingefühl halt, 
James,“ entgegnete ſie zornig und aus 
gleich wegwerfend. „sit Deinem In— 


Mit feitem 


| tereffe joll ich mir Freiheiten gefallen 
lafien, die filh Graf Lerbadh gegen 


feine andere Dame herausnimmt. ch 
bin doch feine Varietödame! mv 
das, mas Du leutjelig nennft, be- 
feidigt mich in tieffter Seele! „Lieber 


Löbbede!”, wie er das fagt, in welchem | 


Tone! Mir iſt's jedesmal, 
käme ich eine Ohrfeige!“ 

Einbildung! Unſinn! unterbrach 
er ſie gereizt. „Er ſagt ja auch „lieber 
Wallbrunn“, „lieber. Landrat“, es ift 
im böchiten Grabe lächerlich von Dir, 
Du dentft Dir da etwas aus —“ 

Sie zudte die Achfeln, als bielte fie 
eö gar nicht der Mü wen, ihm Rebe 
zu ftehen. 

„Ueberhaupt, Iſabelle, biſ Du viel 

zu wenig auf unſern Vorteil bedacht! 

begreife Deine Zurückhaltung 

nicht bei den Chancen, die wir in der 
—— mar. 


als be: 


mich auf * gi fie töten Tonnen 
Ich ſ ach etwas, das fie bis ins |: 


Halsweh lauert, dann würden fie nicht 
ruhen, bi fie eine Kur eines jeden Anjalls, 
den ein Kind hat, bewerfitelligt haben. 


Ihr Hausarzt wird die Behauptun 


nik 
tigen, daß e# Febr al Thatiache 


fahr te eht, fi 
x — i zitı® 
Ki eGriah: er Fioiher Ebetettuat IR, Bid — Hals 
rt tft. Bebenten & 


Ba und essen Anwendung von 
ie $ heilen ba® Leben nicht und 
es nicht heilen, obichon fie temporäre 
terung berichaffen mögen. Gben 8 
man einen wehen Hals mit Buftenigrup ober 
einem Erfältungsmittel kuriren. - 


Um zu turiren, müflen Eie an den is 
Rrantbeit ge! en, ie Urfacdhe befei Bi Far 
thut daß fo ichned, ficher und 
line, Eine einzige Don Zonfiime 
ften Unftreten eined twehen Hafles 
man lange Wochen von Sirantbeit, 
foiten, Kummer, felbit Tod verhüten. 
ift das Borbeugungsmittel. 


Benben Cie etwaß Kenntnik von wehen Hals 
an und faufen Sie heute eine Flaiche Fonfiline. 
Cie mögen derjelben morgen bebürfe.. 


Tonſiline iſt das maßgebende Halz- 
weh ⸗Seilmittel —⸗ am beſſen bekannt, am 
wirffanften und am meiften gebraucht. 
Sehen Sie fich den Iangbalfigen Burfchen 
auf der Flaihean, wenn Cre in bie Apo- ‘ 
thefenehen, #8 au holen. 25 und 50 Gents 2 


- 


Bei * er 
genommen, 
oße lin» 
onfiline 


Flafchen. Hospitalgröße $1.00. Au haben 
bei allen Anorheteen. “ u. 


— — — — — —— — 


uf Bosnicns Urwegen. 


Von Prof, Dr. € milp, 


dows 


Habdanf-Duni- 
ti (Bien). N 

„ga illah it Allah“ tönt es vom 
Minarett der prächtigen Begowa— 
Moſchee in die ſchöne morgenländiſche 
Welt hinein und treibt die hungernden 
Gläubigen (jetzt iſt Ramaſan, der Fa— 
ſtenmonat) zur Andacht; das intereſ— 
ſante Menſchengewirr, das da in engen 
Gäßchen mit offenen Kaufläden lacht 
und lärmt, feilſcht und flucht, wirkt 
auf den Fremden betäubend, der mit 
Entzücken ſowohl dieſes Straßenbild 
als auch die reizende Umgebung be— 
trachtet. 

Der tiefblaue, echt ſüdeuropäiſche 
Himmel bildet die Staffage zu dieſem 
ſchönen Bild; wie reizend hebt ſich von 
ihm der mächtige, 1626 Meter hohe 
Trebovic ab, wie zierlich ragen die 
zahlreichen ſchlanten, weißen Ming— 
retts in dieſen hineim, wie herrlich har— 
moniren mit ſeinem dunklen Blau das 
Rot der emportürmenden rötlichen 
Triaskalke, der das Tal umgebenden 
Koloſſe, das Grün der Matten der 
Abhänge, das Smaragd der Gebüſche 
und der zahlreichen Obſtbäume! 

Ja, Sarajeve iſt ſchön, und dabei 
ein Stück von echtem, unverfälſchtem 
Orient, knapp oor den Toren der bei— 
den Hauptſtädte unſerer Monarchie; 
aber in diefem Orient haben wir be— 
reits viel, ſehr viel von der euro— 
päiſchen Kuliur hineingebracht, und 
wenn ich jetzt die beiden unlängſt an— 
nektirten Länder in der Nähe betrachte 
und bewundere, was da in einem 
Menſchenalter die „Schwabas“ ge— 
ſchaffen haben, dann überkommt mich 
das Gefühl des Bedauerns, daß wir 
teine überſeeiſchen Kolonien beſitzen. 
denn ich ſehe, daß die Schwabas mit 
der altem Metternichſchen Tradition 
gebrochen und tatlähli” Länder zu 
tultiviren und die Völker zu bealüden 
gelernt haben. 

Eine zielbewuhte, jtarte, aber ce- 
rechte und euf dos Wohl der Bölter 
bedachte Regierung das ift der 
Eindruck, den der aufmerkſam beobach— 
tende Fremde über die Adminiſtration 
der beiden Länder davonträgt, und ich 
glaube nicht, daß hier ein Natiönchen, 
das die Politik mit Lüge, Lärm, Knül— 
tel und Browning führt, eine Beloh— 
nung, wenn gquch nur in der Form 
eines mit Maſchinenſchrift bedruckten 
Zettels, erhalten würde. 

Allerdings munkelt man, daß in der 
neueſten Zeit ein neuer Kurs in der 
Volitit Vosniens ünd der Herzegowina 
bemerkbar wird, nämlich das Verhät— 
ſcheln der Serben, die auf dem beſten 
—* ſind, fich zu Tirolern des Süd— 

—* herauszubilden — und es ft 
zu befürchten, daß die türkiſche theolo— 
aifche Schule in Sarajevo lanajam zu 
einer jerbifchen Uninerjität umgeftaltet 
wird, 

Aber ich bemerfe, daß ich in das 
wildfrembe Gebiet, das ich vom Herzen 
baffe — nämlich die Politit — hin— 
eingeraten bin, ımb es ift doch meine 
Adficht, hier die Neifebilder der entle- 
aeniten Gegenden Bosniens, die von 
teinem Bädeker erwähnt werben, un— 
ter dem unmitielbaren Eindruck zur 
Darſtellung zu bringen, daher ſchneli 
die Sehenswürdigkeit Sarajevos be— 
ſichtigt, die Beſuche bei Freunden und 
Bekannten gemacht und dann ins 
Freie! 

Auf Bosniens Urwegen!. Was 
ſind das und wo mögen die Tiegen, 
diefe Urmege?.. 

Bereits vor 2500 Yahren erfcheint 
auf der Bildfläche Bosniens ein inte!- 
ltaenter, rühriger, flamwifcher Volts- 
ftamm der Xapoden, der die meiter 
ſüdlich lebenden Illyrier mit Verach— 
tung behandelte und ſich hauptſächlich 
mit der Monianinduſtrie befaßte. In 
den entlegenſten Schluchten und auf 
den höchſten Bergen findet man aus 
dieſer Zeit Spuren diefer Aulturtätig- 
teit in Geftalr von Gerätfchaften, alten 
Stollen, Schladenhalden ufio., als 


| Beweis, dah bier bereits ein halbes 


Jahrtaufend vor unjerer Zeitrechnung 
Erzaruben und „Die Majdans“ (Hoc: 
öfen und Hammeriwerte) eriftirten. 
Diefe Anduftrie, namentlich der 
Eifendergbau, war and |päter unter 
der römifchen Herrfchaft in der Blüte, 


und erft unter ber Türkenherrichaft it, 


fie eingegangen, 

aufzublüben. 
Nun find feit jener uralten Zeit 
Wege und Pfade geblieben, die fih 
nicht nur auf die Täler befchränten, 
fobern auch das mildefte Gebirge 
durchtreuzen; die meiften von bet eriten 
Art find feit der Dffupationdzeit ver⸗ 
ihwunben, um Eifenbahnen Ba aus⸗ 
— Chauſſeen Platz zu ma⸗ 
ſind in Be 


um jet von neuem 


ea 1 — J 
ze — 
fi — die Eiſenbahnſt 
Vatuf im Vrbastale angefihts des | 
MWahrzeichend der Gegend, der fchönen ' 
1531 Meter Goben Pyramide des Ka= | 
lin, und begeben uns in füböftliche | 
Richtung. Eine ſtattliche, aus ſechs 
Heinen, aber früftigen, unferen galizi- | 
ſchen Huzulen“ 
und zehn Perſonen beſtehende Kara— 


wane erregt in dem kleinen Neſt Vatuf 


Donji, in dem einige Häuschen mit 
vorſpringendem erſten Siock und mit 


Holzlatten vergitterten Fenſterchen die 
Wohnſtätte der Belenner Islams ver⸗ 
ein gerechtfertigtes Aufſehen. 
Unſer Führer, „der Türke“ Rewfik, 
ber wie alle übrigen „Zürfen“ hier am | 
Lande fein einziges Wort türkifch ver- 


raten, 


fteht und die Webete nur markiert, ſt 
ein Projpeftor vom edhten Schrot und 


Korn, wie man jolde Leute unter je: | 


dem Himmelzsjirich in den mit Erzen 
gejegneten Ländı findet. 

Don Zeit zu Zeit macht er mich auf , 
einen Erzfund, den er gemacht, auf- 
merkſam; 
bedeutungsloſe Eiſenglanz⸗ und Limo: 
nitvorfommnijfe in den Dyasfchichten 
der Gegend, die hauptjächlich aus phnl- 
litifhem Zonzihiefer und mächtigen 
Kalkbänken beftehen. Befonders jcheint 
er e8 auf meinen Aififtenten Herrn 
Prof. KR. abaelehen zu haben, und it 
nicht mübe, diefen in bie milbelten 
Schluchten hineinzuführen, um ihm ein 
paar Broden Eifenerz zu zeigen. Da 
aber der genannte Herr Profejfor volle 
105 Kilogramm wiegt, jo ift ihm das 


ation. 


NG 
NS ABA 


Erle 7* * ' 


ähnlichen Pferbchen | 


Große 
—* 
liche 


———— — — — 
Kommt und ſeht den Bauernhof in unſeren Schaufenſtern oo ſe frei mit 
jedem *1-Einlauf, welche Euch Gelegenheit geben, Schweine, LAimer, Hühner 


Kanarienvögel u. ſ. w. zu gewinnen. 


| 
-gewöhnlich find das Iofale, | 


Iſt ſie nicht jchr 
ſchön? 


Abſpringen vom Pferd und das Hin- 


aufflettern auf eine fteile Wand feine 
leichte Sadıe. 


Die ganze Gegend befteht aus Vor: | 


berden des Halin, die des Waldfchmu: 
ckes faſt günzlich entbehren. Mais— 
und Kornfelder bedecken die Abhänge 
der Hügel, nur in den kleinen Ort— 
Ichaffen bringen die griinen Bäume 
mit "ausgezeichnetem Obft eine ange: 
nehme Abwechslung in die Landfchart 
hinein. Hinter ven Dorfe emanlici 
befichtiaen wir einen fchönen Stein: 


bruch mit fchörien Abarten eines iveiz | 


Ben und grauen dichten Marmors, 


die, 


“ 


eine Bedeutung Für die Zukunft zu ha= 


ben fcheinen. Ind da die Nacht her: 
einbricht, nehren wir die gaftfreund 
the Einladung unferes QTürten an, 


um in der feinen Ortfchaft Pidripei 


in feinem Haufe zu übernachten. 

Merkwürdig, 
des gebirgigen Bosniens mich an die 
luls des Kaukaſus erinnern. Es iſt 


wie die Ortſchafien | 


in uralten Zeiten faft niemandem, ive: | 


der hier nod) dort, eingefallen, fich Ge= 
quem im ale unmittelbar an bem , 
Waffer anzufiedeln; man gründete die | 
Dorfichaften auf den Bergrüden, auf 
fteilen, faft unzugänglichen Bergleh- 
nen, mitten auf den unbequemen Yel- 
fen, alfo überall dort, wo man bon | 
dem Feinde nicht fo ieich überraſcht 
werden kann. Die Folge davon iſt 
der Waſſermangel der Ortſchaften. In 
Pidripei wird das Waſſer aus einem 
hundert Meier unter dem Bergrüden 
fließenden Bach geholt; ſomit muß | 
man hier mit dem Wajfer haushalten. 
Unjer Wafchen ift mehr eine religtöfe 
Ablution, unfer Teetrinten ähnelt dem 
japanifchen, wo man fich mit fehr Klei- 
nen Zeetäßchen begnügen muß, und in | 
dem Häuschen unfere® Türken ijt es 
leichter, ein Glas Rakia (Stimomwib) 
oder Wein zu befommen ala Wafier. 
E38 ift ein merfwürbiges Häuschen, 
das wir bewohnen. Unten Stallung 
und Speicher, oben der Wohnraum | 
mit einem Riejfenherd, von dem der | 
Raud) gemütlich duch die Dachlöcher 
und Lufen ab,ich® Von dem Herd 
Iints ein leeres, nur mit einem Tep- 
pich verfehenes — — 
in das man durch eine direkte Tür ga 
langen kann, rechts ein Raum, der * 
einen geheimnißvollen Eingang hinter 


dem Herd beſitzt, denn er iſt Heiligtum 


des Hauſes, nämlich Serail, da ja un— 
ſer gute Rewfik Scribovic ein Türte“ 
iſt. Sein Harem beſteht aus einer 


Frau und fünf ſchmutzigen, aber ſehr 


ſchönen Kindern. 


Da nun die Frau des Hauſes ge— 
wöhnlich beim Feuer hockt, 


das Nachtmahltochen für uns mit eini⸗ 
ger Schwierigkeit verbunden, wenn uns 


nicht glücklicherweiſe unſere liebens— 


würdige Reifegefährtin, die Studentin | 


und Geologin Frau ©. (der liebe Le- 
fer wolle nicht vergeffen, daß mir im 


20. ahrhundert leben), aus der Not | 


geholfen hätte — ala Dame durfte fie 
im Harem verweilen und war -fofort 
mit der „Zürfin“ auf dem fyreund- 
Tchaftsfuße —, und diefem lmftande 
hatten wir vorzügliche Baprifahendel 
zum Mbendeilen au verdanten. 

Wir fchmelgen überhaupt im Eſ— 
fen und Zrinten, To daß wir felten in 
die Lage foınmen, unfere Ronferven- 
büchſen aufzumachen. Vorzügliches 
junges Lämmernes, Hühner, Eier, 
Schafsmilch, Maiskolben, Waſſerme— 


lonen, Gurken und Paprika und dazu 


die ausgezeichjeten bekannten Zwetſch⸗ 
gen und anderes Obſt, haben wir in 
Hülle und Fühe. Nur mit der Butter 
ift es fchlecht beftellt — in den meiz | 
ften Zeilen Bosniens tft das ein fait 


unbetannter Artikel, und eö wiirde fich | 


fehr lohnen, in diefem an fchönen Wei: | 
bebeitänden jo reihen Lande bie Bieh- : 
audt zu heben. 

Unjer Wirt, der den ganzen Tag 
faftete, ſchmauf gleichzeitig mit uns 
im Kreiſe ſeiner Familie, wobei ganze 
Berge von gekochtem Schafäfleifh, ae= | 
bratenen Rürsiffen und Flebrigem, un- 
oppetitlichem Brot verzehrt werden. 
Dazu der jhwarze Kaffee „A la turca“ 
— Altohol darf während "des Mama- | 
fans nicht getrunfen werben —, umb 


pp, Do ta 


fo märe | 


50e Anzahlung 
50e wöchentlich 


Granulirter 
mit $1 Grocerhbe- 
ſtellung — 
für * 


| 
| [ir 
| Speciaſs 


dann wartet er geduldig EEE drei lihr | 
früh, wo das „Mittageffen“ einge: 
nommen wird. 

Mir machen Anitalten zum Teeko— 

chen, um unferen Durft zu jtillen; wer 
; beichreibt aber , unfere angenehme 
| Ueberraſchung, als der gute Rewifk, 

den wir ſofort zum Rewfik Bei avan— 
zirten, aus dem Keller ‚ganze Batterien 
von Sarajevoer Flafchenbier heraus: 
holte! 

Der qute Dlann wußte, was den 
| Schmwabas behaat, und hatte fich ſomit 
gründlich auf den Empfang feiner 59- 
ben Gäfte vorbereitet. 

Natürlih können die Schwabas |. 
beim Bier ohne Gefang nicht beftehen, 
und fo erflangen bald Lieder in dem 
ftilfen Dörfihen, die eine aanze Schar 
von neugierigen Nachbarn heranlod- 
ten. Prächtige, jehnige, von der Sonne 
aebräunte Geftalten in roten Turbans 
mit rotem Gürtel, breiten Pumphoien 
füllen unfer Zimmer und den ganzen 
Vorraum; fie trerden mit Tee bewirtet 
und fingen uns zu Ehren ihre Natio- 
nalfieder, worauf das gemütliche Rel- | 
loquium beginni. Die kroatiſche Spra— 
che iſt den nordiſchen ſlawiſchen Spra— 
chen, die wir beherrſchen, ſehr unähn— 
lich, aber nach und nach können wir 
uns ganz gut verſtändigen. 

„Seid Ihr mit den Schwabas 
frieden?“ frage ich. 

„D ja, fehr.. jett haben wir es 
beifer ald unter den Türten.“ 

„Warum waret Yhr jo dumm, 
und zu kämpfen?“ 

Aus der -veriegenen Antwort fam e2 
| Heraus, daß der Arien eine fehr Tchönie 
ı Sache ift, jo dah fie jederzeit bereit 
| find, zu raufen. 

Dann werden unjere Strohfäde mit 
friſchem Heu gefüllt, ımd der Heine 

Raum verivandelt fih in ein Maf- 

fenquartier, in bem vier Berfonen nur 
mit Mühe Plag zum Schlafen achıfi- 
‚ ben haben, Nach der Nactrube, die 
ı nut, ab und zu bdurd einige wenige 
ſchwarze Plagegeiſter und durch das 
Schnarchen meines dicken Aſſiſtenten 
geſtört wurde, geht es in aller Früh 
weiter in die Berge hinein, 

Durch einige Schluhten und Bor- 
| berge, an denen vie Heinen Ortichaften 
' Dohict, Muftionopici uf. reigenb aus 

| dem Grün der Opftbäume hervorlugen, 

erflimmen wir die ſteilen, aus glänzen— 
dem Phyllit aufgebauten Abhänge des 

Kalin. Das üppige Farnkraut, Das 

von weitem wie ein Gebüſch ausſchaut, 

vertritt hier die Vegetation. Bald wird 
auch ein Urpfad. der von Dravnik nach 

' Batuf Donji führt, erreicht. Du lieber 

Himmel!.. und das foll eine Strahe 
' jein?.. Ein finaler, mit riefengroßen 

Blöcen bededter Steg, zwifchen denen 

und auf denen man herumjprin e 

muß, jo daß da3 Reiten jowohl 

das Roß ala * den * —* 
fährlich wird. 


zu⸗ 


piel 


mit 


Zucker, 
10 Pfd. 


Dieſe maſſive *515.00 Couch 


Aus — Eichenholz gemacht, mit Klauenfüßen — 
mit echtem Leder über Stahl-Sprung— 
federn gepolitert. 


:g.% 


|20e Anzahlung, 50c wöcentlid 


ver jajaruy "Fodg 


mob 


50€ — 
50e wöchentlich 


Dieſe prächtig nickelplattirten 

A Herde jind im ganzen Land bes 
5 rühmt geworden wegen ihres 
tadellofen Badens, Kodens u. 
Braten3.— Sie haben ein ho> 
hes Wärme-Klojet, Badofen= 
Thermometer und einen Feue—⸗ 
rungs = Material erfparenden 
rag — Unſer ſpegieller 


= ul 


* nur. 
Ei Ra 
Wilton Belvet nase 
Zimmer-Öröße, 9X 11, 
prächtige Qualität — 
neuejte Muiter, zu 


510.98 


— — — — 


45 Pfund echte Lauer 
Filz Matratzen — die 


nn 


$3.75 Qualität, zu 


$5.35 


Kirk? American 
Family Seife— 
dieſen Verkauf ſpegiell das Stüd 
* für nur 


1.3 yac 


14 Saft Gereiotn 
Diehl — jpeziell 


tie Bahn Irannit—Vakuf, die — 
jämtliche Gäfte entzoa, zu und betrad)- 
ten das wunderbare Banprama, Das 
Eh zu unferen Füßen ausbreilet. 
Gleich hinter dem Kaffeehaus wminbet 
fich unfer Pfad durch die Kaltmaffen 
des Kalin, die hier an der Weftfeite 
den PEpllit völlig verbrängen, die Ab⸗ 
hänge des Berges mit einem fteinernen 
Meer beveden — und feine Spibe mit 
phantaftifchen Felſen zieren. 

Wir gehen um den Berg herum — 
und genießen den wunderhübſchen An— 
blick auf das fruchtbare Vrbastal, auf 
die kleinen Haine am Fuße des Ber: 
ges, auf das ammutige Städtchen Bi» 
«one und die blanen Bergzüge des 
Rifonac, Stevie, Erni, die dad Zal 
gegen Meften .nbichließen. 

Bald mirn die Mündung des Bi- 
iinsfibaches erreicht, und. nun beginnt 
bie —— unſerer Route. 


— 


Oftiomml Puhrteremn 


ANNUAL STATEMENT States branch 


of ihe PEN X ASSURANCE COMPANY Lid. 
ef Sondon. E uglaud, ou the 3lst day of December 
191}, made to the Insurance Superintendent of ' 
the State of Jllınois, — to law. 
AL. . 

Amount of de «post capıal New York . 

and Ohio. —F .8310,0 

INCOME RR 


Premiums received during the year, .$2,431,874. 26 


ofihe United 


Interests, rents and dividends 
Kıom all other sources 
Increase in book valtıe uf ledger as- 


Total income, 
DISBU 'REEME N vᷣs 
Losses paid during the year ... 
Expenses of adjustment und settie- 
meut of ı0SBeR. ‘ ur per een 
Commissions or brokerage. EEE 
Salaries, fees and allotber.cha of 
officers, — ya and enı- 
ployees. “u .. : WM 
Rents.... 22,270,8 
Advert sıng, printing und statlönery, 
55,534.63 


postage etc. 
Legal expensen, furniture, Rxtures 

9,037.03 
56,510,80 


en PETE 
Underwrilers board, fire departinent 

17,660.14 
58,985.58 ä 


und salvage corps, fees, etc 
18, Zus: 2 
— 


. .$2,590,826.94 
.$1,472/592.09 


49,3 5 
454, 


Inspeetion and surveye,,... 

state, insurance departients. taxes 
aud fees. 

Other lie enses, fees and taxes. 

Remittance to home oflica 

Deposit premiums returned , . 

Ageuts balances charged off.. 

—— in book value of 'Todiger as- 
vers, , . 13,946, 25 
Total disbursemente 

LEDGER ————— 

Book value ol bouds and stocks., 

Cash in office aud bank ... ...u0u2... 

Agents balances, .. ....-.@lacmeenane 

Other ledger assets . “ 


Total kedser — * 
—— 
Interest and ni due aud accrued., 
Otber non- ledger assets 


.$3, 77,750. ff} 


nenn 
47.08 


Gross assets.. $3,775,788, 85.25 
DEDUFT ASSEE Nor — 


A enis balances over three months 
3,095.19 


Total admitted assets, . .. :33,772,690,08 


LIABILITTEN. 
Losses adjusted aud un. 
paid 


Losses in process of ad. 
** or in sug- 


PenBe .....0.%ü22 000... 219,739.00 
9 —— 10,204. 00 


otal  VE.2 re 4,366.,00 
Dedust reinsurduice,. — 51.00 
et amount of unpaid — — “es. > 
—* —— — 3 3 
ries, rente, bilis, 
Hei insuranee premiums 


Total —* re 
ES N 


535 


taxzes, et 





umeritantfhe Seeleute gefallen. 

Bei Erfiiemung von Eoyotepe, Nifaragua, 
verlieren vier Blanjaden das Leben. — 
Die Rebellen geiclaaen. 


Wafhington, 5. Dt. Durd eine 


Kabelbepefche, welche der Gefandte von 


Nilaragua, Gaftrillo, geitern von jei- 
ner Regierung, in Managua erhielt, 
elangte an daß Gtaatödepartement 
te erite Kunde von dem Zobe bon 
bier ameritanifchen Seeleuten und ber 
Verwundung. von jechs anderen im 
Kampfe mit den Rebellen, welche den 
Drt Eopotepe, Nikaragua, bejebt hiel- 
ten. Gleichzeitig erjtürmten nilara= 
auanifhe NRegierungstruppen unter 
Verluft von 100 Toten Majaya und 
Barranca. Der Rebellengeneral Zele- 
don murde jchwer verwundet auf der 
Flucht gefangen und jtarb fpäter. 
Der Magiftrat von Granada hat um 
die Auszeichnung gebeten, den gefalle- 
nen Ameritanern ein Ehrenbegräbnif 
“eranftalten zu dürfen. 
“ Der Bundesgefandte Weigel fabelte 
A heute, daß die amerifanifchen Gtreit- 
fräfte Zeledon in 37 Minuten von den 
Unböhen bei Barranca vertrieben 
haben, und gerüchtmweife verlautete, daß 
amerilanifche Seefoldaten getötet und 
verwundet worden feien. Cohetepe ift 
einer der Orte in jenen Hügelfetten. 
Die drei Bataillone eines Regiments 
Geefoldaten, welches im Often und auf 
Panama refrutirt worden war, unter 
den Kommando der Majore Me: 
Keldy, Reed und Smebley nahmen an 
ber Schladt teil. Zelevon beherrjchte 
die Bahnlinie von Manaqua nad 
Granada, in letterer Stadt herrjchte 
entjegliche Not, und Zelevon verhin- 
berte fomohl die Zufuhr von Lebens 
mitteln mie die Flucht der Einwohner 
nah jicheren Orten. Nachdem Ad 
miral Sutherland den Führer der 
Aufftändifchen, General Mena, der fich 
ergeben hatte, nad der Panamazone 
kin die Verbannung gefandt hatte, hatte 
| X er mehrere Unteredungen mit General 
Zeledon. Diejer vermeigerte die An 
nahme der ihm von Präfident Diaz 
angebotenen Amneftie und die Auf: 
gabe feiner ftrategifch wichtigen Gtel- 
lung. Der Womiral fandte ihm 
Thlieklich den Befehl, diefe binnen 24 
Stunden zu räumen. Diefe Frift er- 
lofch geftern Morgen um 8 Uhr, Zele- 
bon mar nicht abgezogen, und fo ließ 
ber Admiral die Seeleute zum Angriff 
borgeden. Die Namen der Gefallenen 
und VBermwundeten find noch nicht be- 
tannt. Die Toten werden nach den 
Der, Staaten gebracht werben. 


Cefegraphifche Nolizen. 


FR Anand, 


— RKatholiiches Altenheim in TFree- 
port, IU., für Diözeſe Rodford gebaut. 

— Goup. Wilfon ift heute in Lin- 
coln, Nebr., fpricht Abends mit Bryan 
ton gleicher NRepnerbühne und ift 
über Sonntag deffen Gait. 

— 53000 Reingeminn in drei Mo= 
naten warf heute für Winter ge- 
fchlofjene HädtifcheXanzhalle in Eleve- 
land ab. 

— Dberin Lucy, St. Sojephs- 
bofpital, Menominee, Wis., Leiterin 
des Franziskanernonnenordens, Mut— 
terhaus in Peoria, geworden. 

— Oberelektriker Baker der Bloom⸗ 
ington-Pontiac-KLandbahn wurde in 
Odell, Ill. auf einem Landbahnwagen 
totgeblitzt“. 

— E. P. Heſſenius, reicher Farmer, 

Cherokee, Ja., acht Jahre Zuchthaus 
und 8800 Geldbuße wegen Gattin— 
mordes; appellirt. 
Mexikqaniſcher Rebellengeneral 
Salazar insgeheim in Los Angeles, 
Kal., behufs Behandlung von Schuß: 
wunde in die Schulter. 

— Nach einem Familienſtreit wurde 
der 56jährige Farmer Benj. Dorſey in 
Booneville, Ind. von ſeinem Schwie— 
gerſohn Sherman Simpſon erſchoſſen. 


— Frauenſtimmrechtlerinnen von 
Miſſouri beſchloſſen, von der Legis— 
latur Volksabſtimmung im Staate 
1914 über Frauenſtimmrecht zu ver— 
langen. 

— Gaſolinjacht auf Tenneſſeefluß 
bei Gunertsville, Ala. heute explodirt. 
Albr. Powell, Tom Doſſett und ein un— 
bekannter Arbeiter zerriſſen. 


— Ein anſcheinend verrückter unbe— 
kannter Kerl hat in Tampa, Fla., in 
den letzten 14 Tagen acht Menſchen er— 
mordet und ſeit Mittwoch 21 Brand— 

legungen verübt; geſtern teilte er dies 
über Polizei brieflich mit. 

— Schluß der regulären Bajeball- 
faifon heute; Dienstag beginnen in 
Bofton Meifterfchaftstämpfe zwifchen 
Bojtoner und Nem Yorker Klubs der 
amerifanifchen und Nationalliga. Ein- 
trittäpreife jchon $20. 


— Unflagen megen Gemährung, 

* bezw. Annahme von Fradhtrabatt von 

Bundesgroßgejchmorenen gegen die 

„Soo Line“, deren Waenten Sands 

und die Auffell-Dliller Milling Co., 
Minneapolis, erhoben. 


— Zeugen jagten bei der Leichen- 
hau in Meftport, Konn., aus, daß 
Lotomotivführer Clarf drei verjchiede- 
ne Warnungzfignale mißadhtet und 
dadurh das Unglüd herbeigeführt 
babe, bei dein fieben Menjchen den Tod 
fanden. 

— Dbelia Spannbauer, 24 Jahre, 
Ofhkojh, Wis., hatte fich vom Ber- 
ehrer, der, fie heimbegleitete, gerade 
„berabichiebet, als ihr älterer Anbeter 
Edward i 
Boothaus 


Tangung hoher Verfiherung 
Hadenfad, N. %., legthin; 18jährige 


Leona Elmarkto heute als angebliche. 


Hauptverbrecherin verhaftet, ehe fie 
fih aus dem dritten Stodmerf ftürzen 
fonnte, 


— Durch Bienenfhwärme wurden 
in der Brauerei der Grand Rapids 
Breming Eo! in Grand Rapids, Mid., 
die Arbeiter vertrieben, die Bienen fo- 
gen fi an Bier voll und flogen davon, 
fo gut e& ging, ftachen jpäter Frl. 
Helene Sauer, Vorjteherin, und meh- 
rere Schüler der Hochichule. 

— Bei Poteau, Oklahoma, haben 
vier Bemwaffnete gejtern Abend einen 
Perfonenzug angehalten, den Gelb- 
fhrant im Bahnerpreßwagen ge= 
fprenat, $10,000 erbeutet, auch zehn 
MWertbriefe auß den PBoftfäden, und 
find in der Bergmaldung verjchwun- 
den. Die Reifenden. wurden nicht be- 
läſtigt. 

— Präſident Taft hat heute in Be— 
gleitung ſeiner 


ſechſtägige Kraftwagenfahrt durch 
Vermont und New Hampſſhire ange— 


treten.‘ Darauf folgt die Revue über | 
das Atlantifche Gefchwader, und kurz | 


darauf fiedelt er wieder nach der Bun- 
deshauptitabt über. 

— 9. M. Arebad, aud) Auerbach 
genannt, ift Heute in Grand Rapids, 
Mic., angeklagt worden, feinen Teil- 
baber Harry W. yilber, früheren Chi- 
cagoer Gründer, bei der Yaad auf fei- 
ner arm bei Baldwin, Mid., erfchoi- 
fen zu haben. Anfangs fprah man 
bon einem Unfall. Filders Grün: 
dungen haben andere Leute, mie es 
beißt, viel Geld gefoitet. 

— Dr. Henry Helmbolz, ärztlicher 
Reiter der Gefelihaft für Säug- 
Iingspflege in Chicago, befürmortete 
bor dem Nationaltongreß zur PBer- 
hütung der Säuglingsiterblichkeit in 
Cleveland, en aller Kin— 
dermilh. Dr. Ilaat Abt, Chicago, 
wurde Vizepräſident des Verbandes. 

— Der reiche Gilbert Crumley in 
Attica, Ind. fand geſtern früh ſeine 
Frau ermordet im Bett auf, als er 
heimkam, und iſt jetzt ſelbſt als der 
Tat verdächtig in Unterſuchungshaft. 

— Unter Zeugnißzwang ſagte in 


dem Prozeß der Waters-Pierce Oil 


Co. von St. Louis gegen die Stand— 
ard Oil Co. in New York der Mak— 
ler Hance, deſſen Hauptkunde John 
D. Rockefeller iſt, aus, daß nach der 
vom Bundesobergericht angeordneten 
Auflöſung der Standard Oil Co. von 
New Jerſey die Bonds der dieſer, der 
Mutergeſellſchaft, gehörigen Magnolia 
Petroleum Co. von Texas von John 
D. Rockefeller gekauft wurden. Die 
Magnolia Co. beherrſcht das texani— 
ſche Oelfeld. 

— Pulverfabrik in Edwards Sta— 
tion bei Peoria, Ill, heute Mittag 
durch Exploſion zerſtört. Mehrere 
Arbeiter getötet, viele verletzt. 

— Während einer Wahlrede ſtürzte 
Dr. George Knight, republikaniſcher 
Kongreßkandidat, geſtern Abend auf 
der Bühne in Roberts Halle, Lakeville, 
Konn., tot um. 

— Bei Midland, La, 
heute fechs Wagen des öftlieh fahren- 


den Poftzuges der Südpaziftfbahn in= | 
folge Schienendehnung und ftürzten | 


um. Mebrere Baflagiere tötlich, acht- 
zehn jchmer verlekt. 


— Am 20. Ottober beginnt in New | 


York die Stafettenmotor-Schnellfahrt 
nah San Diego, Kal., über Phila- 
belphia,. Kolumbus, ‚Indianapolis, 
St. Louis, Kanjfas City, Topefa, 
Dodge Eitd, Kas., und den alten hi- 
ſtoriſchen Santa Fe-Ueberlandweg. 

— Charles R. Crane, Chicago, 
Ogden Mills, New York, und Charles 
E. Ruſſell heute auf Montag vor 
Bundesſenatsausſchuß zur Unterſuch— 
ung von Wahlausgaben vorgeladen; 
Präſident Tafts Bruder Charles, 
Richter Lovett, Leiter des Harriman'⸗ 
ſchen Bahnſyſtems und Charles D. 
Hilles, Vorfiger des republikaniſchen 
Nationalausſchuſſes, auf Mittwoch. 

—In Spotkane, Waſh., wurde heute 

ein rieſenſtarker Kerl, den ſechs an— 
dere ſtarke Männer kaum hatten be— 
wältigen können, ins Arbeitshaus ge— 
ſandt, weil er im Rauſch in einer 
Wirtfehaft den’ Geldichrant umgemor- 
fen, eine Tür aus den Angeln ge- 
tiffen, eine goldene Uhrfette durchge- 
biffen, zmei jtarfe Holzarbeiter und 
zwei Poliziften zufammengefchlagen 
hatte. In, Helena hatte man ihn un- 
längjt mit Wafferjtrahlen aus einem 
Spritenihlaud abgekühlt. 
In dem Dynamitprozeß in 
Indianapolis veriprah Staatsanwalt 
Miller den Beweis aus dem Sched- 
buch des Vorjtandes des Brüdenbauer- 
und Baueijenarbeitergemertichaft3- 
verbandes, daß für die Dynamit- 
verbrechen bezahlt worden fei. Präfi- 
bent Frank N. Ryan habe die Bant- 
anmeifungen auögeftelt. Am Rande 
finde fich in dem Buch die Bemerkung 
„für Organifationzzmwede bezahlt an“, 
3. B. $233 in Clinton, oma. So 
viel habe damal3 Drtie €. M Manigal 
für eine Sprengung in Clinton erhal- 
ten. Statt Dynamit fei fpäter ba3 
ftärfere Nitroglyzerin getauft worden, 
in Muncie, Ind. 

— Oberft Roofevelt traf heute aus 
Wafhington, imo er nach feinem Zeu- 
enberhör vor dem Senatsunter- 
 hungsausfäuß im neuen National: 
mufeum die Aufftellung. des von ihm 
in Afrita erlegten Wildes befichtiat 
und nachher init Freunden gefpeift 
batte, in New York ein. Senator 
La Follette fehildert ihn in feinem 
Mochenblatt als Schaufpieler, der eine 
Abneigung gegen und fein ntereffe an 
mirtfchaftlichen Problemen habe, und 
tatfächlich ald Präfident dieBemühun- 
gen La Trollettes, die Fortſchritte in 
Mistonfin und anderen Staaten dur 


den Kongreß für das ganze Land 


fruch bar zu machen, durchaus nicht 
überhaupt nichts geleiftet 


Gattin, von feinem | 
Sommerfit Beverly, Maff., aus eine | 


entgleiften * 


Ausland. 


— Whitlaw Reid, Botfchafter in 
London, will zurüdtreten. 
| _— 268 Zahlungseinftellungen dieje 


Woche, 210 in der gleichen Vorjahrs= | 


moche. 


Perfonenzugentaleifung auf 
| Südbahn bei Washington; zwei Eifen- 
bahner getötet; Reifende unverleßt. 

i  — NRuffel Sageftiftung, New ort, 
| fhuf Amt für Stabtverwaltungämii- 
fenihaft und mwill Städten, melche e3 

| mwünjchen, helfen. 

— Gejsäftsleute in Fargo, N. D., 
| ftellen halbes Perjonal Yarmern auf 

ein paar Wochen zur Aushilfe bei 
| Erntearbeit zu Hilfe. 

— Prinz Pignatelli von Aragonien, 

fpanifher SKronprätendent, in New 
| Dorf megen Selbjtmordverfuhs in 

Bari? von inmanderungsbeamten 
| nah Ellis Ysland gebracht. 

— Arcadia de Baker in 2os Angeles, 
die reichite Frau in Süpdfalifornien, 
hinterließ fünf bis zwanzig Millionen 
| Dollars; 36 Erben fechten das Tefta- 
ment an. ' 

— Bei Hecla, Wyoming, ftieß Geo. 
Fiſcher, ein Lungenkranker, im Ge— 
birge auf einen ein Rind ausweiden— 
den Berglöwen, wurde angefallen und 
erſchoß die Beſtie. 

— P. J. Toxcann proteſtirte geſtern 
Abend in Camden, N. J. daß ein an— 
derer Koſtgänger am Eßtiſch rauchte, 
und wurde von dem Raucher erſtochen. 
Dieſer verſchwand. 

— Frl. Mary Stephens, Aufſeherin 
in der Elektrizitätsanlage in Harriſon, 
| N. %., hat ihre glänzend bezahlte Stel- 

fung aufgegeben und tritt in Madijon, 
SU, in ein Klofter. 

— Die reiche Frau Ethel Andrews 
auf Staten Y3land wurde beim Kar- 
| toffeltauf bon einem Haufirer betro; 

gen, fahndete mit Haftbefehl Tech? 

Stunden im Kraftwagen auf ihn, fing 
| ihm und fuhr ihn felbit zum Gericht. 

* — Geftrige Bafeballjpiele: Ameri 


| 
1 
| 
| 
| 
| 


can League — Detroit 2, Chicago 7; | 


Philadelphia 4, Bofton 3; Nem Yort 
2, Waihinaton 4. National League— 
Brooklyn 8, New York 3; Bofton 14, 
Philadelphia 2. 

— Bundesrichter Hough, New York, 
entſchied geſtern, daß die Geſamthaft— 
pflicht der Oceanic Steam Navigation 


Co. für das Titanicunglück 896,000 


ſei; dieſe Summe wird die Geſellſchaft 
unter Berechtigte verteilen. Gefordert 
in Klagen ſind über eine Million 
Dollars. ei 
— Fred. Temple, früherer britijcher 
| Ürtillerieoffizier in Kanada, zeitweife 
| in Eedar Grave, N. J., ſeßhaft, pro— 
| teftirt gegen dortige Schulvorſchrift, 
wonach ſein Sohn, wie alle Knaben, 
beim Eintritt in die Hochſchule dem 
Sternenbanner Treue - verfprechen 
müflen. 

— Frau Minnie Dullevintel, Ver- 
malterin der Fünften Ave. Presbyter- 
firche in New York, hielt gejtern einen 
Brennfpiegel in der Hand. Die Son- 
nenftrahlen wurden von diefem auf 
das Kleid der Frau zurücdgemorfen 
und fetten es in Brand. Die Frau 
liegt im Sterben. 

— Kavalleriſt MeGrath, welcher 
nach dem Bootunglück der Flottenſchü— 
ler in North Chicago, mehrere Leichen 
Ertrunkener bei hohem Wellengang 
barg und die Mannſchaften des 27. 
Infanterieregiments, Fort Sheridan, 
| find von böchfter Amtsftelle offiziell 
 belobt worden, wegen ihres Heldenmutz 

nad dem Unglüd. 
— Verhaftet wurde heute auf Er- 
fuchen der Chicagoer Polizei in San 
Tranzisto Harold Pomell, angeblich) 
' Sohn reicher Leute in England. Er 

fol Hotelrehnungen mit mertlofen 
| Ched3 Bantanmeifungen bezahlt ha- 
| ben. Er beteuert, daß fein Vater ver- 
| gefien habe, ihm, mie verfprochen, 
' $5000 in einer Chicagoer Banf an- 
| mweifen zu laffen. 





Kotalberidht. 
Durd) Tigene Schuld. 


H. 3. Sandjtrom erlitt Tebeuöge- 
fährliche Verletzungen. 


Sturz aus dem Fenſter. 


Das Opfer iſt die Gattin des befannten 
Pathologen Dr. Alonzo €. Taylor. — 
Der Wittwer behauptet, daf zweifellos 
ein Unfall vorliege, 


Beim Verfuche, dicht por einer in 
boller Fahrt befindlichen Elektrifchen 
an der School Straße die Clark Str. 
zu freuzen, wurde heute früh der 22- 

| jährige H. I. Sandftrom, Nr. 1136 
: Wellington Straße, von dem Straßen: 
| bahnmwagen über den Haufen gefahren. 
; Im St. Jofephshofpital, wo er Auf- 
ı nahme fand, wird fein Zuftand als 
nahezu hoffnungslos bezeichnet. Der 
Verunglüdte hat einen Schädelbrud 
und eine Gehirnerfchütterung erlitten. 


Lie das Zweirad im Stich. 


| Vor der MarmellStr. - Wache 
| mwurbe geftern Abend die breijährige 
' Sarah Reingold, Nr. 1208 ®. 13. 
| Straße, von einem unbefannten 
| Manne über den Haufen gerabelt. 
' Zeugen fprangen hinzu und padten 
| den angeblich fahrläffigen Radler. Der 
aber riß fich lo und lief, das Gtahl 
| roß im Stiche lafjend, davon. E3 ge- 
| lang ihm aud, fein Fell in Sicherheit 
' zu bringen. Sarah, die Quetfchugnen 
erlitten bat, befindet fich in ärztlicher 
ee Er, 
dern 


;, | Aimba 


— — 


NEE IE PEN 


EM u Bolff, Nr. 1535 R. 
Robey Straße, bedientem Kraft⸗ 
wagen überfahren und ſchwer verletzt. 


Im St. Marienhoſpital, wo er Auf⸗ 
nahme fand, wird an ſeinem Aufkom— 
men gezweifelt. 

Der Eiſen bahnmoloch. 


Auf der W. 52. Straße-Kreuzung 
wurden geſtern Nachmittag die Arbei— 
ter Michael Maſtonardo, und John 
Rilto von einem Zuge der Lake Shore 
& Michigan Southernbahn überfah- 
ren. Maftonardo fand auf der Stelle 
den Zod, Rilto erlag nach Verlauf von 
drei Stunden den erlittenen Ver— 
legungen. Die Opfer mohnten im 
Haufe Nr. 5051 Urmour Une. 

Traaifches Ende. 

Die Oattin des herborragenden ame- 
tifanischen Pathologen Prof. Alonzo 
E. Taylor fiel geitern Abend aus 
einem Fehfter eines im 4. Stod des 
Auditorium Hotels gelegenen Zimmer 
auf den Bürgerjteig hinunter und er- 
litt Verlegungen, denen fie am Abend 

| im ©t. Lufas Hofpital erlegen ift. 

Dr. Taylor war früher Profeffor 

| der Pathologie an der Univezjität ven 
Kalifornien. Vor längerer Zeit folgte 

er einem Rufe ala Lehrer der phnfiolo- 

ı giichen Chemie an der Univerfität von 

| Bennfyloanien. Die Gattin blieb mit 
der Kleinen Tochter und den beiden 
zehn und zwölf Jahre alten Söhnen 
im Weiten, bis der Gatte fich in bie 
neuen Berhältnijje eingelebt haben 
würde. Bor mehreren Monaten mußte 

| fie fich einer Operation unterwerfen. 
Von diejer joll fie fich nie wieder voll- 
tändig erholt haben. Vor etwa jechs 
Wochen waren alle Vorbereitui.gen zur 
Ueberfiedlung nad; dem Diften getrof- 
| fen worden. Die günftige Reifegele- 

ı genheit nahm Frau Taylor dazu wahr, 
ihren Schwager N. ©. Spencer in 

| Alben, Ja., zu bejuchen. Mittwoch 

ı verfchlimmerte fich ihr Leiden. Don- 

| nerstag Ubend rerite fie, begleitet von 

| dem bejorgten Schwager und einer ge- 
| prüften Krantenpflegerin, mit den 
| Kindern nach Chicago, wo der Gatte 

ı Ihrer harrte, um fie nach dem DOften zu 

begleiten. Wenige Stunden nach der 

Ankunft bat fie ihren Mann, ihr ein 

&las Waffer zu holen. 

furzen Ubmejenheit des Gatten, ae- 

Ihah das Unglüd. 

Der gänzlich aebrochene Wittwer 
verjtand fich geftern Abend nur zu der 
Erklärung, daß ‚zweifellos ein Unfall 
berliege. Seine Frau hätte feine Ver- 
anlaflung zumSelbftmord gehabt. Als 
er das Zimmer verließ, um das Wafler 
zu holen, jet fie auf den Heizkörper ge- 
ftiegen u. habe dastyenfter geöffnet. $m 
Begriff, es fo hoch tie möglich hinauf 
zu fchieben, habe fie das Gleichgewicht 
berloren und fei abgejtürzt. 

Die Koronersjurg, die heute dem 
üblichen Inqueſt abhielt, ſchloß ſich 
der Anſicht des Wittwers an und gab 
den Wahrſpruch ab, daß Frau Taylor 
das Opfer eines unglücklichen Zufalls 
geworden ſei. 


Zertrümmert. 


An der 45. Straße ſtieß geſtern 
Abend eine Afhland Ave.-Gelektrifche 
mit einem-Einfpänner zufammen und 
Ichleuderte ihn mit folder Wucht gegen 
eine Mafchine, mit der Straßenbahn- 
Ichienen zufammengefchweißt wurden, 
daft der Wagen zertrümmert und das 
Pferd getötet wurde. Drei Berfonen 
haben mehr oder minder [chwere Ver- 
legungen erlitten. 

Die Verunglüdten find: Albert 
Surdongfi, Nr. 1226 W. Chicago 
pe, Eigentümer des Fuhrmwerts, fein 
Begleiter Frank Trupjta, Nr. 937 W. 
Chicago Abe, und Charles Henninger, 
ein ftädtilcher Fuhrmann, der jich als 
Paflagier auf der Elektrifchen befand. 


——————— 


Heute ift Regiftrirungstag. 


u nn 


„ Mle Wähler, die fi an der Wahl am 
5. November beteiligen wollen, müffen 
ihre Namen heut: auf’3 Neue it. die 
Stammliften eintragen laffen, au wenn 
fie erft im Frühjahr regiftrirt worden 
find. Die Eintragung wird in den Wahl- 
Iofalen der einzelnen Wahlbezirke vorge- 
nommen, die fitr den Zwei von adıt Ihr 
Morgens bis neun Uhr Abends geöffnet 
find. Zur Teilnahme an der Regiitri- 
rung und der Wahl berechtigt jind alle 
Bürger, die am Wahltag, dem 5. Novem-: 
ber, 21 Sahre alt jind und dreißig Tage 
im Wahlbezirk, in dem. site jtimmen mwol- 
len, gewohnt haben. Wähler, die nad) dem 
näciten Sonntag von einem in einen an- 
deren Wahlbezirf umziehen, verlieren ihr 
Stimmredht. Ein zweiter Negiitrirungs- 
tag tit der 15. Oktober, doc ift e8 rätlich, 
fi bente regiftriren zu faflen. 


| 
Weiter, 
Verurſachte Aufregung. 
Auf dem Boden des Fahrſtuhl— 
| 
\ 


jhachts des vierftöcigen Gebäudes Nr. 
421 Plymouth Court geriet heute früh 
auf bisher unaufgeflärte Weife ein 
Haufen Kehriht in Brand. Die jo- 
fort alarmirte Feuerwehr war pünft- 
lich zur Stelle und fuchte im erftiden- 
den Qualm gewiſſenhaft das ganze 
Gebäude ab, konnten aber den Brand— 
herd nicht finden. Der wurde erſt 
entdeckt, nachdem die Feuerwehr abge— 
zogen war. 

ſelber erloſchen. 


—t — —— 


Das Feuer mar’ von 


Bei’m Wurz’nfepp, 


Im. Fallbacerichen Familienlofal an 
North Avenue umd Burling Straße wird 
den Bublifum allabendlihb und am 
Sonntag Nachmittag eine -ediegene mus 
fifalifche Unterhaltung geboten. Chri⸗ 
ſtophs Wiener Orcheſter die Soubrette 
Boisdorf, der Tenoriſt Simon Edelmann 
und der Gejangshumorijt Gujtl Pabner 
teilen fich in die Nummern des ftet3 jehr 
intereffanten Brogramms. Die Vorzüge 
der Fallbacherſchen Küche find befannt. 
Beionderer Beliebtheit erfreut fich der 
„bürgerliche Mittagstiig” am Sonntag. 


——— — — — 


Tiroler Heimat. 


Seht beliebt bei den Deutfchen der 
Nordieite ift die iroler Heimat, Nr. 729 
North Ave., mo Bufit om a di 
— 7 vertreiben und 

gutes r am Zapf 


| 


I 


ee 


—Aufgeföberl. 


Soll in Ztalien gefäljchte Cheds 
umgejest haben. 


Stedvrieflih verfolgt. 


Der Häftling fan angeblich ohite Weite 
res zwangsweife nad der Heimat zu- 
rücbefördert werden. — Schlagende 
Argumente. — Dermeflert. 


Der angeblich von der italienifchen 
Regierung ftecbrieflih verfolgte Ju— 


ftizflüchtling Alfredo Traverfa ift hier 


im Haufe des Importeurs Andrea 
Aaofto, Nr. 710 Lytle Straße, aufge: 
ftöbert und verhaftet worden. Er poird 
bezichtigt, in der Provinz Bart in 
Stalien, wo er em Geichäft be- 
trieb, gefälfchte Cheds über $20,000 
umgefett zu haben. Vor Monatsfrift 
traf der angebliche Flüchtling hier ein. 
Da er ohne Bah nad den Vereinigten 
Staaten gefommen fein joll, fann er 
ohne Weiteres mieder zmangsmeife 
nad der Heimat zurüdbeförbert mwer- 
den. 


Sand einen Gimpel. 


Louife Edith Ban Aufen aus Han- 
ja3 City, die fich in einem Hetratäge- 
Tuch als reiche Erbin aufgefpielt hatte, 
murde gejtern von Beamten des Bun= 
desgeheimdienftes wegen angedlichen 
Mipbrauchs der Poft zu betrügerifchen 
Smeden verhaftet. Dell Aufjell aus 
Cabott, Wis., joll auf das Heiratöge- 
fuch angebiffen und der „Erbin“ das 
Geld vorgejtredt haben, das angeblich 
erforderlich war, um den bedeutenden 
Nachlaf in Baar umzufeten. 


Unter faljher S:auae. 


In ihrer Wohnung Nr. 1380 Dit 
62. Straße wurde gejtern Nachmittag 


| Frau Samuel Xoizzo von einem Räu- 


' 


| 


Mährend der 


ber, der fich ald Zelephonausbejjerer 
aufgejpielt hatte, überfallen, gemwiirat 
und um Schmud und $25 in Baui 
beraubt. 

Ein anderer Bandit mußte jich un- 
ter der Vorfpiegelung, ein Angejtellter 
der Gasgejellichaft zu fein, Einlaß in 
die Wohnung der Frau Edith Robin: 
fon, Nr. 1423 Belle Plaine Ape., zu 
verſchaffen. Kaum mar er im Zim: 
mer, ala er einen Revolver 309, Frau 
Robinjon mit dem Tode bedrohte und 
fie um $18 und mehrere Wertjachen 
beraubte. 

Die Täter entfamen und haben fich 
bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
gewußt. 

Mutmaßlich entführt. 

Seit Mittmoch wird die fiebenjähri- 

ge Ruth AKunasz, Nr. 6031 Vernon 


Aoe., dvermißt. Die mit der Aufarbei- 
tung des Falles betrauten Detettives 


find jet auf Grund der Ausfagen 


zweier Mädchen, die mit Ruth die Car- 
terfchule bejuchten, zu der Weberzeu- 
gung gelangt, daß Die Kleine von 
einem Agenten de3 von der Gattin ge- 
trennt lebenden Vaters entführt mor- 
ben fei. Die Mädchen fahen angeblich, 
wie ein fremder Dann Ruth an der 
Hand führte und, als das Mädchen fich 
losreißen mollte, fie auf den Arm 
nahm und daponeiltee Später foll 
das Baar an der 61. Straße eine nord 
märts fahrende State Straße-Eleftri- 
Ihe beitiegen haben. 


Esflof Blut. 


Vor dem Haufe Nr. 1511 ©. State 
Straße murde geftern Nachmittag der 
Hausdiener Nelfe Eurley, Nr. 3065 
S. Wabaſh Ave., im Streit mit Wm. 
Snell und Georg Stroll ſchlimm ver— 
meſſert. Er hat Aufnahme im Peoples 
Hoſpital gefunden. Sein Zuſtand wird 
als beſorgnißerregend bezeichnet. Snell 
und Stroll befinden ſich in Haft. 

Die alte Leier. 

In ſeiner Schankwirtſchaft Nr. 
1067 W. Van Buren Straße wurde 
heute Morgen Georg Fiedler von 


1 


Verfolgung geſetzt, und der Staats— 


& anna 


Hädtifchen Angeftellten. 

Den Schnelligkeitäreford der Ehe- 
Ihliegungen dürften Dr. %. €. Han- 
more und feine nunmehrige Gattin 
Bera, geborene Eleary, erreicht haben. 
Die junge Dame, im Hofpitalbüro der 
Gefundheitöbehörbe angeitelft, arbeitete 
dort no am Mittwoch Vormittag mit 
Dr. 3. %. Gerfins, der zu ihr bemerfte, 
die vorliegende Arbeit jollte jo fchnell 
inie möglich vollendet werden. Frl. 
Cleary ermwiberte, dann miühte das 
noch vor Ablauf des Monats gefchehen, 
da fie dann ihre Stelle aufzugeben be- 
abfichtige. Zur Mittagszeit ging. fie 
zum Ejfen und — murde nicht mehr 
geieben. Am nädften Morgen aber 
wurde der Büroporfteher Dr. E. T. 
Dlfen durch3 Zelephon angerufen, und 
eine Stimme, die er ald die von Fri. 
Eleary erfannte, teilte ihm mit, daß 
Frau Hanmore nicht zur Arbeit zu- 
rüdtehren würde, da fie fich geftern 
verheiratet habe. Der Doktor gratu- 
lirte überrafcht und gab ven Auftrag, 
einen anderen Setnograpben anzuitel- 
len. » 

Dr. Hanmore war bi vor Kurzem 
einige Monate vorübergehend in dem 
Büro angeftellt, und auch Frl. Eleary 
it nur jeh3 Monate dort gemweien. 


Straffrei enılafien. 


Ricter fhenft den Ausfagen der Klägerin 
feinen Glauben. 


%. 9. MiMeilly und Dr. Thomas 
%. Balhatchett, die angeklagt waren, 
ſich eines ſchweren Vergehens ſchuldig 
gemacht zu Haben, wurden heute vom 
Stadtrichter Sabath ſtraffrei ent- 
| lajfen. Zum Schlufje rügte der Rich- 
ter die Klägerin Frl. Roje Moody, 
| ta diefe einander woiberjprechende 
| Yusfagen gemacht habe. 
ı  MMeilly follte die Klägerin ver: 
| führt, Dr. Balhatchett aber auf feine 
| Veranlaffung hin eine verbrecheriiche 
| Dperation an ihr vorgenommen haben. 
| Urfprünglich war befanntlih Frl. 
Moody auf Veranlaffüng von Me- 
Neilly wegen angeblich verſuchter Er— 
preſſung verhaftet worden. Auf Grund 
ihrer Ausſagen hin wurde ſie außer 


anwalt ging gegen MeNeilly und den 
Arzt vor. 


* 


"us Kiereinsfreifen. 


Der Turnverein®ormärts 
bat folgende Beamte gewählt: Erfter 
Sprecher, %. Gebhart; Zweiter Spre- 
cher, R. Wirth; Erfter Schriftwart, 
%. Danziger; Zmeiter Schriftwart, 
U. Glaser; Finanzmwart, H. Müller; 
Schatmwart, %. Biedermann; Erjter 
QIurnmwart, 9. Kraft; Zweiter Turn 
wart, Wm. Opib; Bibliothekar, J. 
Gemeinhard; Erjter Zeugmwart, Ed: 
Elke; Zmeiter Zeguamart, Ed. Uns 
aeheuer; Delegaten zur Bezirt3-Tag- 
fabıma: Y. Gebhard, %. Willig, U. 

| Schroeter, Wm. Zoeller, 9. Kraft, 9. 
| Eagert; Delegaten zum Deutfchameri- 
| kanifchen Nationalbund: B. Danziger, 

dm. Zoeller, Wm. Schridde; Dele- 

Ri zu den Verbündeten Vereinen: 
2 H. 


J. Danziger, J. 


Eggert. 

Der Heſſen-Verein ladet 
zum Beſuch der zwölften Kirmeß nebſt 
Ball ein, die er am Sonntag, dem 20. 
Oktober, in der North Weſt Halle, Ecke 
North Abe. und Weſtern Ape., ver- 
anſtaltet. Anfang 3 Uhr Nachmittags. 
Der Feſtausſchuß, mit der beliebten 
| und tätigen PBräfidentin Anna Benz 

an der Spite, wird Alles aufbieten, 
den Gälten einen vergnügten und ge- 
| nußreihen Nachmittag und Abend zu 
ı bereiten. Mlle find herzlich milltom- 
| men. Gintritt 25 Cents. 


Mefferfchmidt, , 


„Tue Necht und ſcheue Riemand.“ 


Am Sonntag, dem 13. Oktober, 2 
Uhr Nachmittags, beginnt die große 
Agitation, welche der noch jehr junge, 

| jedoch jchon 390 Mitglieder jtarte Ver: 
| ein „Zue Recht und fiheue Niemand“ 


einem bemaffneten Schnapphahn über- | piefen Herbit entfaltet. Sie erftredt 
fallen, mit dem Tode bedroht und u | fich über die ganze Nord- und Nord- 
$9 beraubt. Der Täter, der etwa 35 | meitfeite, ſechs große Verſammlungen 


Jahre alt und gut gekleidet war, ent 
fam unbebelligt. 


Brutaler Burfcbe. 


Vor dem Commercial Hotel, wo fie 
als „Elert“ bejchäftigt ift, geriet heute 
Morgen die 19jährige Stella erfey 
mit dem ihr befannten 24jährigen 
Walter Eoof in Streit. Nach kurzem, 
heftigen Wortmechfel ließ Cook ſich 
angeblich dazu hinreißen, ihr einen 
Fauſtſchlag ins Geſicht zu verſetzen. 
Sie war hyſteriſch, als man ie fand 
und in das Hotel führte. Ihr An— 
greifer wird polizeilich geſucht. 


— — 
Chicago Turngemeinde. 


Die heutige Feier ihres ſechzigjährigen 
Jubiläums. 

Die Ehicago-Turngemeinde feiert 
heute Abend in der Norbdfeite-Turn- 
halle im Kreife ihrer Mitglieder und 
Damen und Freunde ein YFamilienfeit 
zur Erinnerung an ihr Entjiehen vor 
60 Jahren. Auf einen Prolog mird 
ein großes lebendes Bild folaen: 
„Die Turner“, dargejtellt von Turnern 
und Zurnerinnen aller Altersjtufen, 
bon den Kindern 5iß zu den Pio- 
nieren. Ein Gefangsportrag des Tur— 
ner-Männerhors und eine Anfprace 
bon Mayor Harrifon jchlieken fich an, 
worauf die ganze Feſtverſammlung 
ein allgemeines Lied anjtimmen wird. 
Menn diefes verfluhgen ift, wird Dr. 
Emil G. Hirfch die Feftrede halten; 
ber Reit des Abenb3 foll dann der ge- 
jelligen Unterhaltung, abmechjelnd mit 
gelegentlichen Gefängen und furzen 
Vorträgen und Anfpracen, gewidmet 
fein. - . 


u a 


auf in diefen VBerfammlungen. 
| 


} 


| Elart Straße, 
| 


find vorbereitet, und das Komite mit 
dem Präfidenten bietet Alles auf, um 
; einen durchichlagenden Erfolg zu er- 
zielen und bis zum 22. Dezember die 
500 voll zu machen. Die Einführung 
des Klubs wird dann mit einer Weih- 
nachtsfeier verbunden merben, Der 
Verein nimmt Mitglieder beider Ge- 
Ilechter im Alter von 18—55 Jahren, 
deutfch oder englifch fprechende, frei 
Ein 
Arzt wird zur Stelle und gute Reb- 
ner merden anmejend jein, um Alles 
auf deutfch und englijch zu erklären, 
Die Berfanmlungen werden von Zeit 
zu Zeit befannt gemacht werden. 


er 
Zebensntüde. 
Yabın Gift, " 

Mittels Karbolfäure machte gejtern 
Abend’ der frühere Koloniclwaaren- 
bändler A. K. Zeuptieg, Nr. 1536 R. 
feinem Dajein ein 
Snde. Er Soll feit Monaten frant 
und in Jebter Zeit jchmermütig ge- 
weſen ſein. 


— — —— 


Ausflug nach Milwautee. 


Der „Chicago Bahernverein“ und 
der „Bayern Frauenunterſtützungs— 
verein“, welche morgen zum Oktober⸗ 
feſt nach Milwaukee fahren, erſuchen 
ihre Mitglieder und die der anderen 
Vereine, welche die Fahrt mitmachen, 
ſich pünktlich um 8 Uhr in Evanſton 
einzufinden. 


— Profeſſor Louis Boß, bedeuten⸗ 
der Aſtronom, heute, 66 Jahre alt, in 
Boſton an Arterieverkallung geſtorben. 
Leitete 1882 die amerikaniſche Expe 

nach Chile, . um x den Venus⸗ 


BAR 
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veranlaft B 
triebseinftellung in den Motlichtbezieh 
Staatdanmalt Wahyman, dei 
Amtstermin binnen zwei Monaten 
‚läuft, hat fich, wie berichtet, zum Ein» 
fchreiten gegen das Treiben in den fo 
genannten Rotlichtbezirien "beim 
‚laffen, welches bisher er, ebenfo wie 
feine Vorgänger im Amt und die fläb- 
*— Polizei, unbeanſtandet gelaſſen 
n. 5 


Die Perfonen, melche auf bereitä 
vorgeſtern erwirkte VBerhaftsbefehle Hin 
verhaftet worden waren und geftern 


Stabtrichtern vorgeführt wurden, has 


ben fat durchweg auf ein Gefchmore- 
nenverfahren angetragen, dba -ihnen 
nicht abgefchlagen werben fann. Vor— 
läufig wurden die Verhandlungen ber 
einzelnen Fälle bis zum 29. Oktober 
verichoben. 

m Laufe des Tages hat die 
Staatsanmwaltichaft aejtern zahlreiche 
weitere Verhaftäbefehle erwirtt, und 
am Abend wurde mit deren Vollfirele 
fung begonnen. Der Anfang murde 
in dem Rotlichtbezirf an der Dearborn 
Str. gemacht. Nachdem einige bei 
dortigen Häufer audgehoben morben 
waren, verdunfelten die anderen jich 
tajh. Die Infaffen und au die In— 
baber und Anhaberinnen entflohen und 
nur Dienerfchaft blieb zurüd, auf die 
ſich das Vorgehen ber Behörbe nicht 
erftredt. 

Aber nicht nur an der Dearborn 
Straße, fondern au in den benad)« 
barten Verkehrsadern des Rotlichtbe— 
zirks und ebenſo auf der Nordſeiie iſt 
durch das Einſchreiten der Staatsan— 
waltſchaft eine faſt völlige Betriebs— 
einſtellung bewirkt worden. Doch ſind 
die Inhaber u. Inhaberinnen der Spe- 
lunken keineswegs geneigt, ſich ohne 
Widerſtand zu Paaren treiben zu laſ⸗ 
fen. Sie haben bereits Kriegsrat ge— 
halten und werden gemeinſam Wider⸗ 
ſtand leiſten, d. h. geriſſene Advokaten 
mit ihrer Verteidigung betrauen. Der 
Plan geht dahin, die Verhandlung 
eines jeden Falles dermaßen in die 
Länge zu ziehen, daß die Erledigung 
ſämtlicher erhobenen Anklagen viele 
Jahre in Anſpruch nehmen würde. 
Herr Wayman aber bleibt, wie geſagt, 
nur mehr zwei Monate im Amt. 

Wie der Staatsanwalt gleich von 
vornherein erklärt hat, will er nicht 


nur gegen die Hälter und Hälterinnen 


betreffenden Gebäude. 


Unterausſchuſſes, welcher die Erhe— 

„bungen in Bezug auf die Rotlichtbezirk: 
ft 
| 


berrufener Häufer gerichtlich vorgehen, 
fondern auch gegen die Eigentümer der 
Um fih bie 
Sacde zu erleichtern, hat er geftern 
Herrn Edwin W. Sims, den früheren 
Bunbdespiftriftsanwalt, vor Richter 
Moran laden laffen, Herr Sims war 
al Mitglied der Buffe’ichen fogenann- 
ten „Lajterfommiffion“ Borfiter de# .. 


bornahm. 

Diejer Unterausfhur hat einen um: 
fangreihen Bericht dex 
viele Andeutungen g 
Eigentümer von Gebäuden enthält, die 
zu verbotenen Zwecken benutzt werben. 
Die Namen der betreffenden Parteien 
ſind iadeſſen nur in einem „Schlüſſel“ 
zu dem Bericht genannt, und dieſen 
„Schlüſſel“ hat der Ausſchuß nicht bes 
kannt gegeben, ſondern in dem Sicher⸗ 
heitsgewölbe einer Bank 
wahrt. Vor Richter Moran wurde nun 
an Herrn Sims die Aufforderung ges 
richtet, er möge der Staatdaniwalt- 
Ihaft jenen „Schlüffel” ausliefern. 
Herr Sims fagte, daß er allein über 
den Schlüffel nicht zu verfügen habe. 
Er’ würde fich erft mit feinen Kolle- 
gen: Dehant Sumner, Pfarrer Selly, 
Dr. U W. Harrid und DOberriciter 


abaeitattet, 


Harry Dlfon vom Stadtgericht, ver- , 


ftändigen müffen. Dazu ift ihm bis 
übermorgen Vormittag Zeit gegeben 
worden. 

Herr Sim3 erflärte nachher ges 
jprächsmeife, daß er nicht verfiehe, 
meshalb dem Staatsanwalt an jenem 
„Schlüſſel“ fo viel gelegen fein follte. 
Er könnte fich kraft feines Amtes im 
einfachiter Weife alle Klarheit ver— 
ihaffen, indem er die Leute, melde 
über die Verhältniffe unterridftet find, ' 
vor die Grofgefchworenen lade und 
unter dem Zeugenamwang befrage. Von 
den Angaben, melche der „Schlüffel” 
enthalte, ſei inzwiſchen unfraglich ſehr 
vieles veraltet. 

Greift nach oben. 


Daß der Staatsanwalt genau weiß, 
wo er ſein Material zu ſuchen bat, 
wenn er es haben will, zeigte er übri⸗ 
gens ſchon heute Mittag. Er Hat. 
nämlich Strafanträge ſtellen laſſen 
gegen Harriſon B. Riley und Juſtin 
M. Dall, Präſidenten, bezw. Sekretär 
M. Dall. Es wird dieſen Beiden zur 


Laſt aeleat, das Gebäude Nr. 1905 
| Armour XWoe., deflen „Iruftees“ fie, 


find, zu unlauteren Zmeden vermietet 
zu haben. Herr Wayman fagt, er werde 
wie diefe, jo auch die Eigentitmer ans 
derer Gebäude im Grundbuchamt ers 
mitteln laffen und Strafanträge ftel- 
fen, Jobald die Namen feftgeftellt find. 

‘m Uebrigen erflärt er, daß er per> 
fönlich nach mie vor der Anficht fei, ’ 


dab gegen die Regelung des fozialen 


| 
| 


Uebel3, ivie fie hier von der Polizei 
während der lehtvergangenen Jahre 
gehandhabt worden jei, nicht das min 
defle einzumenden war. Da man aber 
mit aller Gewalt darauf beftehe, daß 
er die Gefege durchführe, mie er fie 
finde, jo tue er eben jeine Pflicht. Der 
fürzefte Weg, um zum Ziele zu * 
langen, ſei wohl der, den er jetzt ein⸗ 

geſchlagen habe. 


Dem Stadtrichter Hoptins wurden = 
heute 35 geitern Abend verhaftete Häl- 


ter, bezro. Infaffen verrufener Häufer 
vorgeführt. Alle beitanden auf ihrem 
Recht, vor Gefchmworenen progeffirt zu 
werden. Die Verhandlung der Fa 
wurde verfchoben big zum 7., 

15. und 19. November. 


* Grira Pale Pilfener und „® 
zifh“, zeine Ma der» Eont 
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Selbſtverleumdnug. 


Schlimmer können die Ver. Staaten 
don dem boshafteſten Ausländer nicht 
derunglimpft werden, als fie von ihren 
genen Staatsmännern und Zeitungen 
blosgeſtellt werden. Es iſt wahrlich 
‘sim erbebendes Schaufpiel, daß ein 
früherer Präfident der größten Repu= 
DIE Dffenglich in Abrede ftellen muß, 
jeine Wahl gewiffermaßen ertauft zu 
en. Ebenio menig erbaulich aber 

Rt e8, daß diefer Mann feinen ehemali- 
en Gegentandidaten ala gemeinen 

rleumber und eine Anzahl der her- 
sorragendften Politiker und Gejchäfts- 
feuie als ehrloje Lügner branbmartt. 
Ber in die Verhältniffe nicht gründlich 
ingemeibt ift, ann nur zu der Schluß: 
 folgerung gelangen, daß alle Berichte 

die „amerifanifche Korruption“ 
„no zu [&önfärberiich gewejen find. 

.- Wie im Großen, jo im Kleinen. 
Hierorts ift nicht nur der Staatsan- 
malt beichulbigt worden, mit dem La: 
fier unter einer Dede zu fteden, jon- 
been ed werden auch die faftigiten 

eicheleien zmiichen dem Bürger- 
meifter und dem Oberften des Stabt- 
gerichts ausgetauſcht. Desgleichen hat 
ber Präfident der Eountybehörde eine 
ganze Anzahl jeiner Kollegen als Bud- 
ler der billigften Sorte Bingeftellt. 
Mas vollends dem „großen Geſchäfte 
dorgeworfen wird, d. h. den in Europa 
ſo ſehr an eftaunten Oberhäuptern ber 
ameritanifcheh Anduftrie und Finanz, 
überfteigt alle Vorftellungen. Yit es 
alfo zu vermundern, daß man fich im 
Auslande das Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten als einen riefigen 
Sumpf bentt, in dem nur giftige 
Schlangen und Molche haufen, und der 
ringsum die Luft mit feinen ftintenden 
Gajen verpeftet! Selbitverftändlich tft 
fehr Schön, aber Selbitbefhmugung ilt 
widerlich 


Die armen Südſlawen. 
Für die Balkanreiche iſt es auch 


“ein Unglüd, daß fie zu ſpät auf die 


Melt gelommen find. In früheren 
Seiten, ala es noch fein Europa im 
biplomhtifchen Sinne gab, hätte ihnen 
Niemand gemwehrt, das türkifche Joch 
abzufhütteln. Leider waren fie aber 
bamals no nicht vorhanden, und jet 
joll ihnen aus Rüdfiht auf den Welt- 
frieden nicht erlaubt werben, fich im 
Kampfe mit der Pforte zu verfychen. 
Sämmtliche Großmädte find überein- 
gelommen, es erjtens überhaupt nicht 
zum Sriege fommen zu laffen, zimwei- 
tens den Krieg zu „lofalifiren”“, wenn 


"er fich doch nicht sang verhindern läßt, 
e 


und drittens unter leinen Umſtänden 
eine Verſchiebung der Grenzen zu er— 
lauben, die den einzelnen Balkanlän— 
dern auf der Berliner Konferenz ge— 
zogen worden ſind. Selbſt wenn alſo 
die Verbündeten ſiegten, würden ſie 
der Pforie nicht einen Fußbreit ihres 
Beſthſiandes entreißen dütfen. „Magze— 
‚ bonien“ würde nad wie vor unbefreit 
bleiben. Mit folhen Ausfichten einen 
Krieg zu führen, der ficherlich äuferft 
blutig werden würde, hätte allerdings 
feinen Zined. 

3 ift inbeilen fraglih, ob bie 
friegäluftigen Völker die Drohungen 
Europas wirklich ernft nehmen mer- 
den. Als dor menigen Jahren bie 
Griechen mit ber-Zürfei anbanben, 
murbe ihnen aud; gejagt, daß fie im 
Sale eitier Niederlage ihrem Schid- 
“ jale würden überlaffen werden. Nach“ 
. dem fie aber geradezu jämmerlich ver- 
bauen worben waren und dem Groß- 
türfen mehrlos zu Füßen lagen, mur- 
ben fie doch wieder gegen die Folgen 
ihres Uebermutes geihügt. "Darum 
mögen befonders die Serben und Bul- 
garen wohl denken, daß die Groß- 
machie ſich noch anders beſinnen mer- 
den, wenn diesmal die Pforte von der 
Koalition beſiegt werden ſollte. Der 
bulgariſche Miniſter des Auswärtigen 
ſtellt übrigens alle Eroberungsgelüſte 
in Abrede. Die bloße Tatſache, ſagt 
et, daß die Griechen, Bulgaren, Ser- 


ben und Montenegriner fi überhaupt 


auf ein gemeinfames Vorgehen haben 
‚einigen können, follte jeven Gebanten 
an beabfichtigte Grenzveränderun⸗ 
sen ansfhliehen. Denn käme es zur 
Perteilung ber Beute, fo würden ja 


‚bie Sieger übereinander herfallen. 


Das iſt jedoch keineswegs unver⸗ 
meidlich. So gut Preußen und 
Defterreich-Ungarn jegt treu zu ein- 
ander halten, obmohl fie noch bor 
wenigen Jahrzehnten erbitterte Feinde 
waren, ebenio aut könnten jchließlich 
die Bulgaren, Serben und Monte- 
negtiner ihre alten Eiferfüchteleien be- 
‚graben und ein bauerhaftes Bündniß 
Ichließen. Käme ein ſolches zuſtande. 
9 Bunten die Griechen einfach ausge⸗ 

tet werden, denn die vereinigten 
awen würden weder ihrer Hilfe be— 


% —— m 15h vor ihnen zu fürchten 


Auf der anderen Seite würde 
en der Krieg dann aud En 
en laffen, € gibt fo 

o-Ftoaten in der Hab3- 
— die ſich nach einer 

mit ihren Stammes⸗ 
ſehnen, daß Oeſterreich⸗ 
einen feſten Bund der Balkon⸗ 

m aus Gründen ber Gelbiterhal- 
Bi nic ** tann. Dagegen wird 


—— Br 


Ungarn ee — 
loſen — —— erhot — 
AUeberrennung“ der anderen alfan- 
flawen jehtwerli dulden wollen. Eben 
weil jich mit Sicherheit porausfehen 
läbt, dab der Krieg nicht auf feinen 
Herb beichräntt werden fönnte, mwill 
Eurgpa ihn richt erft zum Ausbrude 
fommen lajfen. 

&3 mag bedauerlich fein, daß e3 den 
Südflamen nicht vergönnt iſt, ihre 
Einheitäträume zu verwirklichen, aber 
fie find fchlichlih immer noch beifer 
daran, als die Polen, die unter brei 
Grokmägte verteilt find. ‚Die Jrr- 
tümer der Gejchichte laffen jich leider 
nicht immer berichtigen. 


Eifenbahn und Gefeggebung. 


Gein befonderer Ausichuß, in dem 
famtliche großen Bahnen des Landes 
vertreten find, erhielt vor einiger Zeit 
den Auftrag, eine Unterfudung des 
Berhältniffes zmifchen den Eifenbah: 
nen und ber Gejeggebung ded Landes 
borzunehmen. Diefer Ausihuß hat 
por furzem jeinen erjten Bericht fer- 
tiggeftellt und von deffem Inhalt -Fol- 
gendes befannt gegeben: 

‘m laufenden Xahre wurden Tomeit 
in 13 Staaten den Gejeggebungen 292 
fogenannte Eijenbahnbills eingereicht 
und 42 neue Eifenbahngejeße erlafjen. 
Bon jenen 292 Bills betrafen nicht me- 
niger als 101 die Angeitellten und 
Asbeiter der Eifenbahnen und von 
diefen wurden fiebzehn zu Gefeßen er- 
hoben — allein acht in dem jungen 
Staate Arizona. In den Staaten 
Georgia, Kentudy, Maryland, Mafia: 
Aufetts, Miffiffippi und Süd Karo- 
lina wurden elf neue Gefete bezüglich 
bes Betriebs und der Ausrüftung von 
Paffagierzügen erlaffen und in fünf 
andern Staaten wurden insgefammt 
fechd neue Gejete gejchrieben, die Vor— 
Ichriften enthalten bezüglich der „Kopf: 
liter" und anderer Hilfsmittel und 
Zugeinrichtungen. Andere Gefehe be- 
treffen den Eifenbahndienft an Sonn- 
tagen, die Fahrgefchwindiafeit ber 
Trachtzüge, das Abmwiegen der Fracht, 
das Verbot deö Begehens von Bahn- 
förfern und die Ausftattung von 
Merkftätten. Am meiften Eifenbahn- 
bills wurden ber Gejehaebung des 
Staates New Vorkt eingereicht, doc 
murben von biefen (33) nur zmei zu 
Gejeten erhoben. » 

Man wird von diefem Bericht vor: 
ausfichtlih noch des Deftern hören. 
Denn die Eifenbahnleiter Haben die 
Arbeit nit etwa vornehmen laffen, 
ihre Neugier zu befriedigen, fonbern, 
ih Material zu fihern zur Begrün- 
dung ihrer Behauptung, fie würden in 
ganz unverantiortlicher Weife von 
den Gefehaebungen de3 Landes be= 
läftigt, in ihrem Gefchäfte behindert 
und zu jehr großen Ausgaben gezwun— 


‚men, ohne dak irgend etwas Gutes da= 


durch erreicht würde. Gie mürben 
durch neue und zum quten Zeile un= 
berjtändige, oder doch aanz unnötige 
Gefege zu foftfpieligen Veränderungen 
und Einrichtungen gezwungen, durd) 
einander miberfprechende Gefege ver- 
Tciebener Staaten in böje Zwickmüh— 
len gebracht und endlich durch die Flut 
neuer Bill3, die alljährlich in den Ge- 
feßgebungen der verjchiedenen Staaten. 
einlaufen, gezwungen, fi einen gro- 
Ben Stab teurer Rechtäberater- zu 
halten, die Arbeiten der Gefehgebun- 
gen zu verfolgen und die finnlofen, 
oder nur auf Scifanirung und 
Schröpfung der Bahnen berechneten, 
gebührend zu kennzeichnen und zu be- 
tämpfen. 

Dieje Behauptungen waren die Ant- 
wort der Bahnen auf den Hinweis auf 
die Zatfache, daß jie alle und jede Ge- 
jeßgebung, die auf Erhöhung der Si- 
herheit des Dienite, Beljerung der 
Lage der Angeflellten ujm. abziett, in 
den Gejehgebungen und, wenn jte dort 
feinen Erfolg haben, in den Gerichten 
befämpfen und zu Fall zu bringen 
fugen, und die, daß die Kojten, die 
ihnen daraus entjtehen, oft genug grö- 
Ber find als die Koften der angeitreb- 
ten Reformen fein würden. Das fand 
natürlich heftigen MWiderjprud, und 
die oft aufgeitellte Behauptung, ein 
guter Zeil der Eifenbahnbill® mürde 
in den Gejeggebungen nur eingebracht, 
die Bahnen ‚zu zmwiebeln, gefügig zu 
maden und die XZafchen bebürftiger 
oder geldgieriger Gejehgeber zu füllen, 
erregte in Gefehgeber- und BPolitifer- 
freifen viel böjes Blut und wurde als 
niederträchtigfte, gemeinite Verleum- 
dung gefennzeihnet. Wiederum die⸗ 
ſen Vorwurf entkräften zu können, be— 
ſchloſſen die Bahnen, einen beſonderen 
Ausſchuß den, der jetzt berichtete) mit 
der „Unterſuchung der Geſetzgebung“ 
und Zuſammenſtellung der in den ver— 
ſchiedenen Geſetzgebungen eingereichten 
Bills und angenommenen neuen Geſetze 
zu betrauen. 

Seit dies geſchah, iſt es über dieſe 
Frage ftill geworben. Die Gelehgeber 
mögen 8: für angebradt gehalten 
haben, im Ausarbeiten neuer Eifen- 
babnbilla eimas an ji zu halten, 
denn es wurden im legten Jahre weni⸗ 
ger eingebracht, als in den Vorjahren, 
und die Bahnen werden haben abwar— 
ten wollen, was ihr Ausfhuß zu be- 
richten bat, begin. tie viel Waſſer auf 
ihre Mühlen der ihnen ftellen würde. 
Aus den jomeit veröffentlichten Berich- 
ten ift das noch nicht erfichtlih. Denn 
merm die Zahl von 292 für neue Eifen- 
bahnbills auch jehr groß erfcheint, fo 
ift damit doch noch nicht gejagt, daf die 
in Vorſchlag gebrachten Bills nicht 
ihre Berechtigung hatten und natür⸗ 
lich erſt recht wicht, daß ein nennen®- 
merter Zeil, oder irgend welche davon 
nur ziveds der Schröpfung der Vah— 
nen eingereiht wurden. Die Wahr: 
Tcheinlichteit ipricht allerdings dafiir, 
denn man mei, daß bg3 früher tat- 
ſächlich geſchah, und ſo ſchnell gibt die 
Be dad Maufen nicht auf, und noch 

einlicher ift’8, daß nicht on 
unverftändig maren, in 


Bß fie o den. Weinen 
——— eh. ober Ungned 


J Denn vr ir * 
bahngeſchäft —7 
verſtanden — ei * meiften 
ber Gefeßgeber verftehen wenig ober 
nichtd davon. Aber auf ber anderen 
Seite jcheint e3 auch gewiß, daß ein 
guter Prozentfaß der, von den Anmäl- 
ten der Bahnen befämpften Billa und 
Gejege nichts Unbilliges verlangen 
und Gutes wirken würben und von den 
Rechtsbüros der Bahnen in erjter Reihe 
aus Gemohnbeit betämpft werben, „on 
general principles“, wie man in der 
Zandesfprahe jagt, und meil jene 
glauben, fo am beften ihren Eifer und 
ihre Notwendigkeit dartun zu fünnen. 
Je mehr Gefchäfte, jagen Anmälte einer 
gemwifien Sorte, dejto unentbehrlicher 
find mir, und mwenn’s nötig ift, muß 
Geſchäft gemacht werben. 

Dem. unparteitfchden Beobachter des 
Streites zwifchen Eifenbahn und Ge: 
feggebung will es fcheinen, als hätten 
alle Beide recht, und als jei auf beiben 
Seiten, Unredt. Und wenn e& fo ift, 
dann fann man nur hoffen, recht bald 
mehr und recht Eingehendes über ben 
Bericht jenes Eifenbahnausschuffes zu 
hören. Denn je mehr wir davon zu 
hören befommen, dejto flarer wird 
man jehen fönnen, und bejto leichter 
wird e& werden, in der Eijenbahnge- 
feßgebung den richtigen Weg zu fin- 
ven, und daß das gefchehe, ijt von 
größtem Jnterefje für das ganze Land 
und Bolf, 


— — 


Elf Berbote. 


Einer der berechtigſten Vorwürfe, 
den man vom Ausland her der ameri- 
fanifchen Erportinduftrie zu machen 
pflegt, befteht in ver Behauptung, daß 
unfere mit dem Auslande in gejhäft- 
lichen Beziehungen ftehenden ober 
dort Geſchäftsverbindung ſuchenden 
Firmen ſehr häufig nicht das anbieten, 
was der Auslandskäufer verlangt, 
ſondern in der Hauptſache ſolche Waa— 
ren, die ſie ſelbſt, als überſchüſſig oder 
ungeeignet für den heimiſchen Markt, 
auf dieſe einfache Weiſe los werden 
wollen. Wenn dann das erhoffte Ge— 
ſchäft mit dem Ausland nicht in Fluß 
tommen will, ſo ſucht der hieſige Ge— 
ſchäftsmann nicht ſelten die Schuld 
daran auf ſeinen Auslandsvertreter 
oder -Agenten zu ſchieben, obwohl die— 
ſer gänzlich unſchuldig iſt, denn mit 
Muſtern von Waaren, nach denen keine 
Nachfrage herrſcht und, infolge der 
obwaltenden Verhältniſſe, nicht vor— 
handen ſein tann, ift der erfahrenite 
und eifrigfte Agent nicht in der Lage, 
zufriedenjtellende‘ Abichlüjfe zu er— 
zielen. 

In der Hauptſache macht ſich die— 
ſer amerikaniſche Verſtändnißmangel 
für das Auslandsgeſchäft in dem 
Handelsverkehr mit Mittel- und Süd— 
amerika bemerkbar, aber er tritt auch 
immer noch ſcharf im amerikaniſch— 
deutſchen Handelsverkehr zu Tage, 
wenn auch hier Manches in den letzten 
Jahren beſſer geworden iſt. Der Uebel⸗ 
ſtand macht ſich jedoch noch immer der— 
art geltend, daß auf der jüngſten in— 
ternationalen Handelskammertagung 


in Boſton der anweſende Vertreter der 


„Ameritaniſchen Handels- und Gewer— 
befammer“ in Berlin fi in einem 
Vortrage zu einer eindringlichen War- 
nung an’ die amerifanifche Geichäfts- 
welt veranlaßt gejehen hat. Außer: 
dem Hat diefe Handelöfammer den 
bauptfählihen Inhalt der Ausfüh- 
tungen ihres Vertreters, ganz kurz und 
fehr treffend zufammengefaßt, unter 
der Bezeichnung „Elf Verbote für den 
amerifanifhen Fabritanten und Er- 
porteuf“ in Yorm eines ylugblattes 
an Zaufende von Firmen zum Ber: 
fandt gebracht. 

In dieſen „elf Verboten“ wird der 
amerikaniſchen“ Geſchäftswelt klipp 

und klar gezeigt, in welcher Hinſicht ſie 
bisher gegen ſich ſelbſt geſündigt hat, 
wenn ſie im Auslande neues Feld 
für ihren Abſatz ſich erſchließen wollte. 
Denn mas bier in Bezug auf dem ame: 
rikaniſch-deutſchen Handelsverkehr ge— 
ſagt wird, iſt in genau demſelben, ja 
vielleicht noch höherem Maße für den 
Handelsverkehr mit anderen Aus— 
landsnationen der Fall. Daher werden 
amerikaniſche Firmen, welche ſich für 
das Auslandsgeſchäft intereſſiren, gut 
daran tun, nicht nur diefe Warnung 
der amerifaniichen Handeläfammer in 
Berlin flüchtig zu lejen, fondern fie in 
jedem einzelnen Punkte zu beachten, 
tmwenn fie auf eine erfreuliche Geſchäfts— 
perbindung mit deutfchen Firmen und 
auf einen guten Abfa ihrer YFabrifate 
und Waaren irı Deutfhen Reiche ji 
Hoffnung macden wollen. 

Dieje „elf Verbote“ Laffen fich kurz 
etwa folgendermaßen zufammenfaffen: 
Verfuche nicht, von London aus Ge: 
fchäfte in Deutfchland zu machen. Die 
Handelsverhältniffe beider Länder find 
ebenfo verfchieden voneinander, wie der 
Karakter ihrer Bewohner. Der beut- 
[he Käufer muß volltommen anders 
behandelt werden, mie der englifche. 
Verkaufe. veine Waare nicht nur nad) 
einem Sataloge. Schente den Rat- 
fhlägen und Empfehlungen beines 
Vertreter® oder Agenten Beachtung, 
denn er fennt den Markt weit befjer, 
als du ihn von deinem Büro aus be- 
urteilen fannft, Merfuche nicht, den 
DeutfhenWaaren aufzudrängen, wenn 
dein Agent bir fagt, daß für fie fein 
Bedarf vorhanden ift. Verfäume nicht, 
deinen Agenten durch vernünftige Re- 
flame zu er da die amerifa= 
nifche Art der Reklame ftetö ind Auge 
fällt und fich bezahlt. Dergeffe deinen 
beutfchen Agenten nicht ein oder zwei 
Jahre vollſtändig und wundere dich 
dann, daß er nichts für dich erreicht. 
Vergeffe nicht, deinen Agenten mit 
einem guten Mufterlager auszurüften, 
denn gut ausgelegt Mufter verkaufen 
DWaare beffer, ald irgendetwas anderes. 
Verfäume nicht, von Zeit zu Zeit Jelbit 
einmal Deutfchland zu befuchen, damit 


du aus eigenen Anfhauungen den |. 


Markt tennen lernen und dich von ber 
Zättgteit deines Vertreter an Drt und 


Stelle überzeugen fannft. Berfäume 
ee 


* — — * * — 


Verſende leine Waare en 
Dofumente ober. Ladelcheine, 

dies Syftem ift in Deutjchland Fehr 
wenig entmwidelt. Grfundige dich, ob 
beine Runden Krebit gut if, und 
dann gemähre ihm fechäzig Tage Zah- 
—— 

Das ſind die auf praktiſchen Erfah— 
rungen beruhenden Vorſchläge, die die 
amerikaniſche Exportinduſtrie in ihrem 
eigenſten Intereſſe beherzigen ſollte. 
Etwa vierhundert angeſehene Indu⸗ 
ſtrielle aus europäiſchen Ländern wei⸗ 
len heute in Chicago, auf einer durch 
das ganze Land führenden Studien: 
fahrt. im Anflug an die Boftoner 
Konferenz. Die Anivefenheit diejer 
Pioniere des deutfchen Handels und 
deutſcher Ynduftrie auf amerifanifchem 
Baden dürfte mahrjcheinlich eine will: 
fommene Veranlafjung zur‘ Antnü- 

pfung zahlreicher dauernder amerita- 

niſch⸗ deutſchet Handelsverbindungen 
geben, und von vornherein ſollte ſich 
die amerikaniſche Exportinduſtrie die 
ihr von ihrer Berliner Handelskammer 
gegebenen Ratſchläge zur Richtſchnur 
nehmen, denn nur ſo kann ein erfreu— 
licher Gefchäftsverfehr zwiſchen den 
beiden befreundeten Nationen gedeihen 
und wachſen. 


— —— — — — —— 


Lotalbericht. 
Deutſches Theater. 


„Flotte Weiber,“ eine Geſangspoſſe, wird 
heute Abend gegeben. 


„Das Opferlamm“ erzielte geſtern 
Abend im Deutſchen Theater bei der 
zweiten Aufführung wieder ſeine volle 
Wirkung, das Haus dröhnte faſt un— 
aufhörlich vor Gelächter. Direktor 
Haniſch als Profeſſor von Griebenow, 
Herr Diedrich als Holzhändler Leh— 
mann und die 
Böttger und Blanke machten ſich be— 
ſonders verdient um eine durchſchla— 
gende Wirkung des Stückes. 

Heute und morgen Abend, ſowie am 
tlommenden Montag und Mittwoch 
wird die Geſangspoſſe „Flotte Wei— 
ber“ von Treptow, Muſit von Roth, 
aufgeführt und zweifelos volle Häuſer 
ziehen. Die Beſetzung folgt: 
Auguſt Rentier. Joſe 
Brig, deffen Sohn, Ronierven-Fabritant 

—3 Chriſtmann 
Viagda,* 


eine Frau ne —— 
Nepomud Nolte, fein ftiller Rompannen 


Willy Diedri 
Lotte Walldorf, delien Sßmeiter — — “ 


Jagemann 
NRöschen, deren t Zogjer. 
— en, IE au 

Adele Alten. enrreensen Elle Schönfeld 
Baul Klieder.. N..... Ullrich Deut 
Peter U ....Angelo Lippich 
gufdel, Bags. . Selig Marz 
Gerl, leprling.. Hartmann 


Darıba 


Kanes 
J 
Emm 

Sons 


e Danner 


üller 

burg 

nigler 
De — 
Stubenmadchen bei wzee Alſen. 


arie von Besen 
Kommid, Gäfte, Herten und Dam 


Regie Billy Medeih 
Dirigent: Kapellmeiiter don Wegern. 

Morgen Nachmittag findet die bor- 
legte, am Dienftag die lehte der treff- 
lichen Auffühtungen von Millöders 
Mufteroperette „Der atme Nonathan“ 
ftatt. Von Donnerftag bi8 Sonntag 
Abend der fommenden Woche wird ber 
meltberühmte Schmant von Engel und 
Horft, „Die blaue Maus“ gegeben, den 
der verftorbene Elyde Fitch auch für 
die englifche Bühne bearbeitet hat. 

Syn Vorbereitung find: „Ninon und 
Nanon”, Dperette von R. Genee; „Die 
Herren von Marim”, große Ausftat- 
tungsoprette mit Wufit von Biltor 
Holländer; „Sugend von heute“, 
Schaufpiel von Dr. Ernft, und „Der 
einfame Weg“, Schaufpiel von Arthur 
Schnitzler. 

Morgen Nachmittag wird der Arion 
Trrauenverein das Deutfche Theater be- 
ſuchen. 


Deute ift Regiftrirungstag. 

Alle Wähler, die jih an der Wahl am 
5. November beteiligen wollen, müſſen 
ihre Ramen heute auf's Neue in die 
Stammliſten eintragen lafſſen, auch wenn 
ſie erſt im Frühjahr segiftrirt worden 
find. Die Eintragung wird in den Wahl: 
fofalen der 7 Wahlbezirfe vorge: 
nommen, Die für den Zwed von acht Uhr 
Morgens big nein Uhr Abends geöffnet 
find, Zur Teilnahme an der Regiftri- 
rung und der Wahl berechtigt, find alle 
Bürger, die am Wahltag, dem 5. Novem- 
ber, 21 Jahre alt find und dreifig Tage 
im Wahlbezirk, in dem fie ftinnmen wol- 
len, gewohnt haben. Wähler, die nad) dem 
nächften Sonntag von einem in einen an- 
deren Wahlbezirf umziehen, verlieren ihr 
Stimmredht. Ein zweiter Regiftrirungs- 
tag ift der 15, Dftober, doch ift c3 rätlidh, 
fih heute regiftriren zu lafien. 


Benfionärinnen 


Fatal. — Huber (zum alten 
Nazi): Alfo da hat dich der Wirt, bei 
dem du ’3 Echo gemacht haft, entlaf- 
fen? — Nazl: Ja, ich werd’ jeht fchon 
a bifferl fchwerhörig, und da hab’ ich 
etlihe Mal, jtatt zu antworten, geru- 
fen; Wie meinft? 


— Höchſte Prüderie. — A.: Iſt die 
Dame auch anſtändig ? B.: Hochan⸗ 
ſtändig! Sie würde einen jungen 
Mann nicht einmal auf dem Klavier 
begleiten! 

— Ein guter Gatte.— Frau U. (zu 
Dem B.): Das einzige, mad mich an 

Sg Mann’ feffelt, ift fein Zartge- 
üb; er prügelt mich nie in Gegenwart 
anderer! 


Todedanzeige 


= und Belannten die traurige Nadı- 
dad unfere geliebte Mutter 


Soephia Schuder gebor. reife 
des ——— Chriſt. Schuder. Mut · 
— verſtorb. an Ru. ey: don 
* br und A a 


Dt: 
h re re 
bi ıfe, 1823 W dom 


Nadm., bom Trauer» 
eim⸗Friedhof. 


Wald⸗ 
4 mies "Seiler Dil bitten die 
rauernden So 


ee ’ Am Smuder, Nobert 
"ye Saner, Shnicner 


— — 
unde lannte ⸗ 
nie 2 u en die traurige aNK 


3 


Damen Schönfeld, 


"Um ftille Teilnahme bitten: 


— 
a "KROCH & 06. 


50 Oft Monroe Straße. 
Bilden DWabdafd und Midiaan Vbenue, 


————— 


Freunden und Belannten die trauxige Rach⸗ 
riet, dab meine geliebte Satin und unfere 


Mutter 
Annua Maria Gerhards 
wohlverſeben mit dem heiligen —— 
im Alter von 46 Zabren am 3. Oltober fel 
Herrn eutſchlaſen ıft. Beerdigung findet ſtat 
Diontag, den 7. Dftover, um 10 Ubr Morg 
bom Ttauerbaufe, 1533 W. Öl. <ır, nad der 
St. Augufitinusfirche, von dort nad dem ©t. Ma» 
rien- ‚Sottesader. Um ftille Zeineh bitten die 
— ge 
‘ ®. Gerbards atte. 
Richolaus, Bla Shrikinn, John, 
u, Iofephine und Note, 


Bitte Teinte —— ftia 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte 
William A. Dackerman 
im Alter von 37 Jahren ſellg Am Herrn ent⸗ 
ſchlafen iſt. Beerdigung findet ſtalt am Diens⸗ 
tag, den 8. Ditober, um 10 hr Morgens, vom 
Atanerheuie, 639 W. 26. Sr., nah der Drei» 
einigteitslirde an 25. Place und S. Canal Str., 
von da mit Autiden nad dem Betbhania: Friebs 
bof. Um ftille Teilnahme bitten die trauernden 
pruterbiiebenen: 
Warihba Daderman gebor. Kae Gattin. 
Theodor Taderman, Bat 
Frau Guſtav J. Tatge, Iran Gharled 2, 
faf Klein, Schweitern, nebjt Berwandten, 
afomo 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dat mein geltebter Gatte und imfer lieder 
Vater und Bruder 

Michael Bangh 

im Wlter bon 40 Jahren und 5 Monaten am 
3. Sttober 1912 fanft im Herrn entichlafen 5 
Die Beerdigung findet flatt vom Zrauerhau 
5134 Loomis ©tr., Ges Nadmittag um 3 
Uhr nah Dalwood. Tiefbetrauert don: 

Auguita Baugh gebor. Lerpold, Gattin. 
Mabel Wurſch, Ludia Maunuge und Ar— 
thur Vaunb, Kinder. 
*r Bach, Bruder. 
e Ehen, Gharled John Wurſch, 


frfa ——— nebit Beriandten. 


Todesanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Na 

riet, dab unjere geliebte Gattin und Mutter 

Albertina Briebe 
im Alter don 77 Jahren und 5 Monaten am 
3. Oltober 10912 geitorben ift. Beerdigung am 
Sonntag, den 6. Dftober, um 1 Uhr Nadm.. 
bom Trauerbaufe, 1627 Jobnfon Str., nah Con» 
cordia. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Fear Briebe, Gatte. 
rau — Ebert, John Vriebe u? 
Den u E. Meyer, Kinder. 

Karl Edert u. Ebward Meyer, Schwle⸗ 


Kate ee lehe, Schwiegertochter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unfer lieber Sohn und Bruder 
Edward Lange 

im Witer von 7 Jahren, 8 Monaten und 25 
Iagen am 3. Dltober fanft entichlafen ift. Die 
Beerdigung findet ftatt am Sonntag, ven 6. 
ge “m 12:30 Nadhm., dom Trauerhaufe, 

43 3 Blace, _ mit Kutfchen nah dem 
Waioneih-Ariedber Die trauernden Hinterblier 
enen 

Louis und Anna Lange gebor. Bohnen, 


el er 
Nlara, Hdred, Eimer und Walter 
Zange, Geichmilter. 


Todesanzeige. 
Louniſe Deutſcher Frauenverein. 

Den Beamten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 

Anna Braun 
1911 W. Superior Str., plöszlich geſtorben iſt, 
Die Beamten und Cänger find erfucht, um 13 
Ubr in der- Vereinshalle zır eriheinen, un der 
berftorbenen Echwelter die legte Ehre_ au er 
mweiler. Die et ftatt am Sonntag, 
den 6. Dftober, um 1 Uhr Nadbm., vom Zrauet- 
baufe nad Tas e. 

ma Stamm, Bräfidentir. 
* Vautoni, Seltetãtin. 


Todesanzeige. 


ey und -Belaunten die traurige Nach» 
richt, daß meine geliebte Mutter 


Karoline Schulz 


"im Alter von 76 Jahren ımd 4 Monaten at 


5. Dftober 1912 fanft im Herın entidlafen nit. 
Beerdigung findet ftatt vom Irauerhaufe, 3749 
Dearborn Str., Dienstag Nahmittag um 2 Uhr, 
nah Daiwood. Tiefbetrauert von: 

Baul W. Schulz, Sohn. 

Minnie Schuiz, Ehwiegertochter, 


famo nebft Verwandten. 


Todesanzeige. 


— und Belannten die traurige Nach⸗ 
tiht, daB unfer geliebter Vater un® Großvater 
Friedrich Epp 
nach langem Leiden fanft im Herrn entſchlafen 
tit. Beerdigung findet ftatt am Montag, den 7. 
Dttober, um 10 Uhr Bormt., vom Trauerbaufe, 
4716 NR. Maplemood Mpe,, nach der &t. Was 
tbiasfirche, und von da nad) dem St. Bonifazius- 

Gottesader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frauzista Epp, Gattin, * — 
nleln 


Todesanzeige. 

Freunden und Brfannten die traurige Nach 

rid d, daß unfer geliebted Töchterchen 
lorence Fiddelte 

im Alter von 4 Monaten und O Tagen fanft ent» 
fhlafen ift. Die Peerdbigung findet ftatt am 
Sonntag, den 6. Litober, um 1:30 Nah dom 
Trauerhaufe, 1835 Orhard Str., nad \Wunders, 


Heinrih und Alma Fiddelfe gebor. 
Rothe, Eltern. 


Todesanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nach: 
Da. — unſere geliebte Gathin, Multer und 


ꝛertſie M. L. O'Keefe gebor. Nelſon 


im Alter von 28 Jahren geftorden tit. Beerdi- 
gung Montag Nahmittag um 1:30, bom Traner- 
ufe, 40: 58 W. Harriſon Sir., nah Wunders- 
Sriedhof. Die tratiernden Hinterbliebenen: 
Daniel D’stceje, Gatte. 
Vernon D’fletie, Sohn. 
Fran Emma Nieten, Muster. 


Geftorder. 


Geitorben: Hesmann Schneider; Vater bon 
Hrau Diga Schncider-Spengler, Frida Schneider: 
Merrell und — alob E. Schneider, Geboren 
am 28. Juli 1949 in edl bei Straßhutg;: ge⸗ 
ftorben am 5. September 191? in Rocdtord, ZU. 


Geftorben: Schma Meyer Riemann, 
Gattın don Walter GE. Niemann, Mutter bon 
Pearl, Toter don Frau Thella Mieyer, umd 
Echweiter von Erneft E., 5131 Greenwood Ave. 
Beerdigung Eonntag, den 6. Oftoßer, tum 2 Uhr 
Nadın., mit Yutomobiled na Graceland. 


geliebte 


Dankſagung. 

Hiermit ſyrechen wir allen Freunden und Be— 
fannten unferen innigiten Dant aus für die 
berzlihde Teilnabme und die ichönen Pluemn- 
fperden bei der —* unſerer gellebten 
Tochter und Schweſter 

Martha E. Gottte 
Insbelondere Herrn vaſtor JZulius girchet fut 
die tronteichen Worte am Särge. Bie trauern» 
den Hinterbliebenen: 


dran R. Gottle, ncbit Familie. 


Dantfagung 
Hiermit fpredhe ih allen Freunden und De 
fannten meinen innigften anf aus für die herz 
Be Rn und bie fhönen Alumerftänze 
der Beerdigung meine geliebten Gatten 
Guſtav Meyer 
——— Herrn Vaſtor Lambrecht, dem 
unfunddre higer Elub und dem Gegenfeitidgen 
Unterftügungsderein Nr. 12. Die ‚betrübte 
Witwe: Dlarn Meher. 


Kalender 1913! 


gentiae Kortdtatender, x — Behnät 5 


— ea 
De ? te, 206; und alle auberen a 
lender am b ——— bei j 


Koelling & Klappenbach, 
Buabandlung, Echreidmateriaf —*8 


170 W. Adams $ 


Biwifhen Rasalle Strafe und u. Du 


12. große 


Western 
Burial 
Service 


Weſtern Beſtat— 
tungddienft vereinigt 
in ſich vollitändigen 
und tabellofen Dienit, 
alles was das Wort 
andbrüdt. Gr beden- 
tet Die richtige Ans- 
führung aller, Details 
beim Begräbnif. 


Eine Organi— 
fation, die Männer je- 
den Glauben und .al« 
ler Orden umfahe — 
eine ftadtumfchliehende 
Organifatien mit rei- 
ben Fazilitäten fegen 
die Weitern Gasfet anb 
Undertafing Company 
in ben Stand, alle 
Beltattungs - Arange- _ 
ments zur vonigen Zu⸗ 
friedenheit ihrer Aun- 
den zu äußerft niebri- 
gen Preifen zu madıen. 


Weitern Dienit 
ift ftet® 30 jeder Zeit 
zu haben, ob hr in 
&hicags oder den Bor: 
ftädten wohnt. 


= WESTERN geet,& 
Central Offies 


Er Michigan Bivd, Cor. Randolph St, 
N — zo 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſere Nichte 
Anna Hanneberg 
—2 geitornen ıft. Beerdiaung Sonntaa Na» 


um 1 —* von Greins Leichen deſtattungs · 
Ravel e, 1728 Larrabee Str., nach Waldhenn 


Auguſt Benz und Auguſte Mattacs, 
Ontel und Zante. 


Zur Grinnerung 
an unferen gellehten Gatten und Vater 
Frederict uian 


geitorben vor einem Sabre, am 5. Oftober 1911. 


Ein teures Herz wurd’ und. genommen, 
In liebevoller Mund geitillt. 
cer ift der Plab in unferer Mitte, 
er nimmermebhr toird ausnefüllt. 
ott bat’S gegeben, Gott hat'3 genommen, 
Wir alle müffen einiteng® geb’n, 
Und merden wieder au bir lommen, 
Im Himmel einft uns wiederfeh'n. 


Gewromet von deiner dich liebenden Gattin: 


Mathilda ailian geb. Ernft, u. Kinder. 


9 SER 


3 rabni 

‚ent ® as au au cur 

* MN eh DE are, Si * 
Aicht im Leidhenbeftatter-Eruft. 


CHAS, HOPPE 


Der eitizige beutjche * 
Leichenbeſtatter in Chitago. 


= itgend € 


Beer Sigi 1. 4 Auilden un * 
Telephon: Gbgewater 531. 


4903-05 Lincoln Avenue 


Keine Entfernung zu weit. Beißentapeie frei. 
fep,famemt,im 


2ite8 Stiftungsfeit | 


mit Konzert ud Ball, veranitaltei vom 


Berein Deutſcher Waffengenoſſen 


Aag, den 20. Oltober 1012. in der SEE 
ER 3143 ©. State Str. U 
Aafte 5 idet dc Im Vorberlau 
a 


— — 
mit Konzert und veranſtaltet bon der 

Bavaria Loge No. Il 
— a ent 18, In in 4 Kleinen 
wider Yal'aı ale, * und Rob Str. 


— 
!infana 4 up ® 35c im Borver- 
Tauf, Here u. Dame; on d. — 35c @ — 


Großer Kappen-Ball 
veränftaltet bom 
Prinz Heinrich 
Deutſchen Gegenſeit. Unterſtützungsverein 


in der Schilier-Halle, 1560 Wells Eir., nahe 
North Abe, am Gpnntag, den 20. Dftober 1912, 
Zıders 150 die Merfon. "Anfang 3 Ubr Nadım, 


Alle fangesiuftigen Rhein- 


länder heraus! 
‚Samdtag, den B. Dftöber, Abends 8 Uhr, 
findet in Grodels Halte, 1613 Larrabee Etr,, 
eine Be ammlung dur Gründung eines 
Rheinischen Gesangvereins 
ftatt. Alle Rheinländer find Herzlichft eingeladen, 


Lieder-Abend 


mit humoriftifhen Borträgen, des 


Arion Männers or der Büdfeite 


unntag, den 13. Oltoßer = in. * Süpfeite 
— „Ma 43 ©. 3 Anfang 
untt 7 Zidets bei Mitg —5 — 25c pro 
erfon, 4 "der Kalle 50c. 


Deutfch » Amerifianer Gerans! 


ns am „gan nntag, 
Nahmittags 2 Uhr; n 


uk 36 
— 3 ge „detberiei Ge; 


, 2 en fte enomm 
—— a fehr ig * 


Tue RKecht und fhene Niemand. 


Dad Komite, 


Bekanntmachung. 


Alle Herren und Damen, die am Sonntag mit 
Ehicand Bavdernverei nach 


Cranſton 
um s uhr di 
a mit k 


| Humoriitifde Aufführimgen 


Meder ann mut P 


ze 
— —— * 


Jährficher Bat und Konzert 


beranftaltet don dem 


Deutſch-⸗Amerikaniſchen 
Klub der 28. Ward 


in d 
WABANSIA-HALLE, 
Ealifornia Ave, ımd Wabarfia Abe, am 

26. Oftober 1912, 


au Anfang Abends 8 Uhr. 
tdet3 im Borderfauf 2de; an der Aaffe * 
1028, 16 ; 
—— 


Flotfe 
Operettenvolfe bon Treptow 
tinee 234 Uhr: „Der arme 


Ganz nen! Noch nicht dagcwelen! 


Rirmeh und Erntefei 


abgehalten vom 


Turn-Verein La ‚Sale 


in * Halle, 2048-52 2 


2 und 13. 9* 3 — 
Tickets 33 5c die Berfon, — Anfang amitag, 
den 12. Ditoßer, 8 Uhr 8 Sonne 


— 5 
54 


13. Dltober, 3 Uhr Nachmittags. 
Gisele nes — 


’ re De — 


5 21. Sliftungsfefl 


— U 


2) Hamburger Ci 


in der großer Wider 
Halte, 2040 WB. Norib Ave, nabe Milman — 
Abenite, am Mittwoch, den 16. Oltober wi 
Ynfang 8 Uhr. Eintritt 50° @ Berion — yablı 
bar an der Kaffe. Nur Inhaber von Einladung 
tarten haben Zutritt. 
seen ee —— — — 


22. Stiftungs feſi 
verdunden mit humoriſtiſchen 
Unfführungen und Ball, 
veranftaltet vom 


Rheinischen Verein 
Sonnta 
58 
de. ımd Halited Eir, 
Anfana 5 Uhr Rankings) Tidets zabtder A 


bei Stalle 25 Gents, wofür eine Dame frei; 


8 Uhr 50 Gents. 015 


15. Stiftungsfel und Ball 


beranitaltet vom 


Nord - Chicago Frauenverein 


&amötag, den 26. Dftober 1012, Ani. 8 Abb 
in Eounts Halle, Ede Sedgwid und Bladhanf 
Str. Iidets 2ö5c @ #erfon. 


mg — 

20. Stiftunosfeſt u. Ball } 
beranitaltet bom 

Defterreihiih-Bayeriihen Frauen: 
Kranfenunterftübungsverein 


Samdten, den 12. Oktober 1912, in der 
alte, 153% Giybonen Mvenne. Anfang 8 
bends. TZiclets 200 E Perſon. 


16. Stiftungsfeſt und Ball 


veranſtaltet vom 


Welcome Frauen-Verein 


am Sunntag, den 6. Kltobe 1912, in 

Grohen Wider Part Halle, 2046 Bw. North Abe 

zw im Vorverfauf 25 Cents. Anfang 4 übe 
achm 


14. Stiftungsfeſt 


verbunden mit Konzert und Ball, des 


Hord : Chicago Männerdor 


am Sonntag, den 6.Cfiuber 1912, Nachm. 3 
in der EIT, alen Turnhalle, Belmont Abe 
Paulina Str. Tickets im Vorverlauf Be 
Herr ımd Dame, an der Huffe 2öc die 


Gijenburger Männerdhor 


(vormals Liederfrans) 


Großes Herbfikongert und Ball, 


unter Mitoitkung 
anderer Vereinte, @ den 6. Ditsber 
.. in der @üpfeite Turm alte, 3143--3117 
Etate Str. Tidets 25c im Borberlauf, an 
der KRalfe 50c die Berfon. fep29,015,8 


Aes Herbit - Feit Konzert und Yall des 
Ellaß = Lothringer Sängerbund 


in Gennts Halle, 1502 gegme Str., am Sonn. 

ta, ben 6. Oktober 1912, Unfang 3 Ude Yan. 
Zidets bei allen Mitgliedern, 258. fe97,018 . 
Der Grfte Deutiche Gegenfeitige Unters 

ftüßengsverein von Chicags 

hält ar Eamötan, den 5. DOftober 1912, Abensa 
8 uhr, in der Union Halle, 1520 Larrabee Ste, 
nabe Rortb Ave, eine Agitationsveriammiung 
und Tanztränzdhen ab. Eintritt 10c. Bier und ' 
Lund frei. fp28,08% 


F. Dietrichs _ 
Konzert: Bapillon, 


835 North) Ave., Ede Elybourn & Davton 
Jeden Abend 8 Uhr: 


Jumoriſtiſches Ronzert! 


Sonntag von 3% bi 7% Matinee. 
Hugo Bruden, altueller Sumorift. \ 
Meta Dome — 
En Duettt te ABauE, 
Die Kühe it geöffnet Sie rn 


Wurz’n Sepps 


Keſtaurant und Tamilienrefort, 


715 Narth Avenue — 716 


Jeden Abend und —— ma, K on« 
erst, Wiener Mufit_ und W 

Sepp: ausgezeichnete Küche, alle aterif hen 

Itateffen, wie Lebertnödel, Spedtmödel, 

bar'n, Leberwürit, Blunzen m. f. W. Rüge 

bie 5  Mitternadt. 


The Relic — 


2037 N. CLARK STR, 
Geginüder Linesin Berk, 


Sohn Weis, Eigentümer, 


KONZERT Gi Mies 
Otto Seiferts Orchester; 


TIROLER HEIMAT 


729 ®. North Uvenne 


Konzert und Tanz 
und Eimbal.Bpieien 


Samitag, Sonntag und Donneritag, 


Sonntag, 


DE Intereffant und Ichrreih: "Tg 


Dr. Lindlahrs populäre Vorträge 
über 
Natürliche Lebensweile und Natürliche 
Heilmethoden 


Jeden Sonntag Rahm. F—5 Uhr Nachm. in der 
SCHILLER HALLE, 


64 Weit Nandolpyh Str. 
Eintritt frei. sr freie Naturkur-Literaiur 
fee Se man Dr. Lindiahtd Sanitarium, 525 
Blod ſepes 


Hebammenſchule 


¶ Deutſch oder Engliſch) 
Winterkurſus beginnt am 15. Oltober. Schule = 
Verbindung mit Entbindungsanftalt. 
gen jeht. 3155 ©. Halfte Ser. 
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 eaiberit, 

. Böle Worte. 

‚Sind imy Countyrat und tu Stadt- 
riöjkertofleginm gefallen. 


Herrn GGarmodys Preisauffhlag. 


Wodurchföiefer angeblich veranlaft wurde. 
-Geträtsfte Stadtrichter. —Der Kontraft 
für diemBefeitigung der Kücenabfälle. 
— DerdKühlfpeiyerbetrieb, 


Zu recht erbaulichen Auftritten fam 
#3 geitern im Gountyrat und in einer 
Situng des Stadtrichtertollegiums. 
Im Eorintgrat warfen Mitglieder der 
Körperkhaft dem Präfidenten Barpen 
und zerjhiedenen Mitgliebern Durdh- 
ftechereien vor, im Gtabtrichtertolle- 
gium murde bon dem Sberrichter 
Dlfon.;das Oberhaupt der Stabtver- 
maltung, Mayor Harrifon, ala ein 
„tüntefüchtiger Winkelpolitiker“ be— 
zeichnet, „dem kein Mittel zu ſchlecht 
ift, wenn er glaubt, damit feine poli⸗ 
tifche Mechiſtelluns befeſtigen zu kön⸗ 
nen.” 

Carmodys Grundftüd. 
’ Mie in der „Mbendpoft“ berichtet, 
hatte am Montag det Countyrat be- 
ſchloſſen, von John Carmody für 
$28,000 das Gelände ziwifdgen Eali- 
fornia Avenue, Byron, Sract und&an 

Hranzisto Straße zu faufen ala Bau- 

plag für einen auf ber Norbieitfeite 

einzurichtenden Zweig des County⸗ 
hoſpitals. Es ſtimmten für biefen 

Ankauf Präfident Bargen feibe® und 
feine neun demoktatiſchen Parteige- 

noffen im Rat. Inzwiſchen hat dann 
‚ aber Präfibent Barken den Beichluß 

vetirt. Als Grund hierfür hat er an 
gegeben, es jei ihm bon Garmoby er: 

Härt worden, man hätte ibm zu ver- 

ftehen gegeben, daß er jein Grunbftükt 

Aur dann an die Countyberwaltung 

würde losfchlagen fünnen, falls er von 

dem Kaufpreife $8,000 abgeben mwürbe 
zur Verteilung an adt Countylom- 
miffäre. Aus diefem Grunde hätte er, 

Carmody, den Preiö für das Land be- 

teähtlih Höher angefegt, ala er es 

Tonft getan haben mwürbe, Präfident 

Barken ging in feinen Mitteilungen 

geftern noch weiter; er fagte, eö fei ber 

KRommifjär Daniel Harris gemefen, 

der Barmody von der fraglichen 

„KRaufbedingung“ verftändigt Habe. 

Das wird nun aber von Carmoby in 

AUbrede geitellt; diefer behauptet nur, 

die Mitteilung jei ihm von Yemandem 

gesnadt morben, der ihm gejagt Habe, 
er täme im Auftrage des Harris. 

Geftern tam die Angelegenheit in einer 

Sonberfigung bed Counthrats zur 

Sprache. Es wurde feſtgeſtellt, daß 


Batten petſönlich verſchiedene Mit- 


+ glieder. bes Rats veranlaßt hatie, für 
den Antauf bes Carmoby’fchen Gelän- 
bes zu ftimmen. Harris -verficherte, 
er babe ih in biefer. Angelegenheit 
weber. direft, noch indireft an Gat- 
moby gewandt. E3 fam zu bigigen 
Mortgefeihten, in deren Verlauf gegen 
Bargen, mehr oder minder berblümt, 
bie fchlimimftern Anschuldigungen erbo- 
ben mwurben, bie er jeinerjeit3 mit Zin- 
fen zurüdgad, Schließlich wurbe bem 
Rommifjär Harris von der Mehrheit 
des Nates ein "Vertrauendnotum er- 
teilt, Bargen aber murbe aufgeforbert, 
bezw. angemiefen, alles Material, 
ttelches er in Bezug auf bie von ihm 
entbedten „Unregelmäßigteiten“ befiht, 
den Großgefchworenen borzulegen. 
Im Stadtrichterfölleginm.! 
Oberrichter Olſon vom Stadigericht 
hatte von einer Aeußerung des Mahor 
Harriſons gehört, zu welcher dieſer 
veranlaßt worden war durch die Be— 
hauptung des Kuſtos der Polizeiver— 


waltung, DeWitt C. Cregier, viele 


Stadtrichter machten eine Gepflogen⸗ 
heit daraus, Revolver und ſon ſtige 
Waffen, die Gefangenen abgenommen 
würden, für ſich zu behalten. Darauf⸗ 
hin hatte Herr Olſon für geſtern 
Nachmittag dus Stadtrichterfollegium 
gu einer "Sikung einberufen Er 
tachte in biefer die Angelegenheit zur 
Sprade. Herr Eregier, der beiläufig 
der Sohn eines früheren Mayor3 bon 
Chicago ift, mar aufgeforbert worben, 
der Situng beizumohnen und war zur 
Stelle, Berfchiedene Mitghiever des 
Kollegiums jtellten in erregter Weije 
in Abrede, daf fie fonfigzirte Waffen 
für fi behalten hätten. „Wer etwas 
derartiges bon mir behauptet“, vief 
Richter Gemmill, „der tft ein Lügner.” 
— „Ich habe mir die Bemerkung er- 
laubt,“ erflärte Herr Eregier fanft. 
„Dann gilt alfo meine Bemerkung 
Ihnen,“ fuhr Richter Nemcomer ihn 
an. Richter Gemmill war dafür, Herrn 
Eregter ohne meiteres” wegen krimi⸗ 
neller Berleumbung ins Gefängnik zu 
Ichiden, oder menigftens ihm megen 
Midahtung des Gerichts ben Prozeh 
gu maden. Dberrihter Olfon mar 


nbeffen nit für ein übereiltes Vor-- 


geben. Er erklärte, die Sadhe müßte 
erft eingehend unterfucht werben, aber 
in - feiner Behandlung dbe3 Gegin- 
ftandes verftieg er Ti dann zu bem 
Eingangs ermähnten Urteil fiber 
Mayor Harrifon, von bem er fagte, 
daß er aus. parteipolitifchen Berneg- 
gründen vermwerflichfter Art jebe Ge- 
legenheit -benuge, um bem Gtabt- 
gericht, beziv. dem Stabtrichterkolle- 
gium „eind anzuhängen”, 
Tätigkeit pon Stadtrat sausfchüffen, 
Bon den Ausfchüffen bes Gtabt- 
- ats maren geftern ber für Finanzen 
und ber für Rechtsfragen in Sikimg. 
Der Finanzausfhuß empfiehlt ver- 
fehieberie Aenberungen in dem zur Ver- 


. eebung auägefchriebenen Konirakt etienne f 
de Befet 3 sen. Rügenafädn 1&0on She, Kae 
[Er 


eye 


TE ARE: 
Speziell für Montag! 


Wollene Dale. $2.00 Werte, 
1.6 
Onting Flannelette — 
19c mert, die Nard 
aefütterte mollene 

Blantets, 75 ivert, es... DIE 
Reinwollene Unterhemden und ⸗Ho⸗ 
ſen ſar Männer — Größen 30 bis 
40; reguläre 81.25 05 c 
werte, Mleidungsitüd oO 
Shnürfhube für Damen, Cdd8 u. 
Ends, wert 62.00 und 1 00 
82,50; für nur + 
Amportirte Borzellan Ober: 
und Untertaifen, Paar 
Bilder, einige ſehr hübſche 
Baintings, jedes für 
Spiegel, Größen 10X12, 
jeder nur 
Granite Eimer, halten etwa 
ein Quart, jeder 
Pillsbury und Gold Medal Mehl — 

. Faß⸗Sack 

Faß Sack 

% FKah Sad 
Uneeda.. Biscuitd, 3 WPad.... 
MW. S. Bakers Cocoa — 
1% Rfb.-Büchfe 
Saro Corn Sprup, 3 Büchjen 25e 
Tomatoes u. StringsBohnen, 
2% große Büchien 19c 
8. & G. Naphtha und Am: 
bers@etie, 8 Stüde 
Star Raphtba PRomber; 
4 Prd.-Budet 
Gelluid Stärke, 3 Bad 
Beſte gemiſchte Einmach⸗ 
Gewürze, das Pfund 
Cal. PBilaumen, Pfund 
Lamm Chons, 2 Pfund 
Maͤgere geräucherte Butts, 
das Pfund 


Mageres Navel Corn 
Beet, Rfund 


zurichtente Verbrennungsanlage nad 
Ablauf von fünf Jahren folle käuflich 
eriwerben dürfen, und zimar zu einem 
ı gleich von vornherein dur Abjchäp- 
| ung feftzuftellenden Preife. Nach 
| einer anderen Klauſel des Kontrakts 
Fi bie Stadt die Anlage ankaufen 
dürfen gegen Erlegung von fünf jähr- 
hen Ratenzählungen. Die von den 
Unternehmern zu ftellende Bürgichaft 
ſoll $200,000 für bas erite, $150,000 
ı für das zmeite und $100,000 für bie 
| legten drei Jahre der fünfjährigen 
| Dauer bes Fontraftes betragen. , 
Ein Unterausfhuß murbe beauf- 
| tragt, eine Abänderung der ftäbtifchen 
| Zipilbienftorbnung zu veranlajien. 
| &3 fol vorgefehen werben, daß nur 
| 


ortsanfäffige Bürger in den ftäbtifchen 
Dienft eintreten dürfen, und daß Zi- 
bildienftangeftellte der Stabt, welche 
zur Zeit in Vororten wo’nen, gehalten 
fein follen, fich innerhalb der Stabt- 
grenzen nieberzulaffen, falls fie ihre 
Stellungen behalten wollen. 
| Der Ausichuß, für Mechtsfragen bes 
fblo$, am kommenden Montag bem 
| Stabtrat den Entwurf zur Annahme 
| vorzulegen, welcher eine bebörbliche 
| Regelung des Wetriebed von Kühl- 
fpeichern bezwedt. Der Korporations- 
antmalt wurbe erfucht, einen Entwurf 
| zur Regelung bes Betriebes von Pri—⸗ 
patbanten auszuarbeiten. 


Die Abendfchulen. 


Zum Bejuch der Abenbfchulen hatten 
fich bis geftern Abend 13,716 Berfo- 
nen angemeldet. Da bie Mehrzahl der 

| Leute, welche diefe Schulen bejucht, ea 
für überflüffig Halt, fich im voraus 
anzumelben, jo jhließt man, daß au 
in biefem Winter mieder die Abend: 
fulen von 25,000 bis 30,000 Berfo> 
nen werden befucht werben. 


Kriegdbegeifterte Grieden, 


Tanfende melden fih zum Kampf gegen 
den türfifchen Erbfeind, 

Die Einberufung von Referpiften 
und Milizlern des griechtichen Heeres 
feitens des Konſuls Salopulos hatte 
geſtern Abend einen großartigen Er— 
folg. Schon lange vor der feſtgeſetzten 
Zeit mußten aus dem Bowenſaale des 
Hull Houſe die Stühle entfernt wer⸗ 
den, um Raum für die herbeiſtrömen⸗ 
den Patrioten zu ſchaffen. Kopf an 
Kopf gedrängt ftanden fie, bis die Po- 
| Tigei den Saal fperrte, und die Tau- 

fende, die brinnen feinen Pla mehr 

finden fonnten, verfammelten fich im 
— vor dem Hull Houſe Boys' 

Stub. Dort wurde der Balkon elet- 

trifch erleuchtet und eine ameritantfche 

und eine griechifche Flagge aufgehängt. 

Die Baterlands- und Striegäbegei- 
fterung fhlug Hohe Wogen, bie Leute 
btängten fi, um bie Flagge zu be- 
rühren, und einer ber Rebner murbe 
non jeinen Gefühlen jo überwältigt, 
baß er mitten in ber Rebe einhielt und 
fich in die Falten der Flagge neben 
dem Rebneritand ftürztee Die hegeis 
fterten „Zeto"-Mufe ber Menge brun- 


ien waren weit im Umfreife zu hören. 


Als den Leuten gefagt murbe, baf 
man fte einberufen habe, um fie zu er- 
fuchen, für bas Vaterland zu tämpfen, 
ftimmten Ale freubig zu. Die eriten 
Dreihundert werben fchon am Montag 
abteifen, bie Webrigen werben inGrup> 
pen folgen, fo fehnell mie fie im grie- 
Kifchen Werbeamt an Polt Str, und 
Blue Ysland Ave, eingefchrieben mer: 
den fünnen. 


Countag Rahmittag: 
Table d’Hote, 75 Cents, 
ptel Bismarck —Bismart 
Bote x Garten, 
— — — 
Nelie Houfe. 
ae edle u a ie 
zu „Bampa” Don —— 
n 
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e"; don 


a 


. z 
se ee — — — — — — — — — — ——————— — 


u 


Svielt id, geflern anf der Durhreie 


nd; dem Weiten hier anf. 
Noofevelt ändert Tour, 


Hält nur eine Anfprahe in flinois und 
zwar am Samftag in Chicago, — Fort 
(hrittspartei reichte geftern Petitionen 
unter erweitertem Xamen ein. 


Gouverneur Woodrom Wilfon, ber 
demofratifche Präfidentfchaftstandibat, 
hielt fich geftern auf ber Durchreile 
nad dem Weſten etwas über Ex 
Stunden in Chicago auf. Er traf kurz 
nach fjechd Uhr von einer anftrengen- 
den Rampagnetour dur Ynbiana hier 
ein und fonferirig mit Yojeph €. Da: 
vie, dem Leiter des hiejigen demotra= 
tifchen Nationalhauptquartiers, und 
anberen PBarteiführern. Um halb neun 
Uhr trat er die Weiterreife nad Oma» 
da an. Auf Wahlprophezeihungen tie 
er figh nicht ein, verwies vielmehr alle 
takt an Gefretär Davies vom Na- 
tionalausfhuß. Bon Col. Roofevelts 
Ausfagen por dem Senatsausfchuß, 
der die Kampagnefonds unterfucht, 
wollte er nicht fprechen und mußte et 
nichts. Er erklärte, die Nachrichten, 
die er in Chicago erhalten habe, feien 
befriedigend. Heute fpricht Gouper- 
neur Wilfon in Omaha, mo er mit 
Milliam Jennings Bryan Bar 
trifft. Er ift morgen der Gajt bes brei- 
maligen Präfidentfaftstandibaten in 
Lincoln, Nebr. Goup. Wilfon wird 
am Donnerftag Vormittag um 10 Uhr 
von St. Louis Hier eintreffen. Er 
wird am Mittag gelegentlich eines Ga⸗ 
belfrühſtücks des Iroquoisklubs ſpre⸗ 
chen und am Abend in einer Maſſen⸗ 
verſammlung in der Waffenhalle des 
7. Regiments eine Anſprache halten. 
Kurz nad) zehn Uhr Abends mirb er 
die Meiterreife nach dem Dften antte- 
ten. 
Auf feiner geftrigentyahrt durch Jn- 
diana hielt der demotratifche Banner- 
träger fechd Anfprachen. In Kokomo 
ertlätte ex, die bemofratifche Partei in 
ihrer jegigen Verfaffung jet im Stand, 
ihre Verjprehungen zu halten. Die 
Führer der Partei feien fich bewußt, 
daß der Beftand der Partei von ber 
Erfüllung dieſer Verſprechungen ab- 
hänge. In Plymouth und Gath, mo 
ihn große Mengen begrüßten, erklärte 
er, er habe geglaubt, die Uniteb States 
Steel Corporation fei für bie Yort- 
fohrittspartei, fei aber darüber unter- 
richtet morven, daß die Angeftellten 
nicht diefer Anficht feien. Er ſprach 
ſich dahin aus, daß die Männer, welche 
die amerikaniſchen Induſtrien fontro- 
liren,. feiner Anfiht nach nicht be- 
mußte Feinde bed Landes fein. Er 
erflärte, feiner Anficht nach werde bie 
United States Steel Corporation bas 
Shidfal aller Monopole teilen. Die 
großen Ortfchaften, die fie aufgebaut 
habe, würden fich nicht ded Wohlſtan⸗ 
des erfreuen, den fie erwarteten, wenn 
nicht die Konkurrenz die Xeiter ber 
Korporation anfporne. 
Roofeveit ändert Tottr. 

Theodore Roofevelt wird nur eine 
Anjprace in Jllinois halten und zwar 
in Chicago, Der urfprüngliche Plan, 
gemäß dem er am Dienitag auf ber 
landmwirtfchaftlichen Staatsausftellung 
in Springfield Sprechen follte, ift fal- 
len gelaffen worden. Statt deffen wird 
er nur eine Anfprache im Staat halten 
und zwar am nädhften Samftag Abend 
in einer der größeren Hallen des Ge- 
Tchäftsvierteld. Er wird den Sonntag 
in Chicago zubringen. Col. Roofevelt 
wird New Hort am Montag verlaffen 
und fich nah Michigan begeben, wo er 
verfähtedene Anfpraden halten mird. 
Bon dort begibt er fich nad; Minnefota 
und Wistonfin. Er mirb jomohl in 
Milmautee als au in Madifon, dem 
Mohnort Senator Robert M. LaFol⸗ 
lettes, fprechen. Am Samftag wird er 
in Chicago eintreffen. E8 ift nicht auß- 
geichloffen, daß er auch den folgenden 
Montag in Wistönfin zubringen wird. 
Dann Spricht er in Yndianapolis, Ein- 
cinnati, Pittsburg und Philadelphia. 

Es iſt nicht unmöglich, daß im 
Anbetracht der Aenderung im Pro— 
gramm Col. Rooſevelts der fortſchritt⸗ 
liche Tag auf der landwirtſchaftlichen 
Staatsausftellung von Dienftag auf 
Freitag verlegt wird. 

Kortichrittspartet erweitert Yamen, 

Die Countypartetleitung der Fort⸗ 
fohrittspartet reichte geftern beim 
Stabtfchreiber bie Nominationspetitio- 
nen ein für die Ranbibaten für Stadt⸗ 
gerichtsamter u. ben Eountyrat, jomweit 
legtere in ber Stadt zu ermählen find. 
Die Petitionen enthielten 10,267 Un: 
terfchriften. Nur annähernd 3600 
Unterfchriften waren nötig. Die Ein: 
reihung der Petitionen bedeutete eine 
doppelte Ueberrafhung für die Poli- 
tifer ber verfchiedenen Parteien. Die 
erste lieferte die Zahl der Unterſchrif⸗ 
ten. Sie hatten gehofft, daß die Hort: 
Tchrittspartei damitSchwierigleiten ha= 
ben mwiürde, und die Führer der Partei 
beließen fie dabei. Die zimeite Ueber- 
raſchung lieferte der Name, unter dem 
die Kandidaten der TFortichrittspartet 
auf dem „Stimmzettel“ erfcheinen wer- 
ven. Der Name lautet „Fortfchritts- 
partei für foziale Gerechtigkeit”. Die 
Morte „für foziale — wur⸗ 
den dem Namen „Fortſchrittspartei“ 
hinzugefügt, damit nicht andere Kan⸗ 
bibaten, die ſich für Fortſchrittspartei⸗ 
ler ausgeben, aber der Pariei nicht an⸗ 
gehören, fich in die für bie Parteitan- 
didaten beftimmte Spalte rn 
tönmen. Die 1. ber Partei haben 
den rg men forgfältig ge- 

en. 
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nach Springfield < # 
Stabtfchreit 
enthalten aud, die Namen ber tepubli- 
tanifhen Kandidaten U. U. MeEor: 
mict für ben Worfik im Eountyrat und 
ber Stabtrichter Harry Dlfon, F. R. 
Blate, W. N. Gemmill, W. N. Cott⸗ 
tell und Arnold Heap. r 

Demokraten fchledht angefchrieben. 

Die demokratiſchen Otganiſationen 
der Stadt ſind beim Muſilerverband 
ſchlecht angeſchtieben. Seine Leiter 
behaupten, daß die Demokraten einen 
großen Eifer im Henern von Mufit- 
apellen entmideln, daß fie aber, mas 
das Bezahlen anlangt, unfichere Kans 
toniften find, Wlle größeren bemofra= 
tifchen Verbände find auf der jehmar- 
en Lifte bes Verbanbd, Präfident 

ſeph * Winkler vom Muſikerver⸗ 
band rieb geſtern Präſident Miles J. 
Devine don der Vereinigten Demotratie 
bon Coot County den Kümmel und 
benachrichtigte ihn, daß keine Ver—⸗ 
bandsmuſiler beim Empfang Gouver⸗ 
neur Woodrow Wilſons am Donners- 
tag auffptelen würben, wenn bie Fot⸗ 
derungen des Mufiterverbands nicht 
erfüllt würden. Die Eröffnung wurde 
Devine in einer Gigung de Boll» 
ziehungsausfchuffes des Verbands ge- 
macht, ben er erjucht hatte, den Boy- 
fott aufzuheben, der über bie Ber. 
einigte Demotratie von Coot County 
verhängt morben ift, Gr hatte zufällig 
davon gehört. ine unbezahlte Rech—⸗ 
nung in ber Höhe von $500, melde 
bie „Eoot County Democracy“ fett 
tem ahre 1906 fehuldig ift, mar 
dafür verantimortlich zu machen. Der 
Mufiterverband teilte Devine mit, 
daß er die Rechnung mieberholt ver- 
geblich einzutrejben gefucht habe. Er 
hatte eine Mufiftapelle für eine Tour 
ber Vereinigung nad) Kuba unb eine 
anbere Tour nad) Texas geliefert, aber 
fein Geld dafür erhalten. Depvine er- 
Härte, ex mwerbe bie Bezahlung der 
Rechnung veranlaffen. E3 wurde ihm 
bedeutet, daß feine Mufittapelle für den 
Empfang Gouperneur Wilfons am 
Donnerstag geliefert merben würde, 
mern R. €. Burke, der frühdere Leiter 
der County Democracy, daran teil- 
nehme. Auch die bemofratifche Par- 
teileitung im County ift beim Mu- 
fiterverband ſchlecht angeſchrieben. 
John MeGillen hatte eine Kapelle für 
tie berühmte Countyfonvention in ber 
MWaffenhalle des 7. Regiments ange- 
mworben, an ber er und feine Yaltion 
nicht teilnehmen fonnten, meil bie 
Taltion Harrifon die Halle befehte, 


MceGillen Iehnte die Bezahlung ber 


Rechnung ab. Auch die Faktion 
Hearft:Harrifon lehnte fie ab, da fie 
die Kapelle nicht angeworben hatte, 
Die Folge war, dba bie demofratifche 
Barteileitung im County auf bie 
Ihwarze Lifte gefet wurde. 


Bom Grundeigenthumsamartt. 


e ee 
Der preis eines großen Bauerngutes in 
Eoof County. z 

Unter ben Eintragungen, die getern 
im Grundbuhamt vorgenommen wur⸗ 
ben, befindet fich eine, bie fich auf ein 
großes Bauerngut in der Nähe von 
Plano bezieht. Bangs Steward, ber 
bisherige Eigentümer, hat biefen 400 
Actes umfafjenden Befit nebft feinem 
22 Zimmer enthaltenden Wohnhaus 
zum Preife von $128,750 an Charles 
Helgren vertauft. Der Verkäufer hat 
als Zeilzgablung das neun Wohnungen 
enthaltende Zinahaus 1358—64 Dft 
48. Straße in Zaufch genommen. 

Gebucht worben ift geftern auch ber 
bereits gemelbete Verkauf der Rangir- 
höfe, Mafchinenfhuppen ufm. der 
Chicago Union Transfer Railway 
Eo. an bie Chicago and MWeftern Jn- 
biana Co. Die in Betracht fommenden 
Liegenfchaften haben einen ylächen- 
inhalt von 1237 Xcres. Der da= 
für vereinbarte Kaufpreis beträgt 
$4,400,000, 

Eine auffällig große Anzahl von 
Uebertragungen werden von der Sübd- 
meitfeite gemeldet, imo zahlreiche 
Grundftüde an W. 12. Straße, 21. 
‚Straße, 21. Place, 22. Straße, 22. 
Place, 23. Straße, 28. Place, 24. und 
25, Straße den Befiger gemechfelt ha- 
ben, 8 banbelt fich dabei um zer- 
ftreut liegende Grundftüde, die einzeln 
nur menig Wert haben, mit nur einer 
Ausnahme, und diefe macht das 
Grundftüd nebft Hallenbau an ber 
Nordoftede von. 12. und Troy Str. 
Abraham Bloom hat diefen zum Be- 
trage von $10,000 bypothefarifch be- 
lofteten Pla zum Preife von $22,575 
an Mar Rreger verkauft. 

Zu nicht genannten Preife hat John 
2. Codhran fein an der State Straße 
nahe Lincoln Park gelegenes Wohn 
haus an Robert %. Dunham, von der 
Yirma Armour & Eo., verfauft. Das 
—* enthält 15 5* und ſteht 
auf einem i 132 meſſenden 
Grundſtück. * ft 
„Gegen Berpfünbung feines lang⸗ 
jährigen Padtlontraltes auf das 
Grundftüd an ber Sübmeflede von 
Halfted und - Ybams Strafe, bes 
„Peerleh Building“ und bes Grund- 
ftüdes 206—7 Green Straße nebſt 
ben barauf verbindlichen Bauten hat 
Mar Goldftine von &. W. Strauß 
ein Darlehen von $100,000 erlangt. 
Das „Commercial Building” der Del- 
ti & Bern Eo., 89464 Larrabee 
Straße, hat Herr Strauß mit $64,000 
beliehen. Die zwiſchen ben Parteien 
vereinbarte Zinsrate beträgt in beiben 
Fällen 6 Prozent. 
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An Drate Ave., gerade nördlid) von Franklin Boulevard. 


WARD T. 


Nach dem früher von der hiefigen 
Agentur der London, Liverpool and 
Globe Anfurance Eo. benugten La= 
denraum im Gebäude des Chriftlichen 
Jünglingspereind an der Ya Galle 
Str. wird die Firma Paul E. Loeber 
& Co. am 1. November ihr Schreib» 
materialiengeſchäft verlegen. 

Bon Dr. E. E. Dudley hat W. BP. 
Kaftner auf die Dauer von zehn Jah 
ren ein zmweiftöcdiges Gebäude gemietet, 
melches jener auf dem Grunbftüd 2112 
Michigan Bilpd. aufführen laffen wird. 

Na) dem Bantlotale im Gebäude 
an der Norbieftede von Wafhington 
und La Salle Straße werden Elauffe- 
nius & Co. demnädft die Agentur des 
Norbdeutichen Lloyd verlegen. 

Das Zinshaus 1216—22 Carmen 
Avenue ift von den Eheleuten Frant 
und Emma Knoll zum Preife von an- 
geblich $40,000 an Albert und Emma 
Rundblad verfauft worden. 

Für $11,500 hat vn J. Radke 
an H. Schumann Bros. das 
Grundſtück an der Nordweſtecke von 
12. Straße und Homan Avenue ver⸗ 
äußert. 


Seute ift Regiftrirungstag. 


Alle Wähler, die fih an ber Wahl am 
5. November beteiligen wollen, müllen 
ihre Namen sHente aufs Neue in bie 
Stammliften eintragen laffen, au wenn 
fie erft im Frühjahr regifttiet worden 
find. Die Eintragung wird in den Wahl- 
Iotalen der einzelnen Wahlbezirke * 
nommen, die für den Zwed von acht Uhr 
Morgens bis nenn Nhr Abende geöffnet 
find. Zur Teilnahme an der Regiitri- 
rung und der Wahl bereihtigt find alle 
Bürger, die am Wahltag, dem 5. Novem- 
ber, 21 Jahre alt find und dreißig Tage 
im Wahlbezirk, in dem fie ftimmmen mol- 
len, gewohnt haben. Wähler, die nach dem 
nädhften Sonntag von einem in einen an- 
deren Wahlbezirk umgiehen, verlieren ihr 
Stimmredt. Ein zweiter en 71 
tag ift der 15. Oktober, dach tft e8 rätlich, 
fih heute regiftriren zu laflen. 


Die deutſche Zagfeier. 


Findet am fommenden Montag In der 
Südfeite-Turnh “e ftatt. 
Die Deutfche Tagfeier, welche vom 
hieſigen Zweig des Deutfchameritani- 
jhen Nationalbundes am kommenden 
Montag Abend im großen Saale ber 
Nordfeites Turnhalle abgehalten wird, 
verfpricht, nach den getroffenen Vor- 
fehrungen zu urteilen, eine ref un» 
terhaltende zu werden. Der Eintritt 
zu der Feier ift frei. 
Das Programm des Abends lautet: 
N 
. Bemwillfommmung, u 
Präfident Michael %. Girten. 
. „Der Tag des Heren“, 
Cenefelder Liedertrang, Liebertafel Vor⸗ 
wärts, Gefangberein Harman 


. Beltrede: „Unfere Muiterfpeahe“, 
Baltor J. Ecubert, Wiltesdhärre, Pa. 
. Biolinfolo, 
tik Michel. 
. „Das treue, deutiche Hera”, 
Senefelder Lieverltans, Liedertafel Vor 
wärtd, Gefangberein Sarhtonie, 
7. „Zbe ftar fpanaled Banner”, 
Ordefter und alle Unmefenden. 


Fidelitas, mit Mufil imd Gefang. 


Nräfident Nieberegger vom wa⸗ 
benverein erſucht deſſen Mitglieder 
dringend, ſich vollzählig an der Feier 
zu beteiligen. 


Abſorbirungsmethode gegen 
Sämorrhoiden. 


Wenn Jhr an bintenden, juckenden, 
blinden oder vorftehenden Hämsrrhoiden 
leidet, erjuche ich Euch, um eine freie 
Probe meiner Wbforbirungsmethode zu 
jchreiben, melde die Wundgeit, Entziin- 
dung und Geſchwüre ſchnell beſeitigt. 
den Schmerz und Irritation abſorbirt. die 
Schwellungen, vermindert die angeſchwol⸗ 
Ienen Blutgefähe gefundet und das Vers 
ſchwinden der Hämorrhoiden herbeiführt. 
Abſolut ſicher. Kein Meſſer, leine Gefahr. 
leine folgenden ſchlechte Wirlungen. Au⸗ 
genblidliche Linderung garantirt. Verhü⸗ 
tet nerböfen Zufamenbrud, Fiiteln, und 
unheilbare Aranfheiten, indem fie Eure 

ämorrhoiben jet heilt Schidt fein 

eld, fondern erzablt anderen von diefer 
Offerte. (Dies it fein €. ©. D. Plan). 
Empfehlung von irgend einem &taat der 
Union geliefert. Schreibt e nach bieier 
generöfen freien Probe, mit vollen Ans 
geungen, an Dis. M. Summerd, Bor 
& 1, 129 Oft Wafhington pe, South 
Bend, Yndianu. 


Ssmuldig befunden, 


Otto E. Reichelt, ehemals Angeftell- 
ter und Bertrauensmann bed La 
Sitr.⸗Maklers E. R. Bacon, ift 


‚ ift von 

Geihtworenen in Richter Windes’ Ges 

8 Ibi befunden worden, 
Bacon mit gefäiten Cheas 
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zu Bargain-Preiſen und 


ſehr leichten Bedin zung r 


Reft zu leichten monatlichen Abzahlunge 
flefegen un Nord Drake Aue., nahe Harfield Park 


Betrndhtet biefes Wild und den Grundpn. 


Wo die Sonne an 
allen Seiten fheint 


———— — —— — — 
Offen zur Beſichtigung je⸗ 
den Tag, einſchl. Sonntag 


Nehmt Chicago Adenue Car bis Drate 
Avenue und geht zwei Blocks ſüdlich, 
oder nehmt Oak Park Hochbahn bis 
Homan Avenue, dann nörbiih bis 
Franklin Blod. und weſtlich bis Drake 


um 


Avenue, 


(Eingefandt.) 


Für Einiendungen aus deut Leferfreis !ft bie 
Redaftion nit verantwortlich. Zuſchriften 
müffen möglidit Nar und fura gebalte 
frei bon periönlihen Angriffen, 

ıw auf einer Seite be 
Zuſchrifien, welche ben u 
de3 Einfenderd tragen, werben berüdfichtigt. 


An die Redaktion ber „Abendpoit“. 


— es Ihrem Berichterſtatter, 
der das Gebiet des Theaters bearbeitet, 
nicht gang unmwilltonnmen, wenn jid) das 
allgemeine Publitum, das den Sireilen 
des deutſchen —2 nicht naheſteht, 
über die Art und Weiſe ſeiner Tätigkeit 
äußert. Der Einſender hat ja nun fein 
Recht, für viele au reden, aber indem er 
feine Meinung abgibt, hofft er Andere, 
———— zu veranlaſſen, Gleiches zu 
n. 
Wenn man fürchtet, daß ein allsfall⸗ 
ſiger Tadel irgendwen abhalten wird, fidh 
das betreffende Stück anzuſehen,. ſo 
ruht dieſe — — = falfcher 
mehologie. Wer namlich Theaterfriti- 
fen überbaupt lieit, dürfte fübig fein, au 
unterfcheiden, fich felbit ein Urteil zu 
bilden. Andere, die fein Irteil haben, 
— —— nicht, * * an 7* 
rteil deswegen nichts gelegen iſt. Wer 
aber unterſcheiden kann oe fih bei 
einem Urteil gern von der Webereinjiim- 
mung mit feiner eigenen Meinung über- 
ugen wollen, oder — vom Widerfprud). 
iderfpruch aber iftt der Water aller 
Dinge, aller Entwidelung, alles Neu- 
mwerdens, überhaupt aller eigenen Mei- 
nung. Und Widerjprud) it immer frucht- 
bar. Sontlufion: ber Lefer von Aritis 
ten wird befonders auch durch Tadel zur 
Prüfung, alfo bier zum Thenterbefud), 
veranlaßt werden. :d | 
Ein elpie: n% Urteil über die 
„Macht der Finfternts” babe ich eine Aris 
tik der Matrona Stark vermißt, Der Dar: 


und 
pier 


Br fehlte das Dämonifdie, das die- | 


jer berdorragenden Vertreterin der Fin- 
jternis eigen fein’ muß. 

Wer aber nicht zu den „discrintinating 
few” gehört, der wird dem Theater bei 
aller Zobhudelei auch vgeloren jein. 

Ueberhaupt follte man den Schauipie- 
lern mehr Stolz gutrauen, wenn anders 
die Bejchiverde über zu fcharfe stritif aus 
ihren Areiien ftammt. Cie ftellen ſich 
damit auf gleiche Stufe mit Dilettanten, 
die Sritif nicht vertragen können. Die Lei- 
ftungen unfers Theater aber, — ein 
Wundpflajter! — itehen doch hoch über 
dem Durchichnitt der meijten englifchen 
Theater der Stadt. 

Der Kritifer fpricht von einer Kultur 
miffion. 8 iit heute Mode, darüber zu 
lächeln und fich nur bei eftreben daran 
zu erinnern. Wer aber jung i”* und das 
ran glaubt, der muß, wenn er das Publia 
fum zu der unterfcheidenden » «iafeit bes 
Geſchmacks erziehen will, auf die linter- 
fchiede in den xertungen aufmerffam ma> 
chen. Immer mit Rüdficht auf die Um: 
ftände natürlich. Ein Bremierentiger iit 
der Kritiker der „Abendpoſt“ gewiß nicht! 
Oder ſoll er Kitſch ſchreiben? Ich bin wil⸗ 
lig, mit Beiſpielen aufzuwarten! Und 
wenn man der Kritik aus irgendwelchen. 
noch jo edlen, „deutichen” Gründen die 
Slüge! bejchneidgt, muß fie imSunmpfe des 

itiches verfinfen. „Unabhängigkeit der 
Krititl“ fer Die Lofung. 

Dem Htritiler einige Worte des Troftes. 
Es iſt jchon bedeutenderen Kunftrichtern 
ähnlich gegangen. eien Eie die eriten 
Briefe der „Hamburgiihen Dramatur- 
gie“ wieder einmal duch. Auch da finden 
fi Spuren von Artijtenbünfel und Vir—⸗ 
tuofeneitelfeit, die alle guten Wbfichten 
bereiteln. 

Hochachtungsvoll, 
Walter Jaehne, 
516 Wells Straßze. 
— — * 

(Unmerlung der „Redak 
tion. — Mit dem „Beiipiel“, das ber 
Einjender oben anführt, tert er fich, denn 
es beißt in der Stritif über jened Stüd, 
die in der Ausgabe vom 26, September 
erichien, wörtlih: „rau von Jagemann 
ließ al3 „Matrona“ das Damoniide bie- 
fer alten Hexe jehr in deit Hintergrund 
treten.“.) 


ſtirche geſchloſſen. 


Pfarrer James M. Scanlan ließ 
geſiern die katholiſchen St. John's 
Kirche an Weſt 18. und S. Clartk 
Straße jchliehen, bis ein loderer, gro= 
her Stein am Ah bes Kreuzes auf 
der Kirche befeitigt morben ift, was 
erft in nächiter Woche gefhehen kann. 
Der Geiftliche fürchtet, daß ber Stein 
fi) Ioslöfen und das Kirchendach 


Burchfchlagen möchte. Bor 16 Jahren | 


wurde auf der SKirchentreppe ein 
einem herunterfallenden Gtein er- 
Schlagen, und einem ähnlichen Unglüd 
will der Geiftliche vorbeugen. €3 tft 
feit jener Zeit das erfte Mal, daf in 
Chicago ein katholifches Gotteshaus 
geſchloſſen worden iſt. Der Gottes- 


dienſt in der Kirche wird erſt am näch⸗ 


ſten Dienstag Morgen wieder aufge⸗ 


Deutſch geſprochen. 
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Griner umd Marie Zuber, 


€ nur 15 Cents. 
8 Beſucher des re mel» 


ut: Abend 


DR 


act so 
* 


pa 


MM 
9 7 


Beginnt Montag 


Wir haben fett vielen Monaten Vorbereitungen dafür getroffen und jetst find wir 
fertig. Unfere eınfänfer haben die ganze Welt durhforicht und von zahlreichen 


Fabritanten bemerfenswerte Preis-Herabfesungen erzielt. 


Wir haben die vollftän- 


bige Leiftungsfabigfeit riejiger Webereien und Fabrifen übernommen, um biefe 
große Berfaufs-Gelegenheit in Retail zu der bedentenditen in der Gef Hichte Ame- 


ritas zu geitalten. Jeder Tag diejes eritannlichen Bertaufs wird durch die an- 


Bergewähnlichften Bargains marfirt werden. 


Seht umjere zweileitige Anzeige in der morgigen Zeitung 


THEFAIR 


| i ELLE ELLE 


evorfichende Bergnägungen. 


achtes Stiftungafeit feiert bie 

am 

u Stag in der Aoondale- 

alle, -&de Alban und Belmont Abe. 

tiichtiges Komite, mit der bewähr- 

älidentin Margaret Weber an der 

‚ jdeute feine Mühe, um den zu er- 

ärtenden Gäjten einige genußreiche 

ır bereiten. 3 haben einige 

ihre Mitiwirfung mit Gejang 

) Dellamation zugeſagt. auch wird ein 

3 Ejien bon den Damen de3 

mites ut etragen. Das Arranges 

fe Deiteht BE den Damen ©, 

oh. Meng, M. Heinrichd, 8. 
Krimmel md E. Lachmann. 


naadoo 


„Die Iujtigen Diener“ 
anftaltet am heutigen Samstag 
md in der Schillerhalle, 1560 Wells 
abe, nahe North Ave, ein Far 
hürzenfeit. Der Brent 3au? 
> —— den Mitgliedern a 
ident; Suno Simped, Borfiker: 
amilla Keller, Sekretärin; BertaBaum- 
Schatzmei⸗ 
pr bat für genußreiche Unter 
tung aeforgt und mehrere Meberras 
gen borbereitet. Der Eintritt fo= 


der Turnverein ® 
heutigen Samstag 
feiner Halle, Nr. 


orwärts 
und morgen 
2431 Weſt 12. 


er. nabe Wejtern be., beranitaltet, 


Be einen Weinberg verjeßt je 
ER ejen wird die „Wingergmoa“” 
und morgen Nach- 
it ag ihren Einzug halten, worauf die 
tige Winzerlutt da3 Sgepter führen 
id. Eine ‚Hauptattraftion wird da3 
nger in der oberen Halle bil- 
b Denn dort wird ein echter Tropfen 
Dnen Winzerinnen fredenzt tere 

n — inzertanz werden Al⸗ 
Damen ausführen, gußerdem wer⸗ 

Säfte noch mit Zither- und Ge- 
dorträgen und anderer linterhals= 
—* ıt werden. Eintrittskarten ſind 
itgliedern und in der PBors 

#13: urnballe für 25 Cents zu haben. 


€ in ziveites jährlicyes Konzert und 


rbii Men Hält der Eljah- Lothrin⸗ 
rt Sängerbund am morgigen 
tag, anfangend um ‚3 Uhr Nach» 
tags; in Eounts Halle, 1502 Sedawid 
nahe North Ave., ab. Der beliebte 
hat ſich Mühe gegeben. auch die⸗ 
— wieder eine gediegene Feſtlichkeit 
anſtalten. Viele Vereine haben ihre 
g ans zugejagt, und auch einige ©o- 
ewonnen worden, das Pro⸗ 
reichhaltig und genuß⸗ 
für Erfriſchungen und 
ei —F — Sorge getragen wor⸗ 
"Das Komite beiteht aus den Her⸗ 
Esser eins, Präf.; Chad. Wein 
ee ter; „Grant Klein, Frant 
pad), ee: rnbt. 
Beltion 1 des — erasslihen 
Ationalitäten -» Sranten» 
Bterftüßungsperein feiert am 
ze in Pondorf3 Halle 
Br: aöfeit. ee Fu st 
Nachmit Sam nnende Feier beite 
; Korizert und a und ein erfahrener 
ich —* —— Vo —— getroffen, daß 


wie möglich aus⸗ 
8 — — des Feſtes ver⸗ 


-ato 


Br bei ber jehr * tig fortſchreiten⸗ 


Entwicklun Vereins ein großer 
werden. larten koſten im 
25 an der Kaſſe 50 Cents die 

— 

we: Welcome Frauenperein 
morgi Sonntag einen Ball 
[ber T Rider Bart-Halle.. Ein ausge- 
t fleigiger Feitausjchuß tft unter der 
eitung der Bräfidentim Karoline Mielte 
1 gr Zorfehrungsarbeiten und jorgt 
r gute if und ebenjolde Erfrifchune 
Alle Mitglieder werden eingeladen, 
———— mitzubringen, denn ber 
hat e3 veritanden, jeine Gäjte be- 
* “zu unterhalten. Man ertvartet einen 
hrien Bejuch, befonder3 aud) deswegen, 
ei im En Sabre kein Ball veranttal- 


B wurde. 
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Die Lindenloge Nr. 20, Orben 
der Hermannzjchwweitern, Hält am mor⸗ 
gigen Sonntag in Körber Halle eine 

nterbaltung nebit al ab. Vorträge 
und Tieder von Frau Kath. Auftin, dem 
Barwenfchen Quartett, dem beliebten Da- 
menchor Vergikmeinnicht, der fleinen 
Mary Hogan und der Pianijtin Amanda 
Brodmann ftehen auf dem Programm, 
melches den Beiuchern einen fchönen G&e- 
nuß berfpricht. Der Vorkehrungsausfchuß, 
Katarina Bunter, Präfidentin, und die 
Damen Hattie Reid, Karoline SKretjch- 
mer, Minna Schröder, Klara Doll, Em: 
ma Leihman, W. 
uno ®. Prem wird feine Mühe fcheuen, 
um dad um 3 lihr Nachmittags begin» 
nende Reit zu einem glänzenden au mas 
Ken. Der Eintritt koitet 25 Cents 


Cein 14. Stiftungsfeit — * Kon⸗ 

ert und Ball der Nord⸗ icago— 

ännerchor am en Sonns 
taq bon; 3 Uhr — an in 
der Sozlalen Turnhalle. Eine Haupt 
nummer auf dem —* iſt „Maien⸗ 
wonne“, Frühlingsbilder in Tanzform 
für Männerdor don RR. vd. Weinzierl, 
aufgeführt mit lebenden Bildern, an des 
nen adjt junge Damen fich beteiligen, 
Colonummern übernommen Haben Frl. 
Minnie Tamm, Klavier; Frl. Klara 
Meier, Eopran; Herr ulius Wibert und 
Herr Baul Were mit fomiichen Vorträ— 
gen. Gin fomifches Duett tragen die 
Herren Karl Bernau und Mar Ernit vor, 
und einige Maſſenchöre werden von den 
Geſangs sfektionen de3 Debattirflub Nr. 1 
und de3 „Stod im Eijen“, dem North 
End Männerdor und dem Nord- -Chicago= 
Männerkhor gejungen. Gintrittöfarten 
zu 2dc, im Voraus gekauft, gelten für 
Herr ımd Dame, an der Kafie nur Hr 
eine Perſon. 


Sein 20. Stiftungöfeft feiert der S 9= 
ialiftifde Sängerbund am 
inorgiaen Eonntag, um 4 Uhr Nachmit- 
tags beginnend, in der Nordjeite Turns 
balle. Der von Herren Kojef Memme3: 
heimer dirigirte Männerchor wird meh- 
rere Chöre, „Luft und Licht“ und „Kilnf- 
tiger Sonnensdein“, jowie „Am Altare 
der Wahrheit“ bortragen, ferner enthält 
da3 PBroaramm Riolinjolt von Frl. Rofe 
Pitto, ein Pianojolo von Herren Hugo 
Tiedelmann und den Frauendor „Walde 
fonzert“, borgetragen bom LaSalle 
Frauenchor, endlich auch mehrere Orche- 
ternummern. Herr Vahlteich wird die 

eſtrede halten, nach dem Konzert wird 
getanzt werden. Eintrittskarten im Vor⸗ 
berkauf koſten 25c für Herr und Dame, 
an der Kaſſe bOe die Perſon. 


Das up Etiftu..ısfeit begeht die 
Baparialoge Nr. 11 vom Orden 
der Hermannzjchweitern am morgi⸗ 
gen Sonntag im Fleinen Caale der 
Wider Park Halle, North Ape., nahe Ro» 
ben Straße und Miltwaufee Aoe. Die 
— Marie Weisbecer, Vräſidentin; 

Sophie Thomſon, Vorſitzende; Klara 
Freymann, Sefretärin; hburg, Schatz⸗ 
meifterin; Dehn, Neeg, Koch Kafube, 
Fichter, Peiers Martin, Haſſe. Broch⸗ 
mann, Herrmann und Nitolaus ſind mit 
den Vvoriehrungen beſchaftigt und ſtellen 
den Beſuchern ein ſchönes Vergnügen bei 
Konzert und Ball in Ausſicht. Angefan⸗ 
gen wird um = Uhr Nachmittags, im Vor⸗ 
aus gekaufte — — au 25c gel- 
ten für Herrn und Dame, an der Kaffe 
gelaufte nur für eine Perjon. 

Der Verband der Beteranen 
der dDeutjden Armee wird am 
morgigen Sonntag im oberen Saale der 
Nordfeite-Turenbale einen gejelligen 
Nachmittag umd Abend im gemütlichen, 
engeren SKreife der Mitglieder, Damen 
und Freunde beranitalten. Die Freunde, 
Seren und Damen, fünnen durd Mit- 
alieder eingeführt werden. Tanz und 
allerlet andere Tinterhaltung iit vorberei⸗ 
tet, u. a. audh Die Verloofung eined mah- 
ren Meiſterwerkes von einer „Bismarck⸗ 
pieie. fünf Fuß lane, aus feinitem 

eichfel ola und mit Schnikerei, gemal- 
tem Kopf ujm. verjeben. 

Der unter —* Namen „Eiſenburger 
— — — —— gewordene 
jetzt aber iſen urger Männer: 
x genannte Sefangberein, Dirigent 

Barginde, gibt am morgigen Sonn 

im großen Saale ber GSüpjeite- 

Tinte I an ges grobes B_Derbhungert nebſt 

ehen der Ha⸗ 

3 — Ceinns Sängerbund, 

die Gefangsfeltion „Stod im Gijen“ und 

der Gage ge tbund auf dem 

‚ melches neben vielen jchönen 

orliedern und Orcheite enden au ee 
luftiges Singſpiel, urrah Zeppe 

i — —— beiteht 

a su, Brafident; 

ariier, Vi ebräfident; | obert 

Io Nida, Schabe 

u, Kohn Penner, 


Kaldibrenner, 
G 


I Der Urion ännecder ber 
— Ei En | 


Werban, Berta Hink, 


Abend in Eount3 Halle an 


"am 


- 
E 


ein Feſt, welches der Turnverein 

Eid e in feiner Halle in Kenjington bom 
4 Donnerstag bis Sonntag, 
dem 13. Ottober veranſtalten wird. Das 
Programm iſt ungemein reichhaltig und 
voller Abwechslung, die vier Abende ſind 
folgendermaßen eingeteilt: der Donners⸗ 
tag iſt den Bären und Paſſiven geweiht, 
am Freitag werden die Sänger antreten 
und ein Konzert geben, der ſtag mit 
einer Theaterauffülhrung ijt der Abend der 
Damen, und am Sonntag iverden die Alf: 
tiven fich bei einem Schauturnen zeigen. 
Der Eintritt zu dem a ift billig, 
im Vorverfauf find Karten für 15c zu 
haben, an der Kaffe fojten fie 2öc. 


Einen Herbitball mit Konzert und Vers 
loofung gibt bie Deren ae 
lIoge Nr. 23, Orden ber Hermanns= 
fchmeitern, am fommenden Samötag 
Blackhawk 
und Sedgwick Str. Am Feſtausſchuß, 
welcher ein je Untterhaltun 3pros 
ramm aufneftellt bat, find pie men 
karte Strich, Präſidentin; Katerine 
Holl, Borfibenbe: Marte Malone, Sekre⸗ 
tärin: Marie Schombel, Schabmeifterin; 
M. Williams, M. Schombel, €. Seller 


und W. Wefiel. Der Eintritt foftet 25. 


Große PVorfehrungen trifft der 
Defterreihtijh = munterhe 
nn :« Sranfenunterftit- 

— — und ſein aus den Da⸗ 
> arbara Need, Präjidentin; Agnes 
Rathgeber, Vorjikende; Lizgie Zn. 
Sefretärin; Hedivt Novak, Echanigmei- 

terin; Thereie Blaſchto und zum 

Breitfuß beitehender Feſtausſchuß E 
Feier des 2Ojährigen _Stiftungsfei es, 
welche am fommenden Samdtag in der 
Mozarthalle, 1532 Elybourn Ane., began» 
aen wird. U. a tuird Ball in Aussicht ge- 
itellt, und von Allen, die den Verein fen- 
nen, bezweifelt Niemand, dat das ; eit 
jehr unterhaltend werden wird. Der Ein- 
tritt foftet 25 Cents. 

Ein Vorläufer der Ma3tenballfaifon tit 
der PBreismastenball, welchen die Late 
View Loge Nr. 589, Orden der Eh» 
renritter und =Damen, am fommenden 
Samdtag Abend in Fleiners Halle 
1638 N. Halited Str., — Das 
Vergnügen jteht unter ber Zeitung de3 
Präfidenten der Loge, Hermann Flü el. 
und des nadjitehenden Ausfchuffes 
Charles Flügel, Vorfiser; Xos. Sreunb. 
Hermann Hildebrand, Karoline und Nel- 
lie Hennings. Ein gutes Orcheiter ist für 
den Abend verpflichtet worden, und al3 
beiondere Attraftion hat man Bretfe im 
Werte von #200 ausgejeßt, überhaupt 
wird Alles aufgeboten, um denMaztenball 
recht unterhaltend gu machen. Der Eins 
tritt fojtet 25 

Der La Salle Turnverein 
ladet zum Bejuch der Kirmeß ein, die er 
fommenden Samstag und Epnntag, 
dem 18. Oftober, in feiner Halle, 2048 — 
2052 Larrabee Straße, veranitaltet. Die 
Halle wird: in ein Bauerngehöft mit 
Stallungen, Scheunen, Getreideichober 
und lebendem Geflügel umgewandelt 
werben, da3 leßtere wird zur Verloofung 
fommen. Die Bejucer werden * 
wenn möglich in Bauerntracht lom⸗ 
men;, der Feſtausſchuß verſpricht ihnen 
eine "interefiante Unterhaltung und mird 
auch für etwas Gutes für den Magen, u 
a. Spanferfel mit Sauerfraut, joraen. 
Viele Vereine der Nordjeite, namentlich 
Zurn- und Gejangvereine, haben ihre 
Beteiligung zugelaat, und eine Anzahl 
bon ihnen wird. auf der Bühne etwa3 zum 
—* geben. 

— — Konzert _mit 
— endem Ball geben die So— 
J das Har⸗— 
mond -⸗—Orcheſter am Sonntag 
Abend, dem 13. Oftober, in der Sozialen 
Turnhalle, Belmont Ave. und PBaulina 
Straße. Beide Vereinigungen find mu= 
meriſch ſtark — das Orcheſter zählt 80 
Mann —, und haben Me Fiat Pi — 
Dienite der Frau De &on oft 
5 dargetan. Auch das bevorite —* 

ongert verheißt wieder a 
Genuiffe in Form bon großen &e 
ee mit und ohne Orchefterbeglei- 
tung, Soli, Inftrumentalitüden 1. ? w. 
Eintrittskarten I im Rorberfauf für 
25c, an der Kafje für 50c zu haben. 


Ein großes ——— *3 darauf⸗ 
folgendem o llo⸗ 
Zitherkranz, — Se Bi 
Dr am Sonnta, dem 13, Oft 
achmittags 8 Hbr beginnend, in ber 
Zincoln-Turnballe. Der Semifchte Cho 
. beteiligt fi an ber eines 
rogramms, welches u. a. folgende 
Stüide enthält: gitersereinsmäri 
——— ertphantaſie für 
Bither, Frl. Lydia Beilfe, Traum eine? 


a für Mandoli De & e 
für a 


Im trauten Heim, Sertett 
Bollamagur ——— 3. 
frittäfarten Pen auf 2öc, * 
der ae 506 die Berjon. _ 


von Jädel und 
eil — bon Rud. Wagner, 
ortrag. Herr 9. Granhold und 
FE Mar d. Heräberg werden je mit 
einem Souplet, die perren 9. Granhold 
und U. Wehrwein mit einem Duett und 
—* erren Aug. Schweitzer, Mar v. 
rg, 9. Granhold, Tohn Spuehler 
ir und Schlips mit einer Fomifchen 
Szene die Lachmuskeln in Bewegun 
ſetzen. Fräulein Franziska Huhn wir 
die Anweſenden DR einem Sopranfolo 
erfreuen. Anfang 7 Uhr, Eintrittäfar- 
ten im Vorberfauf 25 Cents; an der 
a 50 Gents. 


amburger Klub, jene 

teeft ide ereinigung bon Söhnen und 
Töchtern der altehrmürdigen Hanfaitadt, 
die — fo intim gemütliche Geſellig⸗ 
feit3abende veranitaltet, be eht am 16. 
Oftober, Abends, fein 24. Stiftungzfeit. 
Eine Ausnahme bon der gewöhnlichen 
Regel bildet diesmal der Umijtand, daß 
dad Feit an einem Mittwoch jtattfindet, 
und zwar im großen Saale der Wider 
Bart Halle. ur: Erinnerung an den 
Abend, der wieder jehr unterkaltend und 
genußreich zu werden verſpricht, werden 
prachlvolle Souvenirprogramme an die 
Beſucher verteilt werden Außer den Mit⸗ 
J haben, wie üblich, nur ſolche 
äſte Zutritt, die im Beſitz von Einfüh— 
rungsfarten find. Der Eintritt fojtet 50c. 


Die lattdeutjcde Gilde 
Nord » Chicago Nr. 9 begeht am 
Samstag Abend, dem 19. Oftober, in 
Fleiners Halle, 1638 RK. Halited Straße, 
ihr 22. Criftungsfeft. Ball, deijen 
Tanzpaufen mit Humoriftiihen Vorträgen 
ausgefüllt werden, ijt das Programm des 
Abends, welches den Beiuchern jedenfalls 
fehr viel Vergnügen bereiten wird. Die 
Eintrittsfarten foiten im Vorberfauf 25, 
an der Kaffe 50 Eent3. 

Der Piälzer Frauenberein 
feiert am Samstaa, dem 19. Oftober, 
in Yondorf3 Halle fein 15. Ctiftungsfeit 
mit Ball und Unterhaltung. Das um 8 
Uhr Mbends beginnende Seit, welches den 
vielen Freunden des WEreins angenehme 
Stumden in NAusficht ftellt, fteht unter der 
Zeitung eines fachtundigen Komites. Ein- 
trittöfarten find bei allen Mitgliedern zu 
25 Cent3 zu haben, an der Kafie fofiten 
fie 50 Eent2. 

In der Brotherhood Halle, 2733 Hirich 
Str., Ede Fairfield Ave., veranitaltet die 
Rlattdeutide Gilde Hanſa 
Nr. 38 rn Sonnabend, dem 19. Oftober, 
Abends 8 Uhr beginnend, ihren vierten 
Herbitball. ass der Gilde haben e3 
jih al Feitausfchuß zur Aufgabe ges 
madt, den Befuchern einen recht gemüät= 
lichen, angenehmen Abend zu bereiten, 
und laden alle Freunde und Gönner der 
Gilde ein, daran teilzunehmen. Der 
Eintritt foitet 25 Cent3. 

Am Samötag, dem 19. Oftober, ver- 
anftaltet der Kontordia- Männers 
Kor jein Herbitlongert in der Vorwärts 
Turnhalle, 2431 ®. 12. Str aße. Die 
en. er werden mit ihrem Dirigenten 

Böhler ihr beites Können einjeßen. 
Sie Auswahl der Chöre und, Soli ijt 
eine bortreffliche, zum Echluß mird auch 
Humor in audgiebtver Weile Rech 
ung 19 gelzanen. Alle Vorkehrungen find 
gfältigſte — E und es la⸗ 
er we Konktordia-Vtännerdhor alle feine 
Gönner und Freunde zu einem gedieges 
nen, edyt deutjchen, getellinen Unterbal- 
lungsabend Vera ein. Für die Sans 
gesfreunde im Bejonderen jei noch be= 
merft, dab die beiden Chöre: „Trinflied“ 
und „Sturmtvogen“ ſowie „Der Spiel- 
mann von Düppel“ mit Soli, bei diejem 
Konzert zum erjten Male in Amerika 
zur Aufführung gelangen. 2 

Der deutiche Verein Brinz Hein- 
rich Nr. 1 begeht am eg dem 20. 
Ofteber, Nachmittags 3 Uhr beginnend, 
in Nendorfs Halle jein neuntes Gtif- 
tunazfejt mit Ball und Unterhaltung. 
Mit den Vorkehrungen find die bemähr- 
ten Mitglieder Emma Stamm, Präfiden- 
tin; Franziska Pankoni, Auguſte Zieſen⸗ 
henne und Arthur Kupfer eifrig beichäf- 
tigt, und man fann jicher fein, daß es 
ein jchones Felt werden mwird, denn der 
„Brin einrich“ verfteht jich darauf. 
Eintrittöfarten fojten im Vorverfauf 25 
und an der Staffe 35 Cents. 


Am Sonuion, dem 20. Oftober, Nach- 
mittag 4 Uhr, begebt die Deutjcde 
Kriegerfameradfdaft ihr 26. 
Stiftungsfeit, verbunden mit Konzert und 
Ball, in Schönhofens Halle, Ede Mil- 
waufee und Afhland Ave. Um dieies 
Stiftungsfeit den bisherigen Veremmöfeit- 
lichfeiten würdig, anreihen zu fünnen, 
ober wenn mönlich noch beſſer zu gefiat⸗ 
ten, iſt ein bewährtes Komite fleißig be— 
müht. Das Programm ſoll frühgeitig 
bekannt gegeben werden. 

Sein achtes Weinleſefeſt kündigt der 
Defterreihifh - ngariide 
Militär » Kranfenunterftük- 
ung3öberein für Sonntag, den 20. 
Oftober, in der La Saue Turnhalle, Nr. 
2048 Larrabee Straße, an. E3 gibt be- 
fanntlich feine Inftigere Gejellichaft, ala 
die Leute aus der Doppelmonardiie bet 
der Weinlefe, wie die früheren derartigen 
Feite des Vereins zur Genüge beivieten 
baben. Auch für das bevorjtehende Feit,' 
da3 tieder mit PBreiöfegeln verbunden 
fein wird, werden große Vorfehrungen 
getroffen, bie einen großen Vergnügungs⸗ 
erfolg —* Voraus ſichern. Ange efan e 
wird um 3 llhr ans, 6 
farten Boten im Worberfauf FR = 8 
Kaſſe Böc, 


Etnen grotzen Kappenball gibt der 


„Cascarets“ beſte 
Eingeweidereiniger 


Kopfweh, jaurer Magen, Biliöfität 
und chlechter Geſchmack am 
Morgen verſchwunden 


Belegte Zunge, ſchlechter Geſchmack 
im Munde, Unverdaulichkeit, fahle 
Hautfarbe und elende Kopfſchmerzen 
werden von träger Leber und verſtopf⸗ 
ter Eingeweide verurſacht, die Euern 
Magen mit unverdauten Speiſen an⸗ 
füllen, welche fauer werden unb gäh- 
ren, gerade mie Küchenabfälle im 
Abfalleimer. Das ift der erfte Schritt 
zu unfäglihem Elend — Unverbaulidh- 
feit, faule Gafe, fchlechtem Atem, gelber 
Hautfarbe, geiftiger Aengftilchteit, alles, 
was fheußlih und efelerregend tft. 
Ein Cascaret Heute Abend ‚gibt Euern 


| verftopften Eingeweiden eine gründ- 


liche Reinigung und bringt Euch bis 
morgen früh mwieber in: Ordnung. Sie 
arbeiten während hr jchlaft — eine 
10.-Schadtel von Eurem Apothefer 
halt Eu = Monate in guter Ver: 
faffung. Dionen von Männern 
nehmen ab und zu ein Gascaret, um 
ihren Magen, Leber und Eingemeibe 
in Ordnung zu erhalten und tennen 
ein Gefühl. 


aß es 
mũtlich verlaufen 
ſtet 13 Cents. Der — behteht 
aus den Damen Helene räfl- 
dentin; Ulrite Grübmann, Bere auly, 
denriette Kirchhoff und Marie Molls 

Wer einen gemütlichen Nachmittag und 
Abend verleben will, der komme am 
Sonntag, dem 20. Oftober, nad der 
Cüdfeite-Turnhalle, 3143 State Str., 
wo der Berein deufider BWaf- 
fengenofjen don Chicago im großen 
Saale * 21. Stiftungsfeſt abhält, wel⸗ 

3 um 4 Uhr Racımtftans beginnt. Der 

orkehrungsausſchuß hat e3 fich angele- 

en fein laffen, ein —— —— 
Rrogramm aufammenzutitellen. 
Marin jtarfe Kapelle unter der nei 
chen Leitung ihres tüchtigen Direltord E. 
bon Wolfsfeel jorgt für den mufi ilaliſchen, 
der Arion Männerdior der Süpdfeite, fo» 
vie die — n des Kriegerver⸗ 
eins Town Lale, mit mehreren Soli⸗ 
ſten für den geſanglichen und lomiſchen 
Teil der Unterhaltung. Eintrittskarten 
2* bei allen Mitgliedern zu haben, im 

orverkauf zu 256 und an der Kaſſe * 
50 Cents. 

Der Südſeite Shwäh. . Bas 
diſche PFrduen » Unterftüß- 
ungöpberein feier * Sonntag, dem 
20. Oktober, in der Walhalla-Halle, 37. 
Str. und Mentwortb Ave., jein uinftes 
großed Sriftungsfen: verbunder® mit 

tomifchen Vorträgen und Ball. 

Du Yen verſchiedene Sejangvereine ihre 
Mitwirkung zugefagt haben, jo iit aud) 
da3 Konzertprogramm fehr reichhaltig 
mit .EChor» und Solovorträgen aller Art 
ausgeitattet. Ein tüchtiges Ktomite jcheut 
weder Miübe noch Arbeit, um den "its 
gliedern und Freunden diefes beliebten 
Vereins einen recht beranügten Lachmit⸗ 
tag und Abend zu verſchaffen. Für gute 
Muſik, 5* fie vortreffliches Een und 
Getränfe wird beiten gejorat werden. 

An der Mozarthalle, 1532 Elybourn 
Ave., mird der Deutſch-Oeſter— 
reichiſche Frauen— Krantens 
unter it ützungsverein am 
Samstag, 26. Oktober, ſein 14. Stif⸗ 
tungsfeſt feiern. Der Feſtausſchuß., wel⸗ 
cher die aus Ball und Unterhaltung be⸗ 
ſtehende Feier vorbereitet, beſteht aus den 
Damen Karoline Fiſcher EN: 
Antonie Krubbita, Berta Salzinger, 
hanna Rotſhnik, Anna Krimicet und > 
roline Weber. Er ijt eifrig bemüht, den 
Befuchern den Aufenthalt auf dem Feit fo 
unterhaltend mie möglich zu machen. Der 
Eintritt foftet 25. 

Zeffin 


Der mohlbelannte 
Srauenberein gibt am Sams * 
—8 26. Oltober, in Yondorfs Halle 
einen Maskenball, zu welchem große Vor⸗ 
lehrungen getroffen werden. Dieſe lie— 
gen in den bewährten Händen der Damen 
Marie Roſe, Präſidentin; Hanſel, Bot— 
ſchaner, Schüttler, Fulierer, Miichell und 
Sliedde. Nicht weniger als 175 Preiſe 
für Herren und Damen werden ee * 
teilung kommen, woraus gun 
daß man auf einen fehr ftarf — * 
rechnet. Das Preisrichterkollegium IJJ 
ich aus den Damen Mentzel, Ba 
range und Tank zufammen, tmelche 
wiſſenhaft ihres Anıtes walten werben, 
Eintrittöfarten toben 25c im Vorverfauf 
und 35c an der fe. 
Der Bayriſch-Amerikaniſche 
— —— der Südſeite veran⸗ 
altet am Samätag, dem 26, Oftober, im 
a. 5 Caale der Sübfeite - Turnhalle, 
143—47 State Str., jeinen großen 
Herbitbal. Wie immer, fo mird 9— 
diesmal das Feſt allen — —* rech 
amüſante, fröhliche Stunden bereiten, 
denn die rührigen Bayerinnen blicken mit 
Stolz auf alle ihre mit Erfolg abgehalte⸗ 
nen Feſte, mit der ſicheren Hoffnung, daß 
dieſer Ball gewiß hinter den andern nicht 
zurüditehen wird. Sie laden deshalb alle 
Landsleute, re und Gönner freund» 
lichſt ein. as Komite, Kathi War ter, 
Cie Arnold und Viktoria Kaiſer, iſt in 
boller Tätigfeit mit den Vorbereitungen; 
e3 foll an nichts fehlen, ma3 da3 Gemiht 
rn und den Körner jtärkt. Anfang 
8 Ubr. Tidet3 = en 25 Et3,, 
an der Kaffe 50 € 


In der —B* Halle, Ealifornia u. 
Wabanfia Avenue, Hält der Deutjd- 
amerifanifdhe Klub der 28. 
Ward am Samstag Abend, dem 26. 
Oftober, feinen jährlidhen Ball mit Kon- 
zert ab. Die umfafjerden Vorkehrungen 
zu dem Vergnügen gemwährleijten einen 
vollen Erfolg. Eintrittöfarten often im 
— —— 25 Cents, an der Kaſſe 35 

ents 


Die Bittogig— Log ie Nr. 3 bom 
Grade Ruth,  D. M. feiert am 
Samitag Abend, nn 26. Ottober, ihr fi 
bernes Stiftungsfeit mit großem ⸗ 
pfang und Ball im oberen Saale der 
Nord eite Turnhalle, 822 N. Clark Str. 
Der Vorfehrungsausfhuß trifft umfaf- 
fende Vorbereitungen, um den vielen 
Freunden und Gönnern einen angeneh- 
men und bergnügten Mbend zu bereiten, 
e3 jtehen verfchiedene Ueberrafchungen be= 
bor. Ein gutes Ay u wird die Mufit 
liefern. Für gute Getränte und jcymad- 
bafte Spetjen wird reichlich — t. Der 
Eintritt iſt nur 25 Cenis ſetzt, 
weshalb die räfidentin, Frau ecke 
Beiersdorf, und das Komite zu recht zahl- 
reihen Befuche freundlichit einladen. 

Der Arbeiter » — 
ungsvereinsorden A. U. 
hält am — dem 27. hoben, 5 
jeiner Halle an Blackhawk und Sedgwick 
Straße ein mit Ball verbundene Fami- 
Vienfeit ab. Das unter der Leitung de3 
——5—— Dr. Herrmann Mai tä- 
tige #Fefttomite beiteht aus den Mitglie- 
bern Hermann Kungel, Borfiser; Kohn 

inf, Sekretär; Albert Hoffmann, Hench 

itſchke, Georg Kopp und Auguite We 
ſterhaus; es ift fleißia an der Hr eit, um 
das Keit "recht erfolgreich zu machen. Meh- 
rere Gefangvereine haben ihre Mitwir- 
fung augefagt. —— 3 Uhr Nachmit- 
tags. intrittsfarten foiten im Vorbers 
fauf 15c, an der Safle 25 Cents, 

Die Eintradßt League Nr. 7 
bom Orden der Uniteb Le. ue of Ames 
rica feiert am Sonntag, dem 27. Ottober, 
in der —5* ru alle, Ede 53. Str. 
und South A Ande, ihr 17. Stif- 
—* — ie © 8 BL nd er feige 

nfang it au tr Ya ags es 
It. u. nu en reichh Mi 

itwirkung zugeſag 2 3 
Programm # aufgeitellt, und man as 
pe Boraus Allen, welche diefes Feit bes 
—— — —— Wend d berfpre- 

Der Feſtausſchuß beiteht 7 den 

« rien a 

er entel, 

—*— Emil * Sieh * 
rine 8 Henſel, Em TR 

laabert und Li je 8 Be r Eintritt 
ift auf 25 Cents die Perfon feitgefekt. 

Ein Konzert * die era 
Gängerrundbe © 
ee in Dondarfs € Halle. Das fehr 

dallige gediegene —— 
a —5 —52 
Lyra mitwirken wird 
rexe ſpaßige 
„Die Landmiliz —— a be 
bom Verein borgetr An das — 
zert ſchließt ſich 

Der ———— Frauen— 
verein wird am Sonntag, dem 97. Dls 
tober, in der Norbfette-Turnballe fein 14. 
— verbunden mit und 


em 


T — be 
einen gem me — 
Fa "Einit 35 25c, Gerinder Tr 
fang gu 

Ber ——— — wird an 
den Tagen 81. Aitober, 2. und 8. Novem⸗ 
ber fein 2öjahriges Beitehen in Fans 

le, Nr. 34 7 is 3421 Süd Halfted 

ae feiern. Am Donnerdtag, 31. 
O wird die Feier mit einem Kom⸗ 
mers, zu dem alle Turnvereine der Stadt 
eingela en tworden find, eröffnet werden. 
An zn u anderen Tagen wird das 

aus Schauturnen, Vorträgen, 

— de. Ball hen. Der erite 
eher deö Vereins 'ilt Herr 3. ©. 

B Ming, der Turnlebrer Herr Kohn. Uns 
ter den Gründern de Verein? befanden 
jih die Fürner 3 Ulbtedt, Schaat, R. 
Wagner, Köhler, H. Hill, D. Birker, P. 
Schmidt, Alb. Rofe und ©. "Lindemann. 

Um Samitag Abend, dem 2. November, 
feiert der. Bhoenir Frauenper-» 
ein fein 13. Sti kungafeit nebit Ball im 

—— der Nordjeite, 1504 N. 
lart Str. Die nachbenannten Damen 
treffen die Vorkehrungen: * Wull⸗ 
weber, Präfidentin; Rauline Ienfen, Er: 
Ei a Rifette Neebe, Vor ſivend de; 
Hoher, Schabmeiiterin; Karoline 

— Sekretärin; Matilde Hoyer, Kaſ⸗ 
ſtrerin; Ottilie Stod, Anna Schnoor, 
Marie "Wenig ann, Alma Schmweiber und 
Anna Gundling. Es iit das Veitreben der 
Damen, Alles recht jchön vorzubereiten, 
damit die fejtlichen Stunden den Befus 
chern fo angenehm tie möglich vergehen. 
Eintrittsfarten fojten im Vorverfauf 25, 
an der Kaſſe 50 Cents. 

Die 14 Plattdütſchen Gilden 
der Nordweſtſeite veranſtalten eine gei⸗ 
ſtig⸗gemüiliche Unterhaltung am Sonn⸗ 
tag, dem 3. November, in beiden Sälen 
von Schönhofens Halle. Der untere Saal 
dem Tanz vorbehalten, der um 3 Uhr 

achmittags beginnt. Die Unterhaltung, 
welche .im. oberen Eaale ebenfall® um 3 
Uhr beginnt, tft reichhaltig. Sie beiteht 
aus Mufif- und Gefangöborträgen, To- 
wie foldhen komischen und erniten Ans 

alte, Turnen, Bühnenaufführungen, 
Schattenbildern uf. Die Feitrede wird 
Herr Ferd. Yeufrang, Grotmeiiter der P. 
&., halten. Nach Frledtqung des Pro⸗ 
gramuns findet auch im oberen Saale ein 
all jtatt. Mehrere wertvolle Gegenitän- 
de fommen zur Berteilung.. Tidets im 
Lorberfauf 2öc, an der Kaffe 50r. 

Das diesjährige Konzert des Ge= 
fangverein3 Harmonie pm 
Rate Vieiv findet am Sonnt dem 3. 

obember, in der Lincoln Turn alle ſtatt. 

die Songerte de3 mohlbefannten Ge= 
fan vereins ſchon jeit Jahren durch ihre 
muiterhaften Geſangsvorträge 
find, wird auch diesmal von der großen 
Sängerſchaar unter Leitung des Dirigen- 
ten Henrt von Oppen Befonderes geletitet 
werden; e3 fommen zum Vortrag e⸗ 
ſänge, welche der „Harmonie“ in Deutſch⸗ 
land gewidmet wurden und in Chicago 
noch nie gehört worden ſind. Das mufif= 
Tiebende Publikum mird befonders auf fie 
aufmerffam gemadıt. Der Eintrittäpreis 
beträgt 50 Cents für Herren und Dame; 
Eintrittöfarten find bei dem VBergnüs 
ngslomite, Ari Walther, Bruno 
necht, Yrib Eber, Henry Bauer und 
Hermann Wolfe, fotwie bei den Mitglie- 
bern de3 Vereins zu haben. Nach dem 
Konzert findet ein Teig Ball Statt. 
Anfang 8 Ihr Abends. 


Der — ⸗Badiſche 
une r. 1 wird am 
Sonntag, dem 3. November, in der Bor- 
märt3- ürnhalle, 2431 ®. 12. Straße, 
fein 16. petit. de verbunden mit 
Konzert und B Es werden 
bon einem aus ſehr eigen Mitgliedern 
beitehenden - Romite unter Leitung der 
Den Barbara Euchner ganz bejon» 
dere — — gemacht, un dieſes 
Feſt recht unterhältend zu machen. Meh⸗ 
tere befreundete Geſangbereine und So⸗— 
liſten haben ihre Mitwirkung zugeſagt. 
auch werden einige humoriſtiſche Stücke 
ur Aufführung kommen. Das Komite 
yat fein befonderes Augenmert au gute 
Bewirtung und Bedienung der Gäſte ge⸗ 
richtet, ſo daß jeder Beſucher u | einige 
—— Stunden redmen darf. An— 
3 Uhr Nachmittags; Eintritt 2öc; 
Rinder bezahlen ohne Ausnahme 10e. 

Der Unterftüßungsperein 
Saronia veraniteltet am Sonntag, 
dem 3. November, in Nondorf3 Halle ein 
Konzert nebit Ball. Öefangs-, Inſtru⸗ 
mental⸗ und komiſche Vortrãge bilden 
das — — an deſſen Aus—⸗ 
führung ſich mehrere befreundeie Vereine 
beteiligen werden. Dieſe Darbietungen 
und das geſellige Vergnügen, welches von 
den Herren E. Unger, W. Fiſcher, C. 
Schultz, A. Kerſt, Haaſe und E. A. 
Krauſe vorbereitet toird, erden den Tetl- 
nehmern im reife der gemütlichen Sarh- 
fen jedenfalls eine fehr ——— Unter⸗ 

altung bereiten. raus gekaufte 
Sintrittsfartn au 25c gelten für Herr 
und Dame, an der Kaffe zahlt man 3öc 
die Berfon. 

Sein  zmeium hatmansinjährigee Stif⸗ 
tungsfeſt mit Ba feiert der Germa⸗ 
nia Frauenverein am Sonntag, 
dem November, in der North Weit 
alle, Weflern und North Ave., um 8 
Uhr Nachmittags beginnend. Unter der 
tüchtigen Leitung der Präſidentin Anna 
Trieb wird ein erfahrenes Feſtkomite 
Vorſorge treffen, daß auch dieſe Feſtlich⸗ 

t den Befuchern vergnügte Stunden be⸗ 

reiten wird. Das Komite ladet die vielen 
Freunde des „Germania Frauenberein“ 
ein, durch ihre Gegenivar' das Feit ver- 
ſchönern zu elfen. Für gute fit, ſo⸗ 
wie org Age — und Ge⸗ 
tränke wird auf das Beſte gelorgt fein. 
Der Et — iſt auf 2 
Verſon feſtge 

Sein 2öjä 
mit Bühnenau 


—— die 


* — —2 
ührungen, Konzert u 
—5 vu per Hr » und Nord> 
Chicago PBridmader- 
Becuten » Unterftüßungspers 
ein am Conntag, 8, November, Nahe 
mittag3 3 hr —— in den beiden 
oberen Sälen ogialen⸗Turnhalle. 
—— be. und RBaulina Str. Das 


Beiftemite Kohn Woelms, — * 
helm iu, ch, Schalla, Aug. 
—* Karl — Bat In ee er = 
nic3 underfucht ge» 
——* ee —* ſo interf- 
— zu geſtalten. Während 


— Shente fast bie befannte Alex 


— e A rg in komiſchen 

Sale 8* km iner Gefangspoffe * it, 
auftri 

werden dem zu einer urgemütlichen 

berwandelten Turns 

önften Sieber eefejallen Telfen Abends 
en. Aben 

nbet Yang in beiden Eälen ftatt. Bei 

— Beliebtheit des Vereins 

ürfte ein durchſchlagender 

ae jr ton Sie Perlen fein, Eintritt?» 


Sein 16. GStiftungsfeit feiert der 
re 24: Brastnnerr 
einam —— dem 10 — * 


—— She. —— 8, se bean * 


— © ⸗ 

Tomtidhen Vorträgen, gefolgt —* 
verſpricht den Beſuchern angenehme 
Ein umf € under 


A ER ——* 5*5** 
? * 2 3 


befannt.. 


- — 
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ANNUAL ST 
nn 
PART Ltd.,of London, De 
of December, 1911, made”to the 
intendent of 'the State ah re p 


Amount of depos:t capıtalin New 
York «+34 217,000.00 


Sist day 
to law- 


Premiums received during the year.., 224,654.56 
Interest, rents and ——— 44 10,263.48 
Received from Office, .ueseenee 30,147.39 
From agents Delanssn; previousip 

cha ofl.. 239.23 
Increase in book value of ledger: assetg, 


Total income. 265,305.12 


DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year $ 90,161.68 
Expense of adjustmeni and .settle- 

DIR GR IOREle casa aaeenen dene 1,082. 
Commissions or brokerage. 28, ‚538. 


officers, clerks, agents and 
loyees 

Advertising, printing and stationery, 
postage etc., 

Legal expenses, furniture, xtures 
and maps. . .. 

Underwriters boards. 

Inspection and surveys,. 

State, —— departments, "tazes 


82.08 
826.54 
113.91 
610.35 
333.Q1 
8,354.78 
900.27 
1,113.72 
2331,774.00 

73.31 


and fees. 
Other licenses, "fees aud taxes... 
Alı other diebursemeuts — — 
Remittance to home offce.. os. 
Agents balances charged ofi.. 
Decrease in BE N RER . ledger "as. 


Bets..... EEE 8,662.63 


Total disbursements,....... 
LEDGER ASSETS. 
Book value of bonds and — 
Cash in oflice and bank,, 
Agents balances. . 
Other ledger asseis. 


....$.267,613.83 
.. 241, 1 00 
... 40, 


Total ledger assets,. "354,024. 024. 
NON LEDGER sen “ 
Interest and rents due and accrued,$_ 2,826.06 
un ledger assets 256.27 

BON 357,107. 
DEDUCT ASSETS NOT SE * 

— — over three 

months due „u... 1 | 
Book value, "bonds ove * — 
market value. . 4,120.00 
—— deposits to secure liabilities 


5,563.97 


Total admitted —*8 A351,548. 02 


ABILITYES. 
Losses in process of ad- 

justment or in — 203.26 
Losses resısted, 455.7 


Total.. a de 
Deduct reınsurance.. — 
Net amount of unpaid 

losses.. 

Total unearned premiums . 
Taxe 

Commfksions and —— 
Reinsuranoe premiums.. 5,520.03 


Total liabilities.. .$ 101,297.21 
BUSINESS IN ILLINORS. 

Total risks taken during the year.. .83, 824,455.00 

a —— received during the 


658.98 
242.00 


47,416.08 
38,478.62 
9,226.56 
655.02 


1.901. 50 

W.L. H. SIMPSON, U.S. Man 
* Subscribed — sworn to before me this 26t r® 
of January 1912 
[Seal] RUSSEL H. PORTER, Notary Public, 


Official Publicatıo 


ANNUAL STATEMEMT gi, Unten 


of the PALATINE INSURANCE COMPANY 
Ltd., of London, England, on the 3lst day of De- 
cember 1911, made to the Insurance Superiutend- 
ent of the State of —— — to law. 


Amount of deposit. capital ia New 
York and Ohio $  318,000.00 
1,769,971.98 
mE 
3,044.95 


Premiums received during the Be 
Interest, rents and dividends,... 
Keceived ırom home oftice,..nu.... 


$1, ——— 
..$  048,856.09 


28,402. 
391,592.7 


Total income . 
DIsBÜ RSEMEN TS. 
Losses paid during the year,, 
Expenses of adjustment and 'seitle- 
ment of losses..... .- Aa 
Commissions or Drokerage 
Salaries, fees and alfother charges 
of officers, clerks, agents and em- 3 
120,886.! 
nts. 10,453.9 
Adveriiing, printing and "stationery 
postage etc.. 26,164.27 
Legal expenses, furniture, fixtures 
and maps.. 3,333.7$ 
Underwriters "boards, “Are “depart- 
ment and salvage corps, fees etc., 33,308.7 
Inspection and surveys.....- 10,686, 
ee insurance departments, taxes 
sandte 41,197. 
Other —8 "fees Aud iaxes non... 12,283.4 
Remittanse to home offlce „........ 164,030 
Agents balances charged SE 208.1 
Loss on sale or maturity of ledger 
25. 00 
Decrease in book value of ledger as- 
BOtB. 2urstnnunee — ns 5000.98 
Total disbursements.. .$ 1,8013 1,801,397, 
LEDGER ASSETS. 1802.40 
Book value of bonds and ———— * 2,922,104.1 
Cash in office and Tr 13 6, 719.6 
— balances....... 410, ‚276. 2 


Bills receivable. „omsosnsren see: 
Total ledger asse .$ 3,469, = 
NON LEDGER AssEis. 
Interest ns ge due and accrued.$ 32,301. 
Gross a .$. 3,501,453. 49 
DEDUST ASSETS NOT ÄDMITTED. 
Agents mces over 
three months due.....$10,531.69 
Bills receivable and loans - 
on personal security.. 52,67 
Book value bonds and 
stocks over market 
value, - 60,884.16 
a deposits io secure 
abilities in Virginia. 49,820.00 


121,288.53 
« Total admitted Assets... oaunna..$ 3,380,164.95 


LIABILITIES. 
u — and un- 
and 8,475.00 


sun. 


u in process of ad- 

ne or in a 
.. . 132,884.00 
*8* — * 25.733.00 


Total...... sonsouocee 167,092.00 
Deduct reinsurance.... 28,722.57 
Net amount of unpaid 

losses — 
Total — premiums.. —— 
Salaries, rents, bills, taxes etc... 
Commissions and brokerage...... a 
Return and re-insurance premiums 
Other liabilities..unesss ss soenenne 


Total liabilitiee. ..... — 2 1405, 165. 44 
BUSINESS IN TLEINOIS. 
Total risks taken during the —— .810,677,007.53 
Total premiums received during th 
130,448. 


84,448.08 


A. H. WRAY, U.S. nn 
Subscribed and sworn to before me this 2Tthday 


of January 1912. 
[Seal] = H. R. RAY, Notary Public, 


198,369.4 


1 
Total losees incufred during the 
JERr 22... 


...—.— ns nnnnne 


Official Publication. 


ANNUAL STATEMENT Si. »Anch 


ofthe PHENIX FiRE INSURANCE COMPANY 
of Paris, France, on the 31st dar of December 
1911, made to the Insurance — of the 
State of Illinoıs, ——— to law. 

CAPITAL. 
Amoaunt of deposit capital in . 

» York and Obio..... 

INCOME. 
Premiums received during the year 
Interest, rents and dividends......- 
Receiveı from home off ces... 0...» 


..$ 300,000.00 


195,674.94 
21,940.10 
501,411.7% 


Total income.. $ 719,026.77 
DISBURSEMENTS. 

Losses paid —— the year $ 44,4091.47 
Expenses of adjustment and settle- 

ment of losses 
Commissions or ur 
Salaries, fees and all other charges 

8 — clerks, agents and em- 


posta .. 251.00 


ußderweitenn” "boards, fire "depart- 
ment and salvage corps fees —— 
State, insurance —— — 
aud fees.. 
Other licenses, Tees and taxes.. 
Allother disbursements 
Eemittance to home Oofllce „au snun.. 


69,70 

11,349.70 

Total disbursements $ 105,797.26 
LEDGER ASSETS. 

Book value of bonds and —— ... * 9— * 00 

Cash in office and bank. .....,.. . 1.52 

Agents balances ouosunnennennenennen 62, ir 99 

Total nn j 613,329. 

ON TEDGER —— * 

Interest and rents due and acerned .$ 6,101.86 
Market value of real estate. —* 

and stocks over book value . 


LIABILIT —— 
Net amount of unpaid losses... 
Total unearned premiums., 
Salaries, rents, bills, taxes etc. .. 
Commissions and brokerage “ren... 


Total liabilities , — 
Iris BUSINESS IN ILLINO) 185,183.96 

7 ota taken u .. 
zo. —— eine 2 078,04 oo 
—* 


1,161:49 


2,000.00 
=. -621.421.17 
19,111. 
3,913.50 
635.39 


received during ihe 
wa —— 


States : 
INS NCE So: 
Re — 


— 
5,018.20 


⁊ 





!ionetten. Borat Ban 
ag. 

Davon ausachend, daß die Sand⸗ 
ebene der Wüſie Sahata im Nordwe⸗ 
fien Afrifas zu einem Viertel Ahpa- 
Meter unter dem Meexesfpi 
Ozeane liegt, ineint er alt Die 
der Srangofen, in beren. 
Machtbereih die Sahara 
lÖnnten duch einen relativ 
leicht zu bauenven Kanal von ca. 100 
ni ar ber Norbtüfte Aftitas 

Sahara mit Waffer füllen und fo 
ein neues Binnenmeer bon jehr bebeu- 
tenber Größe ichaffen. Er mürbe etwa 
Halb fo groß fein als das Mittelmeer. 

Die Folgen würden ganz enorme 
fein. Zuerjt die wirtfchaftlihen: An 
Stelle der verkehrshindernden Wüſte 
würde ein ſchiffbares Meer treten, das 
eine große Zahl direkteſter und billig— 
ſter Verkehrswege zwiſchen dem fruchi⸗ 
baren Nordweſten, Oſten und Mittil— 
land Afrikas brächte. Die verſchiede— 
nen Erhebungen und Hochplateaus 
der heutigen Wüſte würden in frucht⸗ 
bare, ausgedehnte Inſeln in nächſier 
Nähe Europas und gute Verbindung 
mit ihm verwandelt, ebenſo wie die 
ausgedehnten Küften dieſes Sahara⸗ 
meeres. Der ohne weiteres einleuchten⸗ 
de wirtſchaftliche "ee wäre ein un- 
geheurer, nicht nur Frankreich, 
ſondern für ganz ee ba3 dicht be- 
völferte, dem der newerfchloffene 
Reichtum und dad neue Giebelland 
einen ganz ungeahnten Zumadhs an 
Macht gegenüber den anderen Erbtei- 
len Ajien und Amerifa bringen müßte. 

Intereſſant und beſonders beach— 
tenswert iſt die Umwälzung, die das 
Klima der gejammien nörblichen 
Hälfte Afrifas, aber auch wahrſchein⸗ 
lich das Europa erfahren würde. 
Ohne weiteres iſt vorauszuſehen, daß 
das geſammte Nordafrika eine ſtarke 
Herabſetzung der allgemeinen Tempe⸗ 
ratur erleiden und ſogar ein ſtark ma—⸗ 
ritimes, alſo feucht-mildes Klima er- 
halten würde. Profeſſor Etchegoyen 
ſieht weiter für Nordweſteuropa, alſo 
England, Belgien, Holland und Dä— 
nemark, ein ganz empfindliches Fallen 
der mittleren Jahrestemperatur vor—⸗ 
aus, was für dieſe Länder geradezu 
vernichtend wäre. Dieſer Befürchtung 
lann man aber durchaus nicht zuſtim— 
men, da Nordweſteuropa ſein mildes 
Klima in erſter Linie dem warmen, 
bon Mittelamerifa fommenden Golf: 
from, dann den über Ysland fortmäh- 
rend entjtehenden großen Tiefbrud- 
wirbeln zu banten bat, die bie milbe 
Luft des WUtlantifchen Dgeand immer 
aufs neue über diefe Länder führen 
und fie erwärmen. &3 ift nicht einzu- 
fehen, tmwiejo diefe beiden Wärmequel- 
len von einer veränderten Temperatur 
der Sahara nachteilig beeinflußt mer- 
den follten. 

Ganz überrafchend aber und bes 
lebhafteſten Intereſſes aller Erdenbe⸗ 
wohner wert iſt die Perſpeltive. daß 
die Füllung Der Sahataniederungen 
mit Waffer eine > Verlagerung des 
Schmwerpuntteß der Erbfugel und da= 
mit eine Wenbering ber Erdachje zur 
Folge haben müßte. 

> ——- 
Heldentat einer Diutter. 


Die Gattin des Bauerngutbejigers 
Bollantfcet aus Groß⸗Zdikau im 
Böhmermwalde vollführte nor Kurzem 
eine Helventat, zu der fie durch bie 
Liebe zu ihrem Rinde veranlaßt wurde. 
Auf ihrem Gutshofe brad) ein gemwal- 
tiges Feuer crı2,. das in ganz kurzer 
Zeit infolge bei ‚großen Maffe aufge: 
ftapelten Hrus eine ungeheure Yus- 
dehnung fand. "Die Frau war auf 
dem Felde, als ſie von dem Brande 
hörte. In reſender Eile ſtürzte ſie 
nach Hauſe, denn im Wohnzimmer 
ſchlief iht kleines Kind. Als ſie vor 
ihrem Hauſe antam, ſpielte ſich eine 
erſchütternde Szene ab. Die Feuer⸗ 
wehr war inzwiſchen angelommen und 
hatte die Vorbereitungen zut Löſchung 
des Feuers getroffen. Das ganze 
Haus ſtand ſchon in Flammen; in 
wahnſinniger Angſt wollte fich die 
Mutter in dad Feuermeer ftürzen, am 
dad Leben ihres Kindes zu retten. 
Einige Feuerwehrleute juchten fie zus 
rüdzubalten, ba fie nur den Tod fin- 
den fönnte. Aber mit übermenjch- 
lichen Kräften rip fi die Yrau Io} 
und ftürzte in das Haus durch die 
Flammen hinter. ine ungeheure 
Menichenmenae ftand vor dem bren- 
nenden Haufe und martete in Angflt 
und Bangen, wie dieſer wahnwitzige 
Rettungsverſuch enden würde. Plöhz⸗ 
lich aging nach wenigen Sekunden ein 
Freudengeſchrei durch die Menge, denn 
im Rahmen des Fenſters, das von 
Raub und Brand ſchwarz gefärbt 
war, erſchien bdie Mutter, das gerettete 
Kind in den Armen haltend, Durch | ® 
tie-Zür mar ihr der Ausgang ber- 
iperrt, die Deffnung bes Tores 
dur) ein Flammenmeer ausgefüllt 
mar. Die "Mutter, deren Geficht 
ſchwarz und deren Haare verſengt 
waren, hüllte das Kind in die Fetzen 
ihrer verbrannten Schürze, ſchwäng 
fi auf das Fenfterbreit und fprang, 
das Kind feit in den Armen haltend, 
herab. Hunderte von bilföbereiten 
Armen treten fich ihr entgegen, um 
fie aufzufangen. Sie konnten’ aber 
nicht verhindern, daß fich die Mutter 
beim Sprung ein Bein brad. Das 
Kind dagegen murbe nöflig heil und 
mperfehrt dem — entriſſen. 
Als die Menge es der Mutter fort- } 
nahm, fchlief e2 nod. Die Mutter 
wurde jofort zu einem Arzt gebracht, 
19 fie in eine Tchmere Ohnmacht: fiel, 
Aber fie-erholte fich Toon nach furzer 

böllig. Ihr Skrankenzimmer 
bon ben u bes Ortes in 
Blumengarten verwandelt. _ 


"einen ſenſa⸗ 


IR 


—* an ber — 
Getreibt und Proviſionen auf 


ieſerung: 


1.Weizen, Dezember, 92; Mai, Bon, Hi TR 
1 Au be 


sk a: 8, Dezember, 52%: Mai, 52%c; Iuli, 5%r. 


Haleır Buzenibtr, 3%c;, Mai, 3a%c: ul, 


34, —5AU 
Sie gelte von Meizen für den bie- 
* feige, Bu fteflte Fa auf 5 bon Mais 
wg 533,750, han Hafer auf 478,800 Bufhela. 
Berfbid: bon bier wurden 246,000 "ufbzls 
Beten, Eh Er "Bufheld Mais umb 584, 100 
Bufbels Sa 
Ge ef ShWweinefleiid, O8 
316 6.89%; Januar, 319.37%; Mai, $19. —* 
Sqmala. Ou. 811. TE; Januar, $10.97%. 
Vai, $10.50. 
Ri den, —— — 10.75; nuar $10.25; 
Ylat, $16.07%% 10.5; Je 


Kleine Anzeigen. 


Verlangs: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent dad Wort.) 


ae: Glas Decorators. 113 ©. Yılslr 


Sl00t, 
erlangt‘ Ubrnıadher, erfahrene Männer, bau- 
ende ing: guter Lohn; mrüjfen Empfebluy- 
gen Zaben. Anzufts 
im Emplopment Dept., bei Mt, Mependerg. 
Sears, Nochbud & Lv 
Spin 


Berlangt: Sneider, 2 gute Rodmader; 
Lohn und dauernde Wrbeit; Cuftom a: 
Bhıllips, The Zatlor, Bes. Sr Nehmt DRe: 
Adenue Limits | Car. dofria 


Berlanat: "Ein Mann für Reparaturen an 
Srameband, 3 Biodd bon Stochards. Adr.: 
. 328 Abendpoft. deia 


— ſoeidet für KAundenarbeit. 464 W. 
Str dofrfa 


Berlangt: 


u guter Bergolder, 
ftetige Arbeit. 


". Donath, 243 North pe, 
dofela 


aufarbeit. 
coria Str. 
doftſa 


2728 Ancoin 
doitia 


* Junge Männer im Alter von 20 bis 
ren, um die Eiſengießerei zu erlernen. 

FR, legenbeit zum Emporarbeiten und gute 
Löhne bezahlt während der Kehrzett. Yllinoid 
Mallenble Iron Eo., 1801 Divertey Varkyen, 
2. 


Gabinetmalerd an Eiäf 
et vor. Ede Fulten und 


Berlangt 
Spredt 


Berlangt: Ein Samenſchneider. 
Abe. 


Berlangt: Mann für Store und Stallarbeit, 
Bar — Joche unb Koit und Logis, 4028 ©, Sale 
Emil: 

um bas MMergeihätt au erlernen. 
Bros., 1666 Mchenrh Str. 


Berlangt: Schneider für alte und neue Arbeit. 
8855 Sonthport pe. dofrfa 


Berlangt: Buchbinder für folortigen Antritt. 
Mbr.: ; dofrfa 
Dito Pilz Elgin Il 
Berlangt: 
fer, fomie 
Abı.: *2 R. 


— 
Weſtern Ar 


— — — — — — — — — — — nn 


Berlangt: Knaben ron 18 und mehr 


Erfahrener Bagenihmied und 9 
—— —— ſchnelle WUrbeiter. 
662, Abendpoft. mila 


Runiteifenarbeiter und Helfer. 3 
tificial BEN &o., 2734 St lo Une. 
28jplamofa 

Berlangt: — of irer, um 

Champion Maſchine zu bedienen. Rachzufragen 
im Le — 23 Ssoõuth Fifth Abe, frſafon 


"Berlangt: Union Signpainter_ für einige Stun- 
den Mbends, 1541 N. Glarf Eir. frfa 

Berlanat:_Uelterer Mann, für leichte alterlei 
Arbeit im Treibhaus. Schreibt an 4 €. Baul, 
R R. 1, Kor 66, Eoutb Holland, 2 fefafo 

 Berlangt: Ein Zualtmoner. —8 en 
Somstag Abend bi3 9 Uhr und Sonntag 
ganzen Zag. 1010 Maxwell Str. feia 


f: Söhneider, much bei anderer Arbeit 
agen 


die guten Lohn. N 
ste gamayge den a Tan 
L Sacher 988 he Ben 
Schult. fefa 


Berlan 


—— 
2. 


Berlangt: Guter 


auf alte und neıre 
Arbeit, bei Aulins 


der, 
Welt Chicago, AU. 
Roft Dffkce Bor 19. Sreitte — en bom 
Northweſtern⸗Bahnhof. frfa 


Berlangt: Bainter, Nacaufragen: 3650 Soutb- 
port Anpenue. Irfa 


Berlangt: Ein Miann für Arbeit auf Heiner 
arm, u fertig zur Arbeit, 5. 
abford, heim, JI. 


Berlangt: Zwei erfahrene Drd 
Sohn Krumm, 1500— 1519 Fu 


feie 


ods· ner, 
— Ave. 
frfafon 


Verlangt: Pebblers für den Verlauf bon ge⸗ 
ftidten Kampagne⸗Badges. Leichtverläufli 
Artuel: guter ft. 1535 Melrofe Straße, 
2, Stod. frfa 
Berlangt: u muß aute Empfehlun- 


gen haben. Ydr.: 3 647 Abendpoft, fefafo 
Rerlangt: gute 


** Painterd. 
Schlegel, BB at 


Lorenz 

frfa 

Berlangt: Ein erfahrener Borter, in Store: 

Dann ttleren Alterd. 1342 Wälivautee Ave. 

4106 North Ave. 

Junger Butder; etwa3 engliih er- 

Nadbzufragen um 6 Uhr Abends. 
I. Gürfter, 1020 Wells Str, 

Berlangt: 


Gute, erite Hand Gafesbäder. 
Grand Ave, 


"erlangt: Ein Bufdelman. 
Berlangt: 
forderlich. 


1055 


Berlangt: 15 Arbeiter, ftetige Arbeit. 1500 N. 
44. Ube, famodi 

Verlangt: Rorzellandelorateur. Mann bor > 
äogen. Dub ihnell und erfahren fein. Gute 
nge Stellung Tür tühtigen Mann. Adr.: D. L 
NAuffell, Seattle, Waſh. 


— 


nie Bierge| Ein träfti Ser Mann für ein Whole- 


le-Biergeihäft. aufragen bon 8—9 r 
dontag N, Fa Str. 


Berlangt: Junger, Mräftiger Mann, um ba3 
Apotbefergeihäft zus erlernen; muß bon aıt- 
genehmem Aeukern jein, englifh fpreden Fönnen 
und in der Naßbarfıhaft wohnen; furze Arbeits⸗ 
zeit. 3. Eitenfoeter, 1900 Abpifon Abe, 
Verlangt: Junge, . ungefäbt 16 "Jahre alt, in 
Holden’ a 281 ©. State Str. 


_ Berlangt: Ein Tiihler an Mufikinftrumenten 
zu arbeiten; einer mit Erfahrung oder um fich 
einauarbeiten. 3406 Berrh Str, falon 

Berlangt: Guter Porter, welder am Zifch auf- 
warten lann. 1401 Fi Eongreb: Str., Ede Loo⸗ 
mis &tr, ſaſon 


et Er a —— 
Berlaugt: Porter. 750 ©. Canal Sir. 


verlangt: PFarmmrbeiter, guter Lohn, gutes 
Heim. Sam Cummingd L2abor Agench» 613 
Mabifon Etr. 

Verlangt: Starker Junge für Labenarbeit, 
Deutininerifaner, der bet den Eltern mo Bi: 
mu über 16 Jahre alt jein. Bunte Bros., 

. Monroe Str. 


Verlang gt: Ma 
Eirahe. 


Berlan 
Stanley 


Berlangt: Mann auf Barım zu - arbeiten, 
ſchreibt iñ —A — Erfahrung an. Williani 
Stull, Marengo, J ſaſon 
Schneider alte und neue Arbeit. 

re Sr water 5841. 


Berlang 
5147 Eranfton elde. 
erlangt: 3 
een, or 


Berlangt: Tailor, 
ee En 
Berlongt: Junge ben 16 im Zaben 
ee m (ıer Cm r * 


nen Arbeiter aller Art jowie 
Möbeltabrif. Ede Wood und Auguita 
ſaſomo 


: Bainter für Außenarbeit. 353 
errace. 


——— 
— Arbeit. 


rg ie Aroing Bart Be eat | mt 


ge den 18 oder 17 Jabren, 


un eionren map Pekdeienie au arte 
— er 53 


a — 
— — 
aut Sr 


jaffige Dialer; müffen gut | 


Ggen bon 8 bis 11 Uhr Vorm. | 


rei 


& 
nz 


5 3 er diefer Rubei 


En vr 
Kr 
ber, vo ldge 
— &. Balleh Oi 

En — — —— 
—— 
— — 


em: E16 —— * Ma 


1 am Mildiwegen ‚ce, am Milhiwvagen be- 
Erfahrung — — 


* 


— 
—— einge mis 
erareen be. 
Berlangt: Jung e, nicht unte 
te Fabruarbeli; len ung; 
— einer, der engii! ipr 


gesogen. Stöuffer Eo., 3231 Ealumet Ave, 
fafon 


bilfii 
2630 


enter für Re 
eft Obio Str, 


— — — 


4 Veit Ban Bus 


Verlangt: Guter 
paratıren, u. 
nahe au © 


a 2 flinfe Reliner. 


ertonat: 8 —X " Sabtana u für Wa- 


Berlangt: Harnebmater. 250 Weſt 26. Str, 


Verlangt: Guter Junge > für Ablieferungswa- 
sen, Im Pen: P Siarler 318 Noch Apde. 


Hausmoders. 1819 Milwa is 
aſo 


(gnelter, & Ca 


"Rerlangt: 
Alpe, 


U. Kinzie Str, 


Berlan: 
Marten Mon hing St Di 
Ein 9 Mann, der e a Rorterarbeit 


Berlanat: Larriagemaler und Schreiner. Yalo 
up Sipefern in Meat- 
Berlangt: 

verfieht. 1801 Miliwautee Ave 
Verlangt: Aelterer, fabtfunbger, nüchterner 


Mann fur Stallarbeit und ſi fonft Senne 
machen. Nordſeile. Adr.: — 996, Eh 


ge mit sgwed — 
Anfangsgehalt. ⸗ 
ee Er * ſaſo 


Bichele Reparaturen⸗ 
ſaſonmodimido 


 Berlangt: Starter J 
in Bäderei, $10 bie 
Eramers Baer, 3434 N 


Erfahrener 


Berlangt: 
2727 Ogben 


Arbeiter. 


Berlangt: Ein Etall-Maun, um Nat: zu ar- 

hm n; muß rn KR auf Pferde und Wagen 

alden; muß lajfe Mann MR und Zeug. 
nit e Itefern. Seil Bro®., 651 Late Str. 


— Carpenters. Nachzufragen 3743 
laſon 


vberro e 
„erlangt: Wurftnader. David Berg & Eo., 


‚und Butler Et r, 


— — — — — — 


Verlangt: Painters. 816 N. Kedzle Abe. 


Verlangt: Zwanzig Manner, für leichte Sar- 

tenarbeit; Be, re allabendlig. Nachzu fra⸗ 

en um 6:30 Morgens, 5224 Lincoln Mvc. 
dpunft der — Abe Enadendahn 

ſaſonmo 

tlabre Junge, in Bäderei; 

Tagarbeit. 1044 R. Saltfornia Sive. 


Berlangt: “ Berlangt: Finifber und 8 gmin-peher an 
Wagena it. 159 N. Green 


"Berlangt: € ‚gt: Grfahrenet — als Porter 
und yarıy bas. Aliıit, 722 W. 1 Borter 
em e 


Rerl ngt: Ein Baufchloffer oder girter Helfer. 
2089 Ogden de. 


Berlangt: wamer 


840 Center Str, 
verlan Guter Schneider. für neue und alte 
Arbeit. 1898 Milwanfee Abe. - 


Berlangt: @in ftarfer Junge. beim Mid: 
wagen bebilflih au fein. 857 N. Paulina Str. 


Erfahrener Janitor. jacine 


Verlangt: 


— 


Berlangt: 3024 Rarcine 
Abe. 


Verlanat: Boliterer an ‚Barlor Suits,. 10211— 
1025 ill Avenue, nabe Sheffield ımd Lincein 
Abe. fafon 


Berlangt: 4 entiger Sarmarbeiter. Engel, Mat- 
lawen n, Micige 


a Ha achzufragen heton Str, 


en um 


angt: Yan 4 Salo der genug Eng. 
liſch —— 2738 > Abe, 


Verlang t; Anabe, 16 Jahre alt, der englifch 
ſprechen fanıı, in pothefe. North Avenue und 
Larrabee Etr. 


„Ferlangt: 


„Perlangt: € Ein guter nge in Bäderet. 20 
den 180 Seit 


——— — — — — 


2 gute PRainters. 2315 S. Robeh 


Berlangt: Bäder,a n Brot und Cafes mit- 
aubelfen. Nahaufragen X Nachmittag. 7228 
Madiſon Sitr. Foreſt Part 


— — — — — — nz 


Berlangt: Manner und Frauen. 
(Anzeigen unter dieiec Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Männer und Frauen, die fie Ne: 
benberdionfte fihern wollen, um einen erprobten 
Tee für Nieren- und Xeberleiden, Rheumatismus 
und Magenbeichiverden au bvetlaufen. Auch alt 
der? Hausmittel. Erfahrung nicht nötig. Xeicht 
zu beriaufen. Wiederholte Berläufe fiher. Leicht 
manden Dollar au — 3. Bornboeft, 
Apotbefer, 2701 Hirfe Ste., 1. Etage. vf5,0,12 


Berlanst: Ein Ghepaar, obne Skinder, nicht 
über 50 Jahre, für Yandmwirtihaft, Obit- und 
A u auf einer Farm nahe Chicago. 
Adr.: E. 358, Ywendpoft. fafon 


Berlangt: Erfahrene Strider an Lamb Ma- 
f&binen; Rraftbetrieb, Männer oder rauen, — 
3230 R. $larf Etr. fafon 


long: * eltere deutſche Frau oder Ehepaar, 
gnalti prei end, als Hausbälterin in Room: 
ingbaus, Schreibt oder Sn Sonntag Bor: 
mittag, 746 LaSalle &pe., t. doſa 


Verlangt; Kinderloſes Ehepaar, Frau für wa— 
ſchen und lochen, Mann * emeine Syaben. 
eit, $50.00 den Monat. tagen: George 
ordon, 210-212 WM. iRadton ©ir., 2. Floor, 


Stellungen fuhen: Männer und Anaben, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Gefudt: Junger Bäder fucht Arbeit, gute 3, 
Hand an Brot, Rolld und Gates. SKueht, 1854 
Burling Str. 


" Sefucht: Guter Mübeljchreiner, 
berbeicutet, en, wiünfeht 'Mebeu. 1520 
»ieland ©tr., binten, I, Stod. =, 


Geſucht: Ein Habtinnbiger, ehrl und an- 
piwiger verbeirateten deutiher Mann in mitt 
eren „Jahren, guter Geihäftsntann in_je 


27 DIahre alt, 


————— ſpricht mehrere —— ſucht 


e Sieltung, Orders —— o ür 
aufsgeſchaft Basen zu fahren; t * * 
ohen 8 nanlprüce, rs rbeten 
eutih biS Montag. Adr.: W. 51 Ab ne 
Gejudt: Gleitriler, Jün ever — 
. und fähig, Tucht Ei ung. 
Adr.: M. 9 Abende 


Geh t: Suche m Stellu 
oder ſonſtige Beſchaſtigung. Bin beriraut mit 
Ianımtlihen vorfommendben Yirbeiten wie 
Dampfheisung, Wafferleitung u, f. mw. erten 
it Kobnangabe find erbeten unter . 962 
bendpoft. 


Geſucht: Hand an Brot und Rolls, herbei» 
satet, ‚us Netige YUrbeit. Hönfcheid, 2632 5. 
e., binten, 


Gefucht: Erite oder zweite 
Eates fuht Stelle, Adr, Mi. 


Geſucht: Geſchictter —— 
Kae und — fucht — 


Geſucht: Abſolvirter Angenieur 
& — 
gpradfennm! fen ir eine 


1, anı, zuberläf- 
* ensliſch. 


als Janitor 


ind an ee ka; 


stelle, mi ‚gisios 
iaton 


si —— a Re er u Bufdneiber  fucht 


Aa io | 


und —— ailor, 64 
— nr rien. fu ftetige een —— 
1425 SI: t. fafon 

sage Mann, zuberläffig, gefhidt 

ter fen ober 
— a a 
ES mper Garpenier,, Be 3* 
— 

a a 
FE 


Eier Sezwe ı 


— 


en Kr are —8 — urn eis» 


Bi 


— 
ep — 1 a ne en 


| 


| — — — 


_Rotsihildk 
®ir bebürfen der 


Berlangt: 100 junge Damen, Gafbiers, 
Infektors; permanente Stellen und ihnel- 
le8 Empsrarbeiten für joldhe, die fih ald 
fübig erweiien; guter Lohn; litatio- 
nen während des ganzen Tages entge- 

oym. Office, 8, Floor 
Rothichitv & Compan 
State Str., Jadien Bios Blod. bis San Bus. 


ol4* 


- Rerlangt: 4 erfubrene Hann —58* „jeite 

Stellungen fire täbige Damen, NR n 9. 
loor, ee ee. oa RS *. 
ompand, Retatl, 


Berlangt: Mädchen, ıım Kleivermahen zu 


erlernen. 221 Elpbouen _bofafon 


" Berlangt: Mädgen, um „Sand ; iniſhin 
3 — ——— ftetige Ar pina 0; 
eit Chicago Ave. fria 
ee In ALTE 
Derlangt: Erfahrene Schneiderin, qud 
mäbchen. Wolaner, 3236 Greenwood Terkace, 
nabe Stedzie YIve, 4ofiwt 


Berlangt: Brekmädden für Cleaner und Für: 
ber, ber. 3243 N. fa 


Halited Str. 
"Perlangt: pe 
guter Sohn. 


an 


Relz Finifpera, ftetige Arbeit und 
Sitfin, 1922 W. Madilon rn 


Dugnat: am zum — von —— 
— jtelige Arbei uron Str., zw 
fen Bells und Branfiin 9 Floor ! 

Berlangt: Ein — eg 
ald Bußbalterin, $10 die Mode. 
2241 Chbourn Ave, 


Mädheh 
Meatmarfet, 


Berlangt: | Mäddien an Pelle. 3109 Konfton 
denu ſalomo 


Berlangt: Ein gutes Strippermädden. 18% W. 
Van Buren Str. 

Berlangt: Erfabrene Waift 
Kebrmädhen. 4562 Indiana de, 


Finiſhers und 


Berlangt: Eine junge Frau für % Fabrifarbeit, 
Schruppen. Chalmann, 2251 Madifon Str. 
Mädchen, um fi in fleiner Fabrit 
allgemein nüßlih zu maden: muß eimas Eng, 
Ifeb iprehen und in des Nähe wohnen, Eaſt 
man, 816 8, 53, B. 


Berlangt: 


— 
—S Maãdchen für Zirlulararbeit. M W. 
Michigan Str. 


Verlangt Mädchen aroifhen 14 ud, 16 Jah⸗ 
ren, in Solden's, 281 ©, State Str. 


Berlangt: ‘Srjabrene Leiners, €, Henning, 116 
N. State Etr, 
: Erfahrenes Mädihen für Zırhaoobs- 
ae verlangt, 1449 Fullerton 
— fafomo 


Verlangt: 9 Mädchen unter 16 Sabren, Bapfer: 
blumen au mahen. Steine Erfahrung nötig x 
im Anfang. Dähffen englifh ipreden. 4813 N. 

4. 40. Avenue, 
Berlangt: Gtetige, erfahrene Drygoods⸗ Ver⸗ 
Ei ne Rnoop's, North Mpe., Ent ae 
ia 


Verlangt 
Laden. 
Avenue. 


 Berlangt: Näherinnen, erfahrene, Bowerma- 
(den, Buicr 20 an Damengürtel und Sankta- 
hen. Guter Lobn, ftetige Arbeit. Schließen am 
Worms Loeb, 212 W. Adanes 
frſafon 


Samstag um 
Etr., 5. —2 


— 

Berlangt: Erfahrene Alteration Hands, um 
an BDamen-Goats, »Gfirt3 umb -Somns zu -ar- 
beiten; _ebenfalls_Mafchinen-Näberinnen, Dau- 
ernbe Stellung. Sofort anzuıftagen auf dem 12, 
Sloor, füdlicher Raum, 

Mariball Field & Eonmtpand, Retail, 


fria 


Berlangt: Dame, die beutich fteno pbiren 
(deutih and enaliih bevorzugt) und Die Sreih. 
mafchine gebrauden Tann. Stetige Beihäftigung. 
Dr. €, „Bufbed, 1125 Xa Calle Abde,, nabe Di: 
bifion Straße. bi—fon 


Berlangt: Korſetmocherinnen mit Erfabrı 
folde die an feinen fran, öffpen Barlets a 
ten Tünnen, beboraugt. ns ſter Lohn. Nachzu⸗ 
fragen: 8. Slow, "aba denue, 

dandel rotbers 
State und Madifon Str, 


— mibofria 
Verlangt: Mädchen, daB PBappfhahtelmaden 
u erlernen. Beitändige Urbeit das gone Palg, 
uter Lohn. Nahaufragen: €. 3. Wolff & son, 

155 Weit Obio Str, {ofimt 


——— | um „getrodnete Frucht A Bei 
er guter Lohn ofor en_be 
en 9. Leslie Eo. Fe os em 


8 E 
Berlangt: Tüchtiges ilınges Mädden als. Ber- 
Täuferin für Delifateflenladen; muß Erfahrung 
aber, fauber fein und etwas Foden fün- 
nen. "eine Abend- ober EN. Charles 
Hammesfahr Co. 165 N. LaSalle Lasalle Stt. frſaſo 


Berlangt: Mädchen aum ım Näben bei Kleider⸗ 
zogen. 941 Edgecondb Place, nabe ati? 
of,iin. 


Berlangt: Mädchen für geratgernt, Hard 
näden, Stamying und * ing, ſowie Boͤnnag 
Praiding nd re ß Machine DOperators, 
btcano ng Embroidery Co, 16_ €. 
arlet S bofria 
Berlangt:. 50 Frauen für Stüdarbeit na 
Haufe an nehmen. Etetige Arbeit, Sn: „mas 
4723 Indiana Abe, Sof,1nt 


Handarbeit. 


auen oder Mäbchen für sar- 
beit. 2045 X beit. 2045 28. Dibifion Str, — dola 


Verlangt: " Beriangt: Mädgden | für allgemeine Hausarbeit. 
8048 Lincoln Ave. * * mi-—fa 


- Berlangt: : Mad 2% allgemeine dausarbeit. 
1500 Renilmortb rs Barf. ’ mi— mo 

Berlangat: Gutes erfahrınes zweites Mädchen. 
4726,.9rand Blpd, — mibofrfa 


„ Verlangt: Gehildetes Rädden 
grau, = Ar a et 


great: 


oder junge 
Familie bon 

jöfbe: Midday 

— vorgezogen. 
er Forefi, Su. 


allgemeine 


Straße. ſrſa 


wu F 5* Ade,, 
Mädihen für 
Hansarbrit. 2040 Thomas 


us auter Ya- 
us ĩ t, 
» Mies. Cöner, 697 * a u, — ur. 


BE Ser, 
„Serleng, apa, Pa Bde Sa Sale, 
ey JE 


erlangt: 


anat: $ er ae 
der 


2: — nade Grace, 
Gracetand 3 ” R 


Th. Pe 
a 


ser 


BEE RRE Er: 


tiafon 


Eee 


bu 


— — 


— — as — —0 


Ken für allgemeine — 
5526 


— — 


Pa abe ai 1. hie ons 


arbeit 


——— — — ice 
—— he Fe ern 
t ER; in, 5824 
— Ye, a: Weniworn 


F Junges Mrädeben, en, um Bei de Haus: 

a 3259 Herndon © 
t: Mädden fe allge * Sarbeit; 

ae 2945 N A 3. 9. 


ſaſon 
Verlaugt: Madchen für —— Hausarbeit 
in  lleiner Sanrilte; guter Lohn. Morgan, 729 


Cornelia Ave. 


nehauna! tat: Mädchen ahıın Seldiremarden aejı 


se: go die one und »oard 


— —— 


als - Hauskilterin, 


Er 
F Mann. 7 ihwaufee uber, 


— mais. an ans 


Berlangt: Mäpden fir Hansarbeit. 3 in Fax 
gilt, seine Ungarin. 1015 un Str., 1 
teppe. 


Verlangt: Deutfdes Mädchen fir Saudarbeit. 
1503 La Salle 3 Ave. 


" Berlangt: : Mädden für —— 


fnuß ernfach fochen Lönnen 
Zwei engliſch ſprechende Mädchen 


R Yeltere 


guusgätterin, 3 in 
ind ijt nicht ausge 


DE 


Verlangt: 


4 für Hausarbeit, Kochen mid zweite Arbeit. 401 


wstnihrop ae. Ede Ainslie Ave. 

Ein deutfches Mädchen, das engtiie 
allgemeine »auserbeft. 1552 Dt 65. 
zei.: Midwab 146. 


— — — — — 


Berlangt: 
ie 1, für 
. 5. 


F Ein gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Vidigan Uve, 3. Fl. 


Verlangt: ——— in Heiner Familie. 
4340 Wrand Bivd., Zel. Drexel 821, 


Berlangt: Ein iräftiges Mädchen, das allge 
ah yausatbeit uno Kochen vertegt, muB Wil: 
da fein und stinder gerit yanen, Nohn $6. 1243 
Columbia Ave., Tel, Rogers Bart 5702, 

Verlangt: Mädchen für alfgemeine 9 


De, DO Wälhe. Maris, 4746 WBrairie 


— 


Er 
fa —* i 


— — De ee — 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Mdendsd Nach Haufe zu geöen. 5110 Wichigun 
Abe. 


Berlangt: Deutfches Mäpden, das enaliich 
deritebt, lie Roden md allgemeine Hansarbett, 
autes „peim, Nordfette. Adr,. WR. 005 Abendpoit. 
— — — — — — — 


Verlangt: Ein deutſches Madden. für all⸗ 
gemeine Hausarbeit. bıl Mihland Bonl. Tel.: 
vaymarlc 2597. fan 1odi 

_ Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus⸗ 
arbeit. Mrs. Etfendrabt, 5017 Andiana Vive, 


_ Berfangt: Hauspälterin, Frau oder älteres 
snäbhen“ “ir eine tieine Bäderei; mu im 
Laden mitverfaufen beiren umd enaliih ſprechen 
fönnen; gute Stellung tır die rechte Perſon. 
1055 Grand Abe. 

" Berlangt: Deutfehes Rüden 
Hausarbeit. 1352 N. Robey Str. 

Verlangt: Yeltere Zrau, m 5 Monate altes 
Kind zu verforgen,. gutes velm. 1548 R. So: 
man Abe. fafon 


famat: Ein „utes jtarfes Mädchen Mir Ko» 

an m allgemeine gtartes ma guter Lohn. 

3411 Wontse Ctr., 2. Slat. fafon 
enable — 

Verlangt: Deutſches oder 269 Mäd- 
Sen Jjür allgemeine Hausarbeit es Heim 
und Jamitie von 2. Muk wachen, $5 die Wome. 
298 Robey Str. Tel. Weit 1880. 


Ber 


leichte 
tafon 


für 


at: Ein Kindermädcen für ein act ein 
Monate altes Kind. 4045 Grand Bibd., 
Drexel 5683. 
Seclang!: Haus pälterin, die ihre etaeı e Mr 
beit tut; * Teine Wäſche. Welfeh, 223 Weſtern 
Ape., Blue Island, IH. 
ee — · — — — — 
Berlangt: Mädchen oder: Fran für all emeine 
—— Kommt fertig zur — 5226 Mi- 
chigan Ave, 


Berlanat: Köchin für Lunch, Saloon. 217 ®. 
Ban Buren Str. 
" Berlangt: Mädchen für allgem ine Hausar⸗ 
beit, Familie von Drei. VBorzufpredhen 5359 
Magnolia Ape., Apartment, oder relepbonirt 
Edgoiwater 4004 zu “rgend einer Zeit Sumıtag 
oder don 2 Uhe Sonntag. fafon 
»erlangt: Deutihes Mädchen Mr Hausarbeit. 
1719 Rovey Sır., nahe Miimaulee. Abe. ſamo 


Berlangt: Anftändige Frau als Haushälterin 
bei Wittiver mt 2 Andern 2 und 10. Nahre 
alt, % Heiner Stadt mane Chicago. 9 —— 
mit Angabe von Reſerenzen, Lohn u. Adr.: 
M. 094 Abendpoſt. 


vBerian * 


— 


Frau, die zu Haufe waſchen Tamı, 
sro Ipreyend. Borsufprechen 748 „Fulterton 
venue 


Berlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, ameriianifhe guter Wr 
Referenzen. 1325 Madtion Rart. 


Berlanat: Junges Mädden für allgemeine 
Hausarbeit in einem 3 Zimmer „Slar, Abends 
nah Saufe zu geben. Keine Sonntagarbeit, 
Lundroom, 200 Dit 22. Str. 


 Berlangt : mMäbhen für allgemeine Hausar: 
beit. 734 Albland Bivd. 


Berlangt: Frau im mitileren Jahren bei der 
Aufwartung eines indaliden äfteren ı be» 
Hitffich au fein. VBorsufprechen 4646 Brairte ale 
1. 2UDr. afo 


Serlanel: Ku oder Frau für Hausarbeit. 
3248 ©. 12. Str 


Aunaes dentiches Mäbchen bei ber 
1644 ©, Samper Mve. 
faton 


Berlangt: 
Sausarbeit zu helfen. 


Berlangt: Mädchen für, allgemeine 


Hausar: 
beit. 1612 Kenilworth Ade,, ogers Bait. 
0, 00" —18 
ans t: Mädchen für allgemeine msarbeit. 
ne Bfee, ‚guter vohn. 184 guügusorgeit ca 
Santon Sl. zel.: Ep, 2379 * famo 


" Berfangt: Mädchen en für ı allgemeine Hausarbeit. 
®lat 1, 4327 digen Ave. Phone Dresel 3317. 
fafomt 
Verlanat: Bmweltes Mädchen, muß Stadt-Re- 
ferenzen haben. Vorzuſprechen Sonntag Bor- 
mittag, 2213 Calumet Ave. 
Verien mädden, bei Hausarbeit an beifen. 
3 in —3 Nachzufragen im Store. 5006 
Afbland A ve. faſon 


— 
Ber.au :ı Mäd für allgemeite Hausar- 
beit. Kie * Samille. Kleines vaus, Ihöne Zim⸗ 
mer. Guter Lohn. 1774 Xeland Ave. 

Berlan 1; Deifh „eingemanderteg deutg es 
mädchen. Mrs. > Beafe, DB. Late Str. 
Store. Zelephon: Welt 755 frfa 

Berlang Mädchen von 17-18 Jabreht für 
= emeine Hausarbeit; muB aubauie I@ieen. 
ria 


2 Balnut Str. 


Verlaiigt: 


Frifh eingemandertes junges Mäd- 
gutes Heim, 
ne: Normal 


Michigan Yive., 3. Ylat. " 


Erfter Kla feNädcher PR 
gaukardel, 9; $7; & eriban 


Empfehlungen. 
vad, 2 


Berlangt: Starles ge für — 


—— — —i— — ae — 


— — — — 


— we Hausarbeit. 
Anzu as arte 
phonir en ae 


— t: nahe de 1er. al 
Sosbapnttation. Ypr S BE 


ern, 8, 


— — — — — 


nges Mäd bei — 
wur — Perru * 


— 


ee ee 


milie, 


J —— ein. ‘ ice. | 
een 


—_ 


I a a 


— Berlangt: in Mädchen. n für alnenene 
—— en, Kobn, ns des 

t \ us⸗ 
— | arbeite ein walden: kabı 97 Die Macke: muß 
gut Toben fi n. 930 Maple Une... Ebauiton. 
Nehmt Epaniton Hobbahn, Itcigt ad an Main 
Str..Station, oder telephonirt: — 


ur allgemei 
en. 3419 


„uorsienet; Maãdechen 


Hausarbeit 
der Madchen zum bi 


nalen Em 
fafo 
erlangt. Mädden | für Sausardeit in Tleiner 

Familie. Suter Lohn. 5837 Galumet Abe. 
für allgemeine Hausarbeit. 


ſaſo 
Berlangt: ai Arien 
AN. % nahe Wilmwauiee Ave. 


verlan 2. tübtiacs Mädchen Tür allge 
meine ! tusarbel fein Waſchen, a Lohn, gu: 
tes Heim für die ritige Perfon. 244 N. 
ſtedoie et 


Berlangt: Starles Mädchen für 3 
Guter Yohn. Nachaufragen 1128 
Ave.n nahe Divifion Sir. 

Serlang: Mä 
beit; eine welde 
Mädchen. 


ausarbeit. 
. Albland 


en für allgemeine Hausar- 
inder liebt, oder fin Nurfe- 
4611 Ealumet Ave. \ 


Stellungen juchen: Frauen und Mädden, 
(Shttzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.⸗ 


Gefuht: Junges Mädchen fu Stelle für 
Hausarbeit. 2436 Belle Plaine Ave. 


efucht: Eine junge Fr ſucht Pläge sum 
zart en md Bügeln (be Montag, m woch 
Donnerftäg. 2153 N. Halited ‚Str. 

Geſucht Deutfihes Mädchen fucht Stelle für 
Hausarbeit. “Bitte IASBEPEOWER. 3720 %. 9a 
tmilton Abe., 2. dat, 


Gefucht: Su deutihes Mädchen fuht Stelle 
für Hausarbeit und Stodhen. Rahaufragen 2058 
Bilfel Str. Tel, Liverfeh 8652. 

Gefudt: 
chruppen. 


ſement. 

R— Frau ſucht Arbeit einige Stunden 
täglich jür Samſtag und Sonntag den ganzen 
Zag. Bagner, | 2538 Beit Divifion Er. 


Geſucht: Frau fucht Stelle, Nleine beilere Fa- 
liebt mebr auf aute Behandlung als 
1526 0, Klaremont Nve., 1. #H., inter 


Waſch⸗ und Reinmachpiave gebe aug) 
Marie Ber, 830 Franklin Str,, * 
afo 


Lohn, 
baus 


Sefuht: Ein Mädchen fucht ftetige Hausarbeit. 
Kanıt B aaa und biigeln. Bitte Er vor⸗ 
zuſpre . Betaf, 1921 Loomis ir 


— on ältere Sausbälterin, aute 
Köchin, fucht Stelle bei älterem Seren oder bei 
Mitwer mit Kindern. Adr. E. 340 Abendvoſt. 


Geſfucht: Sehr geachteie ältere | Frau, ferbft- 
ftändia und bertranensiwert, aute Rödhin umd 
Sayabälterin, fucht Stelle bei älterem beiferem 
Herrn. “dr. &. 336 Abendpoſt. 

Gefuct: Eine feinere Näberin funcht t Arbeft in in 
Store oder Fabrif, 2461 Elndbourn ve, 

Sefucht: Deutfhe Frau witnfcht Pläbe 
Wafhen und Reinmaben. VBorzufpreden 
Some Str., binten, unten. 

Geſucht; Eine erftflaffige Peutid-ungariide 
Köchin wüunſcht SHANnG in befferem Reitaurant. 
1402 Sobhnfon Eir., 3. Floer, 


GSefucht: rat mittleren Alters, ſpricht —& 
und engliſch, wünſcht in beſſerem, reſpeltablen 
Wittwersheim den Hausbhalt zu führen. Habe 
Niãabriges Mädchen. Befte Empfehlungen. — 
Vorzuſprechen oder zu ſchreiben. Gaofchte, #931 
Lakewood Aver, erſte Klingel. ſaſon 


Gefucht: Erfter Mlaife deutiche Köchin fucht 
ETung ald Lundföcdhin. Adr. M. 969 Abend- 
oft. 


am 
1843 


Gehuct: 
Stellun 

Adr.: ker 
zel.: 


Geſucht: 


Frau von 45 
fir Hausarbeit; 
258 Sernbon Gtr., 
Graceland 273. 


Jahren, fräftig,- fucht 
zu Haufe fafen. 
nahe Belme * 
frja 


Erfahrene Burtneßiund-Röcin fucht 
@telliing; am liebiten in Saloon, 908 Webiter 
Ude. XZel.: Lincoln 7861. fria 


— 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen umter diefer Rubrif 2 Cents s das Wort. a3 Wort.) 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beforgt, Brafti- 
zirt in allen Gerichten, Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str, Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterjwect BL, nahe Elarendon Ave, 

Trb*% 


Richard %. Rod, 
Deutſcher Advokat und Notar, 
2IN. Dearhorn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beite heiorgt. 
Rorbieiteoffiec: 555 North Ave. 
Ede Larıabee Str. , 
bis 9. Sonntags 10 bis 12, 
18jep£* 


Bagner & Bedman, 
beutiche Abvotaten. 
Brattiziren in allen Gerichten. Rechts 
ſachen u beforgt. Grünblicher Rat, 
105 MWonrse Str., Ede Clark, Zim. 1307. 

8dez* ẽ 
Albert A. Kraft, Rebdtsanmalt, 
Brozefie in, allen Gerichts boſen gefüprt. Alle 
Redtögefchäfte beitens beforgt. Srbicatien ein⸗ 
zogen. Anſprüche üherall durchgeſeßt. Lohne 
meit folleltirt. Wbftrafte craminirt. Weite 
Empfehlungen. 1037 Sirit National Yanl Bipg. 
Tiep,&,* 
N, summesem. Bentider Advotat, 
— in allen Weridten. Ale Rebtsiahen 
n ang Bufrledendeit befor: i yimmer 430, 
Ki Nationel Yonf- ebäude, Monroe und 
—— — lephoit: Seal pb 759, 
dr un eis eminah be. L: gute 
o 


Abends 7 


Bierde, Wagen, Hunbe, Bügel u, j. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gents das Wort.) 
zu berfaufen: Ein gutes feed, 45 
weh Erie Str. im Meat Mar * 
Zu —— —* Echter Bernbardiner. Hund, Bil» 
lig ig wegen 4 dreiie. 2059 0: : Halited Str. 


Zu Zu verfaufen: Billig, feiner Wagen. 
Greenwid Str, 


$165 Taufen gefundes schnelles Pferd, 1300 
Pfund fchiwer, gutes Zugpferd. Ede 22. PBiace 
nnd Wood Str., Store. Tel, Canal 684, 


Berloren: Stleiner weiber Pudel, Wiederbrin- 
ger erhält Belohnung. 834 Genter Str. 

Zu berfaufen: Gutes Arbeispferd, Wa 
ee * auge —V und „mach amer Humbd, 

a 


arrabee Str., 2, Sloor. 
215 für ftarfes Erprehptern, 90 für 1500 
fund fchimeres Pferd, 865 1400 Bund 
wered Urbeitäpferd, $3U I 12vu Brumb 
were ſchwarze währe, Erpreßwagen, zmei- 

ſibiges Bugad. 2454 Grand Abe. 
zu verlaufen: Pferd, Erpreiivagen und Ge- 
fhirr, fowie berfhtedene doppelte und einfade 


Gelirre, leiter Topwagen, fait neu. 2154 
Larrabee Str, 
ute 


berlaufe 
„Bi pe fen: ce 2618 R. Salited 
tr, nade Welahiiooo 


beri, Ba 
44 u zocin, 


RS 2054 inge We, 
PR ae Siege. 4745 Zul: 


2158 
ſaſo 


2041 


acc Rollerbäßne, 


Ki 


zu verlaufen: Ein gutes — $45. 5358 ©, 


“ ” 


* ⸗ Smmweres® Bterd. 3059 J 


us — Weg pe 


— — 
—— 


PB ’ IR nom 
Baſement. 


— 
Zu berlaufen 
fpottbillig. 85 —— 9 


- gut derfaufen: neuer Sid 
A, Siebe, bill —— breife. 
Kallied Sr, — 

u derfqufen: Helzofen, für 
nd geeignet.  Xoberi * 
Yalfted Str, 


Bu verfaufen: Ein — — 


Str. oben. 


Zu verlaufen: Guter Mi 
riges Bett. 3 Stüde — 
wert. 2115 Cornelia Ave,, naße & 


mm nm ⸗ — —— — — —— — 

Zu verlaufen: Heizofen, billig. 1109 
3u verlaufen: win nufer 

gut wie neu. $25. 1801-8 

»loor, Front, 
Zu verlaufen: 

Rhilivs, 1563 N. 


Möbel, wegen U 
HYalfted Er. 


Zu verlaufen: Weinpreffe. 874 Noeib ! 


Yu verlaufen: Gute Wetnpreffe mit 
— Schrauben, doppelte Sr 1515 
enne. 


gu verlaufen: Kleiner, fait 
auch gute urx⸗ bitte. 1643 © 


Sn verfaufen: "Möbel 4 Zimmer k 
fait wie neu, febr billig wegen Berl 
Stadt. 1918 Dayton Str, Hinterhaus, 


Zu verlaufen: Möbel, billig, 2044 Dab 


Billig, Gas Eh e 
855 eilt Abe,, 3 m. 


Zu verlaufen: Eine eiferne Wein 
—* ‚nötigen Fäljern.1940 Hancod und 9 


3u vertaufen; 
warler-Heizer, 


"Berfaufe | bitkig, gutes deutihes Beil, 
gendien: ‚Gasherd ctc, Krimmel, 1063 Hm 
S Straße : 


gu verfaufen: Ein jebr aut erhalte 
berod, billig. 2057 Euliom Ybe., 2. 


Parloriet, Zeppih, Betten, Te 7 
ſers, Stahlrange, — tan 
anncehmbaren Preis. 1909 V Topaiot 


Bu berfaufen: Spottbilli 
u Bart Str., nahe —— 
Abe 


guter Rü 
waufee und ° 


Verlaufe Einrichtung bon 10 F 
nacebeizung, laufendes Waffer in bem. 
her 4 Zimmer aablen,.die Infofter. 906 

er Ave. | 


Mub rafch verkaufen: Brede auf, us 
Davenport; $24 Arminfter erlar 
toßer Ehaimmertiih und 6 Stühle, 
Barlorjet, $35; Couch $8, 


8.50; Bilder, en "Balen fi 
Bullerton Wve., Blod weitlih bon Halftel 


u verfaufen: Möbel bon 5 Zimmer 
1927 Sedgwid Eir., 2. lat Front, 
Verſchleudere gute Mobel eines 6⸗Zimmer 
prachtvoller Parlorfen, Küchenofen M 
Leder Parlor Set, Rugs, Büder, Spies € 
Sıaufelitubl, Leder Couch, Ehzimmerz 
fingbett. — Ebiffonier uf, ; 
aulamuten; wegen “oreife nad 
2140 Cleveland Ave., nahe Lincoln Abe, 


Pianss, muſitaliſche — — 
(Anzeigen unter diejer Rudrif 2 Cents das 


Zu verlaufen: $40 laufen grohen Dise 8 
nograpb, Solzborn, 30 Xecorbs und 
binet; foitet $110. 2810 Sheiftelb ibe, 


Uprigbt Piano, men, 


— 


zZu vertaufen; 
2732 Sheffield Abe. 


Rertaufce automatifhen Bun San en 
auten Heizofen. 1640 Zarkabee u J 

Su vertaufen: Großer Eolum apt 
phone mit Records, hat $L00 — für $ hei 
1515-%. Barl Ave, 


a — 


Bu verlaufen: Eleltriſches Met obillis — 
%. 74 Abendvoſt. 


$50 Taufen 3300 Upright Piano. 35 
1956 Xarrabee Straße. 

Bu verfaufen: lprigbt Mahagoni F f 
55* Ordnung, 5150. Anufagen de 
1424 Balmoral Mve., a Blod öftlih bon Niors 
Clart Str. hi 


Berfaufe mein 8500 Uprigbt S 
für $05. 3058 Madifon Str, — 


Elegantes $600 Piano, wie nem, } 
veife fiir $125 zu berfaufen. Dr. Mont 
Fullerton Ade,, nabe Elarl Str, 


Herrliches Dat Piano, 7 Monäte gebran 
fofort für $100 zu verfaufen. 2440 a 
nahe Aullerton. 

_ Berfehleudere fportbillig mein praßiooles m 
$450 Mabagony uprigbt Piano, 

2140 Cleveland * nahe Sincoln be. * 1.9 


. $75 Tauft mein feines Upright, 1 1: 
in Etorage. 705 North Ude., nahe 


Shoninger vianos und X 
1850; bon der Horner Pian 
Übe., veriauft. 


Nur 360. 00 fütr ein Ihünes Lyon > 
rigbt Piano bei Groß, 1549 Weil 
nabe North Abenue. 


Pianos zu verfaufen oder ;u be 
direft von der Fabrik in's — 
Gerts Piano Go, 

Berfaufsranm Weed = Eaton Si 
Miete. $3.00 per Dionat. 


552 
ri 


” 


Geihäftseinrihtungen, m 
(Anzeigen unter diefer Stubrif 2 Gents Bi 


Zu berfaufen: Ejt transporibaler * en, 
ein Nmettrog, J% ußend Pfannen, Waage une 
andere Bauftubenartifet; billig. ß: r 
Blace, 1. Flat. 

3u derfaufen: Bäder-Piannen, Adlief: 
Automobil. Yäderei zu vermieten, 
fornin Abe. 


Pr 


chen, Ss odtimd, 

3938 N. Hamilton Ave. Zel.: La 
Benn Ihr einen —— Laden, 

Art. oder ein Teil Vaarenlag 

Ir Siztures I wol Inreat 

® RR Thtiche Welnätte fanei 
teile, ım e € € 

ESbvrecht vor oder telephontet, “u 


"Roltftändige Bäderei- ‚Einciötn u 
und Mrtures miüffen zu irgend‘ 
berfauft werden zum Forfnehn 
Werljeug und Firtures u 
Ansulragen mir bon 3 bis 6 Uhr, 2 
Avenue. 


Kauft une — en 
uliu en 
Madifon und -PBeoria Straße, B 
Hier fünnt br etwa 40 Eenid am De 
allen Euren Etore Figtures 
Neue und aebrau 


Breife Die Snfeleene —— 


v1 ne 911 se 
« Telephon: ae 


Heiratsgeſuche. 
MAnzeigen unter dieſer Rubrik 4 C 
aber feine Unzeige unter eimem 


Heiratögefuh: Beilere 
mii $1000 Baargeld und 
thiſch und bon autem 
und Hausfrau, mündet mit k 
in Stellung oder | | 
werden; t 


nder; aus 
inter: €. 345, — 


makzatsgen — 
a u —— =. Ra 
ter: ;Beisebe ir en Were 


fehr 
„Blue ge 
Ib au l 


Witt | 


a 
uch: 


— 





— 
Ein.” 
} ‚Birb”, 
a 
era Honfe. — „Abe rl 
own. — be Mon mb 2sife.” 
eSonfe. — Konzert jeden Abend und 


a sehen Abend und Sonntag 


1 


(Bostickung von der 7. Geite) 


; Finanzielles. 
gen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


t ein Darleben von $300 zu 6 Bro- 
7 ende Sicherheit vorhanden. 
972 Abendpoit. fafon 


De mas Ihr bauen mollt, wir fi 
e3 fofier, ohne irgendmweldhe “Wer- 
Mtung. Darlehen und Bläne, ohne Rommiffion. 
Bi hauen erira warme Gebäude; 17:jährige Er» 
Drung. Hlfon Conjtructing Eo., 25 R. Dear: 
tt, 1703*2 
# Teiben wejuht: $1300 auf 3 Nahre auf 
Slatgebäude, Ivert $4000. Nur Privatleute 

hen fi melden, Adr.: W. 47 Abendpoit. 


frſaſon 
— — — — — — — — N mn 1 — — 
# verlaufen: Drei garantirte erfte Hupothefen 
„ $1500,.$1700, alle 6 Bros. Zinfen brin- 
auf SHüäufer wert $1000. 

Sojetii, 2411 Lincoln Abe, nabe Hnliten. 
do ⸗ ſon 
Ein Privat-Fonds für, Darleben auf zweite 
eeten mongtliche Absahlungen, wenn ge— 

mit. Adr.: S 175 Abendpoft. —50 


Erite 6% Shpotbelen 
auf bebauies Chicagoer Grundeigentum. 
au verleihen zu den beiten Bedingungen. 
E sed 1. oh, 25 NR. Dearborn Str., 7. Flur. 
= bende: 555 North Ave., Ede Larrabee Str. 
5 [p18*£ 


Weib zu berleihen, ohne Kommiffion, bon 
ribatmann, auf Grundeigentum auf der Nord: 
ätfeite, Niedrige Zinfen. H. Fid, 2427N. Aders 

€. 25ap*£ 


Seid zu Ielhten Bedingungen, auf simelie 
güpoibet, Shling, 555 North Slbe., de 
arzabee Eir., Zimmer 4. 16ma,£* 


Sreenebaum Sons Bank & Trug 
berleibt Geld auf Grunbeigentu nd 
e m 
Kan. Niedriafter Sinsfuk, ne 
Be Bin seen Stetten Sem 
agoer Grunbeigentu 

werfaufen. Nordoit-Ede Elarl und Banbeipn Bft, 

— ul,2” 


zz  — — 

Geld zum Bauen, feine Kommiffion; Heine 

jengebübren; leint Berzögerung. Anleihen 

Seundeigentum in u und Borftädten; 

jiert und angebaut. 20 \elephone, Ran» 

800, ©. Eione & €o., 76 _ Reit 

nive Sit. » 26fent 

< 86 Shpotbelen auf Grimbdeigentum prompt 

F — ** reguläre Raten. Leigte "behine 

. Real Eitate Divrtgage Eo., 52 N. Elari 

„. Zimmer 504. 140ft,2* 

«. ©. Bauling, 135 Sa Salle Str. Erfte 

. ihefen zu verlaufen. Geld zu verleihen zum 

—— Binsfun. Zelephon: ein 280. 
3 m 


Emm —ñe«ú — — — — 
ie verleihen Geld auf Grundeigentum und 
= Bauen, zu niedrigiten te. Shen Mons» 
8 und Gamötag Yibend bis 9 t. Srauje 
Banl, 1341 Milwaufee Mbe.. nabe 
BB 10ianz* 


— 


—— Aerztliches. 
(einzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


_ Dr. Kern’ Rbeumatic Remedh linbert fofert 
FRheumatismus Gicht, Qumbago; $1 die Ylafche. 
bass. ©. Lindftrom & Co., Apotheter, 96 Wells 
eir, Ede Indiana Str. 2jafa* 


Dr. Weib umb Frau. Defterreih-Ungarn, be 
a In alle Srauenfrantheiten, unterrichten 
en a ne in 
* em Haufe e on Str. 
ie oo Er. 9. 23.26 
— Su vermieten. , 


> (Ünzeigen unter diefer Rubril'2 Cents das Wort) 


- Bu bermieten: 4 Srontaimmer, $6. 2834 
Aselington Sir., nahe Lalifornia Ude, 


"7 Zur bermieten: Schönes 6-Zimmer Haus, Gas, 
= Bad und imone Yard; $18; zu erfragen bei Mr, 
Simberger, 2024 Flournoy Str., nade Roben. 


= Zu vermieten: Store, mit. Fiztures; paffenb 

Fiir ein Schuh- oder Drugoods-Weihäft; in ſehr 

guter Sage von Kate Biew; bier ihöne Zimmer 

— ’ »ad hinter dem Store; ſehr preiswert; 
ange Seaje. Nachaufragen bei S. Blum, 1568 
„salited Str.  xel.:_xincoin 1172. 


But vermietet: Store; beftens geeignet für .eine 
erei. 5224 ©. Alhland Avo. fafon 


SE vermieten: 6 fböne helle Zimmer. 1657 
‚Grace 


elepbon: DMionroe 


Eir. 


© Sir bermietbn: 


— Laden mit Wohnzimmern; 
660 vpaſſend fur alles ausgenommen 
00cerh oder Baderei. 2252 Foſter Ave, 
Br nabe Dalten. 


= Zu verntieten: . Fünfsgimmer Gottage, nebft 
Wanesimmer, Dahboden und. Bafeent. 1744 
spancort Ave. laſon 
— — — — — —— — — — 
Su bermieten: Store, Wodnung, mit Zemeitt- 
Batement, pallend für_Grocerh oder anderes 
a 1455 


Belmont Ade., ein Blod bon Line 


* 
ı bermmieten: - Eine helle 6:3immer Wohnung 
Bad und Gas und Garten für ermachfene 
, 4 815.00 monotlih. 1 Blod von Metro⸗ 

Han „2” Car. 1918 Wilmot !Ipe., 2. Flat. 


Su vermieten: 4 Zimmer mit Bad und allen 
auemlichleiien. $16. 1319 Sedgmwid — 
Sr o 


Bir permiekn: 6 Zimmer Flat, Dampfbeiqumg. 
BOT Eouthport Abe., Edgemwater. frfafon 


bermieten: 5 Zimmer Slot, nahe Earl 


3355 North 45. Court und 
bofrfa 


i bermieten: Drei Zimmer, im Bafement; 
Shen ", Hohne Ude, Nawsufragen int 2, 


23 raue, 


f bermieten: Neme moderne 6 Zimmer Eot« 
, »3ement-Bafement, großer Attic. Dampfr 
sung. $23. 2151 Farragut Ave. 
vermieten: 5 Zimmer, urnacebeisung, 
fi iſches Licht. 1461 Winona Une. 


— — 
— bermieten: Stall für -6 Pferde und Magens 
ee 853 Rujb. Str., Ehloon. 


Bu vermieten: Schäher Store mit Wohnung. 
»on Alley. 2512 N. Hualitev Str, Miete 
billia. fafon 


— 1 — 
ermieten 4 Zimmer Wohnung mit Bade 
mer. a Etr, 1. Floor. Kleine Yas 

" beborzugt. 


cmieten: 2 und 6 Zimmer lat, $8 unb 


u be 
siB. 1758 Humboldt Blnd. 


ü bermieten: 4 belle Hintersimmer 
tet. 2044 Larrabee Str. 


Su bermieten: 5 Zimmer Flat, nahe Welling- 
and Soutbport Ave. $15. 4 Zimm. Flat $14. 
immer Flat $10, ob Heim, 3148 NR. Alb 

Abe. ftſa 


— — — — — — — — — — 
dermieten: Vier helle Zimmer; Miete $10. 
160 Zarrabee Str. . frſaſon 


u rmieten: 4 oder 5 Zimmer Sinter⸗Woh⸗ 
ufragen: 2837 R Halſted Str, fria 
ie bermieten: Modernes 6-immer lat. 4918 
Cpaulding ide. » fefa 


mit 
frfa 


3 vermieten: Exiter Klaffe_Parberfhop. 2900 
i stebäie Ube., Ede George Str. didoſa 


————— 4 8immer Slat, Porch, Toilet. 
uilie. 1057 Dadton Str. 


ı bermieten: 6 belle moderne Simmer mit 
, 320. 1035 Sheffield ne. 


. bermieten: Küdie, mit Gas Ran 


it Bad, für leichte Smröhn => 
amer, m I, t leibie 
tb Abe * 


altung. 


a 
e e. un ei SiIr.; 

e für 3 Geihäft. Borguipreiien in 

lerä e, 2147 North Abe. fafonımo 


un: Drei Zimmer 

—— ie —— — der Woh⸗ 
amilie 

— —— ards. Nach en: 

jaufee Abe., Office. fi 


entieien: Kleine Wohnung. $12.00. 1569 
‚&de Hallted Etr. dofamo 
—— Ge ae 
en beim 3040 ®. Irving 
nenen Kedzie = 


guten 


aD — 


bermieten: Moblirtes Zunmer beit Privat⸗ 
alte auch t auf — rt. - Dampfbei- 
sung. 2120 X. Elarl-Str., 2. lat, , ' 


DE E 
PBerlangt:; Aoomers, mit oder obme Board in 
Privatfamilie. 3347 Belle Blairte Ave. famo 


Zu 'dermieten: Schöne warme Frontzimmer, 
15 3, Balton Blace. fafon 


Zu vermieten: Schönes Fronisimmer, 2 Bel 
ten, mit Board, $5. 2153 N. Halfted Str. 


Zu vermieten: Schönes Zimmer. 3141 North 
Paukma Ste,,nabe Belmont Ave., 3. lat. 


Berlangt: Boarbers, 1670 Dibifion tSr., Ede 
—— Etr,, oberes Slat, ag > 
ſchle. — fafomeo 


Zu vermieten: Zwei: Brüder oder Yreiunbe 
finedn ein ‚gırtes Heim, Board. 5712 ©. Loomis 
Etr,, Slat-2. 


erlangt; Bdarder bei Wittive; warmes Heint, 
Deutiches ‚Eifen. 4959-Marfbiield Ape. 


Berlangt: Anftändiger Boarder. 1357 W. 13. 
Str. nahe Loomis Str. 

Su vermieten: Helle möblirte Zimmer, paffendb 
für Smei; Dampfbeisung; aute Fahrgelegenbeit. 
3808 N. Elgrf Str. 


Zu bermieten: Zimmer, mit oder ohne Koft, 
2088 Biffel tr. Tel. Diverfeh 862. 


Gefucht:- -1.oder 2 Männer, Bimmer umb 
Board. 901 Genter Etr. 


Zu vermieten: Möblirte Zimmer. 649 Bil 
low &tr. 

Berlangt: : 2 Roomerd oder Boarvder!. 1750 
Elnbourn ‚Bive., 1. Slal. Sobn Abbert, 


Bu bermieten: 
feine anderen dtoomers. 


Großes helles Frontzimmer, 
1643 Vudſon Abe. 

Zu vermieten: Ein warmes Zimmer mit de: 
deiheti. 1905 N. galftev Str., hinten. 


Zu bermieten:; Ein warmes Schlafzimmer an 
alıen Wann. 1852 NR. „2atyled wır., Dome UM«- 
ten. ee 

Zu vermieten: Schönes - reines Zimmer bei 
deuniher rau. 2165 Aincoln Abe. 


FStontzimmter, eingerichtet für 


u bermieten: 
3 Auger, 1516 Kiyoouen Mve,, 


2 »täner. us. 
3. Slat, 


— — — 


Zu vermieten: nn für 1 oder 2 
Manner mır ‚samuienanilug bA jungen deut⸗ 
Inen Xeuten. s3u Elm, <eit, 

Zu vermieten: Zwei möblirte Zimmer an 
Herrn, mit, Samilienanichlup. 1857 Meiroje Str, 

Zu bermieten: Frontzimmer. 1633 Mohamt 
Eir., 2. xylat, nahe Yiorıg Ave. 
ee une re 

Zu vermieten: Mettes Veitzimmer mit Bab, 
naye Kincoin Bart; mir oder uyne Woard. 1565 
weils Eir., Ede "orig Ane,, eine zreppe. 


—_ 


Deutfhe Frau jucht ein Bis drei Kinder in 
Kon zu nehmen. 12» WW. North Yve. Zelephon 
xincoin 5121. 

Alleinitehende Fran wünjıht Roomers; Bad; 
aute ;Fayrgelegenyern. 2us1 Drdhard Sir, Made 
nabe Wenier Sir, erıe Haus bon ver SO» 


Ipule, 2. Stat. 


Zu vermieten: Zmei „srontzimmer billig bei 
wei Zeuien. 1556 tells str. 


3u vermieten: Schönes möblirtes Frontzim⸗ 
mer an einen oder zmer Herren, mit voer ohne 
Koyt, bei deutiher „rau, 210 Florımonı Wr. 
nabe Kncoin Karl. 


3it vermieten: Zwei belle, möhlirie Zimmer, 
für Duusyanzıvede geeignet, bei eier sıumoe, 
2221 Wıgbourit Ave. 

Zu berinieten: wöblirtes Zimmer, an eine 
oder aiwei ‘Berjonen, aud für leimie Daushals 
tung; beißes aller; Eingang bon storridor 
aus. 511 worth Awe., Top Sloour. ſamo 
Zu vermieten: Möblirte Zimmer, bei allein— 
ſtehender Frau. 548 Rorth Abe. 


Großtzes hübſches möblirtes Frontzimmer für 
awei, Dampfbeisung, Board wenn gewunſcht. 
2287 Archer Stt. nahe Lincoln. ſafon 

Huxmann deutſche Häuſer; 1633455 
W. Ontario Str., nahe Wells; 222 Wis⸗ 
eonfin, gegenüber Lincoln Barf; Dampf, 
9. 8., Bad. Billig! ois, aſonmomi. Aun 


Zu bermieten: Zimmer, mit Heizung, an rein⸗ 
licgen jungen Maänn. 5210 S. Lafuun Str. 
ſaſon 
Gaifenfeitiges Zimmer, Dampfbeisung, Bad, 
Wiener Küche, gegenuber ilnion %arı. 1449 
Doden Abe. tafon 
Zu bermieten: Bimei jchöne möblirte Front⸗ 
simmmer an. alvei Freunde. Mile Bequermlichteiten. 
& fehen Sonntag. 1325 R. Halſted Str., obered 
lat. 


Bu vermieten: Ein jchönes. Bimmer, Teine an 
dere Roomers, billig. 15235 Wieland ©tr., hin» 
ten, 1. Stod. 


Zimmer zu vermieten: Hübfhe reine möblirte 
Bimmer für einen oder zwei Leute, aud für 
leihte Sausbaltung, Teparater Cingana zur 
Halle, lommt und geht wie Ahr molıt; anitan- 
dig und billig. 511 W. North Upe,, Zop Ylat. 


Sreundlih möblirtes Zimmer mit guter deut: 
fher Roft. Pribat. Groeber, 2019 %. SHarrifon 
Straße. 


Zu vermieten: Miöblirtes Zimmer mit Bad bei 
Lleiner amilie. 1724 Abtlmot Ave., nahe Ave. 
Gute Karverbindung. 


Möplirtes Zimmer mit aller Beauemlichfeiten 
bermieten. 2968 Qoomi3 Str., 5. Yloor, nabe 
1. Straße. fajon 


Bu vermieten: Cauberes Schlafzimmer, — 
Dampfheizuna. Heißes Waffer. $1.75. 1525 
Salle Unve., lat D 


12 NR, Halfted Str. 


Zu vermieten: Schönes Zimmer mit Bad an 
anitändigen Mann. 2650 Mildred Plpe,, nahe 
Marianna. Borzufprehen Sonntag. 


Berlangt: Roomers. 


Su vermieten: Frontzsimmer an 1 oder 2 Her 
rent bei . alleinjteyender Frau, Mdr.: W, 55 
Abendpoft. 


— 


Vermiete möblirte_ Zimmer. $1.25 und aufm. 
150 N, Sarngamoı Str,, nahe Randolph 7 
: m 


Bu bermieten: Helles immer yrit allen Be 
auemlichleiten, billig, mil oder chne Board.— 
1240 &race Str,, 2. Floor. ſaſon 

Ein Mann findet Zimmer ‚mit allen Bequem- 
lichleiten, $1.50. 2242 Burling Sir. mifa 

vermieten: Angenehme Zimmer, Tauber, 
dell, Bampfheisung. 222 Wisconfin Sir, i 
1925,26,28,29011,3,5,6 


dermieten: Neumöblirtes —— 
mer einen Block von Hochbahn; Teſephon. 20838 
Sheffield Abe frfafon 

Verlangt: Boarberd, gutes Eſſen, beutiche Fa» 
milte. 3319 Marfhfield Ave., nahe Lincoln Abe. 
und School “tr. friafon 


Bu vermieten: öne reine Zimmer bei deirt- 
fer rau. 1348 R. Clark Str, frfa 


Boarder verlangt. 1342 
Southvort Wbe., oben, 


Wolfram Eir, nabe 
dofimE 


007000 —⸗ñe —ñ 

Vermiete moblixte Zimmer, dampfgeheigt, ſchön 
bell, $1:50 die Mode und aufwärts, 5al Nord 
Elarf. Str. ftia 


Zu vermieten: Schönes, möhliztes Frontzim⸗ 
mer. mit feparntem Eingang; Bed, leider» 
Elofet; $2.00. 1968 Sabton Str, Ede Center. 

. frfa 

Bermiete fchöne, mößlirte Zimmer, alle Bell, 

Billige. 316 Center Str. fıfa 


ein eingerichtete Zimmer, marım, immer bet» 
u after, Telepbon, mäßiger Preiß. 2142 
&lebeland Avenue. do—fon 


Zu bermieten: Möbltrtes immer, Bad, Furs 
nacebeizung, $1.75. 2116 Fremont Etr. dirſa 


Zu vermieten: Zimmer, Board, BWäfhhe. $5. 
Damıpfbeeisung. 1612 Clebeland Abe, frfa 


Zur permieten: Schöne einzelne umb boppelte 
— Dampfheizung, ehdiſtanz. 1314 
Ade. Hotel Bienna. 1ofim& 


Zu mieten geiudt. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
— — m —ñ nn nn mn nn —— — — 
Heim geſucht für eine alte Dame, bei älteren 


beutfhen ‚Leuten, ohne Kinder vorgezogen. Adr. 
€. 360 Abenbpoft. 


Zu mieten geiudt: 4_Zimmer Flat von rubi- 
gen deuten. Zeuten. Store, 1933 Dayton Str. 
fafon 

mieten - gefuht: Gefhäftsmann fucht ein 
blirtes Zimmer „ei Wittive. oder alleiniteben- 


ber ; fein — ; Nord: oder Nord- 
mweitfeite borgezogen. fferten unter: €, 334, 
Abenbpoft 


B. 42.'Gir., hinten oben. 
Zu mieten gefuän: Schlafzimmer ‚mit Bad, 
bildeter Ddeutichfprechender 


ikie. 
— m ñ e — 
Madchen ſucht warmes und reines — 
——— EM, 


BWittme -fuht: Heine Wohnung: teill für Miete 
arbeiten. 559 ß ! famodi 


2. * Er 


o ‘ werden, da Eigen 
Gef “bat; | 
Sa ae rn a 


ht aufer n 
>. beaablen die Miete. tor 


bon 9 bis 2 ihr. Güte 
‚2507 Lincoln Abe, 


Zu berlaufen: Mein‘ Grocerh-, —— EN 
garren- "Xabafladen etc., entba 3 
Kombi ‚#loor-Eafes, National Cafh s 
fer, Shelbina und 'Bins, mit MWobna : 
Aafı:- ber ‚paflenbite lag für Chepaar: De 

> endite Plas für Ehepaar; ber, 
6 € Billig an bie on en Leute; muß Stabt 
ber rn angeariffener Gefumdbeit. 
1400. N. Robey Str., gegenüber MWider- Part, 


Su berfaufen: Dekfateffen-Store,‘ mit feiner 
Wohnung; bilig; Einnabnte .$30 bis $40 so. 
Nadjzufragen bei weorge Wenzel,.1962 George 
Str, Ede Robey Str. fafon 

Bu verlaufen: D--‚tateffenStore. nebft leiten 
Groceries; wegen Krankheit fehr bilie. 1535 
Cajt 63. Str. fafon 


Gute Gelegenheit für MRoomingbaus, zentral 
gelegen, 24 Zimmer, Mbr.: E. 537, Abenbppit. 
Zu verlaufen: Ein guter Grocerh Store mit 
Marfei, in-einer jebr gangbaren Gegend,’ Nord» 
meftfeite, 5 Zimmer ıylat, Billige Miete / Su 
erfragen 3649 Fuklerton Ade., — 
„falo 

— 

Su verlaufen: 11 Bimmer Rooningikis, — 
billige Miete. Gutes Einlommen, alıd) allmo- 
dDiih, Theilzahlung. 328 enter Gtr., nahe 
Lincoln Barf. 


_gu verlaufen: Ein gutgehender erfter Kaffe 
Saloon mit Bufinchlund, billig. 1218 Schgmwid 
Straße, afon 


Su_berlaufen: Leiter Grocerh-, Mil», Kalt 
fleufb-, Zigarren und Confectionery«Store: gutes 
Slat, $15 Wliete; bis Dftober bezahlt; reife nah 
Deutfhland ab. 2732 Sheffield Ave. 


Zu derfaufen: Saloon-&de auf der Nordfeite, 


spängie bon der Brauerei. Uber: 3. U. 84, 
Abendpoft. e fajo 


— 


Su derfaufen: Bäderei; gebe nah dem Süden; 
muf jofort verfaufen. made $250 mödentlices 
Seſchaft; Ihr könnt einen oder ziwei Tage hier 
fein ımd Eud) felbft üiberzeugen. Beite Baar: 


Diierte erhält den Zufchlag. 705 €. 47. Str. 
Keine Agenten. 


t: Ein ge prominenten Saloon, 
im SHauptgefchäftspiertel, unter jehr mäßigen 
Bedingungen; Lage ift die bejte in der Stadt; 
febr gewinnbringend; nur - an berantwortlihen 
Manıt. Nachzufragen bei der ®Beter Hand 
Prewing Co., Ede Sheffield und North Mbe., 
bon 8 bis 12 Uyr Mittags. fafon 


Ziegen Abreife aus der Stadt verkaufe ich ein 
44: Zimmer NRoomingbaus; immer alles ber 
mieret an jtetine Wärnmer; Cinmahme $200; 
Miete nur $50 monatlid. 320 Weit Ainzte Str. 


Bu berlaufen: Billig, Epengler: und - Schlofs 
fer-Repararurwerfftätte. 2958 Urdher Abe, 

Zu berlaufen oder vermieten: Country Blad- 
{mitd Shop und 4 .Simmer Haus und 3% Acre 
Land fowie A Acres Land an Car Linie, M, A. 
Conrad, Groß Koint, IU. 


Bu berfaufen: Delifatefien in guter Nordfeite 
Nahbarihaft, naht glänzende Geihäfte, billia. 
Keine Agenten. Adr.: M. 971 Abendpoft. fafon 


sehen nähe kei ernennen 
Gutgebender Grocerh und Delifateffen Store 
su derfaufen. $400. Adt,. W. 53 Abendpoft, 


Zu verfaufen oder au bexrmiteten, gegenüber - 


bom Bahnhof, fhön eingeridhtetes 14 Zimmer 
Hotel mut Reitaurant, Damptbeisung, Brid-S$es 
Jaude, beinabe neu. Adr, Miller & Witwer, Ben- 
ton Harbor, Mic. fafon 


Zu verfaufen: ®aloon, Billig, wegen Abreife, 
3517 Belmont Ave, Phone Jeving 560. 


2 fafomo 


Zigarrenjtand mit Zigaretten-Lizens — 
laufen. Alt etablirt, guies Loop Officege > 


gute Leafe, dverfaufe au einem Bargain. Cain 


bridge Blög., 160 N Fifth Abe,, nahe Randolph 
Straße. . 


Zu dverfaufen: Meatmarket in aırter Lage, will 
in den Rubeitand gehen. 3902 Dearborn Str, 
Keine Agenten. fafon 


Delifatefjen md Bäderei zu berfaufen; güt- 
aahlendes Geihäft, Erde, Billige Miete, r⸗ 
gain. 1801 Grand Ave. 


$150 ober beite Offerte laufen gutert Grocerk, 
Zabal-, Candy Store mit 5 bellen Zimmern; 
billige. Miete; gute Nahbarichaft; Leine Stores 
in der Nähe. 715 W. 48. Blace, 1 Blod öftlich 
von Halited. fafon 


Bu verfaßien: Candh⸗, Tabal- und Zigarren» 


Store. 1457 S. Aſhland Une. 


ED 
_gu berfaufen: ‚Gute Dried Beefe, Wurft«. ımd 
Scinfen-Iiaute, Pferd und Wagen. Näheres in 
Jourans Wurftfabrit, 20. und Halfted Etr. 
Zu berlaufen: Ed-Grocepp und Marlet; mo 
derne Einrichtung, guter Stod, grope Fabril⸗ 
idaft. 2601 45. PL, Ede Rodmell Str. ſaſo 
Zu verfaufen: —— 10 Zimmer Room⸗ 
inãhaus, Alles beſetzt mit Noomers. 726 Barry 
Avenue. * frfa 
Ai verlaufen: Gin autgebender Salon. Ede 
Willow und Orchard Str. irfafon 


Grrcery-Store-RKäufer. Adtung! 

$525,4 teilweife auf Abzablung, Taufen einen 
aerinnbringendenGrocerh:Store; großes, frifhes 
Saarenlager; feine isirtures, Cafh egiiter, 
Gomputing-Waage; drei Wohnzimmer; Miete 
$25. Spreht Jofort wegen diefed_ungewöhn- 
lihen Bargains bor. 1306 Wels Str. frfafon 

Zu verlaufen: Gleaning- und Dheing:Store, 
Bargain. 2911 Ran Buren Str. ınoımdfa 


Zu berfaufen: Schöneslat, 7 Zinmer, Dampf- 
beiaung; Miete $25; Einfommen $48. 757 North 
Avenue. irfafo 


Zu verkaufen: Krankheitshalber, — Deli⸗ 
lateſſenſtore, mit 4 Zimmern, Billig. 3810 
Montrofe Adenue, ; frfafo 


j Gut eingerichtetes 11:Bimmer 
Roominghaus; utes Einlommen; Miete nur 
$35, nahe Lincoln Barl, Zu erfragen: 1962 
Lincoln de. friafo 


Barbieritube au laufen gefucht, Baar, 2 oder 3 
Etühle, mit Wohnung. Henry Naegle, 2100 R. 
Halited Straße. frfa 


Zu verlaufen: Gandy-, Badiwaaren- und Zigar- 
ren-Store, billig. 1093 Larrabee Str, frſa 


Zu verkaufen: 


Su verlaufen: Gutgehende Bäderei, nur Store: 
trade. 3209 SIeving Park Blpd. frfafo 


* riet 
Zu berlaufen: Billige, GCandy:, Bigarrens, 

Kotion-, Jcecream- und geitierifien-Saben. — 

2610 N. Salſted Str. dofrſa 


Krantheitshalber bin ich — mein 14 
Zimmer Rominabaus billig fofort au berlaufen. 
609 Wells Str. dofrfa 
$425 Iaufen Grocerb und Delifateffen, helle 
Wohnzimmer; Miete $17. 1754 Ballou Str. 


bofrfa 


Wegen Abreife ein qutgehenber Boolroom zu 
berfaufen, beite Lage, einer ber belebteften 
Pläge auf der Eüdmeitfeite; lange Leafe: bilki 
Miete: fhörte Gintiptung. Adr.: E 329 do. 


Zu verlaufen: Wegen Krankheit, autgehenber 
Ealoon in guter Nahbarfhaft und Kabril- 
biftrift. Nabaufragen: 1442 W. Fulton Str. 


Nr maden eine Spezialität, allerlei Ge 
[sagte zu verfaufen, Habt Ihr mas zu bverfau- 
ten? Ndreffirt: Lemon & Co., 35 &. Dearborn 
Str., Zimmer 715. 24fp£* 

Salsonleepeer!'Bir haben Kenninik 
bon etlichen Saloon-Lizenfen, bie am 1. Nobem-» 
ber 1912 zır gebrauden find, do nur bon gu 
ten beranmwortlihen" Leute. — George Y. Coole 
Co, Green und Mabdifon Gtr, 10fep*2 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


ee 
Darlehen für Jedermanı auf Pianos u, MöB, 
10 bis $100. - $10 bis $100 el. 

Nir jagen. e3 Euch auf einen -Eent, was es 
Eud_foften: wird, und menn bie: Unterredang 
IE =. —— zufriedenftellend iſt Liefern 

c da . 

Alle unfere — — werden 
auf-ehrlihe Weife geführt. . . 

les was wir-derlangen, ift eine Tleine mös 
chentliche od atl 


mon ablun 

feine nannehmlicteiten 3 — die Cu 

GnaraniccDden Sina ie ! Antorpogirt), 
Tr. 

Siınmer 20. ‘3wilchen orn und Clark Str, 

Tiepim 


— —— 
— len: Age 


bau gen ufm. I 
ee a 


b 
A. 


"8. Bowel! Bitte, fdiden Sie das wei 
Kleid meiner Tochter, fie — nötig, Me 
R., Ealifornia Ave, ſaſon 


a x 

Altonte war unheilber His 1900, feit 
dem bewirkten „Albrechts Aftıma Drops“ 
permanente Heilung. 852 North * 
on 


Et 
‘ . 


Un 
ter Ude, 2. lat, Tafo 


-Wianos reparirt, Frpert-Arbeit, mäht ife, 
ot, 1245 Pete Er 20/9 Sontfatni 
— Betlagt BPeterfon, 23 ©. tb_ Abe, — 
‚Eurer müden, fchmerz — * Rat 
eä Erfahrung u. jeine „Anti Tender Foot” 
ube. jo Suß-Spesialttäten helfen ſchnell. 
Sjujamt* 


Yementarbeiten aller Ga fertigt Biligft unter 
Garantie an, Arinmich, 1663 Sumdolbt ein — 
a 


Zapesteren, -Bainting, Knlfomining, ° billig; 
beite Arbeit, aarantirt. Arnold’s Bolnt Store, 
2517 Zullerton Abe. XZel,: Humboldt 6939. 

10ſep, ero. d. Ame 


Leiden der Fühe, wiffenicha ftliche Be- 
handlung. Prof. NN, 21 €. Ban Buren 
Str., Iſabella Blog. didoſa 


Haararbeiten angefertigt bei Mrs, R.. Cramer, 
1500: Wells Straße. —230l,jami 


BeiBorn, bem Meol Eitate Mann, 1955 Ad⸗ 
difon Str., Telephon Graceland 941, findet Jhr 
tef3 ausermähltes Grundeigentum _ zu reellen 

reifen. Nichtd aufgedrungen. Ebrlide Bes 
handlung, etc. 2ofmifafo* 


Kranke, die genaue - Aufflärung iiber ihren 
Buftand münfden. erhalten gründliche linter- 
ſuchung, nebſt Blut⸗ und Urin⸗Analyſe koſtenfrei 
bis zum 15. Oltober. Deutſches Heil⸗Inſtitut 
— 2. Flat. loft,im& 


Webernehme Belzarbeit. — Plüfhmäntel nad 
Maß, mit Seidenfutter, $30; Sammtlleider in 
jeder ®Mrt, $20; jede —E—— und Re 
— wird u ausgeführt in der Wiener 

amenſchneiderei E. 1352 R. Elart 
Sir. 1. FI 2ol,mifrfa* 


vlat. 
 Raperban Painting, erftflaffige Yrbeit, 
Bilfigft, Be 1818 Divifion Str, Zel, Monwe 
4015. 1ofim& 


Moderner Diet inen:Shop eröffnet, Unter» 
nehme ®Die-, Tool-, Experimental-Arbeit, Autos, 
Motorchele-Reparafuren; Taufe alte Motors, 
Nr. 1340 ©. 40. Ave. John 3. Kötlica, Prop, 


S3ofpimE 


Handgemachte Bett⸗Quilts, aus Fe— 
dern und Lammwolle, alle Größen. Ar— 
beitölohn $4.00 und aufwärts. Gute und 
dm Arbeit garantirt. Fran Mar 

pinftil, 1920 ©. Afhland Ave., nahe 
20. Straße. 23fep,im 


Echte deutſche Filzſchuhe umd Pantoffeln jeder 
Größe fabrizirt und hält vorrätig U. Zimmer: 
manı, 1431 Elybourn Ude. 14fpim 


m ———— — 
Sausbeſitzer: Schlechte Mieter berausgefekt; 
alle Unloſten nur 38.00. C. Oswald 555 Nor 
Ude, Ede Larrabee Str. Bitte Abends oder 
Sonntag Morgens vorzuſprechen. ſpis 
Seglaubigungen. Vollmachten, Teſtamente, 
Ueberſetzungen, Briefſchreiben und ſonſtige ſchrut 
lide ‚und notarielle Arbeiten prompt und sis 
berläffig beforgt. Sartorius, 101 ©. Sifth Abe. 
Abe und Gonntags: 1935 Mohami Str. 
nahe Center Str, 3 


Homan, 


Unterridt. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cent3 da3 Wort.) 


Engltfde Sprade Shnellitens, 
Befitend, Billigit. Neue Zirkel f. Damen u. 
Herren beginnen jebt. Genaue deutfche ıı. engli- 
fhe Erklärungen bon amerif. geprüften Lehrern 
unb Vebrerinnen. Stellungen frei. Ilinois:&e; 
bäude, 715 North YIve., nabe Halited. Stets offen 


.—[ — 


— in 3 Monaten! 

Mittels unferer galdgefrönten Spestal:Methode 
für Eingewanderte in Klaffen oder mittels Ror- 
refpondens garantirt. Statt Bloßer. Reflame- 
fhreierei und um Jedermann zu. überzeugen und 
bor Zeit und Geldverluft mit amweifelhaften Schu⸗ 
lien, Xebrern ‚oder Büchern zu fdhiigen, erteilen 
oder .derfenden wir Einführungs-Leltionen, ent« 
baltend die witigften Aufflärungen und Beleh- 
rungen fiir Nidhtenglifhiprehende Aallftändig 
Zoftenfrei. Nationale Sprad-Schule (Dept 13), 
1176 Milmaulee Ade., Chicago, I. 


10f,didofa,imo 


Biolin-Unterridht 
nad bemäbrter Methode mur an ftrebfame 
Schiller. erteilt. 

Henth Groß, 3435 Boswortb Abe. 
id⸗aſa 


Engl. Sprachunterricht f. Eingewanderte. 1523 
La@alle Ave. Tel. North 4107. DOttilie Mvehnfe. 
2Sfep jajomi,imt 


Deutfhe Mufillehrerin erteilt Anfängern und 
Borgefchrittenen Pianounterriht. 6039 Union 
Avenue, Flat 1, momiſa 

Beſten Privatunterricht im Engliſchen erteilt 
Lehrerin Anfängern und Vorgefcrittenen Billig. 
Reichte" Methode. Wendt, 625 Belden Abe. 

30fpim& 


Batentanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gent da3 Wort.) 
Erteile Andfunft über Patente; Fleines 
Bud frei. Robt. Klos, U. ©. Patent- 
onwalt und med. Ingenieur. 139 Nord 
Clark Str., Jimmer 1705. ab2didofafon* 


Grundeigentum und Häujer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Norvieite. 

Zu derfaufen: feine Trandfer-Ede an Lincoln 
Abe., am beiten Teil der Straße. 2 große Läden 
und 6 #lats, nur $10,000 Baor nötıg, Reit auf 
Beit. Habe anderes Gefhäfts-Grundergentum ir 
der Gegend, one oder lleinere Barzellen. — 
John Heim, 3148 R. Afbland Abe. frfa 


Zu berlaufen: Nur $3500. Drei 4s Zimnter 
lats, Miete etwa $40 per Monat, Bad, Gas, 
3500 Baar, Reit auf leichte Bedingungen. Die- 
fe Grundeigentum tft nabe Lincoln e., etiva 
2 Blod bon-der N. WB. „L” Paulina Str. tus 
tion. John Heim, 3148 N. Afhland Ave. ffa 


Bu berfaufen: 5 Zimmer Cottage mit_eleltris 
ſchem Nicht, Gas, Bad etc. Wegen Wbreife, 
Kommt Sonntag ımd maht Offerte. 2431 Gar: 
men.Abe., nahe Lincoln Abe, fafon 


Bu berfaufen?: Neues modernes 2-iylat-Haus 
an Eddy Str., amifhen Herndon umd Nacine 
Uve., 6 und 6 Zimmer. Gebr gute Carberbins 
zung Eigentümer Nahmittags am Vlate, M, 
H. zum, Baumetiter und Eigentümer, 713 

briitiana Ade., Bhone: Htedzie 2726. 

21fp—19offafo 


Zu’ verlaufen: Kened 2 Flat_Gebäube. B—5 
immer, eleftriihed Liht, Dal Trumming, 
aundrh, Attic, 50 Fuß Lot, N. Daflen Ape,, 
n arving Bart Abe, $5200, 
€. 3. Urbogafit, 4037 NR. Moben Etr. 


u berfaufen: Dreiitödiges Brid modernes 
€ — Eigentümer, 3025 Southport Abe 
1. Flat. bot, ve 
Bu bertaufhen: Bridgebäude, 2 Flats, 55 
immer, ojter Abe, nahe %. Meitern Abe. 
reis F 0; nehme Bauitelle oder Cottage. 

€. 3. Urbogaft, 4037 RN. Roben Str. 


Zu-berlaufen: 81850 kaufen große 6 Biunmer 
Eottage an Echool Str. nahe Lincoln Str. Nur 
8500 t, Reit auf leihte Bedingungen. ZJobit 
Heim, 3148 N. Afbland Ave. ‚ „fefa 


1000 Baar, Reit. nah Belichen, laufen eine 
si Bad und Gad; in. guten 

e; nabe Rofehill-Cär. Eigentümer: 208 
arragut Abe. frfa 
Mu verfaufen: Epotthillig, neues 9-Ilat Ed 


in Ravenswood, eizung, Miete 
e — 


eichnete Gelegenheit Geid anzulegen, das1 
* bringt. Adr.: S 176 Aenbboſt. f a 


Je ö— —— —— — — — — 
waſſer ueheistes im an %. Weltern, 

J Berteau e., 7 Zimmer, E 

oder Barn. Preis nur — — 


0. 
C. 3..Arbogaft, 4037 R. Robey Str. 
Bmeiftödiges Gebäude: mit 
Berha he J 


Gelegenheitstauf! 

a Attic, an rd „na 

S Ste m Hltte: Miete yasar mung Yais 

Arthur Jofetti, 65% North” ee 
Bargain! tödiges Bridhaus Hudf. 

Abe. nahe tr. Preis 300 "Miete 


©tr. > 
s084. — x Sofeitt, 687 Sorep Alpe, 


En — an 
- Hut bexlaufen: Bargain,. 
Fouline Sie; nur —X * 


nabe 
"3066 


Bu verlaufen: Nr.» 3349 Afhland Ane., nabe 
Noscoe, Str., sweiftod, Sramebaus, 4- u. 5Zim- 
mer Ylats; nur- 32800. 3065 Xincoln Avenue. 
— — — ln — — — 


Zu verlaufen: Nur $3400, bübfches 3 Flat 
Gebäude, eins umd amwer 4 Zimmer iFlats. Bad, 
Gas, on R. Leapitt Str., nane Bellepiaine Abe,, 
beanem zur R, Meftern und Lincoln Ane, 
——— 3300 Baar, Reſt 315 per⸗ Monat 
und Zinſen 


a 
John Heim, 3148 N. Afhlanb Ave, tel 

Bu faufen gefuht: 8 bis 12 Flat Bridgehbäude, 

heißes naffer- oder Dfen-Heizung, bis 320,000, 
Fred Nuedel, 602 Rorth pe, fef 

‘ afo 


Zu verlaufen: Nettes drei-Flats Framehaus 
auf Brid-isundament; fogut wie neu; reife aus 
— Stadt ab, Heumer, Gfe Hohne und Barchy 

be, - 


. But verlaufen: 30 Fuß ot an Daflen Abe,, 

naye Jrbing Park Bıvd., billige, Abr.: NR. 34, 

Abendpoſt. 
verlaufen: 


Verfäumt dies nicht: $500 
Baar, Reit Abzahlung, taufen ein modernes 5 
und 6 Zimmer 2 Ylat Gebäude, Hartyoli Yloors 
und Xrim, hbocfernes Pilumbing und Fılztures, 
30 Fub Xot, nahe Southport und Wrighrwood, 
Belicy & Ktirllen, 818 Firft Nat’i Bant Pidg. 


Bu verfaufen: Haus und Lot, Billig wegen 
Mangel an Bla. M, Streden, 1624 Burling 
Etrabe. falon 

Zu verlaufen: Silödiges Pramehaus, ganz 
neu, billig. 2153 Bradley Place. 


ee verfaufen: Gin Bridgebäude,. 1830 Grace 
Sir. 


—— Spezieller Lafe Bictv_Bargain!—— 
Nie $4500 für modernes 2-jlat Bridgebäude, 
"ir. 3554 Wilton Avenue, 4, Vlod aur Northiv. 
SHodbahnitation; Miete $450; Surnacebeizung. 
Uinaufragen täglich von 1—7 Übends, oderSonn 
tan den ganzen Tag. 

MeCollam & Aruggel, 127 R. Dearborn ar 
olrla 


Zu _berfaufen: Ar Mohatot Str., nördli bon 
North Abde,, zweiitödiges Bril und Frame auf 
Brid, 4 Hlats; Miete $624; Preis $4500. 
Oafley Ave. nahe Montrofe, jehr Ihönc Nadı- 
baridaft, Frame, 3 Flats; Miete $480; Preis 
nur $3800, leihte Abzahlung. Eu 
An Wellington Str. nahe St. Alpbonfiusfirdhe, 
2dtödiges Srame, 4 "lats mit Badesimmern; 
Miete 3672. Preis $4900. 
Urthur Zofetti, 657 North Abenue, 
dofria 
Muß berlaufen: Mein ganz neues 4 lat 
PVridgebäude, Golonial Bordes., hochmodern, 
Lot 40X125, Balmoral Ave., öftlih von Clark 
Etr. $5800 für Equity, Mortgage $7500, Miete 
$1200. Wurnacebeisung. Hillinger, 900 Bel- 
mont Abe, dofria 


Zu berfaufen: Bimweiltödiges Brid: und Frame— 
gebäude, 6 Zimmer, Bad in jedem vlgt, mebit 
roBem Dahboden; zmei Blods vom‘ Lincoln 
Bart : Breis $3900; Mbzahlung, wenn gewünjcht, 
Eigentümer im 2, Flat, 1931 Hudfon Abe, 

do—f[on 

Muß fofort verkaufen: Moderne 6-Zimmer 
Cottage, Furnace, Konkretbafement. Cigentüs 
mer 1849 Barry !lde., Nordfeite. 29jp11mX& 

Bargain! Zmeiltödigeds PFramehaus, zivei 
5-Bimmer Flats und Badezimmer; $3200. 

3. &. Steinbadh & Eo., 3308 N. Robeh Str. 
Bargain! Gdgebäude, vier 5-Zimmer "lats; 
Lot 48x125; Preis $6800; $2000 Anzahlung. 

VB. G. Steindah & Eo.,. 3308 N. Robey Str. 

Lot, 37%x125, ein Bargain, $1800; an R, 
NRobeh Str, gelegen. 

PB. G. Steinbah & Co., 3308 N. Robeh Str. 


—-_ 


Frame-Gebäude, zwei 4, ein 5-3im- 
mer-FInt, Laden und Stall.. $800 baar. 
Breis $4300. 1703 Halited Str., nahe 
North Avenne. fafon 

Bargain: 3 Flat Framehaus, nabe Racine ır 
Belmont Ave. Miete $408. Preis $3300. Dffice 


offen Sonntags bis 4 - Uhr. 9. %. Heinz, 3166 
Rincoln Abe. 


Zu berfaufen: Feine Geihäfts-Ede, 3 Läden, 
nabe Soutbport „2 “ Station. Nur $16,500. John 
Bobel, 3430 Soutbport Abe. 


Keue 2:%lat - Bridgebäubde, breite 
Furnaceheisung— j 
2-1. Bridgeb., 6 u. 6 Sim, Dalley Ube., $5S00 


Lotten, 


2:51. Bridgeb., 5 u. 6. 3im., Afbland Abe. 6250 
2:51. Bridgeb., 5 u. 6 Sim., Waveland Ude. 6700 
2-sI. Bridgeb., 6 u. 6 Sim, Leabitt Str. 6800 
2:$[. Bridigeb., 6 u. 6 Am., Cincolm Str. 7000 
2:51. Bridgeb., 5 u. 6 Zim., Hamilton Ave. 7000 
Habe ferner Bargains in Cottage und Baus 
ftellen. Schreibt oder fpredt vor um Lifte, 
Yrant Bed, 2014 Irving Park Blod. 


Zu verlaufen: Großer Pargain, Eigehtüner 
außerhalb der Etadt, muB fchnell berfaufen, — 
madt -Dfferte an 2 Flat Framegbäude, Brick⸗ 
Bafement, 5 und 6 Bimmer, ebenfo 4 Zimmer 
Yrame Cottage hinten, Lot 59 bei 125, Cdlot 
nicht bebaut, paffend fiir Apartmentgebäude oder 
Store. Sitdmweitede Wadeland und Seeleh Ibe., 
3. Mods zur Hohbahnitation. Seht fadido 

Srantl Bed, 2014 Irving Park Bipd. 


Zu verlaufen: Bargain, $800 Baar laufen 
pradtbolle moderne 6 Zimmer yrame Refidens, 
Briebafement, Furnacebeizsung, nahe Xincoli 
Ave. und Hohbahnitatton. Preis $3300. Seht 

Franl Beck 2014 Irving Part Blod. 
ſaſdido 


Bu verkaufen? 83300 Baar, Reſt wie Miete, 
laufen feine 7 Zimmer Cottage, Bricbaſement, 
Surnaceheizung, Eubler Ape., nabe Lincoln 
Ude. Gebt fie an und macht Offerte. fadido 

Frant Bed, 2014 Irving Park Blvd. 
Zu ——— 2itöd. 2—6 Zimmer Flats — 
modern, Waſſerheizung, Oal Trim, Stone Porh, 
Kot 30 Bei 125. Miele 8876. Oeſtlich von Lin⸗ 
colı Ude, 1 Blod zur „L” Station. 

Rride, 4743 Lincoln Ave. 


Zu verfaufen: 3itüd. Bridbaus, 3-—6 Zimmer 
Flat8, modern, Surmaceheisung, Xot 30 bei 125, 
Miete $9S4 jährlich, öftl. von Lincoln Mne., 1 
Blod zur „2“ Station, nehme Rabenswood Lot 
in Taufh. Preis $9500. 

Schuläüe, 4743 Lincoln Ave. 

Zu berlaufen: 3mei 2ftöd. Bridhäufer, mo» 
dern, jyurnacebeizung, Zotten 50 bei 125, eins 
an Bradlen Place, eins an Patterfon Ave. — 
Miete 8660. Nehme Nordfeite Lot in Taufc. 
Preis $6500, Schulze, 4743 Lincoln Abe. 


— — — — — — — — 


Zu verlaufen: Neues zwei⸗Flats Bridaebüude, 
5: und 6-Zimmer Vohnung; bequem gelegen 
zur Lincoln Abe.Straßenbahn und Ravenswood⸗ 
Smweig der Hodbahn; moderne “Plumbing, Dal 
rim, Mofail-ußboden in Rorridoren und Bade- 
aimmern, eleftriihes Lidt. Kombinationd- Fir- 
fures; 30 Fuß Lot; gepflalterte Straße; 5700 
und aufwärts; $500 oder mehr Baar, $30 


monatlich. 5 
BelostH, 1905 Belmont Abe. 
Sofiw 


Ru verfaufett: Zmet-FlatS Gebäude, an Well: 
ington ve., Mahe Lincoln Ave.; $3800; $1000 


Paar, 4 
3elostHn, 195 Belmont Une. 
öofiio 


$200 Anzablung ımb $15 monatlih Iaufen 
neue Brid-Sottage: alle modernen Rerhefferums 
gen; bequeme Berfehräbverbindung. 
Zelosth, 1905 Belmont Abe, 
Sollte 


3800 Sngehiang und $30 ıinonatlih Taufen 
neues zwei⸗Flats Bridgebäube, ‚bequem aelegent 
zur Mdbifon Str.-Hohbaßhitation der NHapvens- 
mood-ZWweiglinie und Lincoln Uve,-Straßenbahr; 
eleftriihes Licht, Dal Zrim, Kombinationd-Fir- 
tures, Jurnace; 30 Suß Tot; gepflafterte Straße; 
zwei Blods von einer Schule; ein lat vermietet. 

3elostn, Addifon und Leabitt Str. *4 

0,90 


1838 


Bu berfaufen: 
Grace Öötr. 


Eine {döne Cottage. 


Moderne 5 Zimmer Cottage, friſch delorirt, 
rohes Bafement und Attic, Hühnerbaus auf 
Kot, 5383 Bomananbille Ave. Lot 3714125. 
000. $1.50 Unzablung, -$10 monatlih und 
infen. Mplett, 2302 Fofter Abe. 


Nur $3600, drei 5 Bimmer Flats, Brid und 
Frame, an Hudfon Abe. Miete $432. Baar nö- 
fig. $1000. %: Ruebel, 602 North Abe. fafon 


Bu verlaufen: 3:ftödiges Priehaus Bab ımb 
Gas. Preis $8000, Fred Ruedel, 602 North Be. 
afon 


u berfaufen: rer Brid und frame, 

Miete 3504. Lot 37 bei 125. 34400. Baar nötig 

$1500. $reb ftuebel, 602 North Abe. fafo 

aim: 3-itödiges Briefhaus, mib Brid Cot- 

tage hinten, fyremont Etr., nahe Center; Miete 
3864. Nur $7800, 

$red Ruedel, 602 North Abenue. 

” . 5ol,imt 


——— 
u verlaufen: Zweiſtöciges Geſchäfts Brick⸗ 
s, Nordſeite, — 12 Vrozent Zinſen. 
entümer. . M. 963 Abendpoft. fafo 


F 4 Bimmer Aiieigehägiie nabe Belmor 
um Hoden Str. Miete $528, nur $4500, 9. #8. 
Heinz, 3166 Lincoln be. fafon 
er ‚nd 6 Bimmer Gdgebäude, nahe 
Hohbabnitation.. Miete $390. Nur 

00. Adr.: M. 974 U poft. fafon 


mit h 
— — 


ei 


irofe und | 
— Ave. 


| 4-Zimmer Brid-Eottage, 


® ’ 1 R e 
SENSE Szenen — 
F — 


fi: * ir 
neoft {ar ur ame mil 
Eir., nahe Sou ı% ® 


Pı berfafifen: Fi 1243 Barry Abe,, nahe 
NRacine * ——— dreiftödiges PBria- und 
Sramegebäude; nur $3350. 3060 Lincoln Ave. 


Zu verfaufen: Billig zmeiltäd. modernes 
ram s, 5-Jimmer slats; nahe Melrofe und 
—— 8 $26 5. 4 Lincoln Ave, 


— — — nn, 

In verlaufen: Nette, moderne 7=:Zimmer., Eot- 
tage, nabe x .ct: c u. PBatt..na Str,; nur $1450; 
leichte Zahlungen. Baumann, 3065 Lincoln Ave, 

Muß verfaufen: 1217 Barrh Abe., nabe Racine 
Ave,. dreiltöd. Yramehaus, 4-Jimmer iylats; 
mr 32850, Baumann, 3065 Lincoln Abemie,. 


NRordweitijeite. 


5u verlaufen: Dur ®. 3. & CB. Moore: 
Neue moderne 6 Zimmer Bohnhäufer, $200 
Anzahlung. Sehr leihte Abzahlungsbedingun⸗ 
gen. Boraufpreden Eiton Ave und %. Saroher 
Yvenue, oder 3233 Irding Bart Blvd, Phone 
Jevina 626, DOtnce immer offen. 
Bu berfanfen: Bom Cigentümer, neues amei- 
Flats wWridgebdube, nebj. großer Dot; an-einer 
der beiten <tlagen am Logan Square gelegen; 
beite Berteßrsverbindung; Heine Baaranzahlung, 
Reit nad) YNunfch des Kaufers. %. D. Yargold, 
2031 X, QAvers Ave, Zei: Belmont. 4119. 


DE 
ten 
\ 0 mcol: be, 


Zu drfaufen: Ein 2itöd. 4 Yimmer Flat Cd» 
baus, mit Sas und Bad, jedes lat hat Bord, 
eintummen $52 den „Nonat, jährlih $624. At 
jür den Preis von $41800 au verfaufen. 1701 Ar: 
icftan Ane., Ede Wabantia Ave, Näheres in 
1918 Rilmot Ade., 2. Ylat. 

Bu verfaufen: Spottbiliig, Bridgebäude, awei 
Wohnungen binter Ewneiderwertjtätte; an 

Irbing Ape,, nahe North Ave, Bregler’3nffice, 
2147 north be, jafonmo 


— Vlargaiı— 

Moderne 6 Zimmer Cottage, Attic und Balc 
ment, 37% Fu Lot, hübiher Karın und Gar» 
ten, mac 52400, Yibzabhlung. Handelt fhnell, 

«U Armftrong & Co. 

Ede Sullerton u. Californta Yive. DOrfen Sonntag. 
— Feines 2 Flat Frame ——— 

Eoncreie Bafement, Bement Floor, Laundrh 

zubs8 etc, 2—6 Zimmer durchaus moderne 

Ylats, Ditete $480, Preis $4400. $1000 Baar, 
a Armitcong & Co, 

Ede Fullerton u, California Ave. Offen Sonntag. 


—— Beeilt Eud) diefes zu jeben——— 
Feines 2jtöd, Steinfront, 2—6 Zimmer moderne 
Flats, Gas, eleitriihes Licht, 2 Furnaces, hüb⸗ 
ſche Cottage hinten, nahe Logan Sguare 8 Sta- 
tion. Berimietet Tür $780 . das Jahr, Preis 
36700. $2500 Baar, Reit Hhupotbhel 5a Prozent 
auf 5 Jahre. HBögert nicht. & 

“u. U Armitrong & Co, 
Ede Fullerton u. California Ave, Offen Sonntag, 


— Sübſches 2 Flat Bri 
Srancisco Ave., nabe Logan Blod. Feines 2 
Flat Preſſed Brick, Stone Trim, 5 und 8 Zim⸗ 
mer moderne Flats, hübſcher Lawn und Bäume. 
Breite Lot, nur 35500. Bedingungen wie fſie 
Euch paſſen. 

A. A. Ar im ſtro ug & Co. 
Ecke Fullerton u. California Abe. Offen Sonntag. 


84800 taufen modexnes 2⸗Flat ( G u.s Zimmex) 
Bridaebäude; eriter Klafie Fabhrgelegenbeit; Ab» 
sahlungen. -Eigentümer 2844 N. Rodwell Sir, 

Zu bertaufhen oder will verlaufen für $500 
Anzahlung: Ein Gebäude don zwei 4 Zimmer 
Ylats; ein Gebäude von äwei 6 Zimmer Flats: 
zwei Gebäude von drei 5 Zimmer Flats, ‘Preis 
bon $4800 bis $6000. Alles nen. Gleftrifches 
Licht. Dal Trim. Kamerling Ave. (Evergreen) 
und 43. Ave. Eigentümer R. J. Reynertſon, 
1402 Zripp Abe. Tel. Bel. 3010. 


Bu verlaufen: 2437 N. Hamlin Ade., neues 2- 
ftödiges Bridgebäude, Awei 6 Zimmer Slats, 
moderne Plumbing, eleltrifches Licht, Zile Ba- 
dezimmer, Dat Yintfb, Steinitufen; Furnacehei— 
zung im eriten Sloor; 374% Sub Lot: halber 
Blod von Gar; Preis $6100, Barth, Telephon 
Yrmitage 6622, 


5 Zimmer 1l4ftödige Cottage 
Lot 25 bei 177. 

$500 Anzablun 
mer Furnce geh 


sit berfaufen, 
1750 N. Sawyher Ave. 


laufen eine moderne 5 Zim- 

te Refiden; an Eaftivood nahe 
N. Kedzie Ave. „R” Station, auf einer 30 Fuß 
Lot. Breis $3500. 


6. I. Arbogaft, 4037 N. Roben Str. 
3u berfaufen: Billig, Refidenz, abe Fuller 
ton ımd Central Bart Abe, Dambfheizumg, Dal 
Yinifh; Ebaimmer, tüde, Lad im Bridvafement, 
2 Barlors u. 4 Schlafzimmer am 1. Floor; “ı 
$loor eingeteilt für lat, Tebarater . Eingang; 
vermietet für $1o den Monat; in feinem Zır 
En $4100. Hhpothel 31600, Stange, 3705 
Yullerton Abenue. doſa 


Zu verlaufen: Sehr Bla. nabe grober Yabrit, 
awei Lotten. mit atveiitöd. Brid-Ladengebäude; 
ge * —— — uſw. Preis 
i ; nur nzahlung. adaufragen: 
1174 MRilwautee Ave., 2. too. ade 


Zu verlaufen: Sehr billig, drei Blods von den 
Stod Yards, jhönes Framegebäude, vier Wohs 
nungen; Gas, Zoilet, Dachboden; Miete $40; 
Breis $3300; nur $300 Anzahl, Heft wie Miete. 
Nadhaufragen: 1174 Milwaulee Ave., 2. Floor. 


doſa 
Zu berfaufen: 6 Zimmer und Bad, Cottage, 
$2800; Ihöne 37% Fuß Lot; nur halber Blod zu 
Gars; Straße aepflaftert; aweiter Yloor einge 
teilt für meitere mes, wenn gewünſcht. — 
Nehmt Irving Parf Blod. Car bis Sawher Ave. 
WI & E: B. Moore, 


dofrfa 

„Sehs Zimmer und Bab Cottage $2600; 
prädtige 374 Fuß Lot: nur % Blod zu Gars, 
Etrobe ‚gepflaftert. Zweiter Sloor arrangirt für 
weitere Zimmer, wenn nötig. Man nehme Irbin 
Bar Blvd. Car bis GSaihyer Ave. W. 3. £ 
dofrfa 


6. B. Moore. 

Großer Bargain, nahe North und Weftern 
de., 2:ftödiaes Brid, neues Gebäude, amwei 5» 
Zimmer »Ylats, 9 Fuß Bafement; 5 Zimmer 
Cottage ‚hinten auf der Lot. Northweft State 
Bant, Milmaufee und North Abe. fıfa 


Zu dberfaufen oder zu bertaufhen: Zwei⸗Flats 
Sramehaus; znenefte Gintihtung. 4918 N. 
Spauldina Abe. fria 


‚Su berfaufen: Ausiwabl bon amei 2-lat: Ges 
bäuden bon ie 4 Zimmern, die oberen für $17 
vermietet. Preis $4200. Mäßige Bedingungen. 
& 2. Bafbburn, Eljiton und Hamlin la 

a 


Labt die Miete Ener Heim laufen $100 Uns 
jablung, Reit mie Miete, faufen ein neues 5⸗ 
oder 6:Himmer Haus; Konklcet-Bafement, hoher 
Dachboden; modern; fertig aum yet Lots 
ten 37% bei 125 F$uß; nabe Cara und Hohbahr, 
Otto Dobroth, Kcdzie und Irbing Park — 

ofrſa 


Beitjeite. 


Yu berfanfen: Drei Flat Gebäude, Stein und 
Bridfundament, alles modern. Furnace fir 1, 
Slat; Lot 37%, bei 125. Miete $56 per Monat. 
2 Alod von „R” Station. $5250. 5312 W. 24, 


Etr. Morton Pl. Eigentümer mohnt dort. 

Zu verlaufen: In Auftin, Haus mit 3 Zim⸗ 
mern nnd Pad. Seine Nahbarihaft. Bargain 
für fchnellen Verlauf. $3300. Sehi.den Eigentü- 
* a Said, 5456 Jowa Gtr., nahe North 
Pine Ave. 


Zu verfaufew_auf monatlihe Abzahlungen, 
fhöne moderne Furnace gebeisteBungaloms und 
2: lat Brifgebäude an 57. Ude, nahe 22, Str., 
auf \ot3 33%X125, mur ein Blod von Hodhbabn; 
ebenfall3 breite Kot3 und 4, Wcres, meftlich bon 
56. Ademte. : 

Franfkirhnan, 3149. 22, Etr, 
Zmeig: 5606 Weit 22, Str, » 
4offrfaim 


Ein Mmeiterer Blod don .nenen Gebäuden! 


di ar 

Zu berfaufen: Auf monatlihe Abzablungen 
oder für Baar. Neue moderne 2:3lat Brid:$e- 
bäude von 5 und 6 Zimmern, auf-breiten ots, 
an Weit 21. Rlace, u 43. und 44. Apenıte, 
in fhöner breiter Lot Subdipifion, nahe Hoc» 
babrr und Straßenhahn. 

Sranf Kirdhman, 3149 Welt 22, 


Str, 
Smweig: Ede 22. 


Etr. und 42, Abe. 
4offrfaim 


3035 ©. 40. &t., foeben bollendet, 2 Flatigrame 
bon je 4 Zimmern und Bad; alle Verbefferuns 
en bezahlt; Echlüffel in 3036 &. 40, Et. Etwas 
Baar. Reft wie PMiiete. Muß berfchleudert mer« 
den. Ein großer Bargain. 28fep*2 


Süsfeite. 


Nr. 3609 ©, Pauline GStr.. 
1400; nur $600 Ans 
—— erforderlih; 1. vothet zu 32200, 6 

03. Binfen. 5. 3. Wilfon, 3422 ©, Wood 


tr. fafor 


„segen Ubreife aus der Stadt verfaufe ih act 
Lotten, 6-Zimmer Haus und Ställe, wert $6000, 
in awet Jahren mehr als $10,00, morgen, Sons 
tag, für $3500. 5806 S. Fairfield Abe. 


Bargain: Seht 5648 S. Seelen Ape., neue Cots 
tage, 5 Zimmer, Attic, Concrete Balement, Hüh- 
nterhaus, modern und deforirt. Eigentümer bers 
läßt die Stadt. Auf Mbzahlung. fafo 


Mub berfaufen: Meinen Anteil, etwa $500, 
an 7:2 er Zr —— Surnacehei⸗ 
zung, Chinacloſet, vᷣlate ı großes Bafement 
aber vermiete für $23 den Monat. 1709 Weit 

Straße. frfa 


Er verfaufen: 


Seltene Gelegenheit für  Lleine . Geldanleger; 
de Bart en & bei 162 Fuß, 
Anzablung, $i0 per Beften 


sen. Bud, 189 &. Glart Str. 


ER E 


„I. Hu :. Ar BAHBRFTLTTLEREN e 
J Seeley ide. 


— 
K. Clart Str, Man antworte it engiife 


Süpwertfeite, y 
$2600 Laufen zweiitödiges Bridhaus mit sgle 
—J nprobenento Cam. Et S. Dali} 

[223 3 “ s 


7 .,. Yorftänte. 
Bermieten oder zu berfaufen: In der N 
"Der tern. Electric Co,, Hans,. n 
es: 5:3immer Slat;:$10. s 

"raylor,d N. La Sale Sir. 


Zu derfaufen 2Yftöd. Bridhaus, Miete $34--— 
Breis Großer ' Bargain. —3*8 
beine: Eigentümer. 2548. Thomas Etr. mr 


$300 Anzahlung,- Reft monatli, tauft.Halıd 
mut drei Wohnungen in Dat. Bart. Preis. 83250, 
Brodführer, 118 N. LaSalle ir. Zimmer 50B, 


‚fafon 


Nur $300 Anzahlung; MReft: 

er Monat; Taufen 8 immer Geis * 
Furnace SGeisimg; genügend Schatten: mb 
Bructbäume; 50 Su Lot; hefichtigt es benfe. 
5922 Hench Str. Nehmt Chicago: Ave. Kar bis 
SYranflin-Abe,, geht drei Blods nördlich. - 4208 
Sentlwocip Ape., Dat Bart, JU. Tel.: Dal'Pii 


Zu berlaufen: 


Su berlaufen: Große Lotten an. Ogden A 
125 bei 150, fo groß wie 5 Stadtlotten aufame 
men, nur 3 Blod bon Straßen» und Eifenbabır, 
20 Minuten Sabrt nad der Stabt. Breis nor 
$450 aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat.’ Keine 
Binfen oder Steuern für: ein Jahr. Jedera 
offen. U. U. Adams, gegenüber Berwhn 
pot, Bermwhn, ZI. 2y1il,jonmife' 

— 

Bertaufhe 3  fchuldenfreie Lotten in ’OgR 
Bart für Cottage, Jvern, 2136 W. Huron Sfr, 
fria 

Bargain! 33000 taufen 2Flat Gebäude und 


6 Lotien in Riberbiem,. Jllinois,, oder. tatiiche, 
Was habt Ihr? Bardard, 4240 Bernard Ks 
. a 


_—- 


Darmländereten. . 

Zu verfaufen: 5 Ader. an Northineitern : und 
Waveland Ype., müffen berfauft werden mwegers 
Zodesfall fürs beite-Ungebot. 1955 Abdlipn 
Etr., Tel. Graceland 941; : falomıo 


Zu berfaufen: Zehn Ader „Hühnerfarm, nchig 

utem 5-Zimmer Haus und Stall; Konfret; zwei 
Hübnerhäufer und andere: Gebäulichkeiter;.giries 
Brunnenmwafier; 15  Minnten bom : Ratbausz 
Preis $2300. B. Wal, Route 4, Anor, Ind. 


$15 per Ncre Lauft. dad -befle Wisconfin Hare 
toffelland. Brodführer, 118 N. LaSalle Str, 
Bimmer 509. Tafort 


Zu bertaufhen: 160 Acre Wislonfin ‚Sarıız 
100 Acres unter Pflug; 60 Arres Harkhols 
Wald, 10-Zinmer Haus mit Keller, Waffer tr 

ans; Stall und, Yußengebäube; 2 Pferde, 3 
übe, 5 Schweine, 100 Hühner, Zurfeh3, Ereant 
Separator, .2 Wagen, 2 .Buggies, alle —33t6 
rätihaften; 5 Meilen bon Stadt von 10,000 Ein⸗ 
wohnern. Schulze, 4743 Lincoln Abe, 015,123 


Zu verfaufen oder zu beriaufhen: -MWeger 
Krankheit, 70 Acre Farın- in Michigan, Apfels 
bäume, Beerenfträudher, Neben, Bferd und Nas 
gen, Gefhirr, Hub, Hühner, 3 Zimmer Haus, 
großer Stall, Keller, guter. Brunnen, 3.Meilerg 
von der Etadt. Preis $2500. . $1500 Baar, Reit 
auf leichte. Zahlungen. Cettdet . Boftlarte, oded 
fpredt bor bei. Mr. 3. Schnell, 6220 W.: Cora 
nelſa Ave., Chicago. ſaſon 


$1000 Taufen 40 Ucre Farm famt Gebätde 
und DOhftgarten, Leichte Abdzablung. Pertaufhe 
gegen 80 Ucre Farın. I. War, Grand Hapen 
Michigan, Route 1. fam 
‚3u verlaufen: 40 Ucres Farm, mit auten Ges 
bäuden, in Coof Gounty. 44% Meilen öftlich boy 
Chicago Heigbt3. 1 Meile mweitlih_dbon Der, 
Sud, Zoe JIswold, R. F. D., Bor 91. 


Wenn Jhr eine Farm kaufen, verfau- 
fen oder vertanfhen wollt für Chicage 
Property, jcht Chas. Schlote & Go., 603 
North Ave. 2. 15jepfomifa® 


Damit wir mehr deutihe Nahbarihrit ıhe4 
fommen, _erfuden  tir alle Deutfd-Uitgarn, 
ZTeutfh: Böhmen, Deutih-Rufien, alles was 
Deutih fpriht und Sarmıland laufen zur wollen 
von tegt bis Neujahr, Lönnen fie c& zur 810 bi 
$15 den Acer belummen, mit wenig Anzahlua, 
stomint alle zu nr Sonntag, den 6: Difober, 
und Ihr Lönnt fehen tvas auf dem Lande wählt, 
Eduard Rafer, 627 Hinide Str., mittleres  Flas 
2, nabe Elhhourn. 


u bertaufhen: Wisconfin Farm, :100. Artes 
unler Pflug, 39 Acres Holz» und Weideland, 7 
Zimmer Haus, große Bars, au mit Stod. und 
&erätichaften, wenn gewünfgt. Nehme Ghicaga 
Properin. Eigentümer: Zurner & Efchert, 214 
©. 52. Abe. ’ 

sta Et ee - | 


Gutes Hartholzland in ſcher Auſiedelu 
potwillig zu vertaufen B 2 
otb, 1024 Center Ste, u er. 

De 501,jabiime 
Zu vermieten: Si u Farm aır eriten 
Klaffe Farmer, 170 Acre®, nabe Elatır, SIT., 
aute berbefferte Eimrichtungen, 40 Kühe, Tanız 
nädbiten Märs übernommen Werden. Schreibt ar 

Hohn Adams, 231 N.. State Str., picage: r 
1201,18 


Um mehr Deutfhe in unfere Gegend au befo'ms 
men, offerire ich eine ihöne 86 Aeres Yarın fün 
$20 per Ucre. NRühere Auskunft erteilt “U, 
Schlueiter, Mountain. Home, Ark.  28fpfalomiie 


Bi  - und bertaufhe Yrucdt: und Getreide4 
farmen. Auguft Hoerid, R. R, 2, Grand Haben, 
Michigan. f921,25,28012,5,8 


— 


Wenn Jhr eine Farm faufen, verfau- 
fen oder vertanfhen wollt für Chicage 
Property, feht Chad. Schlote, 2023 Biſ⸗ 
fel Straße, 15fepfomifa* 


Zu verlaufen: Gutes Yarmland und Farmen 
im mittleren und nördliden Wisfonfin. Rähere 
Auslımft erteilt KRoebler Land Co., 53_ Front 
Gtr., Medford, Wis. 10ft,didofaing 

Zu berfaufen oder bertaufhen: 40 — 30. — 
100 — 120 und 400 Mecres Indiana Yarmen mit 
Viehftand, Ernte und Mafcdinerie. Ducret, 
1808 Mozart Str. moja 

Deutſche Landwirte, welche mittellos waten. 
als ſie vor zehn Jahren nach Süd⸗Dakota famen, 
find jetzt wohlhabend. br fönnt hier Land hile 
ltg laufen und innerh 10 Jahren zen wer⸗ 
den. Dies iſt die beite Gelegenheit für ürmera 
Leute, Schreibt an mich für foftenfreie offistelle 
Anstunft und ich fende Euch ein Pamphlet in 
Eurer eigenen Sprache, worin alles Nähere über 
diefen Staat befagt wird. ohn D. Deeis, Eins 
manderırnaslommtifär, Pierre, ©. D. 10f1m2 

Zu verfaufen ober zu bermieten: Buält der 
Gemüfeland, am Jrbing Bart Boul.- und. deng 
Desplainesfluß gelegen. 1519 Park tr. +, 

4—8olt 

Farut zu _berfaufen “oder bertaufden:’ 160 
Ucres, mit Stod und allem Zubehör oder ‚ohne, 
Riverby Farm, Armenia Wisconſin. tele 


Zu derfaufen oder au bertaufhen: 80 ober w 
Acres Wisconfin Farın (lein Sand), mit 
ben, Bferden, ‚Schweinen, Hüßnern, Korn, Has 
‚fer, Getreide, Kartoffeln, Garten-Zrud,. Wa 
und Pflüge etc.; Biere Farm gehört einem 
Mann, ber fih bon der Farııt aurüdstehen will, 
Nehf, 164 W. Wafhington Str. tıfafor 


Yır verlaufen: Eine. gute 80 Uder Farm,. 34 
Meilen von der Stadt, mit Bieh,. Gerätfhafter 
und Futter, Altershalber au berfaufen.. Radatts 
fragen bei Aug. Bedman, Maufton, Wis, Tri 

Bu verfaufen oder bertaufhen: Eine 120-Uc 
Farm in Wisconfin; guter Rerfaufsgrund; Teine 
Agenten. Adr.: & 87 Abendpoit. Irie 


en ee 
Ein Bargatır, 160 Acres feines Misfn 
Land, Clan Load Spil, 3% Meilen bon 
Stadt, Road auf amet Seiten; Breiß $12.5 
Acre; Bedingungen, Cigentimmer 1945 


Str., 2. Flat. » 28791 


Beriiblebenes. 


Wenn Ste Ihr Haus, Yarıı. over. Lot rafdh. 
berfaufen wollen, fommen ®ie au Brodfil 
118. R. LaSalle Str, Zimmer 509. : 3 


5of,fafondiag® 
Su verlaufen: Spesieller Bargaiıt. . 10x 
mer Frame Refidenz auf-Rot'von 3744 bei 
Fuß, in guter Nahbdarfhaft. Eigentümer, fggt: 
„Berfauft e3 fotort”. Leite. Bedingungen 
ewünidt. Offen zur Beilhligünn. © 


ont 9 bis 1. Ward ZT. Hufton,.125 ©.” 
Str. Xel.: Randolpb 2604. at 


Zu verfaufen: : Beitzahl 
Na 18, :der irgend 
Meilen von Chicago,. 2‘ 
dern. Habe 


tgatten, d etsiesgühn 18:16 
übner, Incubators, * \eid 
Iu . Dies. i En) 
Engatting fr qui cu, Aid, ie Eu 
Zu, verlaufen: 60 Uder Faznt, eye: @e 
25 Ader rt; feiner Boden. 4 
Gounts, Indiana: Kir nur 923005 Mt iu 
x 11.:Qbe.“ 12. &tr. 
Back: = 8, Far er 68 


nerfarn; Einer und Äsaffer an 1a * 


bt 





telligente Pehandlung, nad unferer Meife angewandt, ftellt fie mieder 


Nunge ober Wlte, deren ata 
get nben ift, die fi alt un 
fühlen, mit Schmerzen wıd 
Web: die aus irgend einer Urjache 
die Spannkraft verloren Bmben, 
die die Merkmale pollfommener 
Manneskraft find, Alten Yu Deus 
fir neue3 Leben, 
und Befreiung ton = S 

n vergangener Fehler und 
hümer. 

Vo iſt wohl ein Wann, der 
nicht gern ein beſſerer Mann ſein 
möchte, als der er iſt. Gleichviel 
wie ſehr auch in den u und 
Unttefen des Lebens der Geift der 
Freudigleit unterjpült und der 
Enth: uftagmus der Nugend — 
dämpft wurde; wenn auch 
Merven meniger kraftvoll das 
Auge meniger Far, der Schritt 
weniger elaitifch, der Geiit weni» 
ger regiam ımd die allgemeine Les 
benöftaft weniger energiſch wur⸗ 
den, als ſie in Ihrem Alter ſein 
ſollten — Sie mollen ſtart ſein. 

Schwere Arbeit nutzt ab. Aus⸗ 
ſchreitungen verheeren, und Kum⸗ 
mer, Enttäufchung und die andes 
ren Eorgen des Lebens zehren an 
der Spannfraft und Rührigkeit 
bollfommener Manneökraft. Dr 


Cie mat den Mann twieder jung und erneuert da3 Feuer der Jugend, die 


Würze bes lebens. 


| Medizin Toftet nichts bis Heilung erfolgt. 


Spredjftunden bon 10 Borm. bi3 4 Uhr Nadın. und von 6—7 Uhr Abends. 
Sonntags nur don 10—12 Uhr Mittags. 


CHIGAGO MEDICAL GLINIG 


526 Süd State Strasse, 


nahe Harrison Strasse, 


CHICAGO, ILL. 


ZN SS 


-sufriedengeflellie Kunden 


ift genügender Betwei3 daß umfere 
witlenfchaftliche Methobe der Unter- 
fuchung und Heilung aller Fehler 
der Augen der einzig richtige Weg 


ift um Eure Augen ımterfuchen und Eure Gläfer angepakt zu erhalten. — 
Nicht nur eine gewöhnliche Augen-Unterfuchung, fondern eine durdhaus zuver⸗ 
Yäffige wiſſenſchaftliche Eramination durch "Experten. 


Unfere eigene Schleiferei in unferem Geichäft. 


Eure Linfen fhleifen. 


Bollitändigites und feinites optifches 
Geihäft in Chicago. Wir nehmen den 


gatızen 8. Floor ein. 


SW. 


Nehmt den 
Elevator. 


Seilt Euren Bruch | EEE ET 
(' ” 


mit unferem unibertreffa 

s lihen Spesialbruhbenpd, 

welches ohne Ehmergen 

don Kindern, Frauen und 

Männern Tag und Nacht 

getragen werben fann. — 

Wir fehrigieren auherdem 100 veriiebene Sorten 

von $1.00 aufwärts. — Glaftiihe Strümpfe, von 

; 81.00 aufwärts, Seibdinden für 

————— Nabel: 

brüde, nah Operationen 2 
für fhwaden Leib, Bon 2.00 
aufwärts, Geradehalter, fünfte 

liche Beine, Urme uf, ju 

BEE. Krummer Rüden, 

eine, Fübe und alle anderen 
Dermadfungen werben mit unie: 

ren MVpparaten gebeilt. Wir 

baben das äalteſte, großte Bruch⸗ 

band- und orthopä diſche Ban⸗ 

dagengeſchäft ſowie unſere eigene 

Fabrit in Amerita. Unterſüchen und Anpafſen frei 

ven dem gröhten deutihen Gpezialiften, baber 

böchſter Aus zeichnungen und Diplome kllt ortho⸗ 

ve diſche Chirurgie. 

Dr: ROBT. WOLFERTZ, Rräfident. 
154 N, Yifth Mxe., nabe Randolph Str, 
Geisäft offen bis 6 Uhr Abends, Eonntags von 
52 12 Uhr. — SFrauenbandagik- Bedienung His 

amen, 


Gnmmijtrünpfe, Bandagen, Brud) 
bänder, direft von der Fabrik an Eudh. 


Str — 
Seid —8 
Strumpf, Anielänge, 


Baumwolle.. 1 7 5 
Knie - Stüd — 


Seide... 1.75 
* Baumwolle... 1. 25 
Knöcel - Stüd Br 70 
Knöchel⸗ Bine - — Pa — 


Baummolle.. 
Leibbinden — 


Leibbinden — 
Baumwolle 


Wir, fabriziren über 100 Sorten Brudibänder, 
ein amt paffendes für jeden. 


Erfahrene Bandasiiten — and für Damen. 


Dfien täglih bon 9 bis 8. 
Muh Sonntags bon 9 bis 12 Uhr. 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-303 MilwaukeeAve. 


Ede Chicage Ave. 
6. Stod — ..ehmt Elebator. 


HEUMATISM us 


Usfolut nebeilt Durch 
Schhraged Rfeumatic Cure. 

Mele Iahre im Marlte. Taufende bon Hel« 
lungen. Keine Behlfiiläge. In der ganzen Welt 
berfauft. Die Ichlimmften Rälle aeheilt, bon ir- 
gendwelcher Urſache und Sas gleich, wie lange 
ſDon beſtehend. Freies Bud über Hetlung bon 
Rheumatismus, * und Beuaniffe. 


Senrases $1.000.000 CURE 


und biter Wve., Ghicaan. 
GN a —* 


* heilt BIutver- 
—— "806 tftung fchnell 


Hütet Eu bor ver 606 
Me ——— 


* und Das 
arf Etr, ©. 
8. BE. Stunb.: 9 Din, 5. 7 ubbs. 


‚Graue Saare 


— ihre natürliche Farbe wieder bei rin- 
maliger Anwendung bon 


Dr. Zanges Saarfarbe. 


500 —. ——— Braun u. Blond — 81.00 
ER un; — ei ind Yu Enten Mandel “un. 
Dept. > jep20.amomtfa.3m 


Rnielänge 2. 25 | 


rt 


Kommt und feht wie ir 


g MILWAUMEE Av£ 


—— COR. CHICAGO AV. 


Bon feiner Studienreife durch deut⸗ 
fhe Hoipitäler und Kliniken, mit 
Imnenen. Heilmitteln und Methoden! 


!Dr. SCHWARZ EIN" 
r. klinik 

39 W.-ADAMS STR. Zimmer 60 

+ gegenüber The air, Dertergehbäube. 
Die älteften deutidhen Spezialärzte; in 
Ghicago feit 1891. — Die Merzie diefer 
Anfitalt find erfahrene deutiche Cpeätali- 
flen und betradhten e& als eine Ehre, ihre 
leidenden Mitmenſchen fo ſchnell wie mög» 
Hd bon.ibren Leiden au beilen. Ste bei- 
leıt gründlib und unter Garantie alle 
neheimen Krankheiten der Männer und 
Frauen: Unterieibäleiden und Beldhmwer: 
den bei Mädden, Menitruationsftöruns 
nen, Kropf, Blutbergiftungen, Abſonde⸗ 
xungen, berlorene Manneskraft. Herz⸗, 
Lungen, Leber⸗, Nieren-⸗, Blaſen-, Ma— 
en- und darmieiden, Nerbenleiden, 
sallfudt, Lähmung, Nüdaratverfrüppes 
lungen, Fettſucht, —— Magerfeit 
am Mörper und unentwidelte Büfte der 
Frauen und Mädcden, Kinberiofigleit, 
Rbeumatismus, u. und Ge» 
fhmfite (nene Methode), Haarfrantheis 
ten, Judende Leiden u, f. w. frauen 
werden bon Frauenarzt (Dame) behan- 

delt. Bebandlung infl. Medizin 
Nurdrei Dollars 

ver Monat. Schneidet dies aus. Sprech⸗ 
fftunden ſ Uhr Moxg. bis 5 Ahr Nadm., 
Millwochs u. Samſtags bis J Uhr Abds. 
Sonntags von 10 bis 12 Uhr Morgens. 


+ 
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Ad heile End i ind Tagen 


7. Sommt zu mir, 
Jich heile Euch, daß 
br geheilt bleibt. 
Ich heile Eud) billi- 
ger und jchneller als 
Doftoren in der um: 
g teren Stadt, die hohe 
4 Mieten und Imfoiten 
= zu bezablen haben. 
4 Sch gebrauche und 
4 mache meme eigenen 
1 Medizinen; die Be— 
PB jtandteile Derfelben 
= Eee + importire ich . bon 
Zu | PURE Der —* verjchiedenen Teilen 
— der Welt. Jetzt iſt 
sen, die Zeit, aeheilt zu 
werden, um auch geheilt zu bleiben. 
Konfnltatton und nterfuhung frei, o6 Ihr in 
Behandlung tretet oder niht. Mein 606 Ay» 
parat ilt der befte und bollitändigfte bei Pluts 
bergiftung, ih importirte ibn bei meiner Türz 
lihen Aüdfeht von Deutihland. 606 Turirt 
Bfutbergiftung auf immer. Mlle Sumptome vers 
ſchwinden in ein paar Tagen. 3 vafle meine 
eringen Gebühren Curen Imftänden au. — 
Spredht heute bor oder fchreibt. Ich ſpreche 
Deutſch. * 


Dr. REUFER, Spezialist. 
Western Medical Institute 


1827—29 Blue Yeland Ave, 2. Floor. 
nabe 18. ©tr., gerade über der Bant. 
Spreditunden: Täglih 8 Borm. Dis 8:30 Ups, 
Sonntags 8 Borm. bis 1 Nahm. Chicago, II. 

2öfey,mifafon, im 


Frauenleiden! 


Bei den mannigiaden Leiden der Frauen, 
Schwangerſchaftsbeſchwerden, Leiden der Wech⸗ 
ſeljahre, Blutarmut, Bleichſucht und Nerven⸗ 
ſchwäche erweiſt ſich als ein Retter in der Rot 
die .deutihe A-B-G Mränterlur für Frauen: 
leiden. In Wpotbelen oder gegen Cinfendung 
bon 50 Gents (portofrei) von M. 2, Braun & 
6o.; 2200 Belmont Ave, —— * *— 

fep,fa 


Borsch 


——— dem ER Gefunpbeitkams 


—— auaing: 
chmeier, Iherefa, 77 1814 Howe Ane. 
Eder, ER on —— Str. 
Geistwintier, Ad., z. "3: Sn & 
$artung. "gan. 25 1330 ‚Sedam wid 
—* —— — 3.; 1816 R. Kor five. 
Se Hermann, 2 2: "1040 B. 108. Str 
——*—— 2228 ©. —“ Abe. 
Biene {tfiam, $ Fr $: 1622 Mobawt Sir. 
Dtto, — 45 $3.: 32 ®. bicago Abe. 
Schönfeldt, U. U., 62 3.; 3231 W.,Mabif. Str. 
Ibunderg, Üzel R., 84 I.; 2626 Francis RI 
BWniff, Ferdinand, 74 S.; 215 toltal Eir. 
Weiß, Klara, 50 3.; 7302 © . Halited Etr. 


Banterstterflärungen. 


Um Entlaftung bon ihren Berbindlicdhleiten 
fuchen im Piftriltsgeridt nad: 
Louis E. Hamburg Eo., 4649 Prairie Ade.; Ber- 
bindlichteiten, 313,644.05; Beitände $2,021.25. 
Louis €. — — 
Beitände, $93. 
Frant T. "O'Brien; Berbinblichleiten, $3w7.50; 
Beltände $50. 


Heiratslizenſen. 


Folgende Heiratslizenſen wurden in der Office 
des Counibelerts ausgeflellt: 
Julian $. KArotchner, Sabie E. Reed, 31, 24. 
Antonio Shonta, Liazie Cerna, 30, 23. 
Edward Byrd, Nucinda Eaton, 35, 34. 
James Walib, Nora MeNuith, 2, 21. 
Stanley Smwiatlowsti, Beſſie naeh, 23, 21. 
William J. Kusmerz, Mary Mitorajcaht, 21, 17 
Geo, E. Etupinga, Brace E. Grombold, 234, 20 
Sohn W. Martın, Mabel Leslie, 29, 37, 
MRalcolm €. ®. Iomlinfon, Mary €, Bremer, 


John h Steder, Kottie Sayaer, 34, 38. 
Glaby Marel, Mary Maher, 21, 20. 
u Swanfon, Bernardine 3. Epvenffon, 


Geo. 8.3. 5 — M. Griffith, 82, 24 

Srant Nr Ignesta Kona, 21, 23. 

Joe Elybor, —F e Branig, 22, 21. 

Archibald €, Rüne, Vo lli⸗ Rrıefter, 36, 26, 

Andreasgundenberger, MagdalenaAndb, 26, 19 

Charles Schmig, Rofe Schmiß, 35, 32. 
oh 3, Lang, Frieda Stengel, 35, 29, 
arl A, Cart on, Rofe Kiras, 36, 28. 

Vaio Kolnidh, Sophia Tubra, 24, 23. 

men Martin, Verna Rupprecht, 23, 20, 
"m, A, Grummett, Eda Kunzmann, ‘7, 

Suao Buerger, Marie Morlod, 35, 31. 

iton Apgar, Hattie €, Maden, .ö4, 47. 

Paul Malczewali, Kottie Kubiszewsti, 22, 20, 

Jſaiah ©. Dverton, Nera Meners, 44, 21, 

Slexander Duha, Agnes Clarin, 35, 21. 

Barney Schiller, Lillian Levy, 30, 25. 

Walter Rieiteiel, Anna Sadorwala, 22, 28. 

—— Chuxa, Fannie vengtin⸗ 23, 21, 

Geo. ®. Spilin; 08, Hilma €. Dlfon, d4, 43, 
Felt —— effie Dearbud, 37, 38, 

o3et &o Dietiel, 22, 22, 
lan orale Math, Kerrigan, — 22. 
Thomas Kapl, Roſfie Sedlacel, 44, 33 

Undraei Emwiatlon, Aniela Call, 26, 20. 

Meber Kreiker, Celia LeBine, 24, 19, 

Oscar Weidenboff, Minnte Banzer, * a 

Eharles H, Bromn, Mamie Witt, 21, 21. 

John — Agnes Hutter, 21, 19, 

Brand ormwig, Jennie Rabinowig, 27, 21. 
Stanf Piotr 3 Luch Nomal, 22, 21. 
Eugenio Boldacsi, Livia Cappellti, 23, 20. 
eier Slacs, Bertha Hol, 31, 21. 
Srant Allegretti, Nettie Koupt, 23, 
dichagel Oſtrowsli, Urszula — 47, 48. 

zehn Glowach, Aniela Stamlina, 24, 25, 

ard &. Bierce, Leila Adobert, Pr 38 

Charles Pia le, Earoline on, « 

Lefero ——— Mary Mercier, X* 

Arthur Johnſon, Lillian Wenslaff, 24 "at. 

Philip Kaplan Rhea Roſenthal, 30, 22, 

ZTeodor Zoludi, Katarzyrna Dsila, 37, 25. 

Earmello Gulle, Terefa Minelli, 24, 18. 

Emanuel Litle, Emma Midermeder, 21, 19. 

Morris Bordesiy, Zillie Kapları, 26, 21. 

Kohn Verron, Koutfe Meder, 19, 22. 

Anton M, Erilfon, Mary ——— 2, 20. 

Richard B. Dehnert, Sadania ®. Bach 32: 
Herman 9. Garmd3, Martha Sineics, 3% 24. 
car M, Mrog, Ylnma Henderfon, 23, 24. 

aolene Eafazza, Martha Kraft, 25, 27, 
ozef Drbiansti, Stantslawa Samyedi, 25, 22, 

Dtto Erichton, Hulda Lindberg, 30, 28. 

Robert W. Bongark, Emma Gıtertler, 23, 23. 

William ** Paulina Musrelat, 26, 19. 

George © Frid, Hilma €. Wilfon, 26, 22, 

Guy E. Barton, Ada P. Ganthier, 26, 26. 

Harry „Euttein Flora Kaufmann, 23, 22. 

Baul B. Schilling, Martha WB. Macholl, 21, 22. 

Ita 3. Kuriga, Undotia Mibailova, ö8, 50, 

Hunter Wilfon, Eleanor Smith, 36, „ 

gomap Zborien, Annie Beiby, 28, 
oe Szapainslas, Maryanna Minkunas, 32, 26 

emiato Cabada, Albina Gius, 28, 20. 

n R. Tafher. Janet Brifon, 26, 24. 

di pb Moore, u Schmit, 24, 16. 

Albert L. Glaßer, Minnie Hermann, 21, 20. 

Fred Suver, Mary M. —A 30, 36. 

Vctor Karbaig, Lipia Koßli, 24, 26. 

Charles Ctancta, 9 te ektmed: 21, 18. 

Joſef Yederfa, Mary Rydlaf, 22, 19. 

John F Malone, Leona 9. Hein, 29, 25. 

Carl 8, Sohnfon, Linda J. Anderion, 36, 32, 

Horatto ©. Stmmons, Marı, Dubbs, 27, 24. 

Charles I. Sylveiter, Anna Boat, 31, 30. 

Elwood Ttach, Mathilda Sanfen, 36, 21. 

Bage Wright, ElisabetbConts, 33, 35. 

Sehr © Kulbaib, Catherine Halpen, 25, 24, 
obn Stoder, Zerefa Zreniner, 37, 33, 

Genepieve Eharpiat, 27, 22. 
zn. teforicz, Jozepha Plonttowsta, 

33, 20, 


Franl Perczel, Sufanna Naael, 33, 31. 

Mf Watbme, Ruth €. Olfon, 22, 19. 

Roman Warvrspnif, Franciszlafulinsta, : 24,20 

DBarne Sanders, Nofe Tyeldnann, 24, 22. 
Sper Cox, Rellie Bedmann, 29, 24. 

Reter — Stefania Stawarz, W, 24. 

Walaſo Izban, Julia Krang, 24, 23. 

Guſt Demas, Statbula Stoperanzo, 27, 20, 

Wladyslam 3bhlut, Katrzyng Kudick, 28, 22, 

George Davis, Frances Noffey, 38, 25. 
John Brucen, Alice Fitzſimmons, 2 18, 

Sam Wolffon, Lottie Monroe, 21, 

Martin Sebdenburg, Frieda inaeholb. 27, 18. 

Anietan Nowal, Marhanna Marsynla, 22. 23. 

Stanley 9. Nelfon, Ella U. E, Jobnie, 23, 18 
Pbilip Solomon, Bedie Kaplan, 25, 24. 

Dtto W, Karndam, Minnie Farıbam, 41, 32, 

Charles Mefntyre, Bertha Fisten, 33, 36, 

Carlton %. Smith, Mabelle 8, Sur, 27, 22. 

Wladyslaw Wandaciewicz, Katarzyna Mas 
domna, 24, 24, 

George Ludiwig, Elfie 5 NcElintoc, 22, 18, 

Tomaii Parili, Maria Sabia, 22, 22. 

Jan Wisniewski, Befſie Pirorida, 5, 18, 


— — 
Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 

5911 Jowa Str. 1:jtöd. Frame⸗ Cottage; 
Johnſon, 32000. 

113739 ill —F töd. Backſtein⸗Apartment⸗ 
gebäude; E, J. — $8500. 

2700 €. Harding dide., 1:itöc, Baditein-Zaden- 
und Slatgebäude; Fofei Kaftl, 84000. 

3920 rry Str., 1:ltöd. neues Baditein-Bafe- 
ment d Fundament: Mathilda ©. Ienien, 


$1000, i 
12⸗ſtöck. Backſtein⸗Cot⸗ 


5209 ©. Mrtelian Ave,, 
tage; Paul Woblfchlacger, $3200, 

30 Aberdeen Str, I-ftöd. Baditein-MAnban und 
innerer Umban; George PR. Loof, $1400. E 

2024 %. 40. Court, 2sfti d.Baditein-Flatgebäude; 
Ebriitian Kiefer, $630V. 

3035 N. 70. Ade,, 2eftöd. Baditein-Flatgebäude; 
J. Luniedt, 84500, 

5324 ©, Yeavitt Str,, Flatgebäude; Frau 2. E, 
Simons, $3000, 

1227—2V9 ©. 40. Mve,, 1-itöd. Badftein-Qadenge: 


bäunde; H. Stegel, $60U0, 

325u—61 ©. Halfted Str., 3-ftöd. Baditein-La- 
den- ımd Flatgebaude; A. Olszewsti, 325,000. 

1245-47 WB. 68. Str., 2⸗ſtöck. Backſtein⸗Laden⸗ 
und Apartmentgebäude: W, Robinfon,, $15,000 

4537 Humboldt Str.,, 2eitäd: Stullo-Nefidensz; 
Anton Iobnfon, $3000, 

Edgemwater und abens wood Bart, 1-ftöd. Office 
und Treibhaus; Rofehill Gemeterh Co,, Rofe- 


bill, 320, 000, 
4437-39 Drorel Blvd., 2-ftöf, und Attic Bad: 
Rubopdits, $25,000 


ſtein⸗ Refidens; zZ. 
1ta-ftöd. Baditein-Cottage; 


red Figolah, 
Stanis law 


Anton 


7841 Aberdeen Sir., 
Frant Weidig, $2800, 

6541 Perry ©ı 2:jtöd, ni und Etulfos 
Refidenz; 9. *. Freund, $37 

1242 ©, MÜpland ne, 2- umd id, Badtiein- 
Fabrifgebäude, Werk u. Thiele, 83 

254 Hazel Ade., 2-itöd. Baditein- sen 9. 


PReterfon, s3000. 
2:tö4#, Baditein-Flatgebäubde; 


u Xogan BlbD,, 
Bhiltp Ryan, —XV 

4819 %, Monticello Live., L⸗ſtöck. Backſtein⸗Flat⸗ 
gebäude; „ Salepb Manning, $4000. 

1806—08 ©. Salfted Str,, 1- ur. 3:ftöd, Baditein- 
Laden: u. "Slataebäube: Sarıh Bloom, „$25, 000 
7624 Xangley Üve., Frame-Rohnhans; John 
Turner, $2400 

2015 ®. 70. Str, 14eftöd. AUER NEUN: 
Walter M. Hentie, 82500. 


Werlvoll zu haben! 


Bei Enmmerszeit oder Winterdzeit. 


&3 it immer widtig, ja eine regen 
Binabeit, *3 Jeder mann * * Flaſche von 
Dr. Lemptes St. Johannis an Hand 
bält, ob zu gule a auf R = ob. verhei- 
ratet cder allein, jeder follte so 58 dieſer 
—— De bei fi 


ben, | ift_d eine 

iehr wirliame Med —— Bet — annis⸗ 

Tropfen Tönnen -biele chmerzen 

eilen und lindern, ka je das —— 5 — 
ei Anfälen von_Rc 

—8 iefe 5* —* Being —* — 

—8 Fe —5 — 
anfälle 
Cinmas ENG nel 
nbers 


Fe 


—— Din in 


4 Tanz 


Pyie Beflen.. 


Mit großer Genugtuung € * 
wir die —— wie ſie 3 
M. Lawhon, M. D. anwendet, 3 
dieſelben, die in ganz Europa ange⸗ 
wendet werden; Prof. Lawhon iſt zur 
Zeit erſtet fonfultirender Arzt in dem 
a tut, 

Wir halten t unfere Pflicht, die 
Leſer dieſes Blattes u benachrichtigen, 
ba e8 in —* * Dottor gibt, 
ber mit bebeutendem Erfolg alle Fälle 
behandelt, die er annimmt. Wir fan- 
ben, daß bieß die Yolge ber forgfamen 
Unterfuchung ift, die er vornimmt mit 
feinem mächtigen Atomoscope, das 
Licht, mittelft welchem er burch irgend 
einen menfhlichen Körper fehen- tann 
und Ffaft augenblidlih anzugeben 
vermag, two daß Leiden liegt. Er be- 
rechnet nichts für Rat und Unterfuch- 
ung und behandelt alle Krankheiten 
bon Männern und Frauen. Seine 
fhöne Dffice nimmt das ganze zweite 
Stodwert von 81 W. Randolph Str. 
Chicago, ein, mo viele ber wunberbar- 
ften Einrichtungen und Mafchinen au» 
—— zu feben find, Wir 

ind überzeugt, baß irgend melde 
Männer p —3* die an irgend 
einem Uebel leiden, leinen Irrtum bes 
gehen, wenn ſie bei diefem berühmten 
Doktor wegenBehandlung vorſprechen. 

Seht nach dem großen roten Kreuz⸗ 

Schild. 


Atomo-Radio Institute, 
81 Weit Randoiph Str, 


enüber dem DI ter. 
gegen umpic — 


8610 S. Morgan Str. ee. 6 Stahl: —— 
Anbau; Rocwood * rin En 
. N. 44. Abe. 2« —— atgebäude; 


€. Berntion, $4000 
601—19 Wrigbtmood Abe, 50018 Deming 
Baditein-Apartmentge- 


Place, amei 3:-Itöd, 
bäube; Hofter, $250,000. 

2:ftöd. Baditein- 
$8000, 


1368-70 Edgewaiet Ade., 

„aglatgebänbe John W. Kies, 
Divifion Str., 2iitöd. Baditein-Klat- 

und Labengebäude; —— u. Solhexg, 8500. 

2659 ©. Clifton Part wei a —— 
5 ——A Sean’ "Slava, $ 

15 % —5 —— 
— Anton —54 

4524 N. 47. Ave., 2eitöd, — —— Hield 
u. Kouda, $2500 

1249 ®. 73. Blace — Frame⸗Wohnhaus; 
Grace Jeanett, $2000 


ee  ——>m»® 
Der Grundeigentumsmarft. 


Golgende Grundeigentumsüberiragungen im 
ber Höhe bon $1000 und darüber wurden amt» 


U eingetragen: 
Auguſta Etr., 188 { F, öſtl. v. Auſtin Ave, Nord⸗ 
ront, 38 bei 120; David G. Malmborg an 
m, 8, Eggert, $6000, 
51. Abe,, 97 5 nördl. v. Ontario Str, Ditfe,, 
5 bei 125; Mobt, SHoufton an Sof. "Woods, 


$6200, 

Stanflin Blpd., Güdoftede % Louis Ade., Nord: 
front, 79 bei 150; Jacob W. Scharff an Henrh 
Bosner, $6000. 

Balnut Sfr, 125 %._öftl. db. St. Louis Abe,, 
güdte., 25 bei 112; Hench €, Jobnfon an Um. 

edden, 83000. 

Ohio Str., W. 2153—5 -55, Rorbdir., 3714 Dei 100; 
Michael Rih an Rocco Racamo, $8600. 

Waibington Yivd., Elidweitede Carpenter Str. 
Morbft., 100 bei 100; Emily M. Morrifon a 

" Chas. H. Komweter $17,500 

Dasfeibe Grundftüd, % 
5. Dtis an mr 17,500, 

Earroll Ave., 138 3. weitl, v. Ada Str., Nordfr., 
48 bei 115; Ghas. E, Gtebbings an Edwin 
Frante, $5250. 

Emerfon Wve., 0. Daflen und Leapditt Str.,Süd- 
front, 48 bei 84; Henry Bullen an Frani Tey⸗ 
rot und Frant ider $6000. 

Grand Ave,, am. Hohne A und NRoben Gtr., 
Nordft,, 24 bei 105; Wm. Weinftein an Suftab 
Green, —5 

Almond Str. 50 F. nördl. v. Aſhland, Weſtfr. 
35 bei 112: Michael Freeman an Morris 


Weiner, _$6725. 
. 50. Üde., Nordfr., 


Gongreß Etr., 218 5. 'öftl. d 
50 bei 123; Edward 3. Finnegan an Emma 
nördl. db. 26. Str., 


M, Earroll, $11,200, 

Gentral Bart Mpe., 153 8%. 

eltfr., 30_ bei 125; Erben bon Efiher Ecoti 

an Bohumil Kolstn, $1000. 

18. Etr., 194 %. mweitl. vd. Rodmwell, Nordfr., 24 
bei 125; Amandus W, Efcıhert au Hugo L, 
Schmidt, $3500, 

41. Et., Sitdweitede 27. Str., Ditfr., 52 bei 124; 
Louis I. Areici an Tomas Siribanef, $1800, 
Harvard Str,, 225 #$. ditl. v, Albany Ade,, Sid» 
front, 25 bei’ 124: Andrei Botti liege an He⸗ 

_lena und Lena C. Stamm, $8000. 

Homan Ave, 31 %. füdl. p. Ban Buren Sir, 
Oftfr., 25 bei 116; 8. E. Barry an Geo. D. 
Jobnfon, $5750. 

Homan Uve., ©., 2130, De 25 Bei 100; ®. 
Higgins an Annie E. Watſon, $3500, 

267, F. ſüdl. v. 25. Str., Oſtfront, 
Wuin. H. Harriſon an Alenius 


Homan Abe., 
25 bei 125 
Johnſon, Riod 


Monroe Str. Südoſtedde 48. Ave. Nordfr., 68 
bei 164; Ehas O. Spong an Katherine M. 
Zimmerman, 87200. 

Monroe Str., Nordweſtecke Springfield Ave., 
Sunz.. 25 bei 137; Sohn 3. Louis an Edwd. 


B. White, 90890, 
Monroe Etr., 25%. melfl. d. Springfield _Abe., 
7; John 3. 2oui3 an Eharles 


Eitdfr., 25 bei 1: 
Heder, $7500. 

Dalley Mve,, Sitdweitede 13. Str., Oftfr., 25 bei 
72; Lonis Maris an Carrie Baum, $4000. 
Herntitage de, 188 %. fildl. bon Garfield 
Blvd., Weitfr., 25 bei 125, Maurice Eheeban 

an Bridget N. Dillon, $3700, 
Herntitage Ave., 250 %. ftdl. von 60. Straße, 
ri 25 bei 124, &, Wolf an Tom Micetich, 
3250 
Honore Str, 239 5. nördl. bon 57, Steabe, 
Weitfr., 94 bei 124, John Bain an Ellen &. 


hoben, $1950. 

Laflin Str., 25 %. nördl. von 60. Straße, 25 
— 122, Sohn Stonitih an Michael 3. Habes, 
$2850. 

gt EM Sübdoftede 54. Str., Beitfront, 
25 F 12 , Sted Heing an Anton Eehnoma, 


$95 
arte Ave., 125 %. füdl. Be 68, Pirate, 
Dftfr., 25 e 124, George ®. DO’Neil u. 
an Jofeph_E Blaſal, 32414. 

May Str., Slivoftede 57. Sir, Weſtfr., 28 bei 
74.8, Charles Malin an Annie Rittmer, $5000. 

Marfbiield Ape., 205 %. nördl: bon 712. Str,, 
Neftfr., 50 bei 124, George Dyfe an Catherine 
Glaufen, $1600. 

Beoria Etr., 125 #8. nördl, bon 86, Straße, Dit 
front, 25 bei 126, Mar) J. Robertfon an Ja— 
iob 3._Dreber, $2200, 

Peoria Str., 75 F. fſüdl. von 72. Str., Oftir,, 
35 bei 124, John Wogan an Anton Tamborsfi, 


$6000. 

69, Straße, Nordiweftele Woob Str., Sildfr,, 
35 bei. 125, Diamond Gapyrivo an Karınella 
Magliano, $3700, 

63. Strabe, 47 3. öftl. bon Daripfieib Ave. 
Norbfr., 48 bei 125, John D. Huffman an 
Map IK. MNeache, $14,000, 

61, Straße, 200 F. weftf. don Latondale Ave., 
Südfr., 25 bei 124, Wanda Maligewäli an 
Frank Jacobſon, 2400. 

70, Str., 95 $. mweitl. von Yale Ave., Sübfront, 
95 bei 125, Ida Bufhlag an Marius Lagoni, 


Sy: 9500. 
Wentwortb Ave., 100 %. füdl. von 39, Str., 
Weftiront, 25 bei hr} Lawrence Otter an 


tman —— & Garvet Eo,., $4000, 

Wincheſter 105 8. — von 66. Straße, 
Weitfr., 40 33 —— veiler v . Nelfon an John 

blotvsHt, $5000 

1 iace, 250 %. öftl. von Wood Str., Südfr., 

ei 131, Normal N. Bet an Glenn 9. Iho» 
a, $1600, 

Independence Blvd., 164 3. ar bon 13. S©tr., 
Weitfr., 96 2 200, Edw. 3. Bloom an Ehas, 
Holenbad, u 

Alına Str., Fir. bon Augufta Str., Dftfr., 
25 Bei 126, —82 $. Hogan an Bernard €. 
Kuhlman, 

Arteſian — 225 8. ſudl. von Hirſch Str. 
Dftfe., bei Ieb, Beifh Sirom an Nathan 

de „21000, 5 %, nördl. 1 Somel eli 

an e F — Ita ‚Str,, 
— 25 Be 105; Be —X 
0 

Augusta er 33 F. weſtl. bon Rodivell Str,, 
NKordfr., 63 bei — Abraham Jacobfon an 
Mofes Dulsty, $20 

Genter Ave., 146 %. — bon Ohio Straße, 

Veitfr., 25 bei 116, Jacob Podranza ar Joe 
PR $6000. 
Dftfe., 30 Bei Ze * Willen ai aan | © 
on an Fra 
B. Mad un. 
mL bon Auguſta 
! Me, 5 m. uftad an 
7 8. öftl. atrte Abe., 
ee we 40 Bei 118, Beter Sarte an Dart D. 
& nt 10 fübl, von 
er At; 100 3, Mt. bon getomae 
ifion ner a fr 
47 „dei a, — . — 1» 
* 


— 


Anieil, Erben von W. 


ae Sr er — — 


Ei u oz 
10 Fe n 
1 Ö 


ee 
— ah — 


front, Be Si 100° er "Er. or arten 


tert, $4 
„ 174 mweitl. bo Etr., 
Fern med 


adl. von Le 

—R — ae" — 
2 * 2 NER öft. Wafbetenamm Ade., 
uber, Eu der it, pronisaht an John 


— 
May Sir, 0 ‘. nördl. bon Front Str., Weit: 
—— du Dei 10, of. Zanezar an Jakob 
— — 237 3%. füdl. bon 2— Str. 
ftfr., 24 bei 125, Ehriitian Aspen an Jos 

banna Braib, $27 
Re Str,, 100 n ubdl. bon Diviſion Str. 
25 bei 124 ) Sao. Boroblewstt an 

Baleria m. Pallafe 
Eites Ade., 210 $. öltl. d. Pingree Str., Sud 
8 1.88; Mathias Atten an Alice 2. R 

or 

Beacon at 205 5. nörb!. dp. Bilfon Abe, Oft- 
front, 50 bei 17 79; Carrie €. Abbott an Fredt. 
Claremoni —* 174 F. nördl. v. Belle Plaine, 
weilte, 25 bet 124; Sorge 3 Trans an Geo, 


Ka 19 $2736, 
Come be., 232 %. füdl, le Str., >> 
ley an Ino, ® 


front, 26 bet 123; red 3 ® 
Aride, $2850. 

Sanffen Ape., 266 #. nördl. v. ar &tr,, 
Dftfe., 37% bei de: Sarah €, Hannon an 
obn Bader, $12,00 

Zeland Apde., 1683 — v. Carendon, Nord⸗ 
front, 50 bei 124: Milton ©. Plottle an Carl 
Berendardt, $25,000. 

Lafdale Abe., 191 3. öftl. d. Nobeh Str., Nord» 
front, 25 bei 125; Ino. Bader an Earah G. 
Cannon, $3000. 


Reta Str., 177 8. füdl. dv. Adbifon, Oftfr., 25 
bei 54 Thos. P. Kenn an Ino,. R. Muller, 


$5 
Wolfram Str., 275 %. ditl. db. Seminarh Abe,, 
@üdfr., 25 bei 124: Johanna Burke an die 
Stadt Chicago, $32 00. 
Campbell Mve., 141 $. nördl. Montrofe, > 
x. & % Eo. an Julia 


front, 90 bei 125: €. 

E. Stoedert, $3300. 
50. Abe... 191 5. fü Belden, Weltfe,, 461% 
si Me Dlof —R an Swan Benfon, 


40. E:., 200 3. nördl. d. Humboldt Ade., Oftfe., 
25 bei 125; solland Dates an Henth %. Lind» 


ftrom, 5800. 

Sanffen Et., 270 %. nordöftl. d./ Noble Ste, 
Eüdoftfr., 30 bei 142: Knudb Sparefus an 
Balter Rohowicz, 86500. 

Jebing Bart Blvd., Eüdoftede Spaulding Abe., 
Nordfr., 72 bei 125: T. 9. Meafe und Gatte 
James an Jacob Goldberg, $5500, 

Mozart Str., 90 %. nörbl. d, Sunnbfide Abe,, 
Weitfr., 45 bei 125; Ruffell Tufon an Mn. $. 


Duinn, $1635. 
Stemont Str., 264 $. ſüdl. dv. Willow, Weltfr,, 
lauer u. X. an Louife Krei- 


* — 'Henth 

ng, 775 

Sedanid Str, 230 F. ſüdl. v. Kocuft, Oftfront, 

ara Earl Bernbardbt an Milton S.Plotle, 

alumet Abe., 160 $. nördl. d. 31. Str., Weltfe., 
50 bei 177; Ida B. Smith an Mm. $. Davies, 


$5000, 

Dearborn Sir., 120 $. fübl. dp. 34., Weltfront, 
24 bei 123; Senrietta ag u. 9. an 
Chad. W. Lehmann, $2513 

5. Übe,, 455 %. füdl, db, 35. "Str, er. 25 bei 
48 "Bella Sneath an Chas. €. Kirkpatrict, 


500. 

Wallace Str,, 169 F. nordl. v. 38., Oftfr,, 24 bei 
132; Marg. Caslin an Mart) Reeiliv, $1100. 
Gentral Abe., 48 %. nördl. d, 70. Etr., Weltir., 
50 bei 125; Ino. U. Chapman an Chas. €. 

Easmell, $2000. 
Eorli Ade., 127 %. nörbl. db. 106. Str., Weitfr., 
28 bei 122: Baul C. Beterfon an Charles $. 


Swanſon, $1950. 

56. Str., 110 8. öftl. Kimbark Ave., Weſtfr. 
20 bei 100; Eliga 5 Mayou an die Stadt 
Chicago, $5250. 

462 41. tr, sr. 18 bei 143; Edward BP. 
el an Eleanor X. World, $4250 

[., 163 % weitl. d. Ellis Anc. 

1 Fan 88; Erben von Adolph W. Edert an 
Nannie McShane, $2820. 

4329 Forreitpille Ube., Weltfr., 25 bei 125; An- 
nie Radovig an Abe Ku “ $8,525. 

Greenwood Str., 148 5. füdl. 65., Oltfe., 50 
—8 125; John F. udham ie Lars U. Olfon 


eezington Ade., am. 64. und 65. GStr., Dftfront, 
25 bei 120; Sofepbine B. Ferrenbach an Wm. 
F. Memmler, $8750. 

South Barl Abe,, 4 F. füdl. v. 60. Str., Weſt⸗ 
ront. do bei Ibi. E. Beriha und Gane Nab⸗⸗ 
as an Win. * und Mary C. Bufhnell,$28,500 

State Str., 270 $. nörbl. dv. 116,, Weftfr., 25 bei 
125; Annie Almanift” an Giacome Panozzo, 


824 

Wabaſh Abe., 216 %. Tüdl. dv. Garfield Blod., 
Meitfront, 25 bei 161; red €, Krimmel an 
Yrnold 9. Brautigam, $1800. - 

Dasſelbe Grunditüd, Bi Arimmel an Ar 


nold 9. Bruti gam, 750. 
Batt. Apde,, 110 2 füdl, vd, 114, Str., Ditfe., 16 
Paul €. Belerfon an Charles Brom, 


$1600 124; 

1600 

49. Str, Norboftede Oakley Abe. Sübfr., 548 
bei 245; Samuel T — an die Lambert 
Car MR. Eo. $100,0 

Bilbop Su. 165 %. — b. 47., Dftfr., 24 bei 
124; M. M. SHardbader an Eleonota und 
John Notomec, $1600. 

Emerald Ave,, 149 5. fitdL_d. 51. Str., Weitfr 
25 bei 125; Iohn M. Flelds ar Eornehiuß 
Riordan, $2000. 

46. Str., 141 8. öftl, d. Wallace, Güdfr., 25 bei 
125; Thomas KHennedu an Auftin 9. O’Mal- 
ley, $1300. 

43. Str., 188 %. öftl. b. Wentworth Abe., Norb» 
tont, 24 bei 136; Swen Swenfon an Eva 

ihtenftein, $1750 

Adams Etr., 350 3. Öftl. db. 53. Abe, Sudfr,, 
25 bei 124; Aug. PB. Pulte an Edward R. 
Madden, $3000. 

Ealifornia Ade., 48 3. nörbl. db. 23. Str., Ollfr.,, 
24 bei 125; John 9 Rubrte an Graegorz Cieöla, 


$6,675. 
Edicago Abe,, 7 73 F. öſtl. Ridgewah, Nordfr., 
. Satin an I athan 7 


48 bei 125; ranf : 
Mittelmann, $13, 000. 

Chicago be. 99 3. weltl. db. Wood GStr., Norb- 
vont, 25 bei 123; Zofeph Biecuh an Walenty 
Rafprabf, $5800. 

Elifton Barf Ade., 265 %. nörbl: db. 28. Str,, 
Weitfr., 36 bei 125; Baclavd Strob an ot. 
Germal, $4550. 

Colorado Abe., 25 _%. weitl. &/ Trob Str., Be. 
front, 25 bei 125; Mae Obenbad) an Fo. 
und Ja. E. Laingo, | Br 

Abe,, Rorir., 


Eongreh Sitr., 193 3. ö 
et an Sof. 5 


25 bei 125; Edward : 
Devereacug, $5600 
Genau Str., 146 3. öftl, db. Hohne Abe., Südfr.,, 
43 b 133 : Marh 9. Nabmonds an Sam. Ü. 
Graham, $3000. 
Dasjelbe Grundftüd, S. A. Graham an Sammel 
Menltifter, 83500. 
Deftalb Str., 171 3. füdmweltl. d. Boll, Norbweit- 
Ben 21 bei 100: Robert Ryan an Catherine 
MeAuliff, $3006. 
ei Str., 119 $. weftl, d. Hohne Ave., Nordfr.. 
24 bei 133; Petronela ‚Eindaint an Michele 
ele Agrula, $2200. 
Erxie Str., 192 ®. mweitl. dv. Albland PBivd., Sitd- 
ont, 24 bei 1u0: Folwarsti an Sta— 
msiaw MWogas, Ka 
43. Ave., 218 %. übt. * Str., 28 bei 124; 
Vaclad Moradec * Sofep epb Stoter, $2600. 
44. Ube., 389 %. fitdl. 2 Etr., Wefifr., 60 Bei 
125, u. a. PBrop.; ©: : & Z. Eo. an Bruno 
Bintert, $12,500. 
44. Et., 149 %. fübl, dv. 14. Str,, Weltfr., 25 bei 
125; Stefan Jlihmann an Anton Nobial, 


$2275. 

Hamlin Ave., 192 &. nördl. dv, Obio Ste., Welt: 
front, 48 bei 121; Edward Mittelftaedt an 
Samıel 9. Wheeler, 31200. 

Harding Abe,, 168 $. nördl. db. Indiana, Str., 
Weitfr., 24 bei 125: Ino, Kynder an George 
&ourt, $2000. 

Harding Ade., 90 %. füdl, d. 24. Str., Oitfront, 
30 * ir nt Anteil; Srant Fri an Marte 

3a 5,0 
PR &tr., 220 $. meltl. d. Aberdeen, Sitd- 
ni 40 bei 165; 34 Anteil: Hench I. PBratt 
an Sarah E. Stiuclair, $2000, 

Homan Abe,, es 25. Str,, Weltfr., 50 bei 
1: —8 Glzet an Jofepp Dioraver, 


Me., 8325 8. fübl. d. 27. Str,, Dftfront, 


135: Marie Gapoud at Nofenh 2. 
Rrafora, 83100, 


40,000 Familien ſparen 
mat: * ——— Seiten 


tanfen Tann, Bi. 2b 


as Areas 


on ne ae || 


Sübdfront, 


D»enandlung ! 
1 Söilungen für d 


Bis 15. Oftober. 


Befitt Feine falihe Scham! Seid ehrlich 
Seid ein Dann und fommt ruhig und werbet | 
wie tauienbe andere eö werden! . 

Ihr braucht nur dieſe 

Behandlung zur Zeit aunsancht 


Man jent, dab ein Ertrinfender ia an 
ammert. 


balm anf 


in y 


te, nerböfe,ı 


Wieviel erjchöp 


fende Männer greifen heute nach Steobhalmen, ti 


einer Krankheit geheilt zu werden, 


che fie Reid e 


drückt und auf den Boden der See von Stranfheit, & 


und Kerziweiflung zieht. 


Barum wacht br ı 


und neht an einem ebrlichen, zuberlöffigen Spezie 


der vielleicht 5000 Leute mit Eurer Kran 
Dr. Flint, der große Spezialiit bon 


hat. 


it beh 
hicago, & 


jede8 Symptom, das hr fühlt, und jeden kranten 


Dr. Flint. 
24 Jahre Erfahrung. 


tand bes Falles, an dem Ihr leidet. ı 
Strobhalmen greifen, aber hr, die Ahr tatjä —* me — 


Laßt 


Dizinische Hilfe braucht, aebt zu Dr. Flint, 32 
State Etraße--und erhaltet Eure * Gejumdheit und Kraft zurüd, b 


mit ftarfen Nerven und Harem 
die Freude am Leben. 


ehien, und fichert ——— 


Ueber 24 Jahre Spezialiſt von 
Männer— Kraukheiten 


Jahrelange Erfahrung in der Behandlung nervöſer, Blut⸗, chronifcher unbe BE 
bat-Siranfbeiten gibt ung viele Vorteile über jamilien-Doftoren. Wir min 


zu allen jchwachen verheirateten und underhetrateten nervöfen, franfen 9 


Kane) 


nern zu jprechen, erfrantt von früber Au: Sjchweift ma und Ueberarbeitung,. & 
loreue Lebenötraft, Bährung der Lebens fraft, Schmerzen im Rüden, jchrdacge: 


Gedächtniß oder Veritand, vorzeitiger 


Eiter- und Schleimabjonderungen, brennende irritale Scimerzen, 


den (ohne Meiler geheilt), Fiitula, 


Verfall, Nieren= oder Urinleiden, Se 


Q amorrhoi 


Blutvergiftung, Hautkrankheiten, Eitsrwur 


ben, Waricofe Sehnen, Bergrökerungen an ver linfen Seite, befegte Zunge, 2 


falfche Cham Euch nicht abhalten, 


fommt jeßt und merdet geheilt. 


tion, Unterfuhhung und Rat frei und geheim. Wenn Ahr nicht vorfpredjen ji nt, 
fehreibt uns heute, befchreibt Euren Fall in Euren eigenen Worten unds 


raten Euch frei. 


Eine kleine Gebühr— Unſere Preiſe find ifets zeitgemäß und niemals 


als Ihr für die erzielten Reſultate zu zahlen willens ſeid. 


Wir erlauben Eu 


für jeden Befuch, bei der Woche oder beim Monat zu bezahlen, tie Xhr imitanben 


feid, oder wir erlauben Jiberalen Rabatt für Baarzahlung. 
arın, um fich nicht unfere beften Dienite zu fichern. 
Kundſchaft, daß wir Euch einen jehr fleinen 
fhuldigung für irgend einen Mann obne Behar lung zu fein. 
Kommt und beiprecht Euren Fall mit uns. 


fultation frei. 


Kein Mann ift 
Wir befiben eine jo groß 
Preis berechnen fünnen: Seine Erde} 
Rat und Ko⸗ 


Neu zugezogene Krankheiten werden raſch geheilt. 
Wartet nicht, bis die Natur unterliegt und die Krankheit wichtige O 


und Nerven zerftört hat. 


Tanfende von Männern find infolge vom: La} 


Unwifjenheit nnd Nichtbeadhtung zu Grunde gegangen. 


Männer, hört! „Wo Taufende geheilt — — 
iſt ſicherlich der Platz für Euch, um hinzugehen i 


Konfullalion und Anterfuhjung frei! 


Schreibt heute, wenn Ihr 
nicht vorfpredhen Könnt, } 


Dr. FLINT, 322 $. State Str, 


Zweiter Floor. 


Zwiihen Jadfon und Ban Buren 


Straße. 


Gegenüber von Nothichild & En. 


Dffice Stunden— Jeden Tag von 8 Qorm. bi3 6 Abends; Montag und 


Donnerstag Abends bis 9 Uhr; Sonntags von 9 bis 12 Mittags; 


Huron Str., 225 5 


öftl, v. 47. Ude., Cüdfront, 
25 bei 120: 


Ihomas 9. Hulbert an David T. 
Dute, $2750. 


Kroll Str., 260 %. füdl. d. 28., Dftfr., ‚4 bei 
100; Karolina Voreih an John Led, &1500. 
Laurel Ave, 200 %. nördl. dv. Augullg Sir., 
Weitir., 33 ae 134; Emanuel Hogenion an 
George ruſe, $5000. 
Marfbait od 81 5. füdl. db. 25. Str., Oftfr 
51300 bei 125; 
Cornelia Übe., 120 5. öftl. v, 
Cübdfr., 30 bei 1293: M. ®. 
Linn Kleintoten, $7000. 
Benfacola Ade., 600 3. öftl. 
front, 50 bei 125; Chas. 
Fred A. Rattye, 51900, 
Penſacola Abe. 650 F. öſtl. 
front, 50 bei 125; Chas. — 
—* A. Rattye, 83447. 
Bindeiter Ade., Nordiveitele Winona, Oftfront, 
75 bei 157; Fred M. Glaejjel an Ernft P. 


Relion, $3000. 
83 5. weitl. dv. 42,, Eübir., 9. 


Armitage Apve., 

Jadfon an Ino. A. Schmidt, $5 5200. 

Ballou Str., 100 $. nördl. b. Bloomingbale %p,, 
Ditir., 25 bei 177; Minnie H. DOellers an Aır- 
aufta Scheffler, $3000. 

Babanfia Abe., 150 5. weitl. v.Lawndale, Nord- 
front, 25 bei 125; Johanna Miller an James 

+6. Harrington, $3000. 

Whipple Etr., 36 5. nördl. d. Buron, 
25 bei 125; Theo. Echuermann an ofevb 
Stisfa, $3800. 

Lalalle Etr., 350 5. nördl. v. 37. Etr., Oftir,, 
24 bei 124; Jane M. Lloyd an Samuel Schrei 
ber, $2750, 

Mapletvood Abe., Ciidweitede 35. Str., Oftfront, 
25 bei 122; Fran H. MeEullod an Edwin U. 
Eajen, $1500, * 

Shields Abe., 110 F. nördl. v. 20. Str. Weſtfr. 
25 bei 128; Peter J. Lund an Anton Kr— 

Str., Oſifr., 


tich und Michael Hristih, 81750. 
Armour Ade., 61 %. mördl. v. 58. 
56 bei 100; Edward Bihlmeier an Beni. Sa- 
muels, 84000. 
Aſhland Npe., 106 %. nörbl. b. 63. E&tr., Dftfr., 
John Bain an Dora &. Bluenter, 


3 bei 120; 
9000. 

en. Sftfr., 48 
Chad. M. Hogg an An 


Herndon -Str., 
Bobermann .an 


db. Elarendon, Süpd- 
W. Gordon u. A. an 


. Elarendon, Eüd- 
"Gordon u. Man 


Weſtfront, 


Aſhland Ave., Südweſteche 72. 
bei 124, u. a. Prop.: 
le W. Boberg, $1740. 

Bilbop Str., 58 F. nördl. dv. 68. Str., Weitfront, 
27 bei 124; Yofbua R%. Wbeatleg an Ebas. %. 
SHenberfon, $3800. 5 = 

Elisabeth Str., 248 8. füdl. dv. 57., Dftfr., 25 bei 
124: Frant %. Nelion an Erneit ©. Martin, 
$6100, i 

Loomi3 Str, Nordoftede 49., Wejtfr., 48 bei 
124; zanline MWojcihowsfi an Marcin-. For: 
mantaf, $4100. 

Day Str., 158 #. nörbl. dv. 52,, Ditir., 24 bei 
124; Auguft Rabdtle an Fran! Onsla, $2000. 

Marihiield Ade., ©., 6524, Ditfe., 25 bei 123 
Kohn E. Beiolf an Tino. A. MeQuillan, 
2197. 

Cangamon Etr 5. nördl. db. 60. BBeitfr., 
25 bei 125; W. Jones an Cha⸗ C. 
Thatcher, 83000. = Y 

65. Str., Nordweitele Parnell Abe, Siüöfr., 46 

3; Jerry Groß * Onorphion Bock, 
$22,0 


State kr, 383 8. nüörbl. d. ., Oftfe,, 218 bei 
102; 2ouis G. Lambert an —S— H. Me⸗ 
Gobern $36,000. 

Zalman Übe., 208 %. füdl. dv. 45. Str., Oftfront, 
28 bei 126: Sofef : Balicet an John Krolem- 


cabt, $1300. ’ 

Laflin Ete,, Nordmweitele 89., Ditfe., 123 bet 
122, u. a. Preop.: Tho2. H. Hulbert an Ddcar 
J. Frances, 52400. _ ö 

Albanh Abe., 100 8. fübl. dv. Bloomingdale, Oft- 
front, 25 bei 118; John Bares an Rudolvh 
Bares, $2300. > 

Artefian Mde., 366 F. ſüdl. 

25 bei 126: Sohn DO. Baier an John 8. 
Grace, sum 

Aders Abe, 150 %. fühl. v. Andiana Str., Dft- 

ze 25 sei 125; Albert 9. Thyrrell an Auaufl 
M. Treffen, $3500. 

Bairb Ave, 423 3. füdl. vd. Frinf Str., Oftfr, 
35 346 u Koodrow an John F. Bo— 
gan 

—— oe. 341 $. nörbl. db. Chicago, Oftfr., 
25 bei 125; dert B. Halberfon an Tallace 
M,. Burrouabs, $5500. 

u Abe., 126 9: nördl, db, Botomac, Ditfr., 
25 ae 126; Alex Haczpnali an Sam Rothman, 

cago rg 119 %. dftl. d. Robehy Str., Nord- 

4 bei 123: Ferdinand Bed an Salva⸗ 

4 33100. 
o Abe., Südoftele Armour Etr,, Nordft., 

50 ei 123; Sa Schubd an Leo 2. Brunbilb, 


———— Ave, 25 8. nörbl. 21. VBl. Oftfr., 
25 * 5 Brumo Ufforowsti an Srant Riefc- 


fudl. Ban Bure ONE; 
Bo: Den st 4 Koehler an Ind 


Loewenthal⸗ 
be Yaz t ine. Füboft Kor Seften gie 


ac 
Milten ar Bel 
— 5 ditl. $ * Abe., Süd» 


fe en bon Yohn ©.’ Sni 
an Mare a 
* 
5 bei a; 


——— n X. und Catberine Rab» 
BET 
ae, Fa wi LE 
Be OS Tri 


850 
— 


Dofeph Jill an Fofeph Duslat, 


v. Nortb, Weltfront, , 


Thicago, IE 


Sinanzielles, 


— — 


bentra Trust Co. von 
25 ®. Monroe Straße, 
Mas beforgt für Berfonen, Nachla 
Rormünder und Verwalter. 
_ Kapital und Ueberſchuß $6, 000,000. 


ianl 


— Se zu verleil 


auf Grundeigenthum au den 
gunſtigſten Bedinamngen. 


Vorzügliche erſte Snpotehen 


an 5 6i3 6% Binfen flet3 an Sand, 


A. Holinger & Co.(lit 


Euite 201— 205, ge ®. Baftinsien N 
Felevbon 1191 Main. miſam 


— 


Billiger als irgendwo. 
Kommt und überzei 


Nach Rotterdam, Bremen, Hatldurg 
Berlin, Oderberg, Wien, Bul 
und allen Rlägen in & 
Bon - Hort nadı Motterb am 
— 
a 9 in 
Schnellzug nad Ran Dec or! ohne Umfteigen. 
eberz 
Keinerlei Unanne 3* leiten 
Verſpatung im Ha 
Unnütze Auslagen 
J. V. ZINNER & > 
Größte venthnngariige Agentur in Chieasz x 
140 R. Dearborn Str., Ede Ranbeolph € 
Dffen. 8 Morgen3 bis 6 u Sonnt. HIN 
tHiale 619 W. North Apenue, 
Offen 8 Worgens- bi 8 Abends. Som 1 


Schifföfarte : 


Ertra billin für Ditsber —— 

25 bis 41 Dollars im Zwiihender 

33 bis 43 Zollars in 3, fla 

3712 bis 573; Dollars im 2, alute. 

45 bis 75 Zollars in 1. a 

Je nah Auswahl ber Yiie, i 

330 Für Freifarten von Guropm. 

Anlunft der Bafagiere in Chicago © 
e gemeldet. 

Geld geivart wer bei und Billete 
Baifagierbeförderung nad und bon 
Antwerpen, Hanbrrg, Bremen und all 
in Deutichland, Deiterreih, Ungarn, 
gebolt mıd auf Dampfer, befördert. 

Ausländifhe Münzforten zum Ta 
Ber, Stsaten Reifepätle beforgt. 
Generalagent in 
Genera 


ANTON BOENER Chicago 371 
jest 616 Süd Dearborn Stt 
fm neuen Iransportationgebäube, 2 f um 


Dearborn Str. Depot, . Tel. Ha 
Offen bis 7 Uhr Ubends. Sonntags 


olö, Al 


Schiffäfarte 


üder alle Linien, von und ma 
Defterreid-Ungarn, Ru! 
Ruremburg nf. m. 


Erbiaften, Vollmadten, Gel 
Brompte und we —e——— 


J. S. Lowın 


204 S. Clark Str,, gegenüber 
Offen 5is 6 Uhr Abs, Gert 


Schiffetar 
Ba 


wu. 


— 


ii 





2 mer für eine Seefahrt das befte. 


ft. — Warum eröffnet Ihr 
che eins? — Kredit: Depart- 
4, Klopr. 


7 


———— 


Eoko Halstod 


die Verkaufskraft dieſes La— 
dens gang bedeutend ver— 
größeru. 


Kündigt hiermit feine formelle 


roße Herbſt-Eröffnung 


für Montag, den 7. Oktober an, 
welche die ganze Woche dauert. 


Die Bewohner der Weſtſeite ſind eingeladen, dieſer großen Aus ſtellung von Herbſt- und Winter: 
manren für die Saifon 1912—1913 beizumohnen. Alle Energie und Fähigkeit dieſes großen Geſchäftes 


wurde jorgfältig angewandt, um biefes Ereigniß zu einem der größten feiner Art zu machen. 


Mir haben 


den Laden prachtooll deforirt;; die Schönheit der Schaufenfterauslagen allein wird großen Beifall erregen. 
Ueber jechzig vollftändtge Einzelläden unter einem Dach — fieben Floor3 reich beladen mit Waaren jprechen 


beutlich zu ihren eigenen Gunften und bemeifen die Nütlichkeit diefes „Großen Ladens von Merten“ 


* da Bublitum der Weftfeite, 


für 


Für diefe Eröffnung oferiren wir eine Serie großer Verkäufe. 


Diele Bargains gelten nur für Montag. 


Strümpie 


Schwarze baumw. Män⸗ 
ner⸗SEtrumpfe alles 
Qualitãt, reguläre 

10c Sorte, extra fpeziell, 

ſowelt 100 Dutzend da⸗ 
bon reichen, zu 


6c Paar 


ine Cambric Tafchentü- 
r für Männer, große 
Sorte und reinmweiß, %= 


U. Saum, in anderen Chebiot 
Räden zu 15c oder 2 für 


5rec Stüd 
⸗ 


50zöllige reinwoll. Eng⸗ 
liſ Berne, in ſchwarz, 
creamfarbig und marine⸗ 
blau, das beite 31.00— 
Tuch im Markte. MS ein 
Special für die Cröff: 
nung mır 


L I9e Yard 


Ein 12. Str. Store 
Stamp frei mit 
| jedem Einfauf. 


Smitinas. 


mit 


* 


Eigener Beitrag für die „Abendpoft*.) 
New Horker Planderei, 


Der Befuh der dbeutihen Aerzte, — Ihre Erfad» 
zungen auf dem Schiffe und im Hotel — Tie 
New Yorker Shiffsreporter und unfere Hotel- 
derts — Die Inititution des Interbietvs eine 
Snauifition. — Pierre Koti in New York. — 
Wie er den Reportern Stand bielt. — Was 
Amerila verloren hat. — Die Eröffnung des 
deutſchen Theaters. 

New York, 3. Oktober. 

Die europäijchen Aerzte — unier 
= Henen fich allein über 200 deutjche be- 
= Fanden — mweldye in New York einen 
= Aurzen Aufenthalt nahmen, um bann 
ra Washington zur Teilnahme am 
 Anternationalen Kongreh für Hygiene 
= amd Demographie zu eilen, haben hier 
Bei ihrer Landung jehr merkwürdige, 

2 über für uns feine neuen Erfahrungen 

ge . Die erfte erwartete ſie ſchon 

 Prausen in der Bay, auf dem Schiffe, 

2 else ich der Landung näherte, und 

als die fremden Gelehrten höchlicit 

" intexeffirt das für fie neue und herr» 
ie Hafenbild por ihren erftaunten | 

- Bliden jich aufrollen jahen. Sie prä» 

2 entirte fi Ühnen in der Geftalt der 

Ren Yorker Schiffäreporter. Drinnen 

m fande wird man fich von 

rem Berufe der Schiffäreporter eine 

“wenig Hare Vorftellung machen kön⸗ 

nen. Hier ift er für die Zeitungen 


eine „Notwendigkeit“ geworben, da je 


einlaufende Schiff eine ganze La⸗ 
E bon intereſſantem Neuigkeitsma⸗ 
mit ſich führt, das die Spür⸗ 
Er, bes Schiffäreporters entdeden, 
= pas Gehirn jehnell verarbeiten und ber 
Er in möglichſt intereſſanter Weiſe 
evberſchreiben muß. Sobald das 
Nehen eines großen Paſſagierdam⸗ 
eemeidet wird, begibt fid baz 
j der Schiffsreporter auf bie offi- 
tleine Dampfbarkaffe ımb fährt 

mit ben Beamten dem Dampfer ent- 
genen. Das ift nicht immer fehr an- 
‚ denn oft langen die üiberfeel- 

iöten Boote in aller Morgenfrühe bier 
an, und aud das Wetter ift nicht im- 
Da 
heißt e8 feefeit und gegen Sturm, Re- 
—* und Kälte abgehärtet fein. Hat 
@ die Bartaffe enblich den Geefolof er- 


* Be u 


E reicht und fich trog müften Schaufelnz 


Fan feine Seite gelegt, fo flettern die 
“ Eiffäreporier auf der jchmantenben 
e Etridleiter empor und danten ihrem 
Srhieben Schöpfer, wenn fie den ficheren 
= Boden bes Dampfers unter ihren Fil- 
hen fpüren. Biel Zeit zur Ueber- 
bleibt ihren dann nicht, denn 
num beginnt eine rührige Arbeit. Sie 
mülfen mährend der furzen Fahrt, 
Bi zur Landung im Dod, alle jene 
= rominenten? Perfonen aufgefucht 
amd internierot haben, die von ihrer 
fe mit neuen Eindrüden und 
en Anfichten hHeimgefehrt find, oder 
zum erjten Male das Land „ber 
naten Möglichkeiten“ betreten 

Bei der erften Menfchentlaffe 

} ihnen bie Arbeit fehr leicht ge= 

‚ benn die Ameritaner, die ge 
‚find, In „lmelight” zu fieben, 


\Y Muslin \ 6 


Fruit of the Zoom gebleidd- 
ter Muslin, 3 beite Stan- 
dard-Dyualitäten, angezeigt 
al „AU“, aus 
iten gefämmten Garn 
madıt, 1246c Werte (10 
Yd2. an 1 Runden), zu 


6%e Yard 
{ Zaidhentüdher \ Sfnaben-Soien ꝰ⸗ Swiß \ 6 


Reguläre 
für Knaben — au blauem 


Größen von 4, 5 mb 6 
25c verfauft — Eröff- Nabren — bei diefem Ver- 
nungsverfauf, Tpeziell, lauf fir nur 


de Paaı 


— 


— — —— 
Skirts für Kinder — aus 
Daiſh Flanell hergeſtellt — 
fanch 
Ruffle verſehen 
rer 29 Wert 
file mır 


200 Stück 


2. 


Rohmaterial“ 


dem fein⸗ tem farbigen 


>4 


zum Verfauf für 


50c Kniehojen Gardinen-Stwi 


bergeftelt — in 


fauföprei3 nur 


Beien. 


4fach genähte Teppich-Be- 
fen — au auter Qualität 
Beſenkorn hergeſtellt — 
25c Werti—jpe= 


ausgezadter 
- regulä- 
— fpeziell 


requlärer 
ztell für nur 


PR, 
n 


i 
508.83 
oder 


— feine 
Qualität, punkfirt oder fi— 
qurirt, in Reitern von 2 b. 
10 Yards, 36 Zoll breit— 
reg. 15 Wert — fpezielle 
Herbit = Eröffnimgs Ber 


62€ Yard 


11c Stüd 
Keine an Rinder verfauft. 
in 
Waa— 
ren 


Sandtuchitoffen 7 Ziihdeen \ 


Roman Dice . Handtuch: 
zeug — die befte Qualität, 
einfach weiß oder mit ro- 
Border — 
regulärer Tc Wert (nur 10 
Nards an jeden Kunden) — 


Tirfifh rote gefranite 
Tijchdeden—bohlgetdumt 
„Openmorf“ Zunch Eloth, 
wert 79c — (eins an je- 
den Kunden) — Gröff- 
nung3-Verfauf, fpegiell 
für nur 


8380 die Yard 37e Stüd ? 


A, 
Schuhe N 


Jockey Knöpfſchuhe f.Kin— 
der, Patent Vamps und 
Kragen, rote, lohfarbige 
u. —— Tops, gewen⸗ 
dete Sohlen, Spring-Ab- 
ſätze, ſchwarze Quaſte, Gr. 
3—8, 831.25 wert, zu 


EN 69€ Baar / 


\..F Gaitoria. \ 


Das echte FFletcher'3 Ca- 
ftoria — die reguläre 3dc 
Flaſche — für den Eröff- 
nung® = 2erfauf herab- 
gefeßt auf mır 


19 Flaſche 
N f 


‚Tür ein volles Bud) 
um. Trad. Stamps 
I 


fügen fi) willig und meiltens nicht uın= 
aern der Prozedur des Sinterpiems, 
und haben auf Das Schnellfeuer jtereo- 
tpper Fragen ebenfo jchnelle und mohl- 
borbereitete Antworten. Wiſſen ſie 
boch alle, dah das Ende aller enthujta= 
ftifchen Schilderungen über ihre Euro: 
pareife und all’ des Herrlichen, das jte 
geichaut und erfahren, immer nur das 
eine fein darf, daß nämlich Amerika 
doc turmhoch darüber fteht, und daß 
man drüben mwrhl reifen, aber in fei- 
nem andern Lande der Welt, ala eben 
Amerika, leben kann. Ankommende 
Opern- und Theaterdirektoren nehmen 
die willkommene Gelegenheit beim 
Schopfe und „verraten“ ihre neueſten 
Saiſongeheimniſſe, erzählen Wunder— 
dinge von Stücken, die ſie hier auf— 
führen, und von neuen Kräften, die 
ſpäter enttäuſchen. Die Künſtler wiſ⸗ 
ſen viel von ihren Triumphen zu be— 
richten, die ſie in Europa erlebt haben, 
und fügen allerlei Schnick-Schnack 
hinzu, der zu einer billigen Reklame 
für ſie wird, und heucheln zuletzt eine 
unbegrenzte Liebe für das wundervolle 
Land, das noch immer bereit iſt, ſein 
Verlangen nach Kunſtgenüſſen mit 
Säcken von blanken Dollarſtücken zu 
bezahlen. Iſt das alles erledigt, dann 
beginnt die ſchwierige Aufgabe, näm—⸗ 
lich das in Bezug auf Amerika noch als 
zu bezeichnende Ele— 
ment zu bearbeiten. Gelehrte, die mit 
einem feſten Programm für weitere 
Studien herübergekommen, Autoren, 
die ſich durch Bücher oder Dramen 
einen Namen gemacht haben und ſich 
das Land, das ſo hohe Tantiemen ab⸗ 
wirft, einmal perſönlich anſehen wol⸗ 
len, Schriftſteller, die Luſt verſpüren, 
einmal auch ihre Anſichten über Ame— 
rika, ſelbſt wenn ſie auch noch ſo fal— 
ſche wären, gedruckt und verkauft zu 
ſehen, Künſtler, die eine Auffriſchung 
ihres Bankkontos — wenn ſie eins 
beſeſſen — erſtreben, Induſtrielle und 
Kaufleute, die den Amerikanern ihre 
Methoden abſehen möchten, Hotelbe— 
ſitzer, die das oft bewunderte „Sy— 
ſtem“ der amerikaniſchen Hotelführung 
ſtudiren wollen, und manche andere 
mehr. Alle dieſe REN jtehen 
dem nterviewer unborbereitet gegen- 
itber, die Unerfchrodenheit de3 YFrage- 
fteller3, die Kecheit, mit der er in das 
perfünlichite Gebtet herübergreift, Die 
felbftverftändliche Vorausfegung, auf 
jede noch fo gerwagte und belitate Frage 
eine beftimmte und ausgtbige Antwort 
zu erhalten, verwirrt, verblüfft fie, 
Ste antworten entweder briüsf, und 
dann empfängt ber Leer am nächſten 
Morgen durch den Bericht des verär- 
gerten Reporter einen falfchen Be— 
griff von ihnen, ober fie fagen zu viel, 
und da8 bereuen jie jpäter erft recht. 
Es iſt wirklich eine Art Ben 
eine geiftige Tortur, der fich die an- 
fommenben Reifenben allen laſſen 
müſſen, und da ſie wirklich keinen an⸗ 
beren Sied hat, ais den Reuigteus 
hunger bes überſüä amerilani⸗ 


fchen Seesen mit einigen 


pifant äurechtgemachten Lederbiffen zu 
befriedigen, jo mirde ihre Abjchaf- 
fung bon den meiften als eine Woh!- 
tat empfunden und von jehr wenigen 
bermißt werden. 

Unjere deutichen Gelehrten haben 
ähnliche Erfahrungen bei ihrer Her- 
funft gemacht, fich aber recht refpekta- 
bel aus der heiflen Affäre gezogen. 
Sie hatten für viele Fragen nur ein 
amüfirtes Lächeln zur Antwort, oder 
fie erklärten cffen — Gelehrte dürfen 
fi das fchon erlauben — „das mwüf;- 
ten fie nicht, fie müßten erft im Lande 
Erfahrungen gemacht haben“, Weit 
unangenehmer waren für fie die Er- 
fahrungen, die fie Bier in unfern 
„größten“ Hotcl#, die als Mufter für 
die ganze Welt verfchrieen werden, zu 
machen hatten. Es ftellte fich nämlıd) 
heraus, daß feiner der Hotelclerf3, die 
jo diftinguirt gefleidet, fo glatt fri- 
firt, fo jauber manicurt und fo auf- 
fällig mit Diamantnadeln und Dia: 
mantringen gejchmüct find, eine an- 
dere Sprache als die englifche be- 
herrfchte. Die Konfufion, die das hei- 
Ipielameife im Plaza Hotel erzeuate, 
wo bie deutjchen Aerzte von den Her- 
ten Clerks Mulligan und Dan 
D’Louahlin in Empfang genommen 
wurden, hat einigen Zeitungen hier 
Veranlaffung zu „humoriftifchen“ Ar- 
tifeln gegeben, in denen man fich über 
die Erregtheit der deutfchen Gelehrten 
fuftig machte und ihre Fragen und 
Antworten in verftümmeltem Deutfh 
mwiedergab. Daß e8 aber für ein gro- 
Bes Hotel, das auf den Verkehr einer 
internationalen Reifegefellichaft Tpefu- 
litt, geradezu eine Schande ift, derar- 
tige beichräntte Leute an einen Plat 
au Itellen, der fie in bie erfte Berüh- 
rung mit den entommenben Fremden 
brinat, davon war natürlich fein Wort 
au lefen. Der Fremde foll mahr- 
Icheinlich nach Anficht der Hotelleiter 
sur nad Amerika fommen, wenn er im 
Vollbefig der eıtglifhen Sprache ift, 
und jedenfalls ift e3 die Anjchauung 
der Herren SHotelclerfs, daß Leute, 
welche die eine einzige Sprache, die fie 
ſelbſt mühſam beherrſchen, nicht geläu— 
fig ſprechen, einer beſonderen Beach— 
tung nicht wert ſind. Jeder Portier 
in einem Hotel einer deutfchen Mittel- 
ftabt miürde diefe Herren Mulligan 
und Dan O’Rouglin in Grund und 
Boden beihämen. So ein deutfcher 
Portier ift ein Weltmann im Vergleich 
mit Ddiefen artoganten ftupiden Nem 
Yorker Hotelclerf3, die eher in einer 
teranifchen Grenzitadt, als Hinter den 
Sremdenblichern eines Plaza Hotelg-in 
der Metropolis fiten en 

Die Ratlojtgkeit, mit der die meiften 
New Yorker den fremdländifhen Na- 
men gegenüberftehen, ift mir oft ein 
Rätfel gemwefen, weil hier jeder britte, 
ine gar zweite Name einen fremdlän- 
bifhen Karakter trägt. Man ſollle 
nun meinen, daß dieſe beſtändige Mi: 
hung ber verſchiedenartigſten Ele⸗ 
e 


zu ſtolpern, der anders als Smith, 
MacCarthy oder Sullivan lautet, daß 
ſie wenigſtens ein leiſes Gefühl der 
Scham empfinden ſollten, wenn ſie 
ſelbſt beim Vorbuchſtabiren eines 
fremdklingenden Namens noch immer 
mit der Feder zögern und ſtutzen, und 
endlich nach allen möglichen „miſtakes“ 
ein bedauernswertes Reſultat zu 
Stande bringen. Aber weit gefehlt. 
Sie empfinden dieſen Namen als ein 
dem amerikaniſchen Gefühlsſinne 
Feindſeliges, und können es nicht faſ⸗ 
ſen, wie es Menſchen geben kann, die 
mit ſolch einem Fehler behaftet ſeelen⸗ 
vergnügt durchs Leben ſchreiten, einem 
Fehler nebenbei, den jeder amerikani— 
ſche Richter in bereiiwilligſter Weiſe 
korrigiren würde, und aus ben uns 
ausſprechlichſten, aber karaktervollen 
Namen den unſcheinbarſten aber glat— 
teſten machen würde. — 

Rohmaterial“ für unſere Schiffs— 
reporier war auch der franzöſiſche 
Reiſeſchriftſteller, Dichter und Drama⸗ 
tiker Pierre Loti, — Julien Viaud mit 
eigentlichem Namen — der eigens nach 
Amerika herübergekommen iſt, um der 
Uraufführung ſeines neueſten Dramas 
The Daughler of Heaven“ beizuwoh⸗ 
nen, das in glänzendſter Ausſtattung 
im Century Theater über die Bühne 
gehen wird. Ueber die Aufführung des 
feltſamen Stückes, das er im Vereine 
mit Madame Judith Gautier gejchrie- 
ben hat, und da3 die Palaftrevolution 
in PBeling während der Regierung ber 
Kaiferin-Wittme und den bei Seite 
gejchouenen Katfer Kmang Su zum 
Ausgangapunfte nimmt, und daran 
eine höchit phantaftifche, völlig unhtito- 
tifche Gefchihte aufbaut, merbe ich 
bielleicht päter noch einmal fchreiben. 
Nach Allem, was bisher aus den Pro- 
ben in’3 Publitum gebrungen ift, wird 
man ein mit raffinirter Pracht aus- 
geſtattetes Spektakelſtück zu ſchauen 
betommen, in dem aber auch alles 
Grauſige und Abſchreckende, das eine 
chineſiſche Kriegshorde in ihrer fana— 
tiſchen Wut vollführt, auf der Bühne 
dargeftellt werden ‚wird. Neben ent- 
züdenden Bühnenbildern — ein Em- 
pfang im Throniaale — eine Garten- 
Tzene bei Mondliht — wird die Ein- 
nahme von Peking in draftifcher Weife 
vorgeführt werben. Vor den Augen 
des Publiftums werden fünfzig Erefu- 
tionen volfftredt, und die Häupter ber 
Erfhlagenen an das Tor der Stadt 
genagelt werden — furz, das Publi- 
fum wird fich genügend für fein Geld 
erregen fönnen. 

Mit diefem erotifchen Dichter be- 
Thäftigt man jich hier jehr viel. Der 
Bericht über jein erftes nterpiem an 
Bord des einlaufenden Dampfers lielt 
fi) wie eine Szene aus einem Lujt- 
fpiele. Der Dichter war ganz und 
garnicht darauf vorbereitet. In Paris 
empfängt er nur jehr felten Bejuch von 
Zeitungäleuten, und nur dann, mern 
vorher eine fleine Korrefpondenz bor= 
ausgegangen iit, in der der Tag, die 
Stunde und der Gegenftand des In— 
terviews bis auf das Genauefte ftipu= 
flirt worden if. Er mar immer der 
Meinung, dab er einen Teil feiner 
Würde eingebüft hätte, und die auf 
ihn einftürmenden Fragen verlehten 
fein Ehrgefühl, und brachten ihn aus 
feiner träumerifhen Ruhe Kein 
MWunder das. — Man höre nur, welche 
Fragen ihm vorgelegt wurden. 

„Ziehen Sie, bitte, eine Parallele 
zwifchen der Zivilifation des Orients 
und des Decibentg.“ 

Loti ſtarrte den wiſſensdurſtigen 
Reporter überraſcht an, und ſagte end— 
lich: „Dieſe Frage iſt in Büchern be— 
handelt worden, die eine Bibliothek 
füllen würden, und iſt doch noch im— 
mer ungelöſt geblieben. Soll ich 
Ihnen mit einer nichtsſagenden Phraſe 
antworten?“ 

„Was denken Sie über den Sozia— 
lismus?“ — Loti faßte ſich an die 
Stirn und ſchwieg. 

„Was denken Sie über die Zukunft 
bes Weroplan?, den Eugenie-Kongreß, 
den Pan-Germanismus, die gelbe Ge— 
fahr, die moderne Ehe und die Frau 
im Beſonderen?“ — Loti ſank wie ge— 
brochen in ſeinen Deckſtuhl und ver— 
grub fein Haupt in beide Hände. In— 
zwifchen arbeitete die Mafchine des 
Dampfers rajtlo3 meiter, und Man: 
hattan mit jeinen bizarr mirfenden 
Moltentragern - wurde fichtbar. Die 
Sonne lag auf diefen phantaftifchen 
Gebäuden, auf deren Dächern die 
Wolfen zu ruben fchienen. Leti 
Tchaute auf, und der Dichter in ihm 
erwachte. Da kam auch fchon die 
nächſte Frage: 

„Was denken Sie über unſere „Sky— 
ſcerapers“? Loti lächelte ſchwach, dann 
raffte er ſich zu der Antwort auf: „Ich 
bewundere ſie, aber ich möchte ſie nicht 
nach Paris verpflanzt ſehen.“ Dann 
ſtand er müde auf, wehrte mit einer 
leichten Handbewegung jede weitere 


Eine ſchöne volllommene Haut 


kommt nur baven, baf man 
die Haut rein Hält, fehr rein 
Ein Bad mit 
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reinigt und ſtärkt jede Pore gründl 
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De ee 


Draperien: 
Bargains: 


Feine Cable Net und Notting- 
ham SpigensGardinen, fortirte \ 
neue Partie, in weiß, cream- a en 
farbig und Arab, 50 Zoll breit, 3 
Nards Lang, neue hübfche Borten — 
wert bis au $2.50; 
das Paar fire nur 
Sortirte_ Minjter weite Nottingham 
franz. Spiben-Gardinen, „Two in 
One”, ertra breit, 3 Yards Iang — 
doppelter aden, Bad jtitched edged, 


bitbfhe neue Entwürfe, reg. Pr, 
T5c — Montag jede für 
ur 


Wi 


40-3Ö1l. einfach. Gardinenfwif — weit, für 
Küchen: oder Schlafsimmer NufflesGardi- 


‚nen — gute Qualität bom A34c 


Bolt — reaulärer Preis 10 — 
Verlaufspreis, ver Yard 


Pearl Painting 
1.75 Bearl Paintings und 
farb. Landichaften, fortirte 
—* En. ie 4 
zöll. Gold burniſh⸗ 1.15 


ed Rahmen, für... 
Farben und Oele 
a. ze Zeindl, Feine neue nebörrte 


= Die ae Aepiel, per Bid 
utes St. Lou ei» Z 
weiß, 100 Mfb a neue Mair Pfir 


Ser Hate Fate, ail de, per Bid 
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— —— —RB —53 — 

er Gallone 

Tapeten, paliend für Schlafizim- gimag Dipsangeh sbee 


mer, Küchen umd Storri B* 3 Denn; 
dore, ‚per Rolle wun'B Badlein. HERD 


ftüdfafapg, % Pf. Büchfe. 
Swift Empire Bris- 
Damen: Schuhe tet Sved, 1 YLAe 
Batent Colt und Gunmetal Holly Nr, 1 Suger 
c 


Groceries 


Uncle Jerry Biannku- 28 
chenmehi, 3 ee 2öc 


12c 


16c 


— 
© ‚ 
Calf, neue Herbit-Facons— 1} Fr5 onten, En m 
mit furzem Vamıp und hoher 
Zebe, zum CSchnüren und 
Sinöpfen, alle Gr., 

2.50 wert 


ver BD... 
eine weiße Koch⸗ 


artoffeln, ( 
Bufbel........ 69€ 


UÜUnterzeug | NKotion: 


Gerippte woll.Leib- 
en u. Beintleider 
A für Damen—$1.00 


Werte— 
für —— A 
Fein gerippte fließ⸗ 


aefütt. Union Suits 
für Damen—$1.00 


.. de 


Serippte fließgef. 
Kinder⸗Leibchen u. 
Beinkleider, Grö⸗ 
Ren 16 —84, wert 


—A 1 Ice 


Natural wol. Männer - Unterhemden 
und =Hofen, aus extra feiner auftrali- 
Ichem Garn gemadt — 

jpeziell für nur 


Montags 


1 Partie Reiter, beitchend aus Suitings, f’ch 


Montag zu 
Runde Schuhihnüre, 


4:4 Längen, Montag, Dpd 


Sperm Maſchinenöl, 
die be Flaſche 


E. Clarks beſter Maſ 
3 Spulen..... 


Preis Töc, per Yard 


200 Stucke deutſche 


200 Dijd. geſaumte 


au 39c, der PDard 

1 Partie Kleiderftoff-Reiter, alles 3 Bid 5 
Nd3. Längen, Mufter diefer Sailon, 
39c, 50c und 59c Werte, Yard 
1 Kiite Sateenreiter, alle verihiedenen Far- 
ben, fein appret. Stoff, wert bi zu 9 c 
19c, per Yard - 

2000 Yards Shepherd Gheds, alle verſchled. 
Größen, volle Stüde, vegulärer 

10c Wert, per Nard 


ftern — in einer 


per Yard 


ten Karrirungen, ia 
wert sc, die Yard 


250, — per 


Frage ab, und. jhmankte gebrochen 

nach feiner Kabine. — Einige Tage der 

Rube, und bie vielen neuen Einbrüde 

hatten den Dichter aber jo erfrifcht, 

daß er in ein neues Interview willigte. 

Diesmal aber fand e3 in feinem Hotel: 

zimmer ftatt, und bequem im Yanteuil 

zurüdgelehnt, eine türfifche Zigarette 
rauchend, hielt Herr Loti dem Sei: 

tunggmanne einen fchönen Vortrag in 

mohlaefeßter Rede, in dem er dem 

Gedanten Ausdrud gab, daß Anerifa 

feine Seele verloren habe. Amerifa 

iollte diefe Scele juchen gehen. — 

Bitte, glauben Sie nicht, daß ich mich 

über diefen Lotifhen Wunfch luftig 

machen will. Wie er das begründete, 

mie er mit den Augen bes ‘Boeten die- 

fen Kampf um die materielle Wohl- 

fahrt erfchaute, und mie er in rühren 

den Worten beflagte, daß dabei die 

Kunft und die Dichtung, und die ftille 

Lebenäfreude. zu furz fommen, das 

war tief empfunden und des Nachden= 

tens wert. Eins haben die amerifani- 

fchen Blätter bereits feftgeftellt, daß | 
nämlich Herr Loti fein blinder Bemun- 

derer Amerikas ift, daß er fein Lob 

nur mit Ginjchränfungen erteilt, und 

daß feine Eindrüde, die er höchit mahr- 

fheinlih nah feiner Rückkehr zu Ronden- 
Papier bringen mird, nicht ein allzu bige 
Ichmeichelhaftes Bild von Amerika 10c 
mwiderfpiegeln merden. Warten mir J 
das geduldig ab. 

* * * 

Inzwiſchen iſt auch die Eröffnung 
des Deutſchen Theaters unter der Lei— 
tung des neuen — oder ſoll man ſagen 
alten Direktors, Dr. Maurice 
Baumfeld, vor ſich gegangen. „Des 
Meeres und der Liebe Wellen“ von 
Grillparzer wurde geſpielt. Eine 
paſſable Vorſtellung, die viel ehrliches 
Wollen verriet, mit einem Perſonal, 
dem die Grillparzer'ſche Sprache häu— 
fig recht unbeguem war. Man wird 
alfo gut tun, weitere Vorſtellungen ab— 
zuwarten. Geſellſchaftsſtücke, Luſt— 
ſpiele und Schwänke werden unzwei— 
felhaft die Vorzüge der Truppe in hel— 
leres Licht ſtellen. Herr Baumfeld 
wird am Ende ſein Verſprechen dem 
New Yorker Publikum eine gute deut⸗ 
Ihe Bühne zu Tchaffen, ficherlich ein- 
löfen. Was aber wird das liebe deut- 
löfen. Was aber wird das Itebe deutfche 
Publitum tun? — Das ift die Frage! 
Paul Grzybowski. 
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